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SPECIAL MESSAGE SECTION

PRODUCT SAFETY MARKINGS: Yamaha electronic
products may have either labels similar to the graphics
shown below or molded/stamped facsimiles of these
graphics on the enclosure. The explanation of these
graphics appears on this page. Please observe all cautions
indicated on this page and those indicated in the saf ety
instruction section.

6 RISK OF ELECTRIC SHOCK |
DO NOT OPEN .

CAUTION: TO REDUCE THE RISK OF ELECTRIC SHOCK.
DO NOT REMOVE COVER (OR BACK).
NO USER-SERVICEABLE PARTS INSIDE.
REFER SERVICING TO QUALIFIED SERVICE PERSONNEL.

See bottom of Keyboard enclosure for graphic symbol markings.

The exclamation point within the
equilateral triangleisintended to alert
the user to the presence of important
operating and maintenance (servic-
ing) instructionsin the literature
accompanying the product.

The lightning flash with arrowhead
symbol, within the equilateral trian-
gle, isintended to alert the user to the
presence of uninsulated “ dangerous
voltage” within the product’s enclo-
sure that may be of sufficient magni-
tude to constitute arisk of electrical
shock.

IMPORTANT NOTICE: All Yamaha electronic products
are tested and approved by an independent safety testing
laboratory in order that you may be sure that when it is
properly installed and used in its normal and customary
manner, all foreseeable risks have been eliminated. DO
NOT maodify this unit or commission others to do so
unless specifically authorized by Yamaha. Product perfor-
mance and/or safety standards may be diminished.
Claims filed under the expressed warranty may be denied
if the unit is/has been modified. Implied warranties may
also be affected.

SPECIFICATIONS SUBJECT TO CHANGE: The
information contained in this manual is believed to be
correct at thetime of printing. However, Yamahareserves
the right to change or modify any of the specifications
without notice or obligation to update existing units.

ENVIRONMENTAL ISSUES: Yamaha strives to pro-
duce products that are both user safe and environmentally
friendly. We sincerely believe that our products and the
production methods used to produce them, meet these
goals. In keeping with both the letter and the spirit of the
law, we want you to be aware of the following:

92-469 (D (bottom)

Battery Notice: This product MAY contain asmall non-
rechargable battery which (if applicable) is soldered in
place. The average life span of thistype of battery is
approximately five years. When replacement becomes
necessary, contact a qualified service representative to
perform the replacement.

Warning: Do not attempt to recharge, disassemble, or
incinerate this type of battery. Keep all batteries avay
from children. Dispose of used batteries promptly and as
regulated by applicable laws. Note: In some areas, the
servicer isrequired by law to return the defective parts.
However, you do have the option of having the servicer
dispose of these parts for you.

Disposal Notice: Should this product become damaged
beyond repair, or for some reason its useful lifeis consid-
ered to be at an end, please observe dl local, state, and
federal regulations that relate to the disposal of products
that contain lead, batteries, plastics, etc.

NOTICE: Service chargesincurred due to lack of knowl-
edge relating to how afunction or effect works (when the
unit is operating as designed) are not covered by the man-
ufacturer’s warranty, and are therefore the owners respon-
sibility. Please study this manual carefully and consult
your dealer before requesting service.

NAME PLATE LOCATION: The graphic below indi-
cates the location of the name plate. The model number,
seria number, power reguirements, etc., are located on
this plate. You should record the model number, seria
number, and the date of purchase in the spaces provided
below and retain this manual as a permanent record of
your purchase.

CVP-206

CVP-204

Model

Serial No.

Purchase Date




VORSICHTSMASSNAHMEN

BITTE SORGFALTIG DURCHLESEN, EHE SIE WEITERMACHEN

* Heben Sie diese Anleitung sorgfaltig auf, damit Sie spater einmal nachschlagen kénnen.

/\ WARNUNG

Befolgen Sie unbedingt die nachfolgend beschriebenen grundlegenden VorsichtsmaBinahmen, um die Gefahr
einer schwerwiegenden Verletzung oder sogar todlicher Unfélle, von elektrischen Schldagen, Kurzschliissen, Bes-
chadigungen, Feuer oder sonstigen Gefahren zu vermeiden. Zu diesen VorsichtsmaBnahmen gehdren die fol-
genden Punkte, die jedoch keine abschlieBende Aufzahlung darstellen:

NetzanschluB/Netzkabel

o Verwenden Sie ausschlieBlich die fiir das Instrument vorgeschriebene rich-
tige Netzspannung. Die erforderliche Spannung finden Sie auf dem Typens-
child des Instruments.

o Priifen Sie den Netzstecker in regelméBigen Absténden und entfernen Sie
Eventuell vorhandenen Staub oder Schmutz, der sich angesammelt haben

ann.

o Verwenden Sie ausschlieBlich die mitgelieferten Netzkabel/Stecker.

o Verlegen Sie das Netzkabel niemals in der Néhe von Wérmequellen, etwa
Heizkdrpern oder Heizstrahlern, biegen Sie es nicht iibermaBig und beschédi-
gen Sie es nicht auf sonstige Weise, stellen Sie keine schweren Gegenstande
darauf und verlegen Sie es nicht an einer Stelle, wo jemand darauftreten,
dartiber stolpern oder etwas dariiber rollen kdnnte.

Offnen verboten!

o \lersuchen Sie nicht, das Instrument zu 6ffnen oder Teile im Innern zu zerle-
gen oder sie auf irgendeine Weise zu veréndern. Das Instrument enthélt keine
Teile, die vom Benutzer gewartet werden konnten. Wenn das Instrument nicht
richtig zu funktionieren scheint, benutzen Sie es auf keinen Fall weiter und
Ias"sfen Sie es von einem qualifizierten Yamaha-Kundendienstfachmann
priifen.

/\ VORSICHT

Gefahr durch Wasser

o Achten Sie darauf, daB das Instrument nicht durch Regen naB wird, ver-
wenden Sie es nicht in der Néhe von Wasser oder unter feuchten oder nassen
Umgebungsbedingungen und stellen Sie auch keine Behélter mit Fliis-
Ei.gketiten darauf, die herausschwappen und in Offnungen hineinflieBen

onnte.

o SchlieBen Sie den Netzstecker niemals mit nassen Handen an oder zighen Sie
ihn heraus.

Brandschutz

o Stellen Sie keine offenen Flammen, wie z.B. Kerzen, auf dem Gerat ab. Eine
offene Flamme kdnnte umstiirzen und einen Brand verursachen.

Falls Sie etwas ungewdhnliches am Gerat bemerken

o Wenn das Netzkabel ausgefranst ist oder der Netzstecker beschadigt wird,
wenn es wahrend der Verwendung des Instruments zu einem plétzlichen
Tonausfall kommt, oder wenn es einen ungewdhnlichen Geruch oder Rauch
erzeugen sollte, schalten Sie den Netzschalter sofort aus, ziehen Sie den
Netzstecker aus der Netzsteckdose und lassen Sie das Instrument von einem
qualifizierten Yamaha-Kundendienstfachmann priifen.

Befolgen Sie unbedingt die nachfolgend beschriebenen grundlegenden Vorsichtsmainahmen, um die Gefahr von
Verletzungen bei lhnen oder Dritten, sowie Beschadigungen des Instruments oder anderer Gegenstédnde zu ver-
meiden. Zu diesen VorsichtsmaBnahmen gehdren die folgenden Punkte, die jedoch keine abschlieBende

Aufzdhlung darstellen:

NetzanschluB/Netzkabel

o Wenn Sie den Netzstecker aus dem Instrument oder der Netzsteckdose abzie-
hen, ziehen Sie stets am Stecker selbst und niemals am Kabel. Wenn Sie am
Kabel ziehen, kann dieses beschadigt werden.

® Zighen Sie stets den Netzstecker aus der Netzsteckdose heraus, wenn das
Instrument ldngere Zeit nicht benutzt wird oder wéahrend eines Gewitters.

o SchlieBen Sie das Instrument niemals mit einem Mehrfachsteckverbinder an
gine Steckdose an. Hierdurch kann sich die Tonqualitét verschlechtern oder
sich die Netzsteckdose {berhitzen.

Montage

o |esen Sie unbedingt sorgféltig die mitgelieferte Dokumentation durch, die
das Verfahren beim Zusammenbau beschreibt. Wenn das Instrument nicht in
der richtigen Reihenfolge zusammengebaut wird, kann es beschadigt werden
oder sogar Verletzungen hervorrufen.

o Setzen Sie das Instrument niemals (ibermaBigem Staub, Vibrationen oder
extremer Kélte oder Hitze aus (etwa durch direkte Sonneneinstrahlung, die
Néhe einer Heizung oder Lagerung tagsiiber in einem geschlossenen Fahr-
zeug), um die Mdglichkeit auszuschalten, daB sich das Bedienfeld verzight
oder Bauteile im Innern beschadigt werden.

Betreiben Sie das Instrument nicht in der Nahe von Fernsehgeréten, Radios,
Stereoanlagen, Mobiltelefonen oder anderen elektrischen Geraten. Anderen-
falls kann durch das Instrument oder die anderen Gerate ein Rauschen
entstehen.

Stellen Sie das Instrument nicht an einer instabilen Position ab, wo es verse-
hentlich umstiirzen kdnnte.

Ehe Sie das Instrument bewegen, trennen Sie alle angeschlossenen Kabelv-
erbindungen ab.

Stellen Sie das Instrument nicht direkt an eine Wand (halten Sie einen
Abstand von mindestens 3 cm von der Wand ein), da es andernfalls aufgrund
unzuLeichender Luftzirkulation zu einer Uberhitzung des Instruments kom-
men kann.
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Anschliisse

o Ehe Sie das Instrument an andere elektronische Komponenten anschliefen,
schalten Sie die Stromversorgung aller Gerate aus. Ehe Sie die Stromversor-
gung fiir alle Komponenten an- oder ausschalten, stellen Sie bitte alle
Lautstérkepegel auf die kleinste Lautstarke ein. Auch immer sicherstellen,
dab die Lautstarke aller Komponenten auf den kleinsten Pegel gestellt werden
und die Lautstérke dann langsam gesteigert wird, wahrend das Instrument
gespielt wird, um den gewdinschten Horpegel einzustellen.

o Benutzen Sie zur Reinigung des Instruments ein weiches, trockenes oder
leicht angefeuchtetes Tuch. Verwenden Sie keine Verdiinnungen, Losungs-
mittel oder Reinigungsfliissigkeiten oder mit chemischen Substanzen
imprégnierte Reinigungstiicher.

Vorsicht bei der Handhabung

o Klemmen Sie sich an der Abdeckung der Klaviatur nicht die Finger ein.
Stecken Sie nicht einen Finger oder die Hand in Offnungen der Klaviaturab-
deckung oder des Instruments. .
Stecken Sie niemals Papier, metallene oder sonstige Gegenstande in die Off-
nungen der Klaviaturabdeckung, des Bedienfeldes oder der Klaviatur. Lassen
Sie derartige Gegensténde auch nicht in diese Offnungen fallen. Falls dies
doch geschieht, schalten Sie sofort die Stromversorgung aus und zighen Sie
das Netzkabel aus der Steckdose. Lassen Sie das Instrument anschlieBend
von einem autorisierten Yamaha-Kundendienst iberpriifen.
Legen Sie ferner keine Vinyl-, Kunststoff- oder Gummigegenstande auf das
Lnstrument, da sich hierdurch das Bedienfeld oder die Tastatur verférben
onnten.
Lehnen oder setzen Sie sich nicht auf das Instrument, legen Sie keine schw-
eren Gegensténde darauf und iiben Sie nicht mehr Kraft auf Tasten, Schalter
oder Steckerverbinder aus als unbedingt erforderlich.
Spielen Sie das Instrument nicht lange Zeit mit hoher oder unangenehmer
Lautstérke, da es hierdurch zu permanentem Gehorverlust kommen kann.
Falls Sie Gehdrverlust bemerken oder ein Klingeln im Ohr feststellen, lassen
Sie sich von Ihrem Arzt beraten.

Verwenden der Sitzbank (falls diese im Lieferumfang)

o Achten Sie auf einen sicheren Stand der Sitzbank, damit sie nicht verse-
hentlich umstirzen kann.

o Spielen Sie niemals unvorsichtig mit der Sitzbank oder stellen Sie sich
darauf. Wenn Sie sie als Werkzeug oder zum Daraufsteigen oder sonstige
Zwecke verwenden, kann es zu einem Unfall und zu Verletzungen kommen.

o Essollt jeweils nur eine Person gleichzeitig auf der Bank sitzen, damit es
nicht zu Unfallen oder Verletzungen kommt.

o \Wenn die Schrauben der Sitzbank nach langerem Gebrauch locker werden
sollten, ziehen Sie sie in regelméaBigen Abstinden mit dem beigelegten
Werkzeug fest.

Sichern von Daten

Sichern von Daten und Erstellen von Sicherungskopien

o Wenn Sie das Instrument ausschalten, gehen einige der Aktueller Speicher
Daten verloren (siehe Seite 43). Speichern Sie die Daten auf einer Diskette/
dem User-Laufwerk (siehe Seite 40, 48). Gespeicherte Daten konnen durch
gine Fehlfunktion oder durch unkorrekte Bedienung verlorengehen. Speichern
Sie wichtige Daten auf einer Diskette.

Wenn Sie Einstellungen auf einer Display-Seite dndern und dann diese
Seite verlassen, werden die Daten der Systemeinstellung (aufgefiihrt in
der Parameter-Tabelle der separaten Daten-Liste) automatisch gespe-
ichert. Die Anderungen an den Daten gehen jedoch verloren, wenn Sie
das G%rét ausschalten, ohne das jeweilige Display ordnungsgeméB zu
schlieBen.

Erstellen von Sicherungskopien von Disketten

o Wir empfehlen lhnen, wichtige Daten doppelt auf zwei Disketten zu sichern,
um bei Beschédigung eines Mediums keinen Datenverlust zu erleiden.

Vorsicht bei Vorgangen mit Daten

ist.)

Beachten Sie, daB das CVP-206/204 NIEMALS ausgeschaltet werden darf, wéhrend auf dem USER/FLOPPY-DISK-Laufwerk ein Datenvor-
gang (Speichern, Léschen oder Kopieren und Einflgen) ausgefihrt wird. (Warten Sie immer, bis die Warnmeldung im Display erloschen

Wenn Sie das Instrument wéhrend eines Datenvorgangs ausschalten, gehen samtliche Daten verloren, die auf dem entsprechenden Lauf-
werk gespeichert oder eingefligt wurden.

Das gilt insbesondere fiir Datenvorgénge, die Sie auf dem USER-Laufwerk ausfiihren. Wenn Sie das Instrument wahrend eines Speicher-,
Ldsch- oder Einfligevorgangs auf dem USER-Laufwerk ausschalten, droht beim nachsten Einschalten der Verlust ALLER Daten auf dem
USER-Laufwerk und nicht nur der von der Operation betroffenen Daten. Mit anderen Worten: Wenn Sie auf dem USER-Laufwerk beispiels-
weise Song-Daten speichern, I6schen oder einfiigen, riskieren Sie den Verlust ALLER Daten auf dem USER-Laufwerk, sprich: sémtlicher
Voice-, Style- und Registration-Memory-Daten, die auf dem USER-Laufwerk gespeichert sind.

Diese Warnung gilt auch fir die Erstellung eines neuen Ordners auf dem USER-Laufwerk oder fiir das Zuriicksetzen auf die werksméBigen
Voreinstellungen (Seite 146).

Yamaha ist nicht fir solche Schaden verantwortlich, die durch falsche Verwendung des Instruments oder durch Veradnderungen am Instru-
ment hervorgerufen wurden, oder wenn Daten verlorengehen oder zerstdrt werden.

Stellen Sie stets die Stromversorgung aus, wenn das Instrument nicht verwendet wird.
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Vielen Dank fiir den Kauf des Yamaha Clavinova.
Wir empfehlen lhnen, dieses Handbuch genau durchzulesen,
so dal® Sie alle Vorziige der fortschrittlichen
und praktischen Funktionen des Clavinova nutzen konnen.
Aullerdem empfehlen wir, diese Anleitung an einem sicheren und
leicht zugdnglichen Ort flr spateres Nachschlagen aufzubewahren.

Uber diese Bedienungsanleitung und die Datenliste

Dieses Handbuch besteht aus vier Kapiteln: Einfiihrung, Quick Guide (Kurzanleitung), Allgemeine
Bedienung und Referenz. AulRerdem gibt es eine gesonderte Datenliste.

Einfilhrung (Seite 2): Lesen Sie dieses Kapitel bitte zuerst.
Kurzbedienungsanleitung (Seite 20): Dieser Abschnitt beschreibt die Benutzung der Grundfunktionen.

Allgemeine Bedienung (Seite 39): Dieser Abschnitt beschreibt die Benutzung der Grundfunktionen
einschlielflich der Display-Funktionen.

Referenzteil (Seite 56): In diesem Kapitel wird erklart, wie die detaillierten Einstellungen der verschiedenen
Funktionen des Clavinova vorgenommen werden.

Datenliste: Liste der Voices, MIDI-Datenformat, usw.

* Die Modelle CVP-206/204 werden in dieser Anleitung als CVP/Clavinova bezeichnet.

* Die Abbildungen und Display-Darstellungen in diesem Benutzerhandbuch dienen lediglich zur Veranschaulichung und kénnen
von dem tatséchlichen Aussehen lhres Instruments abweichen.

* Die in diesem Handbuch gezeigten Beispielsdisplays der Bedienungsanleitung wurden vom CVP-206 Gbernommen und sind
in englischer Sprache.

* Die Schriftarten der in diesem Instrument verwendeten Bitmaps wurden von Ricoh co., Ltd. zur Verfligung gestellt und sind
deren Eigentum.

* Das Kopieren der im Handel erhéltlichen Software zu anderen Zwecken als lhrem persdnlichen Gebrauch ist streng verboten.

Dieses Produkt enthlt ein Paket von Computerprogrammen und Inhalten, fir die Yamaha Urheberrechte oder Lizenzen zur Verwendung von
Urheberrechten Dritter besitzt. Dieses urheberrechtlich geschiitzte Material umfal’t ohne Einschrankung samtliche Computersoftware, Styles-
Dateien, MIDI-Dateien, WAVE-Daten und Tonaufzeichnungen. Jegliche unerlaubte Verwendung solcher Programme und Inhalte aufler zum
persénlichen Gebrauch ist durch einschligige Gesetze untersagt. VerstoRe gegen das Urheberrecht werden strafrechtlich verfolgt. SIE DURFEN
KEINE ILLEGALEN KOPIEN ANFERTIGEN; VERTEILEN ODER VERWENDEN.

Warenzeichen:

¢ Apple und Macintosh sind Marken der Apple Computer, Inc.

¢ |IBM-PC/AT ist eine Handelsmarke der International Business Machines Corporation.
* Windows ist ein eingetragenes Warenzeichen der Microsoft Corporation.

* Alle weiteren Marken sind Eigentum ihrer entsprechenden Inhaber.




.
Zubehor

B Diskette ,,50 greats for the Piano” — (50 groRe Songs fiir das Klavier) — und Notenheft

B Aufnahmediskette

Benutzen Sie diese Leerdiskette fiir die Aufnahme Ihres Spiels.

B Bedienungsanleitung

Diese Anleitung enthdlt die vollstandigen Anweisungen fiir die Bedienung lhres Clavinova.

H Datenliste

Diese Anleitung enthdlt Voice-, Style- und Parameter-Listen, u. a.

H Sitzbank

Eine Sitzbank gehort, je nach Kaufort, zum Lieferumfang, oder ist als Zubehdr erhdltlich.

Verwenden des Diskettenlaufwerks (Floppy
Disk Drive, FDD) und von Disketten

Vorsichtsmallnahmen

Behandeln Sie Disketten und das Diskettenlaufwerk vorsichtig. Beachten Sie die folgenden wichtigen

Vorsichtsmalinahmen.

( Kompatible Diskettentypen )

¢ Es konnen sowohl 2DD- als auch 2HD-3,5-Zoll-
Disketten verwendet werden.

(Einlegen/Herausnehmen von Disketten )

So legen Sie eine Diskette in das

Diskettenlaufwerk ein:

¢ Halten Sie die Diskette so, dafs das Etikett der Diskette
nach oben und der Metallschieber nach vorne weist
(auf den Schacht gerichtet). Legen Sie die Diskette
vorsichtig in die Diskettendffnung ein, und schieben
Sie die Diskette hinein, bis sie horbar einrastet und die
Auswurftaste herausspringt.

Laufwerks-LED

Wenn das Gerat eingeschaltet wird, leuchtet die
Laufwerks-LED (unten links vom Laufwerk), um
anzuzeigen, daf3 das Laufwerk benutzt werden
kann.

° CVP-206/204

Herausnehmen einer Diskette:

Bevor Sie die Diskette herausnehmen, achten Sie

darauf, dal® keine Daten mehr auf die Diskette

geschrieben werden.

Wenn bei den folgend beschriebenen Vorgangen

gerade Daten auf der Diskette gespeichert werden,

erscheinen die Meldungen ,Now executing”, ,Now

copying” und ,Now formatting” im Display.

e Verschieben, Kopieren, Einfligen, Speichern oder
Loschen von Daten (Seite 46 - 48).

* Benennen von Dateien und Ordnern (Seite 45);
Erzeugen eines neuen Ordners (Seite 48).

¢ Kopieren einer Diskette auf eine andere Diskette
(Seite 145); Formatieren einer Diskette (Seite 145).

Auswurftaste




¢ Nehmen Sie niemals eine Diskette heraus oder
schalten das Gerét aus, wahrend gerade Daten auf die
Diskette geschrieben werden. Dadurch kénnen die
Diskette und méglicherweise auch das
Diskettenlaufwerk beschidigt werden. Driicken Sie
langsam auf die Auswurftaste, bis sie vollstindig
eingedriickt ist. Die Diskette wird automatisch
ausgeworfen. Nachdem die Diskette vollstindig
ausgeworfen wurde, entnehmen Sie diese von Hand.

e Es kann passieren, dal® die Diskette nicht ganz
ausgeworfen wird, wenn die Auswurftaste zu schnell
oder nicht bis zum Anschlag gedriickt wird. Die
Auswurftaste kann dann in halb gedriickter Stellung
steckenbleiben, und die Diskette ragt nur wenige
Millimeter aus der Diskettenoffnung heraus.
Versuchen Sie nicht, die unvollstandig ausgeworfene
Diskette herauszuziehen. Gewaltanwendung kann in
dieser Situation zur Beschadigung des Laufwerks oder
der Diskette fiihren. Um eine unvollstindig
ausgeworfene Diskette zu entnehmen, mussen Sie
nochmals auf die Auswurftaste driicken. Sie kénnen
die Diskette auch wieder vollstandig in die
Disketten6ffnung einschieben und den Vorgang
wiederholen.

¢ Nehmen Sie immer die Diskette aus dem Laufwerk,
bevor Sie das Gerét ausschalten. Wenn Sie eine
Diskette flir langere Zeit im Laufwerk eingelegt lassen,
kann die Diskette leicht verstauben und Schmutz
ansammeln. Dies kann zu Schreib- und Lesefehlern
flhren.

( Reinigen des Schreib-/Lesekopfs des )

¢ Reinigen Sie den Schreib-/Lesekopf regelmaRig.
Dieses Gerdt besitzt einen magnetischen Prizisions-
Schreib-/Lesekopf, der im Laufe der Zeit durch
magnetische Partikel der verwendeten Disketten
verschmutzt wird. Dadurch kénnen Schreib- und
Lesefehler verursacht werden.

e Um das Diskettenlaufwerk in einen optimalen
Betriebszustand zu halten, empfiehlt Yamaha, den
Schreib-/Lesekopf einmal im Monat mit einer
handelstiblichen Trocken-Reinigungsdiskette zu
reinigen. Fragen Sie lhren Yamaha-Handler nach
geeigneten Reinigungsdisketten.

¢ Stecken Sie keine anderen Gegenstiande als Disketten
in den Laufwerksschacht. Andere Gegenstdnde
konnen das Diskettenlaufwerk oder die Disketten
beschadigen.

( Einige Bemerkungen zu Disketten )

So behandeln Sie lhre Disketten

ordnungsgemal:

e Stellen Sie keine schweren Gegenstidnde auf eine
Diskette, und biegen oder driicken Sie die Disketten
nicht. Bewahren Sie zeitweilig nicht benétigte
Disketten immer in ihren Schutzhdillen auf.

* Setzen Sie die Diskette nicht direktem Sonnenlicht,
extrem hohen oder niedrigen Temperaturen, hoher
Feuchtigkeit, Staub oder Fliissigkeiten aus.

 Offnen Sie den gefederten Metallschieber nicht und
beriihren Sie auf keinen Fall die Oberflache der
dahinter befindlichen Magnetschicht.

¢ Setzen Sie die Diskette auch keinen starken
Magnetfeldern aus, wie sie von Fernsehern,
Lautsprechern, Motoren usw. ausgehen. Magnetische
Felder konnen die Daten teilweise oder vollstandig
|6schen und die Diskette unlesbar machen.

* Benutzen Sie niemals eine Diskette mit beschadigtem
Metallschieber oder Gehduse.

¢ Kleben Sie nichts anderes als die dafiir vorgesehenen
Etiketten auf die Disketten. Achten Sie darauf, dal die
Aufkleber an der richtigen Stelle angebracht sind.

So schiitzen Sie lhre Daten (Schieber fiir

Schreibschutz):

e Um ein unbeabsichtigtes Loschen wichtiger Daten zu
verhindern, schieben Sie den Diskettenschreibschutz
in die Stellung ,geschiitzt” (offenes Fenster).

Schreibschutzlasche
geoffnet
(schreibgeschiitzt)

¥

Datensicherung

¢ Fiir eine maximale Datensicherheit empfiehlt Yamaha,
von wichtigen Daten zwei verschiedene
Sicherungskopien auf zwei verschiedenen Disketten
anzulegen. Dadurch haben Sie die Moglichkeit, Daten
auch dann noch wiederherzustellen, wenn eine der
Disketten verlorengegangen oder beschadigt sein
sollte. Zum Anlegen einer Sicherungsdiskette
verwenden Sie die Funktion ,Diskette Kopieren”
(Seite 145).

CVP-206/204 0



Uber die Meldungen im Display

Manchmal erscheint zur Erleichterung der Bearbeitung in der Anzeige eine Mitteilung - HINWEIS]

(Information oder Bestatigungsdialog). Sie kénnen die gewiinschte
Wenn eine derartige Meldung auf dem Display erscheint, folgen Sie einfach den Sprache fir die Hilfetexte
angezeigten Anleitungen und driicken Sie die entsprechenden LCD-Tasten. auswahlen (Seite 53).

In diesem Beispiel driicken
Sie die Taste [G] (YES),
um die Formatierung
auszuflihren (den Vorgang
zu starten).

Die Anleitung , The Clavinova-Computer Connection” ist eine Zusatzanleitung, die fiir Anfanger verstandlich
beschreibt, was Sie mit Ihrem Clavinova und einem Computer alles anfangen kénnen, und wie Sie ein System mit
dem Clavinova und einem Computer anschliefen kénnen (die Anleitung ist nicht auf bestimmte Modelle
ausgerichtet). Das Dokument ist (in Englisch) als PDF-Datei unter folgender Internet-Adresse erhaltlich:

Clavinova-Website (nur auf Englisch verfiigbar) ....... http://www.yamahaclavinova.com/

Yamaha Manual Library
(Electronic Musical Instruments) ............................. http://www?2.yamaha.co.jp/manual/german/

Wartung

Reinigen Sie das Instrument mit einem trockenen, weichen Tuch oder mit einem leicht angefeuchteten, weichen Tuch
(gut auswringen).

Benutzen Sie weder Benzin noch Universalverdiinnung, sonstige Losungsmittel oder chemisch behandelte
Tiicher zur Reinigung. Stellen Sie auch keine Gegenstéande aus Vinyl, Plastik oder Gummi auf das
Instrument.

Anderenfalls kdnnen Bedienfeld oder Tasten verfarbt oder beschadigt werden.

A VORSICHT

Bevor Sie das Clavinova benutzen, sollten Sie den Abschnitt iliber die ,,VorsichtsmaBnahmen“ auf den
Seiten 3 - 4 lesen.

B Tuning (Stimmung)
Im Gegensatz zu einem akustischen Klavier oder Fliigel mult das Clavinova nicht gestimmt werden. Es bleibt immer
perfekt gestimmt.

B Transport
Bei einem Umzug kénnen Sie das Clavinova zusammen mit lhrem sonstigen Hausrat transportieren. Sie konnen das
Gerat zusammengebaut transportieren, oder Sie kdnnen es auseinandernehmen und in den Zustand versetzen, in
dem das Instrument geliefert wurde. Transportieren Sie das Instrument horizontal. Lehnen Sie es nicht gegen eine
Wand oder stellen es auf eine der Seitenflachen.
Setzen Sie das Instrument keiner (ibermé&Rigen Vibration oder starken Stél3en aus.
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Anwendungsindex

Verwenden Sie diesen Index zur Suche nach Referenzseiten. Das kann fiir lhre
Anwendung und Situation sehr niitzlich sein.

Anhéren
ANNGIEN der INTEIMEN SONGS ... ettt ettt ettt ettt et et e bt et e bttt eseesteeneestee e eneenne Seite 78
Anhdren von Songs auf Diskette ..........cccevevvinieniiieneenns +Wiedergabe von Songs auf Disketten” auf Seite 80
ANNSIEN der DEMO-SONGS .....cvtiiiriiiiieitinitente ettt ettt ettt et sttt ettt et e be et e st e sae e ean e Seite 56
Anhdren des Demos aUuSGEWANITEr VOICES ......c..eoviiiiiiiiniiiiiiieitetest ettt Seite 58
Anhoren von Songs mit den speziellen Voices des Clavinova.............cccocoiiiiiiiiiiiiiiiiiie Seite 123

Spielen

Abrufen der ,Piano”-EinstellUNGEN .........c.coveiiiiiiiiiiiiiiic et Seite 59
Verwendung der drei PEAale ...........coouiiiiiiiiiiiiiii e e Seite 62
Spielen einer Begleitung, die mit der Tonh6he tibereinstimmt .......................... ,Transpose Assign” auf Seite 136
Kombinieren zweier Voices...................... ,Layer — Ebenenbildung mit zwei verschiedenen Voices” auf Seite 60
Spielen verschiedener Voices in der linken und der rechten Hand

......... ,Left — Auswahl verschiedener Voices getrennt flir den linken und rechten Tastaturbereich” auf Seite 61

Sound umschalten

Sound mit Hall (Reverb) und anderen Effekten versehen .........cccccc........ ,Voice-Effekte hinzufligen” auf Seite 61
............................................................................................................. ,Einstellung der Effekte” auf Seite 125
Einstellen der Lautstarkeverhaltnisse ...........oocuiiiiiiiiiiii e Seite 123
Kombinieren zweier Voices...................... ,Layer — Ebenenbildung mit zwei verschiedenen Voices” auf Seite 60
Spielen verschiedener Voices in der linken und der rechten Hand
......... ,Left — Auswahl verschiedener Voices getrennt flir den linken und rechten Tastaturbereich” auf Seite 61
VOICES EFSTRIIEIN ...ttt ettt e e e e e e e e e et e et e e e e e e e s e e eenaaaaaneees Seite 91

Automatische Begleitung starten

Begleitung automatiSCh STArtEN..........coviiiiiiiiieicriet ettt sttt Seite 63

Abrufen idealer Panel Setups flir Ihre MUsik .............ccoociiiiiiiiiiie, Seite 73
Uben

Stummschalten der Parts flir die rechte oder linke Hand..........c...cccooiioiniiiiiinicecccee, Seite 83

Uben bei genauem und gleichmaRigem Tempo ..........cccocoeviinivenennen. ,Gebrauch des Metronoms” auf Seite 54
Aufnahme

AUNENMEN TRIES SPIEIS. ..ottt ettt eeeseeens Seiten 97, 98

Song-Erstellung durch Eingabe vOn NOteN.........coieoiiiiiiiiiiiiecc e Seite 100

Erzeugung lhrer eigenen Einstellungen

AV oY Tol = 45 (=Y =T PSPPSR Seite 91
Begleit-Styles @rstell@N .........c.oiiiiiie et Seite 112
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Verwendung eines Mikrophons (nur CVP-206)

AnschlielRen des Mikrofons ,AnschlieBen des Mikrofons oder der Gitarre (Buchse MIC./LINE IN)” auf Seite 147

Einstellungen
SPEIChErn VON Panel SETUPS. .....c.viiuieiiiiieiitet ettt et ettt sttt ettt Seite 88
Tonhohe einstellen/Temperierung WAhIEN ..........coccooiiiiiiiiiiiii e Seite 130
Genaue Einstellungen fiir die Song-Wiedergabe vornehmen ..............ccccooiiiii Seite 128
Genaue Einstellungen fiir die Begleitung vornehmen ...............ccociiiiiiiiiiiicccc Seite 133
Einstellungen fir die Pedale vornehmen....... ,Einstellungen flir Pedale und Klaviatur — Controller” auf Seite 134
Genaue Einstellungen fiir die Voices VOrnehmMen ...........oociiiiiiiiiiiieeeeee e Seite 136

Anzeige des Display-Inhalts auf einem TV-Gerét (nur CVP-206)
........... »Anzeigen des Displays des Clavinova auf einem Fernseher —Video Out (nur CVP-206)” auf Seite 139

Genaue Einstellungen fiir MIDI VOrNERMEN ........ooiuiiiiiiiiiiet e Seite 140

AnschlieRRen des Clavinova an andere Gerdte

Grundsatzliche Informationen Uber MIDI.........cooomiioioiieeeeeeeeeeeeeeeeeeeee e ,Was ist MIDI?“ auf Seite 151

Aufnahme Thres Spiels.......cccccoceeviriineenne. ,Spielen der Sounds des Clavinova iiber eine externe Audio-Anlage,
............... und Aufnahme der Sounds auf einem externen Aufnahmegerét (Buchsen AUX OUT)” auf Seite 148
Erhohen der Lautstarke.........ccoooveeninnnnnnee.. ,Spielen der Sounds des Clavinova iiber eine externe Audio-Anlage,
............... und Aufnahme der Sounds auf einem externen Aufnahmegerét (Buchsen AUX OUT)” auf Seite 148
Ausgabe des Sounds eines anderen Instruments auf dem Clavinova
....................................... ,Ausgabe des Tonsignals eines externen Gerdtes liber die eingebauten Lautsprecher
.............................................................................................. des Clavinova (Buchsen AUX IN)” auf Seite 148
AnschliefRen eines Computers. ..,Anschlufl an einen Computer (USB-Schnittstelle, MIDI-Buchse)” auf Seite 149

Montage

Montage und Demontage des Clavinova.................. ,CVP-206: Montage des Keyboard-Stdnders” auf Seite 156
“CVP-204: Montage des Keyboard-Stdnders” on page 158

Schnelle Losungen

Grundfunktionen des Clavinova und deren bestmoglicher Einsatz ........cccoocvevveoiiieniiienieeie, Seiten 12, 14

Zurlcksetzen des Clavinova auf die Werksvoreinstellungen
... Wiederherstellen der werksseitig programmierten Einstellungen des CVP-206/204 — System Reset” auf Seite 146

Anzeige von Meldungen ..........ccooviiniininiinieieeee e ,Uber die Meldungen im Display” auf Seite 8
FERlErDENEDUNG ..ottt Seite 160
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Was konnen Sie mit dem Clavinova anfangen?

f N f N £ N
SONG GUIDE DEMO
Wiedergabe aufgenommener Ler.nen und l.Jbe“ mit .den Entdecken Sie die Demo-
Songs (Seite 21, 36, 77) Gulde-F'unI.(tlonen (Seite 38, 82) Songs (Seite 20, 56)
Geniefen Sie eine groRe Vielzahl der Starten Sie die Preset-Songs oder Diese fiihren nicht nur die
fertig aufgenommenen Preset-Songs andere Software-Musiktitel, und tiberragenden Voices und
sowie Songs, die Sie im Handel in lassen Sie sich vom Display und den Styles des Instrumentes vor,
Form von Disketten erwerben Tastatur-LEDs zeigen, wann und wo sie fihren Sie auch in die
kénnen. Sie die richtigen Noten sp|e|.en verschiedenen Funktionen
L ) missen. Es hat noch nie so viel Spafy und Fahigkeiten ein — und Sie
gemacht und war so einfach, das lernen direkt am Instrument,
Musizieren zu lernen! wie Sie das Clavinova
\ 2 S bedienen kdénnen!
B v
\ i
A mETRONOME I3 sona
= ON / B OFF EXTRA TRACKS TRACK 2 TRACK 1
START / STOP (STYLE) (L) (R)
( i @ (R () i
@ DEMO
REC TOP START / STOP REW FF REPEAT
(" MASTER VOLUME « »/m « » HELP
FUNCTION

FADE<|NTOUT — NEW SONG — '— SYNC.START —
...... — e W ransrosE D
= * TAP TEMPO - ¥ oo
= B Ry — =] =5

MIN MAX
& ——RESET— —RESET— DIGITAL
& STYLE RECORDING
ACMP. AUTO FILLIN BREAK INTRO e eeoecennnes MAIN e vevnenecns ENDING/rit. SYNC.STOP SYNC.START START/STOP coNgig

CT ACCESS 1 2 3 4
~
STYLE DIGITALE AUFNAHME
Begleiten Sie Ihr Spiel mit der Automatischen Nehmen Sie Ihr Spiel auf
Begleitung (Seite 28, 63) (Seite 96, 112)
Wenn Sie mit der linken Hand einen Akkord Mit den leistungsfahigen und einfachen
spielen, setzt die Begleitautomatik sofort ein. Funktionen der Song-Aufnahme kénnen Sie
Wabhlen Sie einen Begleit-Style — z. B. Pop, Jazz, Ihr eigenes Spiel auf der Tastatur
Latin, usw. — und lassen Sie das Clavinova als lhre aufnehmen, und lhre eigenen, voll
Begleitband spielen! orchestrierten und arrangierten
Kompositionen erstellen — die dann auf dem
USER-Laufwerk oder einer Diskette fiir
zukiinftiges Abrufen gespeichert werden
konnen.
A\
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LCD

Das grofse LC-Display (in
Verbindung mit den
verschiedenen
Bedienfeldtasten) bietet
eine umfassende und
leicht verstandliche
Bedienung der Funktionen
und Vorgdnge am
Clavinova.

MUSIC FINDER

Rufen Sie den perfekten Begleit-
Style ab (Seite 33, 73)

Wenn Sie wissen, welchen Song Sie
spielen mochten, nicht aber welcher
Musikstil oder welcher
Instrumentenklang dafiir geeignet ware,
lassen Sie sich vom ,Music Finder”
helfen. Wahlen Sie einfach den Songtitel
aus, und das Clavinova ruft automatisch
den am besten passenden ,Style” und
die zugehorige ,Voice” auf.

VOICE

Genielen Sie eine grofe
Vielzahl realistischer Voices
(Seite 25, 58)

Das Clavinova besitzt eine grofie
Auswahl aulBergewohnlich
authentischer und dynamischer
,Voices” (mehr als 800) — darunter
die Instrumente Klavier, Streicher,
Holzblaser, und viele mehr!

(*) VOICE EFFECT

LCD
CONTRAST REVERB

9

) VOICE

«  VARIATION

HARMONY / ECHO MONO LEFT HOLD

E.PIANO

ORGAN & ACCORDION

PERCUSSION GUITAR

U I} U

1 L 1 U I} U 1)

WOODWIND STRINGS

CHOIR & PAD

ENTER \L (] U

1 ot 1 Il (] U 1) it 1

MUSIC FINDER

(&) ONE TOUCH SETTING

3 2y =3 T+
DAT/; REGISTRATION MEMORY
ENTRY FREEZE 1 2 34 5 6 7 8 MEMORY
BO0000000SE
f Y
USB-Schnittstelle

4 Machen Sie Musik mit einem Computer — schnell und einfach

PIANO (Seite 149)
: Tauchen Sie ein, und entdecken Sie die Vorziige der groBen Welt der

Schalten Sie um auf Musiksoftware fiir Computer. Die Kabelverbindungen und die
Klavier — jederzeit und Einstellungen sind sehr einfach zu meistern, und Sie kénnen die im
sofort (Seite 59) Computer aufgenommenen Parts mit den Klangen verschiedener
Sie kénnen alle optimalen Instrumente abspielen — alles mit einem einzigen Clavinova!
Einstellungen fiir das \ » y
Klavierspiel am Clavinova
mit einem einzigen
Tastendruck abrufen — und
nur die aulergewohnlich
realistische ,Grand Piano”-
Voice — den Fliigel - spielen. CVP-206

A\ v I |

(LEVEL FIXED)
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Aufbauen des Clavinova

Tastaturabdeckung

B So offnen Sie die Tastaturabdeckung:
Heben Sie die Abdeckung etwas an, schieben und
driicken Sie sie dann zum Offnen nach hinten.

B So schlieBen Sie die Tastaturabdeckung:
Ziehen Sie die Abdeckung zu sich heran und senken
Sie die Abdeckung behutsam (iber die Tasten.

A VORSICHT
Achten Sie darauf, da3 Sie beim
Offnen oder SchlieBen des Deckels
nicht Ihre Finger einklemmen.

/\ vorsicHT

Halten Sie die Abdeckung mit beiden Handen, wenn Sie sie 6ffnen
oder schlieBBen. Lassen Sie sie nicht los, bis Sie sie vollstéandig
geodffnet oder geschlossen haben. Achten Sie darauf, daf3 Sie
zwischen der Abdeckung und dem Gerét keine Finger einklemmen
(Ihre eigenen oder die anderer, besonders die von Kindern).

/\ vorsicHT

Legen Sie keine Gegensténde, wie z. B. Metallteile oder Papier, auf
der Tastaturabdeckung ab. Kleine Gegenstéande, die Sie auf der
Tastaturabdeckung abgelegt haben, kénnten in das Gerat
hineinfallen, wenn die Abdeckung geéffnet wird, und sind kaum zu
entfernen. Das kann zu einem elektrischen Schlag, KurzschluB3,
Feuer oder ernsthaften Schaden am Instrument flihren.

Notenablage

B So klappen Sie den Notenablage auf:
Klappen Sie den Notenablage nach oben und ziehen
ihn so weit wie moglich zu sich heran.

rechts des Notenablages aus.

Kippen Sie den Notenablage so weit ab, bis er von
den Metallstlitzen gehalten wird.

2 Klappen Sie die beiden Metallstiitzen links und

e CVP-206/204

B So entfernen Sie den Notenablage:
Ziehen Sie den Notenablage so weit wie moglich zu
sich heran.

2 Klappen Sie die beiden Metallstiitzen an, so dal’ sie
flach hinter dem Notenablage zu liegen kommen.

3 Senken Sie den Notenablage langsam ab, bis er ganz
heruntergeklappt ist.

/\ vorsicHT

Benutzen Sie den Notenablage nicht in halb aufgeklappter Position.
Wenn Sie den Notenablage einklappen, lassen Sie ihn nicht los,
bevor er fast ganz eingeklappt ist.

Notenhalter

(nur CVP-206)

Diese Arme halten die Notenblatter am Platz.

B Offnen

H SchlieRen



Ein- und Ausschalten des
Geriits

SchlieRen Sie das Netzkabel an.

Einstellen der Lautstarke

Schlielen Sie die Stecker an beiden Seiten des Kabels
an, einen an die Netzbuchse AC INLET des Clavinova,
den anderen an die Standard-Netzsteckdose.

In manchen Landern wird moglicherweise ein
Steckdosenadapter fiir die Wandsteckdose
mitgeliefert.

CVP-204
CVP-206

OBlg,,

9)

(Die Form des Steckers unterscheidet sich je nach der
Region.)

2 Driicken Sie den Netzschalter [POWER].
— Im LCD display wird das Hauptdisplay angezeigt.
Die LED des Laufwerks rechts unterhalb der
Klaviatur leuchtet ebenfalls.

T

J Tf i [F_Piass
L /‘7”” m 'ﬂ mrirney
( /|

POWER

Die Laufwerks-LED leuchtet.

0000

Wenn Sie das Gerit ausschalten mochten, driicken

Sie den Netzschalter [POWER] erneut.

— Das Display und die Laufwerks-LED rechts
unterhalb der Tastatur erloschen.

Einstellen des Displaykontrasts

Wenn das LC-Display nur schwer
abzulesen ist, stellen Sie den Kontrast
mit dem Regler [LCD CONTRAST]
rechts vom LC-Display ein.

LCD
CONTRAST

Benutzen Sie den Regler [IMASTER VOLUME], um die
Lautstdrke auf einen angemessenen Wert einzustellen.

(( MASTER VOLUME

<>
FADE IN/ OUT

MIN ‘ MAX

/\ vorsicHT
Betreiben Sie das Clavinova nicht Gber eine langere Zeit mit groBer
Lautstarke. Dies kann Hérschaden verursachen.

GebrauchvonKopfhérern

Schliellen Sie einen Kopfhorer an einer der [PHONES]-
Buchsen an.

Es sind zwei [PHONES]-Buchsen vorhanden.

Es kdnnen zwei Stereokopfhorer angeschlossen werden.
(Wenn Sie Kopfhorer verwenden, konnen Sie diese an
eine der beiden Buchsen anschlieRen.)

A

Verwenden der Aufhangevorrichtung fiir
Kopfhorer

Zum Lieferumfang des CVP-206/204 gehort eine
Aufhdngevorrichtung fiir Kopfhorer, mit der Sie
Kopfhorer am Clavinova aufhdngen kénnen. Bringen Sie
die Aufhdngevorrichtung mit Hilfe der beiliegenden zwei
4 X 10 mm-Schrauben an (siehe Abbildung).

/\ vorsicHT

Héngen Sie ausschlieBlich Kopfhérer an die Aufhédngevorrichtung.
Andernfalls kann das Clavinova oder die Aufhédngevorrichtung
beschéadigt werden.

S P
55"
|

CVP-204

CVP-206
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Bedienelemente und Anschliisse

CVP-206 CVP-204
® 2\ [ pe oar -
(.) o @
= é) © é ©
1 meTRONOME [ sone
= ON / B OFF START / STOP EXT(HA THA)CKS TR}'\C)K 2 TH/(-\C)K 1 ‘ MEN
@ 1 L@J = _J) L
0 9 TOP  START/STOP REW REPEAT @ e
(W MASTER VOLUME s @ HELP
lo[o® BE@ o Lo ®--
@ ...... = 4 TE:;;N)GJ o {0 TRANSPOSE ‘
9 [4) =10 o . @} o)
Eome —— ® @ —reser— %
\CM| AUTOFILLIN ~ BREAK ~ INTRO ecccceccecce MAIN covecoccncnn ENDING /rit.  SYNC.STOP SYNC.START START/STOP CONSOLE|
EOTSL.W@ - @U@@@@ @D ‘
(40 .
DIRECT ACCESS 1 2 3 4
(0]
o/l®
CVP-206 CVP-204
Netzschalter POWER L2 Y| N T S.68
@ [ON/OFF] oo S.17 @D MAIN [D....cooniinniiisssiissssisssiissssss s, S.68
@ [ENDING / Ft.] coovvooeveeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeessee s snee e S.31,70
METRONOME @ [SYNC.STOP.....ooooeeoeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeseeseseeeeeseeeeses e S.69
@ [START/ STOPL...coiiiiiiiiriiiii s S.54 D [SYNC.START] oo esseeee e ses s S.64
MASTER VOLUME @ [START / STOP] c.ooveoeeeeeeeeeeeseeeeesee e sesa e S.64
© [MASTER VOLUME] ..., S.17 MENU
@ [FADE IN/OUT]...oooeeoeeeeeeeee e S.69 @ [DEMO] ..o ees e
@ [HELP]..............
SONG @ [FUNCTION]
@ [EXTRATRACKS (STYLE)] .ooooveoeeeeeeeeeeeeeeeeseseeeeeeeeneen. S. 81
O [TRACK 2 (L)]eroeoeeeeeeeeeeeeeeeseeeeeeeeeeeeeeeeseeeeeeeeenseseeeeenenn S.81 DIGITAL STUDIO
@ [TRACK 1 (R)].cuieeeeerieiereeieneetee et sesie et neenene S. 81 € [SOUND CREATOR] .....ceeuitireriiesecieieseteesees s S. 91
(5 YL =103 [ S.96 @ [DIGITAL RECORDING]......o.orverreeeeeseeesseesreesnenneens S.96, 112
L 9 L@ ] o OO S. 80 @ [MIXING CONSOLE]......comcumreereecieeeeereeeieeeesseessesesnnanns S.122
START / STOP] oot eeeeee oo se e eseeae S.78
g {REW]...............] ................................................................... S. 80 DISPLAY CONTROL
(12 Y0 L3OO OO S.80 ) [A] - ] S.44
B [REPEAT] oo see e eneee S.81 @ [BALANCE] ...t S.65
L1 A (C1U1]0] = SO S.82 @ [CHANNEL ON/ OFF] ....oovviiciicinrieiciesiiesininis S. 65, 80
TEMPO @ [DIRECT ACCESS]....ooiveieeeoieeieeeeeesseeeseseeeeeseeseene s S.51
@ [BACK] oo enanes
(15 SRR I L N PO OO S.54 @ INEXT oo eeee e
D [TAP TEMPO] ..o seeeene s S.55 @® VOICE PART ON / OFF [LAYER]
TRANSPOSE D VOICE PATT ON /OFF LEFT]
L1 7Y R T L PO S.136 @ [LCD CONTRAST]
STYLE L7 I L LI [T
D [ACMPL...cooovrcresersensernsensssssssessssess s sessssisenen S. 64 D [DATA ENTRY . .coosvnsnssmsssmsssssssmssssssssssssssmsssnss s
@ [AUTO F”.L'N] .................................................. S.70 @ [EX|T] ..................................................................................
) [OTS LINK] ittt S.72 VOICE EFFECT
@ [BREAKI ..o seee s sese s seee s S.68 @ [REVERB] oo S 61
@ [INTROJ.....ooomiiinrins s S.31,70 @ [DSPleorooreoeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeese st seeeeneeeneseseeseeeeeeeee S.61
B MAIN [ALoeooeeeeeeeeeeeeeeee e e eee e eneees S.68
D MAIN [Blloooeooeoeeeeeeeeeeeeeeeeeese e seee s ene e seen s S.68
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@) VOICE EFFECT

» CO?\\T'(I;F?AST REVERB DSP eeeeee VARIATION HARMONY / ECHO MONO LEFT HOLD
@ @ o @O PO @O0 SO SO SO
5 voice
PIANO & HARPSI. E.PIANO ‘ORGAN & ACCORDION ~ PERCUSSION GUITAR BASS
(L ] (L ] (L 1) (L 1 (L 1) (L 1)
@ @ BRASS 'WOODWIND STRINGS CHOIR & PAD SYNTH. XG USER
ENTER i ] L ] (L 1) L ] (L 1) (L 1) (L 1)

(&) ONE TOUCH SETTING

Q2 MUSIC FINDER
- @

DATA
ENTRY

@

@ REGISTRATION MEMORY

N BHoo0ooode

o o & T

5 6 7 8 EXIT

GENERAL

fiifi Xei 2 ogsh FH e

@ [VARIATION] ....ooomvveeeeeeeeeeeeeeeeee e
@ [HARMONY / ECHOJ

@ [MONO].....ovveco..
@ [LEFT HOLD] c.ooooovoeeoeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee e
VOICE

@ VOICE-TASIEN ...t S.58

MUSIC FINDER
@ [MUSIC FINDER] .....ooeueiiuiiireririeeeieiecereseses e S.73

ONE TOUCH SETTING

@ (1] [Aleoeeeeeeeeeeeeeeeee e naean S. 71
PIANO-Einstellung

@ [PIANO] ..o S.59

REGISTRATION MEMORY
L6030 ({11 =74 IO S.90
@ [1]1-(8]

® [MEMORY]
@ Diskettenlaufwerk (3,5") .....coveeereerreereeeree e S.6
@ TaStALUr-LEDS ..o S.82

Mikrofon- und Kopfhérerbuchsen

@ [INPUTVOLUME] .....oomimeeeeeeeeeeeeees e seseeeeeeee s enses e
@ [MIC.LINE IN] ..oovoceereeeeeeeeeeeeeeas e
@ [MIC. LINE] Schalter.
@ [PHONES] ...

Anschliisse

@ [USB.oooeeeeeeeceee.
@ [AUX PEDAL] ..o

L7 SR\ (0] 0 X o UL 5 FE O
@ AUXIN[L/L+R][R]

@ AUXOUT [L/L+R] [R]
@ AUX OUT (LEVEL FIXED) [L] [R] jaCKS ......rvvreerrrrrreeeren. S.148

Pedale

@ LINKES Pedal......coviiiiiiiiiiie et
@ Sostenutopedal ...
@ DAMPIErPEdal .....c.oovieeeeieierree s

Die Logos auf dem Bedienfeld

Die auf dem Bedienfeld des Clavinovas aufgedruckten Logos zei-
gen unterstiitzte Standards und Formate sowie bestimmte darin
enthaltene Leistungsmerkmale an.

fiifi GM System Level 1

Beim ,GM System Level 1“ (GM-System Stufe 1) handelt es sich
um eine Erweiterung des MIDI-Standards, die die korrekte Wie-
dergabe aller dem Standard entsprechenden Daten auf jedem
GM-kompatiblen Tongenerator oder Synthesizer unabhangig vom
Hersteller garantiert.

Xg XG-Format

XG ist eine neue MIDI-Spezifikation von Yamaha, die den Stan-
dard ,GM System Level 1 deutlich erweitert und verbessert,
indem es (bei vollstindiger GM-Kompatibilitat) mehr Moglichkei-
ten fiir die Voice- und Effektbearbeitung und eine umfassendere
Kontrolle des musikalischen Ausdrucks bietet. Wenn Sie XG-
Voices des Clavinovas verwenden, konnen Sie XG-kompatible
Songdateien aufzeichnen.

&2 XF-Format

Das Yamaha XF-Format erweitert den SMF-Standard (Standard
MIDI File) durch mehr Funktionalitat und unbeschrankte Erweite-
rungsmoglichkeiten fiir die Zukunft. Bei der Wiedergabe einer XF-
Datei mit Songtexten kénnen Sie diese Texte auf dem 9000Pro
anzeigen. (SMF ist das am meisten verwendete Format fiir MIDI-
Sequenz-Dateien. Das Clavinova ist kompatibel mit den SMF-For-
maten 0 und 1, und zeichnet ,Song”-Daten im SMF-Format 0 auf.)

a8 Disk Orchestra Collection

Das Voice-Zuweisungsformat DOC ermdoglicht die kompatible
Wiedergabe von Daten mit einer Vielzahl von Yamaha-Instrumen-
ten und MIDI-Gerdten einschlieRlich der Clavinova-Serie.

% Style File Format

Das Style-Dateiformat (SFF, Style File Format) ist das Originalfor-
mat der Style-Dateien von Yamaha. Es verwendet ein einzigartiges
Konvertierungssystem, um hochwertige automatische Styles auf
der Basis eines breiten Spektrums von Akkordarten zur Verfiigung
zu stellen Das PSR-9000 verwendet intern das SFF-Format, liest
optional SFF-Style-Disketten und erzeugt mit Hilfe der Funktion
Style Creator die SFF-Styles.

ssse: USB

USB ist die Abkirzung fiir ,Universal Serial Bus”. Hierbei handelt
es sich um eine Schnittstelle fir das Anschliefsen von Peripherie-
gerdten an Computer. Diese Schnittstelle ermoglicht ein ,Hot
Swapping” (d.h., das Peripheriegerat kann bei eingeschaltetem

Computer angeschlossen werden).
CVP-206/204 @



Kurzbedienungsanleitung. . . ............
Abspielen der Demos
auf Seite 56

Das Clavinova verfiigt tiber eine ausgesprochene Vielfalt an
Demo-Songs, durch die Sie einen Eindruck von den vielen ( Taste [DEMO] \-D
authentischen Voices und den dynamischen Rhythmen und

,Styles” dieses Instruments gewinnen kénnen. N
Zusétzlich steht Ihnen eine spezielle Auswahl an Demo- |:| (L
Funktionen zur Verfligung. Mit Hilfe dieser Funktionen kon-
nen Sie eine Erlebnisreise durch alle wichtigen Leistungs-
merkmale und Funktionen des Instruments unternehmen —

dabei erfahren Sie aus erster Hand, wie Sie mit dem
Clavinova auf effektive Weise lhre eigene Musik erschaffen

konnen.
1 Driicken Sie die Taste [DEMO], um 2 Driicken Sie die Taste [BACK]/[NEXT], um die Demo-
das Menii zur Kategorien auszuwahlen.
Auswahl eines Demo- =y
Songs aufzurufen. DEMO( DEMO

HELP (

FUNCTION @ GrandPiana 1 OrganP
Hat.ur-al! aCet.l
@ GrandPige S ] HINWEIS
EEV/(GB/' Egeﬁarmonicq Die Function-Demos veran-
: — V Swot] schaulichen die verschiede-
In diesem Beispiel wird VOICE /Eﬁ:ng & Violin nen Funktionen des
ausgewahlt. Die Voice-Demos Fall Gueet] CVP-206/204 vor. Die Style-
dienen der Veranschaulic- 4 Trumpet Demos vermitteln Ihnen einen
hung der Voices des [VOICE/ GrandPianel | Eindruck von den Rhythmen
CVP-206/204. und den Begleit-Styles des
CVP-206/204 (Seite 56).

3 Driicken Sie eine der Tasten [A] bis [J] oder die Taste [8V¥] (AUTO) (nur FUNCTION-Seite), um die Demo-
Songs auszuwdhlen.
Driicken Sie in diesem Beispiel die Taste [A], um das Demo fiir ,Grand Piano 1* abzuspielen.

I [ JdGrandPianc 1 ' P on/oFF

Hatural! Sweet!

@ GrandPicne2 = Oloe ' CAVER [ JHINWEIS]

Hatural! . Sweet! R —

@ Harpsichrds' = Harmanica ' LEFT Weitere Informationen zu

Haturall Sweet! den Demos finden Sie auf
- /)

B= DX EPianc e Violin ! Seite 56.

Hatural! Sweet!
= Vibraphone i Trumpet - J

YOICE / GrandPianol

TECELET

Nachdem Sie die Wiedergabe der Demo-Songs beendet haben, driicken Sie die Taste [EXIT], um den Demo-Modus zu verlas-
sen und zum Display MAIN zuriickzukehren.

Nachdem Sie sich die Demos angeschaut haben, konnen Sie lhr Clavinova mit Hilfe der folgenden Funktionen
noch besser kennenlernen:

* Wiedergabe der Preset-Songs (s. a. Song Book) (Seite 21)
* Song-Wiedergabe von Diskette (Seite 21)
* Kurzedemos fiir die ausgewahlte Voice (im Display VOICE OPEN, Seite 26).

@ Kurzbedienungsan’eitungo-o-o-o-o-o-o-oo-o-o-o-o-o-o-o-o-o-o-o-o-o-oo-o-o-o-o-o-o-o



Song-Wiedergabe

Song-Wiedergabe Referenz
auf Seite 77

An dieser Stelle vereinen sich alle erstaunlichen Voices, Effekte, Rhythmen, Styles und alle weiteren aus-
gekllgelten Leistungsmerkmale des Clavinova zu einem Ganzen - zu Songs!

Wie Sie in den Demos horen konnten, verfiigt das Clavinova ber eine Vielzahl von internen Aufnahmen. Es gibt aber noch
mehr. Rufen Sie das Display SONG OPEN (PRESET) auf. Und es gibt eine noch viel gréBere Fiille an Song-Material — in Form
von Musik-Software, die im Handel erhiltlich ist.

. N T F [ HINWEIS!
Tasten flir Songs
( 2 7 -‘ |:| Vergewissern Sie sich, daB
/ das Instrument dieselbe
> Spracheinstellung (Seite 146)
m besitzt wie der Dateiname des
Songs, den Sie wiedergeben.

Tasten [BALANCE] \/ Diskettenlaufwerk
und [CANCEL]

Die folgenden Songs sind mit dem CVP-206/204 kompatibel und somit fiir eine Wiedergabe mit diesem Instrument
geeignet. Weitere Informationen zu diesen Logos finden Sie auf Seite 77, 154.

GE”E"‘“i Disketten mit diesem Logo enthalten Songdaten fiir Voices, die im GM-Standard definiert S HINWEIS
— sind. Bei Songs, die eine groBe
Datenmenge enthalten, kann
E Disketten mit diesem Logo enthalten Songdaten im XG-Format, einer Erweiterung des es sein, daf3 das Instrument
GM-Standards mit erweiterten Voice-Parametern und einer besseren Klangkontrolle. sie nicht richtig lesen kann
A und Sie sie auch nicht
Disketten mit diesem Logo enthalten Songdaten fiir Voices, die im DOC-Format von auswahlen kénnen. Die
O¢ES™A - Yamaha definiert sind. Hochstkapazitat betragt etwa
200-300KB, kann aber je
nach Dateninhalt der einzel-
nen Songs variieren.

Wiedergabe von Songs

1 Wenn Sie einen Song von Diskette wiedergeben mochten, legen Sie die Diskette mit den entsprechenden
Songdaten in das Diskettenlaufwerk ein.

A VORSICHT:

¢ Lesen Sie unbedingt den
Abschnitt ,Verwenden des
Diskettenlaufwerks (FDD)
und von Disketten” auf
Seite 6.

0ooooooooooooooooooooooooooooooooooooo00oooooooooooooo00oooKueredienungsanleitung e



Song-Wiedergabe

2 Driicken Sie die Taste [A]l, um das Display SONG OPEN zu 6ffnen.
Wenn die Anzeige MAIN nicht angezeigt wird, driicken Sie nacheinander die Tasten [DIRECT ACCESS] und

[EXIT].
I- NWEIS |
L MmMAN_ :
S . — — « Aus dem Display MAIN
22 0 I[I'U FUNCTION — SOFT SOSTEMUTOSUSTAIH (das Display, das beim Ein-
?’JF’GNQ/\::\.‘&:DI‘?IZQ w MATH schalten angezeigt wird),
i kénnen Sie Songs, Voices,
i B Jazz Crgan] Begleitungsstyles usw.
T auswaéhlen.
@™ Grand Piano
STYLE d-d J= 92
wma BBeatMad~ M LT A F#2 MF#2
IMTRO EHDING REGISTRATION BAHK
4bar2 Sbkar NewBank
PRESET FLOPPY DISK

[ M Song Book
M DemoSongs PP 02GRANDEY e
& 03GREENSLEE...
»d 0AWILD_ROSE
R O05MY_BONNIE

ri
HAHE GOPY B PASTE up

Driicken Sie die Taste [BACKJ[NEXT], um das
Laufwerk auszuwahlen.

3 nur PRESET

Driicken Sie die Taste [A], um den Ordner der voreingestellten Songs (Song Book) auszuwahlen.

[ I Song Book ]

M DemaoSohgs

e Kurzbedienungsan’eitung-o-o-o-o-o-o-o-o-o-o-o-o--o-o-o-o-o-o-o-o-o-o-o-o-o-o-o-o-o



Song-Wiedergabe

4 Driicken Sie eine der Tasten [A] bis [J], um eine Songdatei auszuwdahlen.

5 Driicken Sie die Taste SONG [START/STOP], um die Wiedergabe zu starten.

REC TOP START / STOP

] >/m

— NEW SONG — ‘— SYNC.STAI

L HINWES

* Um im Schnellvorlauf bzw. Schnellrticklauf zur Wiedergabestelle des Songs zu gelangen,
driicken Sie die Taste [FF] bzw. [REW].

* Bei Songdaten (Standard MIDI-Format 0), die Liedtext enthalten, kénnen Sie diesen Text
wahrend der Wiedergabe im Display anzeigen lassen. Sie kénnen auch nur die Partitur
anzeigen. Weitere Informationen finden Sie auf seiten 84, 87.

6 Probieren Sie wahrend der Wiedergabe des Songs, Kanile bestimmter Instrumente mit Hilfe der Funktion
»Mute” ein- und auszuschalten - auf diese Weise konnen Sie wahrend des Spiels dynamische Arrangements

kreieren.

1) Druicken Sie die Taste [CHANNEL ON/OFF].
2) Driicken Sie die Taste [1 — 8 AV¥] des Kanals, den Sie ein- bzw. ausschalten mochten.

Falls die Registerkarte
STYLE ausgewahlt ist,
driicken Sie diese Taste
nochmals.

oooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooKueredienungsanleitung e



Song-Wiedergabe

7 Nehmen Sie zum SchluB den Platz des Produzenten ein und versuchen Sie sich im Mischen. Mit Hilfe der
Regler BALANCE konnen Sie die Pegel der einzelnen Parts abgleichen — den Song, den Style, Ihren Gesang
(nur CVP-206) und lhr eigenes Spiel.
1) Driicken Sie die Taste [BALANCE].
2) Driicken Sie die Taste [1 — 8 A'¥] des Parts, dessen Lautstarke Sie abgleichen mochten.

BALANCE %_>

L HINWES

Durch Dricken der Taste
[MIXING CONSOLE] kon-
nen Sie die Bedienele-
mente eines kompletten
Mixers aufrufen (Seite 122).

8 Driicken Sie die Taste SONG [START/STOP], um die Wiedergabe anzuhalten.

S 2] HINWEIS
REC TOP START / STOP

* Mit Hilfe der Taste [FADE
IN/OUT] (Seite 69) kdnnen
Sie weiche Einblendungen
und Ausblendungen beim
Starten bzw. Anhalten von
Song und Begleitung erzie-
len.

] »>/m

— NEW SONG — ‘— SYNC.STAI

e Kurzbedienungsan’eitungooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo



Spielen von Voices

Spielen von Voices Referenz

auf Seite 58

Das Clavinova verfiigt iber die erstaunliche Vielfalt von tiber 800 dynamischen, voll klingenden und real-
istischen Voices. Lassen Sie uns jetzt einige Voices spielen, um zu héren, wie Sie diese Voices flir lhre
Musik nutzen kénnen. Hier erfahren Sie, wie Sie einzelne Voices auswéhlen, zwei Voices zu einem , Layer” kombinieren und
zwei Voices fiir jeweils lhre linke und lhre rechte Hand getrennt spielen kdnnen.

/( Tasten zum Einstellen )

von Voices

E—=

Spielen einer Voice

1 Driicken Sie die Taste [F], um das Menii zum Auswihlen der Voice MAIN aufzurufen.
Wenn das Display MAIN nicht angezeigt wird, driicken Sie nacheinander die Tasten [DIRECT ACCESS] und
[EXIT].

|JJHINWEIS

POSE FUNCTION  SOFT SOSTEMUTO SUSTAIN gehért zum Part MAIN und

%Dﬂﬁuéﬁvéaﬁzg “%m PR eSS wird daher als MAIN-Voice
"""""""""" bezeichnet. (Weitere Informa-

LAYVER
tionen finden Sie auf Seite 60.)

@™ Grand Piano

STYLE dwd d= 32

cona SBeatMod~ MM 5T AF#2 MAFa2

INTRO EHDING REGISTRATION BAME Haturall Hatural!
dbar2 6&bar NewBank f AGrandPicns 1 @ Harpsichrds'
GE. Hatural! Hatural!
@® GrandPicanc2 @ Hc8'+4'
Hatural! Hatural!
@™ Pianc&Str @™ Harpsi&Str
Hatural! Hatural!
®m RockPicns M Picno&EP
Sie méchten ausschlieBlich die B Set.Pianc 1 B Set.Piano 2
MAIN-Voice héren — stellen Sie
daher sicher, daf3 die Parts LAYER
und LEFT ausgeschaltet sind.

2 Waihlen Sie eine Voice-Gruppe aus.

[ voice
PIANO & HARPSI. E.PIANO ORGAN & ACCORDION PERCUSSION GUITAR BASS
O |l [J OLU ) O ) O ] O )] O 1)
BRASS WOODW|ND STRINGS CHOIR & PAD SYNTH. XG USER

[o}) E o[l ] OU J OU J O 1)

In diesem Beispiel ist
STRINGS ausgewahit.

PRESET L HSER T HEABAY BTER Driicken Sie die Taste

— = [BACKJ/[NEXT], um den

[W ] &= Violin Speicherplatz der Voice
. auszuwahlen. In diesem

44 Strings 44 AnclogStrs Beispiel ist PRESET aus-

44 OrchStrings &= QOrch.Brass gewahit.

44 Symphon.Str &~ Qrch.Flute

44 SlowStrings &= Orch.Oboe

o-o-o-o--o-o-o-oo-o-o-o--o-o-o-oo-o-o-oo-o-o-o--o-o-o-oo-o-Kurzbedienungsanleitung e



Spielen von Voices

3 Wihlen Sie eine Voice aus.

In diesem Beispiel
ist ,Orchestra“ aus-

Civel
EFOrchestra

44 Strings

44 AndlogStrs

gewahlt.

A4 OrchStrings

&= Orch.Brass

44 Symphon.Str

&= Orch.Flute

44 SlowStrings

&= Orch.Cboe

LI HINWEIS

Sie kénnen direkt zum Dis-
play MAIN zurtickgelangen,
indem Sie auf eine der
Tasten [A] — [J] ,doppelklik-
ken*.

Dricken Sie die Taste [8A], um das
Demo der ausgewahlten Voice zu star-
ten. Um das Demo anzuhalten, drik-
ken Sie diese Taste nochmals. Die
Demo-Funktionen kénnen mehr als
nur Voices wiedergeben — weitere
Informationen finden Sie auf Seite 56.

Driicken Sie die entsprechenden Tasten, um die anderen Seiten auszuwahlen
—und Sie werden noch mehr Voices entdecken.

4 Spielen Sie die Voices.
Natirlich kdnnen Sie die Voices auf der Klaviatur selbst spielen, Sie kon-
nen sich jedoch auch vom Clavinova ein Demo der Voice vorspielen las-
sen. Driicken Sie im oben gezeigten Display einfach die Taste [8A], und
es wird automatisch ein Demo der Voice wiedergegeben.

Gleichzeitiges Spiel zweier Voices

1 Driicken Sie die Taste VOICE PART ON/OFF [LAYER], um den Part LAYER
einzuschalten.

3

\VOICE PART

ON/OFF

Driicken Sie die Taste [G], um den Part LAYER auszuwihlen.

Waihlen Sie eine Voice-Gruppe aus.
Hier wéhlen wir einen voll klingenden Flachen-Sound aus (,Pad”), um den Sound aufzufiillen. Rufen Sie die
Gruppe CHOIR & PAD auf.

L voice
PIANO & HARPSI.
O 1)

E.PIANO
O 1

ORGAN & ACCORDION
O 1

PERCUSSION
(O I}

GUITAR
O (L I}

BASS
O (L 1

BRASS WOODWIND STRINGS CHOIR & PAD SYNTH. XG USER

O J O J OU J O E O (L ] OU J OU (]

Wibhlen Sie eine Voice aus.
Wahlen Sie z.B. ,Hah Choir” aus.

Spielen Sie die Voices.

Nun kénnen Sie zwei unterschiedliche Voices
gemeinsam in einem Layer mit einem vollen Klang
spielen — die MAIN-Voice, welche Sie im vorherigen
Abschnitt ausgewdhlt haben, und die hier aus-
gewabhlte neue Voice LAYER.

Und das ist nur der Anfang. Probieren Sie diese weiteren Funktionen zu Voices aus:

e Direktes Einrichten des Clavinova auf Klavierspiel — mit einem einzigen Tastendruck (Seite 59).

* Erstellen Sie lhre eigenen Voices — schnell und einfach — durch Andern der Einstellungen der bereits vorhandenen
Voices (Seite 91).

e Richten Sie lhre bevorzugten Bedienfeldeinstellungen (Panel Setups) ein — einschlieBlich Voices, Styles usw. — und
rufen Sie diese bei Bedarf auf (Seite 88).

@ Kurzbedienungsan’eitungooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo



Spielen von Voices

Spielen verschiedener Voices mit rechter und linker Hand

1 Driicken Sie die Taste VOICE PART ON/OFF [LEFT], um den Part LEFT @
- © LAYER

einzuschalten.

2 Driicken Sie die Taste [H], um den Part LEFT auszuwahlen.

3 Wihlen Sie eine Voice-Gruppe aus.
Hier wahlen wir die Gruppe STRINGS aus — damit Sie mit der linken Hand volle, orchesterdhnliche Akkorde
spielen kdnnen.

[ voice
PIANO & HARPSI. E.PIANO ORGAN & ACCORDION PERCUSSION GUITAR BASS
O L I O J OLU J O ) O J O 1)
BRASS WOODWIND STRINGS CHOIR & PAD SYNTH. XG USER
oL

] OU J O E o[l J OU J OU J O I}

4 Waihlen Sie eine Voice aus, und driicken Sie dann die [EXIT]-Taste, um zum MAIN-Display zuriickzukehren.
Wabhlen Sie z.B. ,Symphon. Str.” aus.

5 Driicken Sie die Taste [I], um das Display SPLIT POINT zu 6ffnen. An dieser Stelle konnen Sie eine
bestimmte Taste der Klaviatur festlegen, welche die beiden Voices voneinander trennt — Split Point (Split-
Punkt) genannt. Halten Sie dazu die Taste [F] oder [G] gedriickt, und schlagen Sie die gewiinschte Taste auf
der Klaviatur an. (Weitere Informationen finden Sie auf Seite 133.)

SPLITPOIRT

Use the kewboard or the [DATA EMTRY] dial. y - F I I | I I I I I I
AGHP LEFT HATH
L L % +
L]

D3|
=

|

Fi1fy

0y

6 Spielen Sie die Voices.
Die mit der linken Hand gespielten Noten lassen die eine Voice erklingen, wihrend die mit der rechten Hand
gespielten Noten eine andere Voice (oder mehrere Voices) erklingen lassen.

LR LS

yiwindny

LEFT 4‘7 MAIN/LAYER Q

Die MAIN- und LAYER-Voices sind fiir das Spiel in der rechten Hand vorgesehen. Die LEFT-Voice wird in der
linken Hand gespielt.

[ —
[ —

 —

7 Driicken Sie die Taste [EXIT], um zum Display MAIN zuriickzukehren.

% EXIT

oooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooKueredienungsanleitung e



Spielen von Styles

Spielen von Styles

Das Clavinova verfligt Gber eine breite Palette an Musik-,Styles”, die Sie aufrufen kdnnen, um lhr eigenes
Spiel zu untermalen. In diesen Styles finden Sie alles — von einer einfachen, jedoch starken Klavier- oder
Perkussion-Begleitung bis zu einer vollstindigen Band oder einem kompletten Orchester.

(Tasten fur die Styles \LU\
o |

Referenz

auf Seite 63

Spielen eines Styles

1 Driicken Sie die Taste [D], um die Style-Gruppe aufzurufen.
Wenn die Anzeige MAIN nicht angezeigt wird, driicken Sie nacheinander die Tasten [DIRECT ACCESS] und

[EXIT].
== I - Driicken Sie die
W o m FUNCTION _ Sot) SoaTeiTo SusTaI Taste [BACKY
- SONG  drod d= 92
A 2P NewSong [ m 3Beat = Swing&Jazz g‘:}ggg%ggen
. iR Gt
B' [Lyrics] A m 16Beat m RE&B des Styles aus-
= zuwéhlen. In die-
c' EHORD A M Dance M Country sem Beispiel ist
b _ f::"—Eaé"l i= 52 SPLIT ) — ] . PRESET ausge-
eathod~ WM opr BYFE2 IAFE2 & Disco M Latin A g
THTRG EiGiHE REGTETRATICN BAHE wahlt.
dbar2 6&bar NewBank s BigBand m March

Bs STYLE

A' [ m 8Beat ] m Swing&Jazz & RetroPop %® Clubdance
(=) | m 16B0at ™ REB e ERE | @ cublatin
¢ - M Donce B Country B HouseMusik £ Garage 1
- m Disco M Latin A bizaZ000 W TechnoParty
E - M BigBand m March W SwingHouse La UKPop
COPY

In diesem Beispiel ist ,Dance”

In diesem Beispiel ist
ausgewahlt.

sEuroTrance” ausgewahlt.
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Spielen von Styles

3 Schalten Sie ACMP ein.
Der angegebene Tastaturbereich fir die linke Hand wird zum ,Begleit-Abschnitt”. In diesem Abschnitt
gespielte Akkorde werden automatisch erkannt und als Grundlage fiir eine vollstindig automatische Beglei-
tung durch den ausgewdhlten Style verwendet.

L HINWEIS

* Die Taste der Klaviatur,
welche den Begleit-

*
ACME Abschnitt von dem der
rechten Hand trennt, wird
»Split-Punkt” genannt.
Eine Anleitung zum Fest-
L ]

legen dieses Split-Punkts
Bereich der finden Sie auf Seite 133.
Begleitautomatik

Split-Punkt

4 Schalten Sie SYNC.START ein.

SYNC.START

5 Der Style startet, sobald Sie mit der linken Hand einen Akkord spielen.
Spielen Sie fiir dieses Beispiel einen C-Dur-Akkord (siehe unten).

Split-Punkt

!

VAL ik

Bereich der
Begleitautomatik

6 Andern Sie, wenn notig, mit Hilfe der Tasten TEMPO[«] [»] das Tempo. ) HINWEIS!
Driicken Sie die Tasten TEMPO [«] [»] gleichzeitig, um wieder das Mit Hilfe der Taste [TAP
urspriingliche Tempo einzustellen. Driicken Sie die Taste [EXIT], um das Dis- TEMPO] (Seite 55) kann
play TEMPO zu verlassen. auBerdem das Tempo

abgeglichen werden.

7 Spielen Sie mit der linken Hand andere Akkorde.
Informationen tiber das Eingeben von Akkorden finden Sie unter ,Akkordgriffe” auf Seite 66.

8 Driicken Sie die Taste STYLE [START/STOP], um die Wiedergabe des Styles anzuhalten.

Es gibt aber noch mehr. Probieren Sie diese weiteren Funktionen zu Styles aus:

e Erstellen Sie einfach lhre eigenen Styles (Seite 112).

e Richten Sie lhre bevorzugten Bedienfeldeinstellungen ein — einschliellich Styles, Voices usw. — und rufen Sie diese
bei Bedarf auf (Seite 88).

0ooooooooooooooooooooooooooooooooooooo00oooooooooooooo00oooKueredienungsanleitung @



Spielen von Styles

Verschonern und erweitern Sie lhre Melodien — mit Hilfe der automatischen Harmonie- und Echo-
Effekte

Mit diesem vielfaltigen Funktionsangebot kdnnen Sie die mit der rechten Hand gespielte Melodie automatisch durch Har-
monienoten — auf Grundlage der mit der linken Hand gespielten Akkorde — untermalen. Es stehen auch Tremolo, Echo und
weitere Effekte zur Verfiigung.

1 Schalten Sie HARMONY/ECHO ein. @) VOICE EFFECT

REVERB DSP e eeee VARIATION HARMONY / ECHO MONO LEFT HOLD

O© O@ @) O© O@

2 Schalten Sie ACMP ein (Seite 28).

3 Spielen Sie mit der linken Hand einen Akkord und im Bereich der rechten Hand der (2 HINWEIS)
Klaviatur einige Noten. ] ) )
Das CVP-206/204 verfiigt liber eine Vielzahl von Harmonie-/Echo-Arten (Seite 138). Weitere Informationen ber

Harmonie-/Echo-Arten fin-
den Sie in der gesonderten
Broschire ,Datenliste”.

Die Harmonie-/Echo-Art kann entsprechend der ausgewahlten Voice MAIN méglicher-
weise wechseln.

¢ HARMONY / ECHO ist nur eine von vielen Funktionen unter VOICE EFFECTS. Probie-
ren Sie einige der anderen Effekte aus, und tiberlegen Sie, wie diese Effekte Ihr Spiel erweitern kénnen (Seite 61).

Style Sections

Jeder Style der automatischen Begleitung besteht aus den sogenannten ,Sections” (Song-Abschnitten). Da die einzelnen Sec-
tions Variationen des zugrunde liegenden Styles sind, kdnnen Sie mit diesen Sections lhr Spiel lebhafter gestalten und die
Rhythmen untermalen — wihrend Sie spielen. Intro (Einleitung), Ending (SchluR), Main-Patterns (fiir Strophe, Refrain usw.) und
Breaks (Pausen) — alles ist vorhanden. Sie verfligen somit tiber alle Dynamikelemente, die Sie fiir professionell klingende
Arrangements bendtigen.

INTRO Intros leiten den Anfang des Songs ein. Nach dem Ende des Intros geht die Begleitung zum MAIN-Part
Uber.

MAIN MAIN ist der Hauptteil des Songs. MAIN spielt ein Begleit-Pattern mit einer Lange von einigen Takten, und
wiederholt sich unendlich, bis die Taste firr eine andere Section gedriickt wird.

BREAK Hiermit lassen sich dynamische Variationen und Breaks in den Begleitrhythmus einfligen, wodurch lhr
Spiel noch professioneller wirkt.

ENDING Endings beenden den Song. Nach der ,Ending“-Section wird die Begleitautomatik automatisch angehal-
ten.

1 - 4 Fiihren Sie dieselben Schritte aus wie unter , Spielen eines Styles” auf den Seiten 28 und 29.

5 Driicken Sie die Taste [INTRO]. BREAK INTRO  weeennnenns MAIN « -+ cvosee s ENDING /i
&] Jululols]s

6 Das Intro startet, sobald Sie mit der linken Hand einen Akkord spielen.
Spielen Sie fiir dieses Beispiel einen C-Dur-Akkord (siehe unten).

Split-Punkt

f

YAl el

Bereich der
Begleitautomatik

Nach dem Ende des Intros wird automatisch zum Hauptteil Gibergeleitet.

7 Driicken Sie wie gewiinscht eine der Tasten MAIN [A] bis e AN e e
[D] oder die Taste [BREAK]. (Siehe ,Struktur der o A TN Tl o) M=
Begleitung” auf der folgenden Seite.) or U M U U

@ Kul’zbedienungsan’eitungooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo




Spielen von Styles

> 8 Driicken Sie die Taste [AUTO FILL IN], um gegebenenfalls AUTO FILLI
Fill-Ins einzufiigen.
Fill-In-Patterns werden automatisch zwischen jeden MAIN-
Section-Wechsel eingefiigt.

> 9 Driicken Sie die Taste [ENDING]. BREAK INTRO e eneenneenns MAIN ++ enveonnenn ENDING /1t
Dies leitet zur Section ENDING iber. Nach diesem SchluB- - =1 A sl Mol Mo =l
Part wird der Style automatisch gestoppt. U U U g

B Struktur der Begleitung

(maximal drei Patterns)
MAIN VARIATION '

e ™
via BREAK

H

MAIN
VARIATION
B
— MAIN MAIN > /-
VARIATION | »- | VARIATION _
via BREAK A C = via BREAK
MAIN
VARIATION
D

H

via BREAK

' Dricken Sie die [ENDING]-Taste.

Sie kénnen den Schluf3
allmahlich verlangsamen

. (Ritardando), indem Sie die

driicken, wéahrend der
Schluf3 gespielt wird.
(maximal drei Patterns)

—I- NWEIS!

¢ Ein Intro muf3 nicht unbedingt am Anfang stehen! Wenn Sie m&chten, kdnnen Sie eine Intro-Section mitten wahrend lhres Spiels ,ein-
fliegen®“. Driicken Sie dazu einfach an der gewiinschten Stelle die Taste [INTRO].

* Achten Sie bei den Break-Sections auf Ihr Timing. Wenn Sie die Taste [BREAK] zu nahe am Ende des Taktes drlicken (genauer: nach
der letzten Achtelnote), startet der Break-Abschnitt im nachstfolgenden Takt. Dies gilt auch fir die Auto Fill-Ins.

* Gestalten Sie die Intros abwechslungsreich, und starten Sie, wenn Sie m&chten, den Style mit einer beliebigen anderen Section.

* Wenn Sie direkt nach einem SchluB-Part wieder in den Style gelangen méchten, driicken Sie einfach wéhrend des Endings die Taste
[INTRO].

* Wenn Sie wahrend der Wiedergabe des SchluB-Parts die Taste [BREAK] driicken, wird sofort das Break gestartet, und anschlieBend
lauft wieder die MAIN-Section.

oooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooKueredienungsanleitung e



Spielen von Styles

Weitere Steuerelemente

FADE IN/OUT | Mit Hilfe der Taste [FADE IN/OUT] kdnnen Sie weiche Fade-Ins und Fade-Outs beim Starten bzw. Anhalten des Styles

<> erzeugen (Seite 69).
FADE IN / OUT

TAP TEMPO | Sie kénnen den Style in jedem gewlinschten Tempo starten, indem Sie das Tempo mit Hilfe der Taste [TAP/TEMPO]
TAP TEMPO Lvorklopfen“. Weitere Informationen finden Sie auf Seite 55.

SYNC.STOP | Wenn SYNCH.STOP (Synchronstop) eingeschaltet ist, kbnnen Sie den Style zu jedem gewiinschten Zeitpunkt anhalten

SYNC.STOP und wieder starten, indem Sie einfach die Tasten loslassen bzw. driicken (im Begleit-Abschnitt der Klaviatur). Dies ist
eine hervorragende Methode, um Ihrem Spiel einige dramatische Pausen und Akzente hinzuzuftigen. Weitere Informa-
tionen finden Sie auf Seite 69.

e

/I

——-L Tasten ONE TOUCH
\( SETTING

One Touch Setting

ONE TOUCH SETTING ist eine leistungsstarke und praktische Funktion, die mit einem einzigen Tastendruck automatisch die
den aktuell ausgewdhlten Styles entsprechenden Bedienfeldeinstellungen (Voice-Nummer usw.) aufruft. Dies ist eine wunder-
bare Methode, um samtliche Einstellungen am Clavinova augenblicklich passend zu dem Style umzukonfigurieren, den Sie
spielen mochten.

1 Wihlen Sie einen Style aus (Seite 28).

2 Driicken Sie auf eine der Tasten [ONE TOUCH

SETTING].
Dadurch werden nicht nur samtliche Einstellun- % Tz Tz @+

[&) ONE TOUCH SETTING

gen (Voices, Effekte usw.) aufgerufen, die zum zur

Zeit gespielten Style passen (siehe Seite 71) —

auch ACPM und SYNC.START werden automa-

tisch eingeschaltet. Sie kdnnen sofort zu spielen beginnen.

3 Die Begleitautomatik startet, sobald Sie mit der linken Hand
einen Akkord spielen. N I I I I M I
4 Spielen Sie mit der rechten Hand die Melodien und mit der Split-Punkt
linken Hand verschiedene Akkorde. 1 ‘
TR SRR
I
Bereich der

Begleitautomatik

5 Probieren Sie auch andere ONE-TOUCH-
Einstellungen aus.

Sie konnen auch eigene ONE-TOUCH-Einstel- &= (2% @&y @&

(&) ONE TOUCH SETTING

lungen erstellen.

Weitere Informationen finden Sie auf Seite 72. @I I I I I II@M@

* Hier ist eine weitere Methode, um musikalische Abwechslungen zu automatisieren und um lhr Spiel interessanter
zu gestalten: Verwenden Sie die bequeme Funktion ,OTS (One Touch Setting) Link”, um beim Auswahlen einer
anderen MAIN-Section eine andere ONE-TOUCH-Einstellung aufzurufen (Seite 72).
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Music Finder

M"Sic Finder Referenz
auf Seite 73

E e J.L/”—L/[Taste[musmHNDER])

Wenn Sie zu einem bestimmten Song spielen mochten, jedoch nicht wissen, welche Einstellungen fiir Style und Voice
geeignet sind, kann lhnen der praktische ,Music Finder” helfen. Wéhlen Sie im Music Finder einfach den Namen des
Songs aus, und das CVP-206/204 nimmt automatisch simtliche passenden Bedienfeldeinstellungen vor, damit Sie in
diesem Musikstil spielen konnen!

Bedienen des Music Finder

1 Driicken Sie die Taste [MUSIC FINDER].

Q2 MUSIC FINDER

2 Waibhlen Sie eine Aufnahme aus.

Driicken Sie die Taste

69 Summers Lona RootRock [SURTET | [BACK]I[NEXT]’ um dle

A Bossa Out OF Tune” |GuitarBossa2 |d-d| 132 gewulinschte Display-Seite
A Brand Hew Daz 0f ™ |70°shiscol d-d| 120 (1 i A
A Bridae To Cross Tr™ |HovieBallad d-d &0 fur dle A_ufnahme_au_szt._lwah-
A Coss Life In Itals |OrsanBallad |d-a| 88 len. In diesem Beispiel ist
R Feelina OFf Love To™ |EBeatBalladl |d-d T8 ARDTO 3

Al Feeling Of Love To™ [MovieBallad |d-d| ve|MEULILS ALL ausgewanlt.

R Fire Lishter RootRock d-d| 123

A Flouers Kiss? AcousticBall” |3-d | 138 |SERRGH n

R Greek Called Zorba |Shoutuned2 |d-d4 30

R Jolly Good Fellow ChildrensHa™ |6-8 | 112 B

A Little Caribbean L™ (Caribbean a4 9%

A Warch For Radetsks |Gerwantiarc™ [d-d| 110 (HUMBER OF

A Hickel In The Hick™ [Dixieland2 d-d) 200\ 7383

[ TEHPDLOGE |
752 IO S e
Wabhlen Sie die )
gewunschte Auf-
nahme aus. —

Driicken Sie in diesem Beispiel die Taste [1 - 3A VY], um eine Aufnahme nach ihrem Songtitel auszuwahlen.

3 Spielen Sie zur Wiedergabe des Styles.
-BLTES

m I I I I I I Sie kdnnen auch veranlas-

sen, daf3 die Voice und wei-
tere wichtige Einstellungen
automatisch geéndert wer-
SP“t PUNKt den, wenn sich der Style
andert. Schalten Sie dazu

i

REAL TIME ein.

£

 —
[ —

— —
[ —
—— —

[ —

Bereich der
Begleitautomatik

Driicken Sie die Taste [EXIT], um zum Display MAIN zurlickzukehren.
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Music Finder

Durchsuchen der Aufnahmen des Music Finders

Der Music Finder verfligt zusdtzlich Gber eine bequeme Suchfunktion, in die Sie einen Songtitel oder einen Suchbegriff einge-
ben kénnen — und im gleichen Augenblick alle Aufnahmen aufrufen, die den Suchkriterien entsprechen.

1 Driicken Sie die Taste [MUSIC FINDER].

Q2 MUSIC FINDER

2 Driicken Sie die Taste [I], um das Display MUSIC FINDER SEARCH 1 zu

offnen.

B9 Sunners Lona

A Bossa Out Of Tune?
A Brand Hew Da» OF ™
A Bridae To Cross Te™
A Cosy» Life In Italy

RootRock
GuitarBossa2
T07sDiscol
HovieBallad

1] 4.4 a8

SBeatBalladl

SEHHEN: 2
SORT BY
HUSIG

SORT ORDER

ASCEHDING

A Feelina 0f Love To™ a4 T8
A Feelina Of Love To~ |MovieBallad |44 | e |WLILLINIS
A Fire Lizhter RootRock 4-4( 129

A Flouers Kiss? AcousticBall™ |3-4 | 158 | SEARGH n
A Greek Called Zorba |ShowtuneH2 (4.4 30

A Jollz Good Fellow ChildrensHa™ |68 112 a
A Little Caribbean L™ |Caribbean 4.4 95

f Warch For Radetsky |Gevuantarc™ |d-d | 110(HIHEEROF
A Hickel In The Hick™ |Dixieland2 4-4| 200\ 1387

TEHPO LOCE

[ TEWPO LOCE |
12 IS SV e

( Driicken Sie in .
diesem Beispiel
die Taste [A], um
das Display zur ¢
Eingabe des Song- | ()
titels aufzurufen. E
.
In diesem Beispiel
ist ANY ausge-
wahlt.

Geben Sie den Songtitel ein,
und driicken Sie ans-
chliefend die Taste [8A]
(OK).

HUSIC: ]
KEVHORD ]
[ETVLE: |

e Kurzbedienungsan’eitung-o-o-o-o-o-o-o-o-o-o-o-o--o-o-o-

SEARCH AREANALL P LI

BEAY] Qll\' 3-4 4-4 &8 OTHER

SEARCH1 SEARCH2

In diesem Beispiel
ist ALL ausge-
wahlt.

{2 HINWEIS
Die Ergebnisse von
SEARCH 1 und SEARCH 2
erscheinen in den entspre-
chend numerierten Displays

SEARCH 1/2.
=
=
=
=
2T HINWEIS|

Eine Anleitung zum Einge-
ben von Zeichen finden Sie
auf Seite 49.

Driicken Sie [F],
[G] und [H], um
gegebenenfalls
die vorher vor-
handenen Zus-

tande zu loschen.
V4

~

-

N
Driicken Sie die Taste [8A]

(START SEARCH).

Die Suchfunktion ruft alle
Aufnahmen auf, welche die
eingegebenen Worter enthalten.




Music Finder

7 Waihlen Sie eine Aufnahme aus (siehe Schritt 2 auf Seite 33), und spielen Sie zur Wiedergabe des Styles.

LIERTTITRA
1 Split—funkt t

T A

e —
Bereich der
Begleitautomatik

 —

Driicken Sie die Taste [EXIT], um zum Display MAIN zurlickzukehren.

Sie kénnen auch eigene Setups fiir den Music Finder erstellen und auf Diskette speichern (Seiten 40 und 48).
Auf diese Weise kdnnen Sie Ihre Sammlung fiir den Music Finder erweitern, indem Sie diese mit anderen
Anwendern eines Clavinovas austauschen.

Speichern und Wiederaufrufen der Daten des MUSIC FINDER

Fiir die Speicherung der Daten des MUSIC FINDER rufen Sie im Display UTILITY aus der  _ g

Option SYSTEM RESET (Seite 146) das Fenster MUSIC FINDER OPEN/SAVE auf und Die Daten des MUSIC
folgen Sie der Vorgehensweise, wie im Fenster OPEN/SAVE fiir die Voice (Seite 40, 48). FINDER sind sowohl zum
Um die gespeicherten Daten wiederaufzurufen, fiihren Sie im Fenster MUSIC FINDER 8&2:283 2:)Sma;;?b3‘_m

OPEN/SAVE den entsprechenden Vorgang aus. Aufnahmen kdnnen ersetzt oder
hinzugefiigt werden (Seite 75).

IIn der obigen Anleitung werden alle Daten des MUSIC FINDER gemeinsam verarbeitet. Wenn Sie Style-Dateien
speichern oder laden, werden zusétzlich die Daten des MUSIC FINDER automatisch gespeichert oder hinzugefiigt, die
von den relevanten Style-Dateien genutzt werden. Wenn Sie eine Style-Datei einer Diskette auf das Laufwerk USER
kopieren oder verschieben (Seite 46, 47), wird die Aufnahme, die bei der Speicherung des relevanten Styles
aufgezeichnet wurde, automatisch in den Speicher des CVP-206/204 hinzugefugt.

* Im vorangegangenen Beispiel haben Sie einen Songtitel angegeben, Sie konnen jedoch Aufnahmen suchen, die zu
einem Schliisselwort oder einem Musikgenre passen — z. B. , Latin“, ,8-beat” usw (Seite 74).

0ooooooooooooooooooooooooooooooooooooo00oooooooooooooo00oooKueredienungsanleitung e



Spielen und Uben der Songs

Spielen und Uben der Songs Referenz
auf Seite 77

.. N [T
(Tasten fir Songs — - |:|

Spielen Sie mit dem Clavinova zusammen

In diesem Abschnitt probieren Sie die Funktionen des Clavinova zur Songwiedergabe aus, wobei Sie die Melodie der rechten
Hand anhalten oder stummschalten und diesen Part selbst spielen kdnnen. Dies ist mit dem gemeinsamen Spiel mit einem
sehr talentierten und vielseitigen Partner vergleichbar, der Sie bei Ihrem Spiel begleitet.

Falls Sie den Melodie-Part noch nicht beherrschen, lesen Sie den Abschnitt ,Erlernen lhrer Lieblingssongs”) auf Seite 38, und
ben Sie ein wenig.

1 = 4 Fiihren Sie dieselben Schritte wie unter ,, Song-Wiedergabe” auf Seiten 21 - 23 aus.

5 Driicken Sie die Taste [TRACK 1] um den Melodie-Part in der rechten Hand stummzuschalten.

TRACK U HINWES

Um den Part der linken Hand
stummzuschalten, driicken
Sie die Taste [TRACK 2].

6 Wenn wihrend des Spiels die Notenschrift angezeigt werden soll, driicken Sie die Taste [C]. Wenn Sie den
Liedtext sehen mochten, driicken Sie die Taste [B].
Wenn die Anzeige MAIN nicht angezeigt wird, driicken Sie nacheinander die Tasten [DIRECT ACCESS] und

[EXIT].
I- NWEIS |
M RS [[[f PEDAL Falls der ausgewahite So__ng
A_ M S T i T keine Liedtextdaten enthalt,
I1 Twinkle Twi~ w wird kein Liedtext angezeigt.
(=-

° - : & UprightBass
STYLE  d-d 4= 32

SPLIT
- | G 8BeatMaode M EEHT AFr2 MFr2
INTRO EHDIMG REGISTRATION BAME

E - idbar2 6bar NewBank

7 Driicken Sie die Taste SONG [START/STOP], und spielen Sie den Part. _pITIER

REC TOP  START/STOP ¢ Wenn Sie den Song direkt und ohne

Intro starten méchten, verwenden
E b >/ I I I I I I I Sie die Funktion SYNC START. Um
U SYNC START auf ,Standby“ einzu-
= NEW SONG — — SYNC.STA stellen, halten Sie die Taste [TOP]
gedriickt, und driicken Sie gleichzei-

tig die Taste SONG [START/STOP].
Die Wiedergabe des Songs wird in

8 dem Augenblick gestartet, in dem
Driicken Sie die Taste SONG [START/STOP], um die Wiedergabe E,'e%m,fei?m Spielen der Melodie
anzuhalten. « Wenn Sie horen, daB der Melodie-
Part auch vom Clavinova gespielt
REC TOP_ START/STOP wird, uberpriifen Sie in den Songda-
1« »>/m ten die Kanaleinstellung des Melo-

die-Parts, und ordnen Sie TRACK 1
einen anderen Kanal zu (Seite 132).
Sie kénnen auch den Kanal des
Songs selbst dauerhaft &ndern
(Seite 107).

— NEW SONG — ‘— SYNC.STAI

@ Kurzbedienungsan’eitungooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo



Spielen und Uben der Songs

Aufnehmen

Mit dem Clavinova konnen Sie auch aufnehmen — schnell und einfach. Probieren Sie jetzt die Funktion ,Quick Recording”
aus, und nehmen Sie lhr Spiel auf der Tastatur auf.

1 = 3 Waihlen Sie eine Voice fiir die Aufnahme aus. Fiihren Sie dieselben Schritte wie unter ,Spielen einer
Voice” auf Seiten 25, 26 aus.

4 Driicken Sie die Tasten [REC] und [TOP] gleichzeitig, um die Option ,NEW SONG* (neuer Song) fiir die
Aufnahme auszuwahlen.

REC TOP  START/STOP  REW FF REPEAT

« >/ <« »

— NE! —! — SYNC.START —

5 Driicken Sie die [REC]-Taste.

REC

6 Die Aufnahme wird gestartet, sobald Sie mit dem Spiel auf der Klaviatur beginnen.

g

7 Wenn Sie die Aufnahme beendet haben, driicken Sie die Taste [REC].

REC

8 Um lhr neu aufgenommenes Spiel zu horen, bringen Sie die Song-

Wiedergabeposition mit der Taste [TOP] zuriick zum Song-Anfang und _WA V:R‘:’C"I’ T
i H H enn Sie das Instrument
driicken Sie die SONG-Taste [START/STOP]. ausschalten, gehen die
REC TOP  START/STOP aufgenommenen Daten

verloren. Um wichtige Auf-
nahmen beizubehalten,
miissen Sie sie auf dem
User-Laufwerk oder auf
Diskette speichern.

] »>/m

— NEW SONG — ‘— SYNC.STAI

9 Speichern Sie, wenn erforderlich, die aufgenommenen Daten (Seiten 40, 48).

0ooooooooooooooooooooooooooooooooooooo00oooooooooooooo00oooKueredienungsanleitung e



Spielen und Uben der Songs

Erlernen lhrer Lieblingssongs

Das Clavinova verfligt iiber mehrere sehr hilfreiche Ubungsfunktionen, die Sie beim Erlernen
aufgenommener Songs unterstiitzen. Hier konnen Sie die Funktion ,Follow Lights” auspro-
bieren und mit den speziellen Tastatur-LEDs die richtigen Noten spielen.

S HINWEIS
Bevor Sie liben

Starten Sie, bevor Sie eine
Ubung beginnen, den Song
(ohne Parts auszulassen),
und héren Sie sich den
gesamten Song einmal
genau an. So erhalten Sie
eine klare Vorstellung, wie
der Song gespielt werden
sollte oder kdénnte. Auf diese
Weise machen Sie in den
Ubungen kontinuierliche
Fortschritte. Wenn Sie nur
den Melodie-Part héren
mochten, schalten Sie die
Tasten [TRACK 2] und
[EXTRA TRACK] aus.

1 - 6 Fiihren Sie dieselben Schritte aus, wie es im Abschnitt , Spielen Sie mit
dem Clavinova zusammen* auf Seite 36 beschrieben ist.
Uben Sie in diesem Beispiel den Part fiir die rechte Hand aus ,Spielen
Sie mit dem Clavinova zusammen”.

7 Driicken Sie die Taste [GUIDE].

GUIDE

8 Driicken Sie die Taste SONG [START/STOP], und iiben Sie den fehlenden (stummgeschalteten) Part in
Ubereinstimmung mit der Notenanzeige.
Wenn Sie mochten, kdnnen Sie das Tempo angleichen. Driicken Sie dazu die Tasten TEMPO[ -] [»].

A TEMPO

oy, \

Jramy

9 Schwierige Parts konnen Sie mit Hilfe der leistungsstarken Funktion REPEAT iiben und erlernen. Geben Sie
einfach eine kurze Phrase an, mit der Sie arbeiten mochten, und wiederholen Sie diese, bis Sie die Phrase
beherrschen.

1) Driicken Sie wahrend der Wiedergabe das Songs einmal die Taste [GUIDE], um die GUIDE-Funktion
auszuschalten.

2) Kurz bevor die gewiinschte Phrase erreicht wird, driicken Sie die Taste [REPEAT], um den Anfangspunkt
fir die Wiederholung festzulegen.

3) Kurz nachdem die Phrase endet, driicken Sie nochmals die Taste [REPEAT], um den Endpunkt zu
markieren.

4) Schalten Sie die Funktion GUIDE wieder ein.

REC TOP  START/STOP

] »>/n

—RESET—

“— NEWSONG —~ ‘— SYNE.STA

10 Driicken Sie die Taste SONG [START/STOP], um die Wiedergabe anzuhalten.

L HINWEIS

REC TOP  START/STOP

L] »>/m

'~ NEW SONG — ‘— SYNC.STA

e Kul’zbedienungsan’eitungooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo

Weitere Informationen Gber
die GUIDE-Funktion finden
Sie auf den Seiten 82 und
132.




Grundfunktionen — Organisation Ihrer Daten

Inhalt des Main-Displays

Nach dem Einschalten des Gerits erscheint das Display MAIN (Haupt), in dem wichtige
und relevante Betriebsinformationen angezeigt werden.
Wenn Sie im MAIN-Display eine der Tasten [A] - [J] driicken, wird das der jeweiligen

Il NWEIS|

Wenn das MAIN-Display
nicht angezeigt wird,

Taste entsprechende Display aufgerufen. Die mit diesen Tasten (mit Ausnahme von [B] driicken Sie nacheinander
und [C]) aufgerufenen Displays werden Open/Save-Displays genannt (siehe ndchste die Tasten [DIRECT
Seite). Wenn Sie die Tasten [B] und [C] driicken, rufen Sie die Displays Lyrics (Liedtext) ACCESS] und [EXIT].

bzw. Score (Partitur) auf.

_EE!II-? REGIST.SEQ
TRANS FEDAL L I I

O Mr i © FUNCTION  SOFT SOSTEMUT SUSTAIM

SOHE  d-d J=92 Hatur-al! NHIN-—@
®— 5B NewSchg i )

——— BAR i1 LavER-—(D)
4 [LYTICS] BEAT 1 B Jazz Qrganl

= TEMPO J= 32
g [Serral oD LEFT-—@

: & Dance Bass

CETULE A IS EE SRLIT
O & 4001 _Mo... MM T AF#2 AFu2—@

THTRD EFDTHE RERLSTRATION B
@ intre C Endin... | 8B NewBank '_@

@ Transpose (Seite 136)
Mit der Taste [TRANSPOSE] (Transponierung) kénnen Sie die Tonhéhe der Tastatur und des Songs in Halbtonschritten nach oben oder unten
verschieben. Hier wird die Anzahl der Halbténe angezeigt, um die transponiert wird.

@ Song (Seite 78)
Hier werden der Name des aktuell ausgewahlten Songs und sonstige Songinformationen angezeigt.

© Wiedergabeposition von Songs (Seite 78) oder Begleit-Styles (Seite 63)
Hier wird die aktuelle Position des zur Zeit wiedergegebenen Songs oder Begleit-Styles angezeigt.

O Tempo (Seite 54)
Bei der Wiedergabe eines Songs oder Begleit-Styles wird das Tempo angezeigt.

@ Chord (Seite 66)
(Akkord) Wenn die Begleitung (Taste [ACMP]) eingeschaltet ist, wird der im Bereich fir die linke Hand angegebene Akkord angezeigt.

@ Begleit-Style (Seite 63)
Hier werden Name, Taktart und Tempo des aktuell ausgewahlten Begleit-Styles angezeigt.

@ Intro und Ending (Seite 70)
Hier werden die Namen von Intro und Ending des aktuell ausgewahlten Styles angezeigt.

@ Pedal Function (Seite 134)
Neben den konventionellen Funktionen als Haltepedal (Sustain Pedal), Sostenuto-Pedal und Leisepedal (Soft Pedal) kénnen Pedalen
zahlreiche andere Funktionen wie das Starten/Anhalten von Songs und die Glide-Funktion zugeordnet werden. Die den drei verschiedenen
Pedalen zugewiesenen Funktionen werden hier angezeigt.

© Registration Sequence (Seite 137)
(Registrierungsreihenfolge) Sie kdnnen lhre eigenen Bedienfeldeinstellungen (,Panel Setup) als Registration-Memory-Voreinstellung
speichern und durch Driicken der entsprechenden Taste REGISTRATION MEMORY [1] - [8] wieder aufrufen. Mit der Registration-Sequence-
Funktion kénnen Sie auBerdem eine bestimmte Reihenfolge von Registration-Memory-Voreinstellungen programmieren und diese mit den
Tasten [BACK]/[NEXT] oder dem Pedal in der gewiinschten Reihenfolge aufrufen. Falls die Registration-Sequence-Funktion nicht deaktiviert
ist, wird hier die Registrierungsreihenfolge angezeigt.

@ Main-Part (Seite 58)
Hier wird die fur den Main-Part ausgewahlte Voice angezeigt.

@ Layer-Part (Seite 60)
Hier wird die fir den Layer-Part ausgewahlte Voice angezeigt.

@ Left-Part (Seite 61)
Hier wird die fir den Left-Part ausgewéhlte Voice angezeigt.

® Split Point (Seite 133)
(Split-Punkt) Split-Punkte sind bestimmte Positionen auf der Tastatur, durch die die Tastatur in verschiedene Bereiche eingeteilt wird. Es gibt
zwei Arten von Split-Punkten: ,A“ trennt die Begleitautomatik vom Rest der Tastatur, und ,L“ trennt die Bereiche der linken und rechten Hand
voneinander.

@ Registration Memory Bank (Seite 89)
Registration-Memory-Voreinstellungen werden in Banken gespeichert, wobei acht Voreinstellungen eine Bank ergeben. Hier wird der Name
der aktuell ausgewahlten Registration-Memory-Bank angezeigt.

(® Lautstéarkebalance der Parts (Seite 65)
Sie kénnen die Lautstarkebalance einstellen, indem Sie die Tasten [1 AV] - [BA V] unter dem LC-Display driicken. Die Lautstarkebalance der

einzelnen Parts wird angezeigt.
CVP-206/204 e



Grundfunktionen — Organisation lhrer Daten
Open/Save-Display

Das CVP-206/204 verwendet viele verschiedene Datentypen — einschlielllich Voices, Begleit-Styles, Songs und Bedienfeldein-
stellungen. Viele dieser Daten sind bereits programmiert und im CVP-206/204 enthalten; mit einigen Funktionen des Instru-

ments konnen Sie jedoch auch eigene Daten erzeugen.
Alle diese Daten werden in verschiedenen Dateien gespeichert — genau wie bei einem Computer.
Im folgenden zeigen wir lhnen, wie Sie die Grundfunktionen der Bedienung auf dem Display hinsichtlich Umgang und Orga-
nisation der Daten des CVP-206/204 in Dateien und Ordnern bewerkstelligen.
Dateien kénnen auf den verschiedenen Open/Save-Displays aufgerufen, gespeichert, benannt, verschoben oder geléscht wer-
den. Sie kénnen diese Display-Seiten auch je nach betreffendem Dateityp aufrufen: Song, Voice, Style, usw. Darlberhinaus

koénnen Sie lhre Daten sinnvoll organisieren, indem Sie verschiedene Dateien gleichen Typs jeweils in einem Ordner zusam-

menfassen.

Die Open/Save-Displays fiir Song, Voice, Style und Registration Bank kénnen vom MAIN-Display aus (dem Display, das nach
dem Einschalten erscheint) mit den entsprechenden Tasten [A] - [J] aufgerufen werden.

r

Open/Save-Display fiir Songs (Seite 78)

~

m DemoSongs

behandelt Song-Dateien.

,

TRANS
A 5

r

Open/Save-Display fiir Voices (Seite 58)

~

Hat.ural!

E @™ Harpsichrd8'
%uglr!qndpiqno2 %uﬁlc!:S' +4'
%wl?ilt!:no&sw %uﬁgrpsi&sw
NawEEckPiano Ewsilélnc&EP

Hatural!

M Oct.Pichs 1

Hatural!

M Oct.Picnc2

behandelt Voice-Dateien.

.

,

: PEDAL
0; [[[f FUHCTION

SOFT SOSTEMUT SUSTAIN

ESOHE  ded J=92
| 8B NewSong

B

Matural! MATH
]

LAYER
= Jazz Organl
#> Dance Bass

=

(][]

STYLE d-d4 J=2Z

& 400 1_Ma.

ey

SLIT AFE2 \FR2

INTRO ENDIN_G
Intra © Endin...

88 NewBank

FOINT
REGISTRATION BRI

I

:

=)

=
J

RS HINWEIS |

Folgende Open/Save-Anzei-
gen gibt es ebenfalls; diese
werden jedoch von anderen
Display-Seiten als dem MAIN-
Display aus aufgerufen

(Seite 146).

e SYSTEM SETUP

e MIDI SETUP

* USER EFFECT

¢ MUSIC FINDER

Open/Save-Display fiir Registration
Bank (Seite 89)

REGISTRATION BANK

A

RS HINWEIS|

Wenn das Display MAIN nicht
angezeigt wird, driicken Sie
nacheinander die Tasten
[DIRECT ACCESS] und
[EXIT].

[- 8Beat B Swing&Jazz
M 15Beat m R&B

M Dance B Country

M Disco M Latin

M BigBand m March

Bs STYLE

C)ehandelt Style-Dateien.

B REGIST

J K behandelt Registration-Bank-Dateien. J

@ CVP-206/204




Grundfunktionen — Organisation Ihrer Daten

Beispiel - Open/Save-Display

Jedes Open/Save-Display besteht aus den Seiten PRESET, USER und FLOPPY DISK.
In den nachfolgenden Beispielen wird das Open/Save-Display fiir Voices dargestellt.

(PRESET-Laufwerk h

Hier werden die Dateien aufbe-
wabhrt, die vorprogrammiert und
im CVP-206/204 integriert wur-
den. Preset-Dateien konnen gela-
den, aber nicht gespeichert
werden. Sie kdnnen eine Preset-
Datei jedoch als Basis fiir die
Erzeugung einer eigenen Datei

(USER-Laufwerk

\

Hier werden die Dateien aufbe-
wahrt, die lhre eigenen Daten ent-
halten, die Sie mit den
verschiedenen Funktionen des
CVP-206/204 bearbeitet oder
erstellt haben. Diese werden intern

im CVP-206/204 gespeichert.

4 )
FLOPPY-DISK-Laufwerk
Sie konnen lhre Daten auch auf
einer Diskette speichern. Im
Handel erhiltliche Software kann
von dort auch abgerufen (gela-
den) werden. Nattrlich sind sol-
che Dateien nur verfiigbar, wenn
eine entsprechende Diskette im
Laufwerk eingelegt ist.

benutzen (die dann auf den Lauf-
werken USER oder FLOPPY DISK
gespeichert werden kann).

.

. J

- >
BACK NEXT

. YOICE (MAINI a o=
PRESET BT

aturall Matural!

 AGrandPiano 1 @ Harpsichrds'

Matural! Matural! .

3® GrandPianc? P He8'+4" Schaltet um zwischen den
Matural! Matural! Laufwerken PRESET,

3™ Piano &Str @™ Harpsi&Str USER und FLOPPY DISK.
Matural! Matural!

M RockPiano M Picino &EP

Matural! Matural!

B Oct.Piana 1 M Oct.Picanc2

[/ Piano&Harpsichor Ruft die jeweils hohere
Ordnerebene auf. In
diesem Beispiel kann
die Auswahlseite fiir
Voices aufgerufen

werden.

File (Datei)
Alle Daten, sowohl die vor-
programmierten als auch lhre

Aktueller Speicher

~Aktueller Speicher” ist der Bereich, in den die Voice bei Aufruf geladen
wird (Arbeitsspeicher). Es ist auch der Bereich, in dem Sie lhre Voice mit
eigenen, werden als ,Dateien” der Funktion SOUND CREATOR bearbeiten. lhre veranderte Voice

sollte denn als Datei auf dem USER- oder FLOPPY-DISK-Laufwerk
gespeichert werden.

Das Aufnehmen von Songs (Seite 96) und das Erstellen von Begleit-Sty-
les (Seite 112) erfolgen im Arbeitsspeicher. Bitte achten Sie darauf,
diese Daten als Datei bzw. Dateien auf den Laufwerken USER/FLOPPY
DISK zu speichern. Wenn Sie das Instrument ausschalten, ohne sie zu
speichern, gehen die aufgenommenen Daten verloren.

Weitere Informationen finden Sie auf Seite 43.

gespeichert.

CVP-206/204 a



Grundfunktionen — Organisation Ihrer Daten

H Dateien und Laufwerke

Mit Hilfe eines Computers kdnnen Sie
Dateien auch auf dem USER-
Laufwerk oder auf Diskette verwalten
(kopieren, speichern usw.).

(Seite 149)

[FopPvDiSK\,

Dies ist das Display ,Voice Open/
Save“, das durch Driucken der Taste
[PIANO] im Bereich ,VOICE"
aufgerufen wird.

e CVP-206/204

I cranarane 1)

Hatural!

@™ Harpsichrds'

Hatural!

Hatural!

@™ GrandPianc2 @ He8'+4'

Hatural! Hatural!

@™ Picano &Str @™ Harpsi&Str

Hatural! Hatural!
RockPicno M Picno&EP

Hatural!

M Oct.Picana 1

Hatural!

M Oct.Pianc2

PRESET-Laufwerk USER-Laufwerk FLOPPY DISK-Laufwerk
Kann nicht Giberschrieben
werden
M N
- ] o - < of - ]
[ Voice ) al Voice e al Voice
) o e c o ]
[ Style ) ul Style I ;',, > Style
) o o N ]
[ Song ) al Song I 2 g Song
5
[ Registration-Memory-Bank ]: § :[ Registration-Memory-Bank ]
System Setup ) c :r System Setup ]: [ :r System Setup
J ] L J 2 L
ko ﬁ
o
[ MIDI-Vorlage ] S :[ MIDI-Vorlage ] E
=)
3
Speichern E
i
o
5 (
[ MIDI-Setup ) :r MIDI-Setup ]: c > MIDI-Setup ]
J L ) § L
@

[ User-Effekt ] :[ User-Effekt ]: 5 :[ User-Effekt ]
[ Music Finder ] :[ Music Finder ]: :[ Music Finder ]
—/ \—/

'II,"' “a

(/5 \J
"' \
>
BACK NEXT

Wahlen Sie mit den
Tasten [BACKJ/[NEXT]
ein Speicherlaufwerk aus.

Das Open/Save-Display
listet nur diejenigen
Dateien auf, die uber
das ausgewahlite
Display verwaltet
werden kénnen.
Beispielsweise werden
fur das FD-Laufwerk
(Diskettenlaufwerk) im
Display ,Voice Open/
Save“ nur Voices
aufgelistet, auch wenn
auf der Diskette Style-
oder Songdateien
gespeichert sind.

~BLIIES




Grundfunktionen — Organisation Ihrer Daten

B Funktionen und Speicherlaufwerke

Funktionen

)

Sound Creator

l Bearbeiten

Aufnehmen/

)

Style Creator

] Zusammensetzen

Bedienfeldeinstellungen

D Speichern

|:| Beim Ausschalten des Gerits nicht beibehaltene Daten

> Beim Ausschalten des Geriits beibehaltene Daten

~
Aktueller Speicher

Unbearbeitete Voice

A
Vergleichen
\ 4

USER-Laufwerk
FLOPPY DISK-Laufwerk

Voice

Voice

N —

Style

One-Touch-Einstellung

Speichern

Erstellen einer
neuen Aufnahme

Registration Memory

Styles

| ~~—

Music Finder

Registration-Memory-
Bank

Aufnehmen

/System Setup

\

)

Song Creator

] Aufnehmen

MIDI

] Bearbeiten

User-Effekt
(Mischpult)

Bearbeiten

"
Music Finder

N —

< Sewp 5
System Setup

N

Song

Speichern *

T sw >

MIDI-Einstellungen

N

C MIDI-VotD

Speichern

*ok
MIDI-@

> User-Effekt

— /\ vomsicHT

¢ Die Daten auf dem USER-
/FLOPPY-DISK-Laufwerk
bleiben auch nach dem
Ausschalten des
Instruments erhalten. Die
Datenim Arbeitsspeicher
kénnen jedoch verloren
gehen, wenn Sie eine
andere Datei auswéhlen
oder das Gerat
ausschalten. Daher
miissen Sie, bevor Sie
eine andere Datei
auswahlen oder das
Gerat ausschalten, alle
notwendigen Daten auf
dem User-Laufwerk
(Speicher) oder Floppy-
Disk-Laufwerk (Diskette)
speichern.

-
~ User-Effekt

- J

*Der Speichervorgang (Save) wird im
Open/Save-Display ausgefiihrt.

**Das zugehdrige Open/Save-Display

kann uber die Displayfolge [FUNCTION]

— UTILITY - SYSTEM RESET
aufgerufen werden.

CVP-206/204 e




Grundfunktionen — Organisation lhrer Daten

Auswidihlen von Dateien und Ordnern

Waibhlen Sie eine Datei aus, die im Display angezeigt wird. In diesem Beispiel werden wir eine Voice-Datei auswéhlen.

Driicken Sie zunachst die VOICE-Taste [PIANO & HARPSI], um das Display mit den Dateien aufzurufen.

Dieses Display (,Open/Save”-Display) ist typisch fiir alle Anzeigen, in denen Dateien (Voice-Dateien) abgerufen und gespei-
chert werden.

Das CVP-206/204 enthilt bereits eine Vielzahl von Voices im Bereich PRESET. Sie kdnnen Ihre eigenen Voices, die Sie mit der
Funktion Sound Creator erstellt haben, im USER- oder FLOPPY-DISK-Bereich speichern.

Waibhlen Sie mit der Taste
[BACKI[NEXT] ,,PRESET#, , USER“
oder ,FLOPPY DISK“.

8 - [ P a9 Harpsichras! - F

) ) %ugl'iqndpiqnaz %uﬁgsl*'w ) ‘A —as Auswaéhlen einer anderen

¢ - %u?iléno&sw %uﬁ::!:rpsi &Str - H Sprache im Display

(- || S Rockpiano | SxFlanoser = . Seite 53, 146) kann 24

€ - || m="Set.Picns 1 = Gct.Piano2 - ¥ genden Problemen fiihren.

* Elnige Zelchen i Dlsina

weise in unleserliche
Zeichen verwandelt.

\. J ¢ Dateien lassen sich unter
Umsténden nicht mehr

A A A A A A A ) offnen.
= = = = e = = % 3 Wihlen Sie die Datei bzw. den . .
v v v v v v v Diese Probleme lassen sich
= = = U= = = Ordner. beheben, indem Sie die
1 2 3 4 5 6 7 8 Es gibt zwei Methoden fiir die Datei-/ urspriingliche Sprache wieder-
Ordner-Auswahl: herstellen.

2 Benutzen Sie die Tasten [1A] - [7A] « Driicken Sie eine der Tasten [A] - [J]. Wenn Sie versuchen. die
zum Weiterschalten der Seiten. 3:;:? Zi%iliﬁaiff; rgl:diiTsBoLljig/]- Dateien aut einem Compuer
W.ennld|e Anzahl Qer Selteﬂ gréBer als 7 ist, den Sie aufrufen méchten. (Im obigen mit einem anderen Sprachs_ys—
wird die untere _Ze|Ie des Displays folgender- Beispiel-Display werden die Voice- tem zu 6ffnen, kdnnen ahnli-
mafBen angezeigt. Dateien angezeigt.) che Probleme wie die oben

« Benutzen Sie das Datenrad [DATA beschriebenen auftreten.
. . 4 ENTRYl und die Taste [ENTER].
I(Dr]ggﬁsetg)s'e Next Driicken Sie Prev. Wenn Sie am Datenrad [DATA T HINWELS
¥ (vorige) ENTRY] drehen, bewegt sich die Mar- § | ) Doppelklick auf die ent-
kierung Uber die Dateien/Ordner. Mar- sprechende Taste [A] -[J] ruft
kieren Sie die gewlinschte Datei oder die zugehbrige Datei auf und
den Ordner (im obigen Beispiel sind schaltet zuriick zum MAIN-Dis-
Voice-Dateien gezeigt) und driicken la
Sie die Taste [ENTER], um den play.
gewahlten Eintrag auszuwahlen.
M )/ HINWEIS!
Wenn die gewunschte Datei
. markiert ist und die Taste

[ENTER] doppelgeklickt wird,
ruft dies die markierte Datei
auf und schaltet zuriick zum

(W) Driicken Sie die Taste [EXIT] zur Riickkehr zum MAIN-Display.

EI:ID Sie konnen das vorher gewahlte Display durch Driicken der Taste [EXIT] errei- MAIN-Display.
chen.
Verlassen kleiner Pop-Up-Fensterp R R T s
Mit der Taste [EXIT] konnen Sie auch S@ﬁ‘%éﬁégﬁ% W
kleine Pop-up-Fe.nster (wie in der Abbil- BRG] -
dung unten) schlieBen. i r— T — 2 Or9or A
= J = 100 Dance Bass
STYLE d~d J=1@ —
W& 400 1_M T e TAR#2 MF#2
INTRO EHDIMG REGISTRATION BAMK
Intfre ©  Endin. 8B NewBank
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Grundfunktionen — Organisation lhrer Daten
Aktionen mit Dateien und Ordnern

Dateien/Ordner benennen

Sie kénnen Dateien und Ordner benennen. Jede Datei und jeder Ordner in den Bereichen USER und FLOPPY DISK kann
benannt bzw. umbenannt werden. Fiihren Sie die folgenden Schritte aus, wenn das User-Laufwerk Daten enthdlt. Falls Preset-
Dateien/-Ordner vorhanden sind, die Sie umbenennen mochten, kopieren Sie sie vorher (Seite 47), und verwenden Sie sie als
User-Dateien/-Ordner.

-I- NWEIS!

Ein Datei- oder Ordnername
kann bis zu 50 Zeichen halber
GroBe (oder 25 Hiragana- und
Kaniji-Zeichen) enthalten, ein-
schlieBlich der ,Icon ID* (siehe
folgenden Hinweis) und die
Erweiterung.

1 Driicken Sie die Taste [1¥] (NAME) (Seite 40).
Das NAME-Display erscheint.

m Select 2 file or folder.

N ) HINWEIS

Der Dateiname erscheint auf

Wihlen Sie die Datei / den Ordner, und driicken Sie die Taste [7 V](OK).
Die aktuell ausgewahlte Datei / der ausgewahlte Ordner wird markiert. Driicken Sie eine der
Tasten [A] - [J], um eine andere Datei / einen anderen Ordner auszuwahlen.

Ihrem Computer wie folgt.
Wenn Sie die Icon ID oder die
Dateinamenerweiterung

andern, kann sich das Datei-
symbol (Icon) &ndern, oder die
Datei wird nicht richtig erkannt.

AITD:CDE.S(I)OQ.MID

Datei-ID Icon ID

Haturall Haturall

= || @ BrightPianc @™ GrandPianec 1 -

8 = || @ BrightPicne

Hatural! ;
@™ GrandPiane2 -

Hatural! @

Dateinamenerweiterung

= [ ™= CP 20 @™ Harpsi&Str -
- [ @ Grand Piano @™ Harpsichard -
Hatural!

E - o @ Harpsichrds' -
B VOICE

HAHE Select a file or folder.

E :l/ Geben Sie den neuen Namen ein (Seite 49).
ND

ox_|
peevecance

Driicken Sie die Taste [8A] (OK). FUr Abbruch
dricken Sie die Taste [8V¥] (CANCEL).

CVP-206/204 @



Grundfunktionen — Organisation lhrer Daten

Dateien/Ordner verschieben

Sie kénnen Dateien und Ordner beliebig verschieben, um Ihre Daten zu organisieren. Jede Datei und jeder Ordner in den
Bereichen USER und FLOPPY DISK kann mit den folgend beschriebenen Funktionen ,Cut” (Ausschneiden) und ,Paste” (Ein-
fligen) verschoben werden.

~
1 Driicken Sie die Taste [2V¥] (CUT) (Seite 40).
Das CUT-Display erscheint.
m select. files~folders. [N EETHD ml
f N

Waibhlen Sie die zu verschiebende Datei / den zu verschiebenden Ordner aus.

Waéhlen Sie die Datei / den Ordner, und driicken Sie die Taste [7V](OK).

Die aktuell ausgewéhlte Datei / der ausgewahlte Ordner wird markiert. Driicken Sie eine der Tasten [A] - [J],
um eine andere Datei / einen anderen Ordner auszuwahlen.

Es kénnen mehrere Dateien gleichzeitig ausgewéhlt werden, auch von anderen Display-Seiten. Um die
Auswahl aufzuheben, driicken Sie die Taste der ausgewahlten Datei / des Ordners nochmals.

Driicken Sie die Taste [6¥] (ALL), um alle Dateien/Ordner auf der angezeigten Display-Seite (USER/
FLOPPY DISK) auszuwahlen. Wenn die Taste [6¥] (ALL) gedrickt wird, &ndert sich die Taste [6V¥] zu
»+ALL OFF“, mit der die Auswahl aufgehoben werden kann.

S HINVEIS|

Diese Operation kann nicht
benutzt werden, um eine Datei
oder einen Ordner direkt von
einer Diskette auf eine andere
zu verschieben. Wenn Sie dies
tun méchten, schneiden Sie
die Datei oder den Ordner von
der Quelldiskette aus und
fugen sie auf der USER-Dis-
play-Seite ein, wechseln Sie
die Diskette und fligen Sie sie
dann auf der Display-Seite
FLOPPY DISK ein.

Driicken Sie die Taste [7V¥] (OK).
Um den Vorgang zu stoppen, driicken Sie die Taste [8¥] (CANCEL).

\ 4

Rufen Sie das gewiinschte Ziel-Display auf.
Nur die Seiten USER und FLOPPY DISK kénnen als Ziel ausgewahlt werden.

¥

gL HINWEIS)

Alle Dateien/Ordner auf einer

Diskette kdnnen auf einmal auf
eine andere Diskette verscho-
ben werden (Seite 145).

gL HINWEIS
Nach dem Einfligen werden
die Dateien automatisch in
alphabetischer Reihenfolge
neu sortiert und angezeigt.

Driicken Sie die Taste [4 V] (PASTE).

Die Datei bzw. der Ordner, den Sie ausgeschnitten hatten, wird jetzt am Ziel eingefiigt.

W
Eio

~BLIES
Uber Dateien und Ordner auf
einer Diskette
Auf der Seite FLOPPY DISK
im Open/Save-Display
erscheinen nur diejenigen
Dateien, die in genau diesem
Open/Save-Display bearbeitet
werden kénnen — auch dann,
wenn ein Ordner auf einer Dis-
kette verschiedene Dateitypen
enthalten kann.
Bei einem Ausschneide- und
Einflgevorgang eines Ord-
ners (fir Disketten) kann ein
ganzer Ordner ausgeschnit-
ten werden; es werden jedoch
nur diejenigen Dateien des
aktuellen Open/Save-Displays
eingefigt.

e CVP-206/204




Grundfunktionen — Organisation lhrer Daten

Dateien/Ordner kopieren

Sie kénnen Dateien und Ordner auch beliebig kopieren, um lhre Daten zu organisieren. Jede Datei und jeder Ordner in den
Bereichen PRESET, USER und FLOPPY DISK kann mit den folgend beschriebenen Funktionen ,Copy” (Kopieren) und ,Paste”

(Einfigen) verschoben werden.

Driicken Sie die Taste [3V¥] (COPY)
(Seite 40).
Das COPY-Display erscheint.

[_corv_ pmrrmm— [ ok ] m”

»

Driicken Sie die Taste [7V¥] (OK).

Um den Vorgang zu stoppen, drlicken Sie die Taste
[8V¥] (CANCEL) .

-

\ 4

4 Rufen Sie das gewiinschte Ziel-Display
auf.

Nur die Seiten USER und FLOPPY DISK kdénnen
als Ziel ausgewahlt werden.

Loschen von Dateien/Ordnern

[ Waibhlen Sie die Datei bzw. den

Ordner aus.

Waéhlen Sie die Datei / den Ordner, und
driicken Sie die Taste [7V¥](OK).

Die aktuell ausgewahlte Datei / der aus-
gewéhlte Ordner wird markiert. Driicken
Sie eine der Tasten [A]-[J], um eine
andere Datei / einen anderen Ordner
auszuwéhlen.

Es kénnen mehrere Dateien gleichzeitig
ausgewahlt werden, auch von anderen
Display-Seiten. Um die Auswahl aufzuhe-
ben, driicken Sie die Taste der aus-
gewahlten Datei / des Ordners nochmals.
Driicken Sie die [6V¥] (ALL), um alle
Dateien/Ordner auf der angezeigten
Display-Seite (PRESET/USER/FLOPPY
DISK) auszuwé&hlen. Wenn die Taste
[6V¥] (ALL) gedriickt wird, &ndert sich
die Taste [6'¥] button changes to ,ALL
OFF*, mit der die Auswahl aufgehoben
werden kann.

g HINVESS
Bitte bedenken Sie, daB die
Kopierfunktionen nur fir Ihren
privaten Gebrauch gedacht
sind.

gL HINWEIS

Diese Operation kann nicht
benutzt werden, um eine Datei
oder einen Ordner direkt von
einer Diskette auf eine andere
zu kopieren. Wenn Sie dies
tun méchten, kopieren Sie die
Datei oder den Ordner von der
Quelldiskette und fligen sie auf
der USER-Display-Seite ein,
wechseln Sie die Diskette und
fugen Sie sie dann auf der Dis-
play-Seite FLOPPY DISK ein.

~|G3

jetzt am Ziel eingefuigt.

Driicken Sie die Taste [4 V] (PASTE).
Die Datei bzw. der Ordner, den Sie ausgeschnitten hatten, wird

Sie konnen Dateien und Ordner auch beliebig |6schen, um lhre Daten zu organisieren. Jede Datei und jeder Ordner in den
Bereichen USER und FLOPPY DISK kann mit den folgend beschriebenen gel6scht werden.

Driicken Sie die Taste [5V] (DELETE) (Seite 40).
Das DELETE-Display erscheint.

m Select filessfolders. m m ml

N

END

[8V] (CANCEL)

¥

Waibhlen Sie die Datei bzw. den Ordner aus.

Wabhlen Sie die Datei / den Ordner, und driicken Sie die Taste
[7V](OK).

Die aktuell ausgewéahlte Datei / der ausgewahlte Ordner wird
markiert. Driicken Sie eine der Tasten [A] - [J], um eine
andere Datei / einen anderen Ordner auszuwéhlen.

Es kénnen mehrere Dateien gleichzeitig ausgewahlt werden,
auch von anderen Display-Seiten. Um die Auswahl aufzuhe-
ben, driicken Sie die Taste der ausgewéhlten Datei / des
Ordners nochmals.

Driicken Sie die Taste [6'¥] (ALL), um alle Dateien/Ordner
auf der angezeigten Display-Seite (USER/FLOPPY DISK)
auszuwéhlen. Wenn die Taste [6 V] (ALL) gedriickt wird,
andert sich die Taste [6V¥] zu ,ALL OFF*, mit der die
Auswahl aufgehoben werden kann.

erscheint.

I6schen.

Driicken Sie die Taste [7V¥] (OK).

Um den Vorgang abzubrechen, driicken Sie die Taste

Es erscheint die Meldung ,,Are you sure you want to
delete the ,,******“ file (or data/folder)? YES/NO“.

YES............ Léscht den markierten Eintrag.
NO............... VerlaBt den Dialog, ohne etwas zu
l6schen.

Wenn mehrere Eintrdge ausgewdhlt wurden, erscheint die
Meldung ,,Are you sure you want to delete the ,,******
file (or data/folder)? . YES/YES ALL/NO/CANCEL*

YES/NO....... Léscht den markierten Eintrag (YES), oder
Uberspringt den markierten Eintrag, ohne
etwas zu |6schen (NO).

YES ALL .....L6scht alle markierten Eintrdge ohne wei-
tere Ruckfragen.

CANCEL...... VerlaBt den Dialog, ohne etwas zu

CVP-206/204 a




Grundfunktionen — Organisation lhrer Daten

Dateien speichern

Mit diesem Vorgang kénnen Sie die Daten (wie z. B. Song und Voice), die Sie im Arbeitsspei- B HINWEIS)

cher erstellt haben (Seite 41), in Dateien abspeichern. Die Dateien kénnen nur auf den Lauf- o ) .

werken USER und FLOPPY DISK gespeichert werden. 5’;‘; '872{,?,?055 %gﬂg;aga,?at
Falls das Open/Save-Display fiir den Datentyp, den Sie speichern mochten, nicht angezeigt 1,5 MB. Die Speicherkapazi-

. . . .. . . . . tat von 2DD- und 2HD-Disket-
wird, kehren Sie als erstes zum MAIN-Display zuriick, indem Sie nacheinander die Tasten ten betragt jeweils ca. 720 KB

[DIRECT ACCESS] und [EXIT] driicken. Driicken Sie dann die entsprechende Taste [A]-[J] im und 1,44 MB. Wenn Sie Daten

MAIN-Display, um das jeweilige Open/Save-Display aufzurufen. Rufen Sie schlieRlich die auf diesen Medien speicher,
werden alle Dateitypen des

Seite USER oder FLOPPY DISK auf (Seiten 40, 41). Clavinova (Voice, Style, Song,
Panel Setups usw.) gemein-
sam gespeichert.

Driicken Sie die Geben Sie einen Namen fiir die neue Datei ein (Seite 49 ).

Taste [6 V] (SAVE). g HINWEIS

Die Dateien im Handel erhaltli-
cher DOC-Software und
Yamaha-Disklavier-Software
sowie die im CVP-206/204

Driicken Sie die Taste [8A] (OK). %:;bgfggg Dateien gleichen

Um den Vorgang zu stoppen, driicken Sie die Taste [8V¥] play-Seite USER gespeichert

(CANCEL). jedoch nicht auf eine andere
Diskette kopiert werden.

Organisation von Dateien durch Erzeugen von

Ordnern

Hiermit kénnen Sie lhre verschiedenen Dateien einfach in Kategorien sortieren, indem Sie fiir Die Ordnerhierarchie kann bis
jede Kategorie einen neuen Ordner erzeugen. Ordner kdnnen nur in den Bereichen USER und zu vier Ordnerebenen betra-
FLOPPY DISK erzeugt werden. gen.

Die maximale Gesamtanzahl
von Dateien und Ordnern, die
gespeichert werden kénnen,

Rufen Sie die Seite auf, Geben Sie den Namen des neuen Ordners ein (Seite 49). betragt 800, hangt jedoch
auf der Sie einen neuen I ﬁgg‘e\éogbéef Lénge der Datei-

Die maximale Anzahl von
Dateien in einem einzelnen
Ordner betragt 250.

Ordner erzeugen
mochten und driicken

Sie die Taste [7'V]
. Driicken Sie die Taste [8 A](OK).
(NEW) (Seite 40). Um den Vorgang abzubrechen, driicken Sie die Taste (CANCEL).

Anzeige uibergeordneter Seiten

Driicken Sie die Taste [8V¥] (UP), um eine tbergeordnete Seite aufzurufen. Sie kdnnen zum Beispiel von den Dateiebenen aus
die diese Dateien enthaltende Ordnerebene aufrufen.

Eingabe von Zeichen und Andern der Dateisymbole (Icons)

[ Andern Sie den Zeichentyp mit der Taste [1A] .

Wenn Sie als Sprache im FUNCTION -Display
(Seite 146) Japanisch ausgewahlt haben, kdnnen die

Driicken Sie die
Taste [1'V] (NAME), »

[6V¥] (SAVE), oder folgenden Arten von Zeichen und SchriftgroBen -
eingegeben werden: GrandPiano]
[7¥] (NEW) geg (e NREs (GELS) (owos) WTI
(Seite 40). H 7538 (kana-kan) i (I jpans? pecere foavce]
Hiragana und Kanji, Symbole (volle Grofe) Rufen Sie das ICON-SELECT-Display auf, indem
717 (kana) ) ) Sie die Taste [1V¥] driicken. Dadurch kénnen Sie
Katakana (normal size), Symbole (volle Grof3e) das Symbol links des Dateinamens andern.
5t (kana)

Katakana (halbe GréBe), Symbole (halbe GroBe)
A B C — Alphabet (GroB- und Kleinbuchstaben, full size), numbers (volle GréBe), Symbole (volle GroRe)
ABC - Alphabet (GroB- und Kleinbuchstaben, halbe GroBe), Ziffern (halbe GréRe), Symbole (halbe GréBe)

Wenn Sie im FUNCTION -Display (Seite 146) eine andere Sprache als Japanisch ausgewéhlt haben, kon-
nen die folgenden Arten von Zeichen und SchriftgréBen eingegeben werden:

CASE - Alphabet (GroBbuchstaben, halbe GréBe), Ziffern (halbe GréBe), Symbole (halbe GréBe)
case — Alphabet (Kleinbuchstaben, halbe GréBe), Ziffern (halbe GréBe), Symbole (halbe GréBe)

\, y

e CVP-206/204



Grundfunktionen — Organisation Ihrer Daten

Eingabe von Zeichen

Die folgenden Anweisungen sollen lhnen zeigen, wie Sie bei der Benennung lhrer Dateien und Ordner die Zeichen eingeben
konnen. Die Eingabemethoden dhneln der Zeicheneingabe in lhrem Mobiltelefon.

1 Bringen Sie den Cursor auf die gewiinschte Position mit dem Datenrad [DATA ENTRY].

2 Driicken Sie die entsprechende Taste, [2A] - [7A] und [2V]- [6 V], je nach dem Zeichen, welches Sie eingeben
mochten. Jeder Taste sind mehrere Zeichen zugeordnet, und die Zeichen dndern sich mit jedem Tastendruck. Zur
endgiiltigen Eingabe des ausgewahlten Zeichens bewegen Sie den Cursor weiter, oder driicken Sie eine andere
Taste zur Zeicheneingabe.

Wenn Sie versehentlich ein falsches Zeichen eingegeben haben, bewegen Sie den Cursor auf das Zeichen, das Sie
[6schen mochten, und driicken Sie die Taste [7¥] (DELETE). Wenn Sie eine ganze Zeile |6schen mdchten, driik-

ken und halten Sie die Taste [7¥] (DELETE) eine Weile lang gedriickt, oder driicken Sie die Taste [8V¥] (CANCEL).
Wenn der Cursor invertiert erscheint (markiert), wird nur der invertierte Bereich gelscht.

3 Um den neuen Namen endgiiltig einzugeben, driicken Sie die Taste [8A] (OK). T HINWEIS
Um den Vorgang abzubrechen, driicken Sie die Taste (CANCEL).

Die folgenden Zeichen in hal-
ber GréBe kénnen beim

B Konvertierung in ,Kaniji” (japanische Sprache) Benennen von Dateien und
Folgendes gilt nur, wenn Sie die Taste , 77332 (kana-kan)” benutzen (in Japanisch). doerg?em nicht verwendet wer-
Wenn die eingegebenen ,Hiragana”-Zeichen invertiert dargestellt werden (markiert), ¥\/:*2%<> |

driicken Sie ein- oder mehrere Male die Taste [ENTER], um die Zeichen in das pas-
sende Kanji zu konvertieren. Der invertierte Bereich kann mit dem Datenrad [DATA
ENTRY] eingestellt werden. Der konvertierte Bereich kann jetzt mit der Taste [7'V]
(DELETE)zuriick zu ,Hiragana” gedndert werden. Der invertierte Bereich kann sofort
geldscht werden mit der Taste [8W] (CANCEL) . Um die Eingabe abzuschliellen, driik-
ken Sie die Taste [8A] (OK), oder geben Sie das ndchste Zeichen ein. Um direkt ,Hir-
agana” einzugeben (ohne Umwandlung), driicken Sie die Taste [8A] (OK) .

B Eingabe von Sonderzeichen (Umlaute, Akzentzeichen, japanische Zeichen
”\\ " und ”o l/)
Wihlen Sie ein Zeichen, das zu einem Sonderzeichen gedndert werden soll und
driicken Sie die Taste [6'¥] (vor der endgiiltigen Eingabe).

B Eingabe verschiedener Zeichen (Symbole)
Sie kénnen die Markenliste mit der Taste [6'¥] aufrufen, nachdem Sie durch Bewegen B HINWEIS)
des Cursors ein Zeichen eingegeben haben.

Bei Zeichen, die nicht von
Sonderzeichen begleitet sind

125% & )4, ;=@ (i ®E (mit der Ausnahme von Kana-
EX3 (necz | [DEFS | [GHId | [JKLS | [WHO& | L3 Kan und Katakana, halbe
[ 1c0H | DELETE JoaNcEL GroBe), bewegen Sie den Cur-
] ] ] . sor auf das gewiinschte
Bringen Sie den Cursor mit dem Datenrad [DATA ENTRY] auf das gewiinschte Sym- Zeichen mit dem Datenrad
bol, und driicken Sie dann die Taste [8A] (OK) oder [ENTER]. [DATA ENTRY], und driicken

Sie dann eine der Tasten [6V¥]
(OK) oder [ENTER].

B Eingabe von Ziffern
Waihlen Sie zuerst einen der folgenden Eintrdge aus: ,A B C” (Alphabet volle GroRe),
L4ABC” ,,CASE” (GroBbuchstaben halbe GroRRe) und ,case” (Kleinbuchstaben halbe
Grolie). Driicken und halten Sie dann die entsprechende Taste, [2A] - [7A] und
[2V] - [5V¥] eine Weile lang gedriickt, oder driicken Sie sie mehrfach, bis die
gewlinschte Ziffer ausgewahlt ist.
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Grundfunktionen — Organisation lhrer Daten

Andern des Dateisymbols

Sie kdnnen auch das Symbol dndern, das
links des Dateinamens erscheint.

Rufen Sie mit der Taste [1'¥] (ICON)
vom Display fiir die Zeicheneingabe
(Seite 49) das ICON-SELECT-Display
auf.

Schaltet die

Wihlen Sie das gewiinschte Symbol mit geitebn Izur
den Tasten [A] - [J], oder mit den Tasten Wf;‘l vf,’e‘?t‘::r'

[3AV] - [5AV], und geben Sie dann
das ausgewihlte Symbol mit der Taste
[8A] (OK) ein.

Gibt das ausgewahlte
Symbol ein.

Bricht die Symbolauswahl ab.

Einsatz des Datenrades [DATA ENTRY]

Mit diesem praktische Bedienungselement konnen Sie Eintrdge im Display schnell anwihlen oder Parameterwerte schnell
andern. Die jeweilige Funktion des Datenrades [DATA ENTRY] hdngt vom ausgewdhlten Display ab.

B Wertianderung

Sie konnen Parameterwerte éndern, ‘I.H.[I’TRnNS o [[n] PEDAL [ R —
. . FOSE FUHCTION SOFT SOSTEMUTO SUSTAIM
indem Sie am Datenrad [DATA

SOHE RIS TEE i TN |
ENTRY] drehen. In dem als Beispiel 2P NewSong w ...................

- LAYER
abgebildeten [BALANCE]-Display EF Jazz Organl
. LEFT
stellen Sie durch Drehen des Rades @™ Grand Piana
die Lautstirke des markierten (inver- iL*;LEsggq‘_,fo'gd,, mp 5T A Fa2 AFg2
tiert dargestellten) Parts ein. Um die TRE " ENDNE RESISTRATIN BAiK

Lautstiarke eines anderen Parts einstel-
len zu kénnen, wihlen Sie den Part
zuerst mit der entsprechenden Taste
[AV] des Parts aus, und drehen Sie
dann am Datenrad [DATA ENTRY].

BALANCE

dbar2 6&bar NewBank

DATA
ENTRY

B Auswaihlen von Eintrdagen
Sie kdnnen den gewiinschten Eintrag

oder die Funktion im Display auswéh-  [ree=s - T
len, indem Sie am Datenrad [DATA — @ Harpsichrdd

ENTRY] drehen. Der ausgewahlte Ein-
trag kann dann mit der Taste [ENTER]
abgerufen (bzw. die Funktion ausge-
fuhrt) werden.

In dem als Beispiel abgebildeten
VOICE-Display kénnen Sie die
gewdiinschte Voice-Datei mit dem
Datenrad [DATA ENTRY] auswahlen,
und den ausgewadhlten Eintrag mit der
Taste [ENTER] auf dem Bedienfeld
aufrufen.

@ CVP-206/204

Haturall

Haturall

@™ GrandPians2 He8'+4'
Haturall Haturall

@™ Piano &Str @™ Harpsi&Str
Haturall Haturall

M RockPicno M= Picno&EP

Haturall

M Oct.Picns 1

M Piano8Harpsichord

Haturall

M Oct.Piane2

ENTER

DATA
ENTRY



Grundfunktionen — Organisation Ihrer Daten

Direktzugriff — schnelle Anwahl von Display-Seiten

DIRECT ACCESS

\\

Mit der praktischen Direktzugriffsfunktion (Direct Access) konnen Sie die gewiinschte Anzeige mit einem einigen Tastendruck
aufrufen. Driicken Sie die [DIRECT ACCESS]-Taste; im Display erscheint eine Meldung, die Sie auffordert, die entsprechende
Taste zu driicken. Driicken Sie dann einfach die Taste mit der gewlinschten Display-Seite — diese wird sofort aufgerufen. Im

folgenden Beispiel wird ,Direct Access” zum Aufruf der Display-Seite ,Chord Fingering” benutzt (Seite 134).

o
ACMP

@RECT ACCESS ' &

Beachten Sie die folgende Direktzugrifftabelle (Seite 52) fiir eine Liste der Display-Seiten, die

mit der Direktzugriffsfunktion aufgerufen werden kénnen.

HULTI FIHGER:

Eoth Sinale Finser
and Finsered are
Fozsible. For Sinale
Finzer: rress the
whitesblack kewls)
closest. to the root
[gl=17H

......... FINGERING TYPE

TYPE
SIHGLE FINGER
L HULTL FIHGER
FIHGERED
FINGERED OH BASS

CHORD HAME :C

LR

eResuired ASelectivels ortional
olrFtional AOFtional if O omitted

= homserme

L) ROOT TYPE.
s — LG | AP
! G# [
b H?
EF Hy#LL

S HINWEIS

Hier ist eine praktische
Methode, von jedem Display
aus zum MAIN-Display
zurlickzuschalten:

Driicken Sie einfach die Taste
[DIRECT ACCESS], dann die
Taste [EXIT].

CVP-206/204 e




Grundfunktionen — Organisation Ihrer Daten

Tabelle der Direktzugriffs-Tastenkombinationen

LEFT (linkes Pedal)

AUX

LEFT-PEDAL-Funktionszuweisung

AUX-PEDAL-Funktionszuweisung

Bedienung: [DIRECT ACCESS] + unten aufgefiihrte Taste Zugehdrige Display-Seite und Funktion SSigthe
eiten
STYLE [ACMP] FUNCTION CHORD FINGERING FINGERING-TYPE-Auswahl 134
[BREAK] VOICE-Einstellungen
[INTRO] VOLUME/VOICE PANPOT-Einstellungen 123
MAIN [A] VOLUME-Einstellungen
MAIN [B] MIXING CONSOLE (STYLE FILTER HARMONIC-CONTENT-Einstellungen 124
MAIN [C] PART) BRIGHTNESS-Einstellungen
MAIN [D] REVERB-Einstellungen
[ENDING] EFFECT CHORUS-Einstellungen 125
[AUTO FILL IN] DSP-Einstellungen
[OTS LINK] STYLE SETTING /SPLIT
[SYNC. STOP] FUNCTION POINT [ SYNC.-STOP-WINDOW-Einstellung 133
[SYNC. START] —
[START/STOP] —
SONG [TRACK1] ‘ TRACK1-CHANNEL-Auswahl
[TRACK2] ‘ TRACK2 CHANNEL-Auswahl
[EXTRA TRACKS] FUNCTION SONG SETTING 132
[REPEAT]
[GUIDE] \ GUIDE-MODE-Auswahl
[REC] —
[TOP] —
[START/STOP] —
[REW] —
[FF] —
METRONOME [START/STOP] METRONOME-Einstellungen
[FADE IN/OUT] UTILITY FADE-IN/OUT-Einstellungen 143
TEMPO [TAP TEMPO] FUNCTION TAP-Einstellungen
{:} MIDI MIDI-CLOCK-Einstellung 141
TRANSPOSE [d] CONTROLLER ) 136
> MIXING CONSOLE TUNE TRANSPOSE-Einstellungen 124
MENU [DEMO] UTILITY LANGUAGE-Auswahl 146
[HELP] LCD-BRIGHTNESS-Einstellungen 144
[FUNCTION] FUNCTION MIDI MIDI-Einstellungen 140
DIGITAL STUDIO [SOUND CREATOR] MASTER TUNE/SCALE MASTER-TUNING-Einstellung 130
[DIGITAL RECORDING] TUNE SCALE-TUNING-Einstellung
[MIXING CONSOLE] —
[BALANCE] MIXING CONSOLE (SONG VOLUME-Einstellungen
[CHANNEL ON/OFF] PART) ¢ ‘ VOLUMENVOICE } VOICE-Einstellungen 123
[DIRECT ACCESS] Verlassen des Direktzugriffsmodus’
[NEXT] —
[BACK] —
[ENTER] —
[EXIT] Riickkehr zum MAIN-Display.
VOICE PART {té\’(:_llf_]':‘] TUNE OCTAVE-Einstellungen 124
VOICE EFFECT [REVERB] MIXING CONSOLE REVERB-Einstellungen
[DSP] EFFECT DSP-Einstellungen 125
[VARIATION] EFFECT-TYPE-Auswahl
[HARMONY/ECHO] FUNCTION HARMONY/ECHO 138
[MONO] MIXING CONSOLE TUNE PORTAMENTO-TIME-Einstellungen 124
[LEFT HOLD] STYLE SETTING /SPLIT SPLIT-POINT-(LEFT)-Einstellung
POINT 133
VOICE [PIANO & HARPSI]
[E.PIANO]
[ORGAN & ACCORDION]
[PERCUSSION]
[GUITAR]
[BASS] FUNCTION
[BRASS] VOICE SET 138
[WOODWIND]
[STRINGS]
[CHOIR & PAD]
[SYNTH.]
[XG]
[USER]
[MUSIC FINDER] MUSIC FINDER KEYBOARD-TOUCH-Auswahl 74
ONE TOUCH SETTING 8] —
[2] -
3] —
[4] —
[PIANO] FUNCTION CONTROLLER ‘ KEYBOARD TOUCH selection 136
REGISTRATION MEMORY [FREEZE] FREEZE 137
]
[2]
3]
E} REGISTRATION BANK REGISTRATION EDIT (Bearbeiten der Panel Setups) 89
6]
7
18]
[MEMORY] REGISTRATION SEQUENCE (Erzeugen der REGISTRATION SEQUENCE) 137
PEDAL RIGHT (rechtes Pedal) RIGHT-PEDAL-Funktionszuweisung
CENTER (mittleres Pedal) | FUNCTION CONTROLLER CENTER-PEDAL-Funktionszuweisung 134

e CVP-206/204




Grundfunktionen — Organisation lhrer Daten
Hilfetexte

Die Hilfetexte bieten lhnen Erkldrungen und Beschreibungen aller wichtigen Funktionen und Merkmale des CVP-206/204.

N (BLIIES

Hilfetexte kdnnen in einer der fol-

GONTENTS genden Sprachen angezeigt wer-
Savina Files den:
Hauina Fil
> Cuttina Files ENGLISH
Copring Files JAPANESE
Pastina the File GERMAN
Deleting Fi
Creatine Folders FRENCH
[lenonstrationd SPAN|SH
[Plavina the Piano Voicesl LAHGUAGE ITALIAN
Using the PIAHD Button
Adiusting the Touch Sensitivity JAPARESE [ 2] HINWEIS ]
Pedal Controls GERHAN . .
Tuning apanh Die Sprache kann im FUNCTION-
Scale Tuning | TiaLian | Display ,LANGUAGE" (Seite 146)
A ) L G ausgewahit werden.

[ av |
—~BIES
Wenn Sie an dieser Stelle eine
andere Sprache auswahlen, kann

dies zu folgenden Problemen flih-

8 ren.
| * Einige Zeichen in Dateinamen
werden mdéglicherweise in unle-
2-1 Wahlen Sie das 2-2 Rufen Sie das serliche Zeichen verwandelt.
gewiinschte Hilfethema. Thema auf. » Dateien lassen sich unter

Umsténden nicht mehr 6ffnen.

Diese Probleme lassen sich behe-
ben, indem Sie die urspriingliche
Sprache wiederherstellen.

Wenn Sie versuchen, die Dateien
auf einem Computer mit einem
anderen Sprachsystem zu &ffnen,
kénnen ahnliche Probleme wie die
oben beschriebenen auftreten.

Wéhlen Sie die Sprache aus, falls nétig. Die hier ausgewahite
Sprache wird auch fiir die verschiedenen ,Meldungen® benutzt,
die wahrend der Bedienung angezeigt werden.

Playing the Demos

Hiermit kénnen Sie
die verschiedenen
Seiten aufrufen. ENTER

1. Call ur the DEMO dizrplaw by
Fressina [DEMD] on the Fanel.

Z. Use [BACKI-THEXT] to select the
desired Demo Lure.

lect the desired Demo item by pressine [A] - LTI
stor the Demo. Fress SOMG [START-STOR] on the
tel.

: Driicken Sie hier,
DATA .

ENTRY um zur vorigen
Seite zuriickzukeh-

mp | ren

R0l
w25

Hilfetexte besitzen auch Querverweise zu den genauen Beschreibungen oder der Anzeige der aktuel-
len Einstellungen zum ausgewé&hlten Thema. Wahlen Sie einfach das unterstrichene Wort (mit dem

Datenrad [DATA ENTRY]), und driicken Sie die Taste [ENTER], um zur genauen Beschreibung oder EXIT
zur Anzeige der aktuellen Einstellungen zum ausgewahlten Thema zu springen.

CVP-206/204 @



Grundfunktionen — Organisation lhrer Daten

Gebrauch des Metronoms

Das Metronom liefert einen Klick-Sound als genaue Tempoangabe beim Uben, oder zur Uberpriifung, wie ein bestimmtes
Tempo sich anhort.

A METRONOME

START / STOP

BEEEEEEEE

L HINWEIS

Klang, Lautstérke und ,Beat”
(Taktmaf3) des Metronoms
kénnen geéndert werden
(Seite 143).

Einstellen des Tempos

Dieser Abschnitt zeigt, wie Sie das Wiedergabetempo einstellen — wodurch nicht nur das Metronom, sondern auch direkt die
Song- oder Begleit-Style-Wiedergabe betroffen ist.

Stellen Sie das Tempo mit den TEMPO-Tasten [«q] und [P] ein (siehe unten).
Um das Metronom zu stoppen, driicken Sie die Taste [START/STOP] noch-
mals.

A TEmMPO

c=1[>>

—RESET—

\

TAP TEMPO

BLIMES
] Songs und Begleit-Styles

1 A TEmMPO 2

besitzen eigene (,initial“) Tem-
powerte, die jeweils am besten
zu dem Song/Style passen.

- + TAP TEMPO J _
w 3 =
—RESET— - -
» |
l Stellen Sie das Tempo entweder mit den TEMPO-Tas-

Driicken Sie entweder die
TEMPO-Taste [«q] oder [p>].

N
.

ND

Driicken Sie
hier, um das
TEMPO-Display
zu verlassen.

e CVP-206/204

EXIT l

ten [«] und [p>] oder dem Datenrad [DATA ENTRY]
ein.

Die Zahl im Display zeigt an, wie viele Viertelschlage
pro Minute gespielt werden. Der Tempobereich ist 5 bis
500. Je hdéher der Wert, desto schneller ist das Tempo.

Wenn Sie das Tempo &ndern, gilt der Wert sowohl fir
den aktuellen Song und den Style. Um deren

len, driikken Sie beide TEMPO-Tasten [«q] und [p>]
gleichzeitig. Beachten Sie auch den Abschnitt , Tem-
poanzeigen — MAIN-Display* (Seite 55) fur weitere
Einzelheiten zum Tempo.

\.

voreingestellte Tempi (,Initial Tempo*) wieder herzustel-




Grundfunktionen — Organisation Ihrer Daten

Tap Tempo (Tempo mitschlagen)

Diese sinnvolle Funktion erlaubt es, das Tempo eines Songs oder Begleit-Styles anzugeben.
Tippen Sie einfach auf der Taste [TAP TEMPO] in der gewlinschten Lautstdrke, und das Tempo
des Songs oder des Begleit-Styles richtet sich nach lhrer Eingabe.

1 Starten Sie den Song oder den » z D Tempo

= +

Begleit-Style (Seite 63, 78). @l@

‘— RESET—

TAP TEMPO

Tippen Sie zweimal auf die Taste [TAP
TEMPO], um das Tempo zu andern.

B Tempoanzeigen — MAIN-Display
Es gibt drei verschiedene Tempoanzeigen im MAIN-Display, wie unten gezeigt.

Zeigt das voreingestellte Tempo
(Grundtempo) des momentan ausge-
wahlten Songs an (es sei denn, das

Tempo wurde von Hand geéndert). M2 o T Fieon S0 S5 BT SSTATN
SOHG  d-d J= 9Z | HATH
Zeigt das aktuelle Tempo des ausge- ev:nRong e W ...................
wahlten Songs, Begleit-Styles oder m BEAT i ' o LAVER
\ - Jazz Organl
des Metronoms an, der bzw. das 5 (TEMPO_J= 92 R
gerade wiedergegeben wird. Wenn weare SRR g Snap Bass
nichts wiedergegeben wird i searmes | T AFe2 MF2
(gestoppt), wird hier das Tempo des THTRG ERGTHE REGIETRATION BANK
ausgewdhlten Styles angezeigt. dbar2 Sbar NewBank

Wenn Song und Style gleichzeitig
wiedergegeben werden, andert sich
das Tempo des Styles automatisch
entsprechend dem Song-Tempo und
wird hier angezeigt. Dieses Tempo
wird fir die Aufnahme eines Songs
oder eines Begleit-Styles benutzt.

Zeigt das voreingestellte Tempo e
(Grundtempo) des momentan ausge-
wahlten Styles an (es sei denn, das

Tempo wurde von Hand geéndert).

gL HINWEIS)

Durch Anschlagen der Taste
[TAP TEMPO] wird ein Schlag-
Sound erzeugt. Sie kénnen
diesen Klang andern, falls
gewinscht (Seite 144).

I HINWEIS |

Sie kénnen ,Tap Tempo*“ auch
benutzen, um den Song oder
den Begleit-Style automatisch
im gewlinschten Tempo zu
starten. Wahrend sowohl Song
als auch Style gestoppt sind,
tippen Sie mehrmals in gleich-
méaBigen Abstanden auf die
Taste [TAP TEMPO], und der
ausgewahlte Begleit-Style
startet automatisch im von
Ihnen ,getippten” Tempo. Wah-
rend sich ein Song auf ,Sync.
Start“ im Standby-Modus
(Bereitschaft) befindet, startet
die Taste [TAP TEMPO)] die
Song-Wiedergabe auf die glei-
che Art (Seite 64, 78). Bei
Songs und Styles im 2/4- und
4/4-Takt tippen Sie z. B. vier-
mal; im 3/4-Takt tippen Sie
dreimal; im 5/4-Takt finfmal.

CVP-206/204 e




Abspielen der Demos

Der CVP-206/204 ist ein duferst vielseitiges und hochentwickeltes Instrument, das eine umfangreiche Auswah! dynamischer
Voices und Rhythmen sowie zahlreiche ausgefeilte Funktionen bietet. Die integrierten Demo-Songs in drei Kategorien vermit-
teln auf beeindruckende Weise die enorme Klangfiille und Ausstattung des CVP-206/204.

DEMO @
HELP @
. FUNCTION @
Gmeo

B wsTER vOLE

7 "\
1

°:::

FUNCTION @

\
'
2 21 Betéatigen Sie die Tasten [BACK][NEXT], um die gewiinschte Kategorie fiir die Demos zu wahlen.
Function Demos .......... Diese demonstrieren den groBen Funktionsumfang des CVP-206/204.
Voice Demos .... .. Stellen die reiche Auswahl an Voices des CVP-206/204 vor.
Style Demos................. Bieten einen Einblick in die Rhythmen und Styles zur Begleitung, die das CVP-206/204
( N )
A IW ] e Lyrics Display
B' & Voices = Music Notation
C' W Styles &) Vocal Harmony
D- & Reverb /Effect | ™ Sound Creator
E @ b Music Finder = Style Creator
2-3 Driicken Sie eine dieser Tasten,
um das gewiinschte Demo zu
starten.
3 4 5 6 7 8
2-2 Verwenden Sie diese Tasten, Driicken Sie diese Taste, um alle Demo Songs fortlaufend wiedergeben zu las-
um verschiedene Display- sen, beginnend mit dem ersten Eintrag oben links im Display. Diese Funktion
Seiten aufzurufen. kann nur von der Seite FUNCTION aus aufgerufen werden.
Alle verfligbaren Demos werden nacheinander wiedergegeben, beginnend mit dem
links oben angezeigten. Die Seiten VOICE und STYLE verfligen nicht Gber die
Auswahl [AUTO]; es werden aber dennoch alle vorhandenen Demo-Songs hintere-
inander wiedergegeben.
Wenn Sie diese Taste driicken, werden die interaktiven Funktionen der Function-
Demos abgebrochen (sonst in Schritt 3 weiter unten verfligbar).
.

@ CVP-206/204



Abspielen der Demos

r 1 —ll Lh‘agl

. . . . . . L Lo . Rufen Sie mit den Tasten
3 Bei den Function-Demos erscheint ein Bildschirm mit einer Einfiihrung im [BACK][NEXT] des Einlei-
: ; : : tungsdisplays die vorherge-
Display, und die Wiedergabe des Demos beginnt. honds oder die rachsto Saits
Dieses Beispiel zeigt die Voices im FUNC- aut.
TION-Demo. - - [ 2 HINWEIS |
BACK NEXT Dricken Sie die Taste

SONG[START/STOP], um
die Wiedergabe des Songs
anzuhalten. Um die Wieder-
gabe der Demo fortzusetzen,
driicken Sie die SONG-Taste
[START/STOP] erneut.

Die Funktionen Rewind
(Ruckspulen) und Fast-For-
ward (Vorspulen) stehen fir
die Demo-Songs ebenfalls
zur Verflgung (Seite 80).

Voices

We ve included over 388 hish-
=uality. dunamic voices —-
including Fiano. strings: and
braszs. With sorhisticated
techholoaies such as Stereo
Sampling, Dunamic Samrling.
Sustain Samrling, and Kew—of £
Samrling, we’ve created a new
range of gorsecus instrument
sounds that deserve their own
voice arours ——

[1] Matural [2] Live [3] Cool [4] Sweet.

Wihlen Sie mit Hilfe des Datenrads [DATA ENTRY] das gewiinschte Wort bzw.
den gewlinschten Eintrag aus, und driicken Sie dann die Taste [ENTER] oder die
Zifferntasten ([1V¥], [2V¥] usw.), um das Wort bzw. den Eintrag aufzurufen.

\ 4

4 Weitere Erlauterungen werden im Display angezeigt.

e

- |Sweet Voices

- All asFectz of the acoustic
sound —— includina even the most
delicate nuances in Perfornance
C- technisue: such as the vibrato
of wind and brazs instruments
== have been cartured and can
be recreated with the fulls
emotionally expressive Power of

= |the orizinal.

EXIT

Kehren Sie zum MAIN-Bild-
schirm zuriick.

\,

CVP-206/204 @



Voices

Das CVP-206/204 bietet eine enorme Auswahl authentischer Voices, einschlieBlich mehrerer Tasteninstrumente, Streicher und

Blaser — und sehr viele mehr.

(3 voice
PIANO & HARPSI. E.PIANO ORGAN & ACCORDION  PERCUSSION GUITAR BASS
O L )] O ] O 1] Ol J OLU J OLU 1)
BRASS ‘WOODWIND STRINGS CHOIR & PAD SYNTH. XG USER
O J OLU J O J O J OLU J OLU J O 1)

CD T T

000000

Auswidihlen einer Voice

play-Seite die MAIN-Voice
ausgewahlt wird (Seite 25).

.. )

Waihlen a
. . VOICE
S]e d|e ge' PIANO & HARPSI. E.PIANO ORGAN & ACCORDION  PERCUSSION GUITAR BASS
wiinschte ©C ] Of ) Of ) Of ) Of ) Of 1)
Voice_ BRASS WOODWIND STRINGS CHOIR & PAD SYNTH. XG USER
] Of ) Of ) Of ] Of ) Of ) Of |
Gruppe.
2 Zeigt an, daB auf der Dis- 2-1 Wibhlt den Speicherort (genannt , Laufwerk®)

der Voice aus (PRESET/USER/FLOPPY DISK).

A - iu %uﬁgrpsichrdB' (- @ r)
5 - guglriqndPiqnGZ %uﬁlc!:Swil' - e
¢ - %urlgilélno &Str %uﬁgrpsi&sw - H
° - ||| #=Racxpiane B Piano &EP - '
E @ - guglt!:i.Pianc 1 E“'Sléwiancz - @ J

2-3 Winhlt die Voice.

2-2 Wihlt die verschie-
denen Display-Sei-
ten in der aktuellen
Voice-Gruppe.

1 2 3 4

Driicken Sie hier, um die

wahl der Voice-Gruppe aufzurufen.

Dricken Sie hier, um das Demo
der ausgewahlten Voice zu
starten. Sie kénnen das Demo
durch nochmaliges Driicken der
Taste jederzeit stoppen.

5 6 7 8

Display-Seite fur die Aus-

¥

Spielen Sie die ausgewabhlte Voice
auf der Tastatur.

5

(W) Driicken Sie hier, um
™ zum MAIN-Display
zuriickzukehren.

EXIT

g HINWEIS

Wenn Sie eine Voice-Gruppe
auswahlen, wird automatisch
die zuletzt ausgewahlte Voice
selektiert.

|2 HINWEIS

Durch die automatische Voice-
Auswahl werden die am
besten geeigneten Effekte und
andere Einstellungen fir diese
Voice mit ausgewéhlt. Diese
Funktion kénnen Sie ausschal-
ten, so daf3 bestimmte Einstel-
lungen nicht automatisch
umgeschaltet werden

(Seite 138).

|2 HINWEIS |

Sie konnen einstellen, wie
stark sich die Lautstarke
andert, je nachdem, wie hart
Sie anschlagen (Seite 136).

[ZJHINWEIS |

Fur eine Liste der verfugbaren
Voices beachten Sie die beilie-
gende Datenliste.

|2 HINWEIS |

Sie kdnnen wahlen, ob Voice-
Bank und Programmnummern
(,MSB-LSB-Program Change*“
rechts oberhalb des Voice-
Namens) angezeigt werden
oder nicht (Seite 144).

|JJHINWEIS |

XG ist eine wesentliche Erwei-
terung des Formates GM
System Level 1, der von
Yamaha entwickelt wurde, um
einerseits mehr Voices und
Variationen zu ermdéglichen,
aber auch — durch Steuerung
der Voices und der Effekte —
mehr Ausdrucksmoglichkeiten
zu schaffen und eine Daten-
kompatibilitt auch in Zukunft
zu gewahrleisten.

@ CVP-206/204




Voices

Eigenschaften der Voices
Der Voice-Typ und deren grundlegende Eigenschaften werden oberhalb des Voice-Namens angezeigt.

Natural!

Diese vollen und fast greifbaren Voices geben zumeist Tasteninstrumente wieder und sind insbesondere fiir das Klavier-
spiel und andere Parts gedacht, die ein Tasteninstrument reprasentieren. Da die Natural-Voices aus einer vollig unab-
hangigen Klangquelle stammen, kénnen Sie volle, ausgehaltene Akkorde spielen — auch zusammen mit der Begleitung —
und missen sich tiber abgeschnittene Noten keine Gedanken machen. Aulerdem verwenden sie alle fortschrittlichen
Sampling-Technologien von Yamaha wie ,Stereo Sampling”, ,Dynamic Sampling”, ,Sustain Sampling” und ,Key-off
Sampling”.

Live!

Diese Kldnge akustischer Instrumente wurden in stereo gesampelt, um einen wahrhaft authentischen, vollen Sound zu
erzeugen, der viel Atmosphare und Raumklang besitzt.

Cool!
Diese Voices reproduzieren die dynamischen Texturen und feinen Nuancen elektrischer Instruments — dank eines riesi-
gen Speicherbereichs und dulerst ausgefeilter Programmierung.

Sweet!

Diese Kldnge akustischer Instrumente profitieren ebenfalls von den standig weiterentwickelten Technologien von
Yamaha — und besitzen einen derart feinen und natiirlichen Klang, daf Sie das Gefiihl haben werden, Sie spielten das
Originalinstrument!

Drum

Hier sind verschiedene Schlagzeug- und Percussion-Instrumente einzelnen Tasten zugeordnet, so daf Sie die Sounds auf
der Tastatur spielen kénnen.

SFX

Hier sind verschiedene Effekt-Sounds einzelnen Tasten zugeordnet, so dal’ Sie diese auf der Tastatur spielen kénnen.

Keyboard-Percussion

Wenn eines der Schlagzeug- oder SFX-Sets aus der Voice-Gruppe PERCUSSION ausgewahlt wird, liegen auf den einzel-
nen Tasten verschiedene Schlag- oder Percussion-Instrumente, oder auch ,Special Effects”, so dal$ Sie diese Sounds auf
der Tastatur spielen kdnnen. Die verschiedenen Schlag- oder Percussion-Instrumente des ,Standard Kit” sind durch Sym-
bole oberhalb der entsprechenden Tasten angegeben. Bedenken Sie, dal} einige gleichnamige Sounds der verschiedenen
Kits identisch sind, obwohl die verschiedenen Kits zumeist auch unterschiedliche Sounds besitzen.

Beachten Sie die beiliegende ,Data liste” (Drum/key Assignment List) fiir eine Liste der Sounds in jedem Drum/SFX-Set.

One-touch Piano Play

Diese praktische, einfach zu bedienende Funktion konfiguriert automatisch das gesamte CVP-206/204 fiir das optimale Kla-
vierspiel. Egal, welche Einstellungen Sie am Bedienfeld vorgenommen haben, Sie kénnen die Piano-Einstellungen mit einem
Tastendruck abrufen.

o2 HINWEIS
o PIANO-Taste o oo
. L. . . . Sie kénnen mit dieser Funk-
Diese Taste rekonfiguriert automatisch alle Einstellungen am Bedienfeld, so daf’ tion auch das Metronom
Sie das CVP-206/204 als Klavier benutzen kénnen. benutzen (Seite 54).
- - gL HINWELS|
Piano-Lock-Funktion -
. . . . . . . . X Auch dann, wenn Sie ,Piano
Mit der praktischen Funktion ,Piano Lock” kénnen Sie das Klavier ,verriegeln”, so daf Sie Lock“ ausschalten, bleiben die
nicht versehentlich Einstellungen dndern kénnen, indem Sie eine andere Taste auf dem Klavier-Einstellungen erhalten.

Bedienfeld driicken. Wenn das CVP-206/204 verriegelt wurde, bleibt es im Piano-Modus,
auch dann, wenn andere Taste gedriickt werden — und es kann nicht passieren, dal% Sie
versehentlich wéhrend eines Klaviervortrags einen Song oder einen Begleit-Style starten.

Halten Sie die Taste [PIANO] fiir kurze Zeit gedriickt, bis eine Meldung erscheint, die Sie
auffordert, die ,Piano Lock"-Funktion zu aktivieren.

Um ,,Piano Lock” zu aktivieren, wihlen Sie ,OK“.

Um ,,Piano Lock” auszuschalten, halten Sie die [PIANO]-Taste erneut kurze Zeit
gedriickt.

CVP-206/204 @



Voices

Layer/Left — Gleichzeitiges Spielen mehrerer Kléiinge

Mit dem CVP-206/204 kénnen Sie drei Voices gleichzeitig spielen: MAIN, LAYER und LEFT. Durch Kombination dieser drei
Voices konnen Sie klangvolle Multiinstrumente fiir Ihr Spiel erzeugen.

VOICE PART

ON / OFF

o HHBEEHEE o

Spielen zweier iiberlagerter Voices

(Layer) [
leichzeitiges, getrenntes Spiel zweier lit-Punkt
Soices - i:nglinkgentund treclslfen Bereich der >
Klaviatur
Gleichzeitiges Spiel dreier Voices — im Split-Punkt LAVER
linken Bereich der Klaviatur, sowie ein Part

A A AT

Bereich links Bereich rechts

Layer mit 2 Voices in der rechten Hand

Layer — Ebenenbildung mit zwei verschiedenen Voices

" o d " . - " T aL: HINWELS)
Driicken Sie hier, Wibhlen Sie LAYER mit der Taste [G]. Driicken Sie die || £ gipt noch eine andere Art
:umn:;ieo'r-l‘:\gf::; gleiche Taste, um das VOICE-Display aufzurufen, von die beiden Voioss fir MAIN
- . . . o . H . uni aur aem bedien-
schalten. Zum Aus- dem aus Sie die V.o'ce ?uswa'hlen kOPnen, die 'S'e als 1| feiq schnell auszuwahlen:
schalten driicken Sie Layer mit der Main-Voice spielen mochten. Die Wahrend Sie eine Voice-Taste
die Taste nochmals. CS Auswahlmethode der Voice entspricht der Bedienung ]| 2uf dem Bedienfeld gedriickt
auf der Display-Seite VOICE (MAIN) (Seite 58). tere Voice-Taste. Die erste
pray ausgewabhlte Voice wird die
ey s T p—1 MAIN-Voice, die zweite die
Ll FosE. O 1]1][! FUMCTION  SOFT SOSTEHUTO ssm LAYER-Voice.
SOMG  drd J= 92 | MAIN
AN 2 I (G randPiano]
0 E
\ S Bl = Jazz Organ

T oy | ofagee == Jozz Organl
Scare| CHIRD

STYLE d-d J= 92

~= 8BectMod~ 0 E5T AFa2 MFa2

INTRO ENBINE ] REGISTRATION EAHE
dbar2 Sbhar NewBank

py% Driicken Sie hier, um zum MAIN-Dis-
END et play zuriickzukehren.
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Voices

Left — Auswahl verschiedener Voices getrennt fiir den linken und rechten
Tastaturbereich

. ~ BEIIES

Stellen Sie LEFT auf
ON. Drticken Sie
diese Taste noch-
mals, um LEFT aus-
zuschalten (OFF).

EXIT

Driicken Sie hier,
um zum MAIN-
Display zurlickzu-
kehren.

Waihlen Sie LEFT mit der Taste [H]. Driicken Sie die
gleiche Taste, um das VOICE-Display aufzurufen,
von dem aus Sie die Voice auswihlen konnen, die
Sie in der linken Hand spielen méchten. Die
Auswahl der Voice erfolgt genau wie auf der Display-
Seite VOICE (MAIN) (Seite 58).

Der Split-Punkt kann auf jede
beliebige Taste auf der Klaviatur
gelegt werden. Zur Einstellung
rufen Sie die Display-Seite
SPLIT POINT auf, indem Sie die
Taste [I] (SPLIT POINT) in der
MAIN-Anzeige drucken. Die
Bedienungsschritte sind die glei-
chen wie auf der STYLE SET-
TING/SPLIT POINT-Display-
Seite unter FUNCTION

AP IES o M RSNy solteneimiita MhsTam (Seite 133).
SO0HG drd J= 2 ! MAIH
sinewsors [efTmIgEIN | =) || B
S BRR 81 UEER Jeder Part (MAIN, LAYER, und
* B Jazz Organl 'G LEFT) kann seine eigene Laut-
, N\ | e | e = e Orser L. SATkee e
'ﬁ,_/ EHHRL ' @™ Grand Piano = g (Seite 65). 9
o STYLE d4-d J= 92 SPLIT
ND 4 8BectMod~ MM EOET AFe2 MFe2 | - BITIES
TR BRGNS FEGTSTRATION Bili - . .
' dbar2 Sbar NewBank -J Sie kénnen die Funktionen

LAYER und LEFT auch zusam-
men verwenden, so daf3 Sie eine
Kombination aus Layer und Split-
Punkt erhalten. Stellen Sie dazu
getrennte Voices fur den linken
und rechten Bereich der Tastatur
ein (wie gezeigt), und erzeugen
Sie ein Layer zweier verschiede-
ner Voices fir die rechte Hand.

Voice-Effekte hinzufiigen

In diesem Bedienfeldbereich kdnnen Sie den Voices, die Sie auf der Tastatur spielen méchten, eine Vielzahl von Effekten

zuweisen.

) VOICE EFFECT

REVERB

VARIATION

HARMONY / ECHO

MONO LEFT HOLD

U=

CEEEEEEL

o

Driicken Sie eine der Effekt-Tasten, um die zugehdorigen Effekte einzuschalten. Erneutes Driicken schaltet die
Effekte wieder aus. Beschreibungen der einzelnen Effekte finden Sie in den folgenden Abschnitten.

B REVERB

Reverb ist ein Effekt, der die akustische Umgebung eines Veranstaltungsortes nachbildet — von kleinen Jazz-Clubs bis zum

Konzertsaal.

W DSP

Das CVP-206/204 besitzt eine Vielzahl dynamischer, eingebauter Digitaleffekte, mit den Sie
den Klang auf verschiedene Art beeinflussen kdnnen. Sie kdnnen die Digitale Signalverarbei-
tung (DSP) einsetzen, um die Voices auf subtile Art und Weise zu betonen — indem Sie z. B.
einen Chorus-Effekt fiir Bewegung und Tiefe anwenden, oder einem Sound mit einem Sym-
phonic-Effekt mehr Warme und Fiille zu verleihen. Die DSP-Abteilung besitzt auch Effekte wie
,Distortion” (Verzerrung), mit denen Sie den Klangcharakter véllig umkrempeln kénnen.

DSP ist fiir den aktuell ausgewahlten Part eingestellt (MAIN/LAYER/LEFT).

B VARIATION (nur Regular-Voice; Seite 92)

[ ) HINWEIS |

Die Effekttypen DSP und
VARIATION und deren Anteile
kénnen auf der Display-Seite
MIXING CONSOLE (Misch-
pult) ausgewahlt und einge-
stellt werden (Seite 125).

Dieser Parameter dndert die Einstellungen des Variation-Effektes, wobei Sie jeweils einen anderen Aspekt des Klanges veran-
dern konnen, je nach ausgewahltem Effekttyp. Wenn z. B. der Effekt ,Rotary Speaker” ausgewahlt ist (Seite 125), kdnnen Sie
hiermit die ,Drehgeschwindigkeit” des Lautsprechers von langsam auf schnell umschalten.
CVP-206/204 e



Voices

B HARMONY/ECHO -BIES
Dieser Parameter fiigt den Voices der rechten Hand Harmony- oder Echo-Effekte hinzu Der Portamento-Effekt erzeugt
(Seite 138). einen weichen Ubergang der

Tonhoéhe (Pitch) zwischen auf-
einanderfolgend gespielten

H MONO Noten.

Dies bestimmt fiir jeden Part (MAIN/LAYER/LEFT), ob die Voice monophon (eine Note zur Zeit) QI
oder polyphon erklingen soll. Dies ist auf MONO eingestellt, wenn die LED leuchtet, und auf

Sie kdnnen dadurch beson-

»polyphon”, wenn die LED nicht leuchtet. In der Einstellung MONO erklingt nur die jeweils dere Betonung auf bestimmte
zuletzt gespielte Note. Dadurch kénnen Sie sehr realistisch die Voices von Blasinstrumenten Egggpggngiygﬁgg'gz”

spielen. Je nach der gewéhlten Voice kénnen Sie in der MONO-Einstellung sehr wirksam auch Layer-Funktion zu den Akkor-
den Portamento-Effekt benutzen, wenn Sie legato (gebunden) spielen. den der linken Hand spielen.

Stellen Sie die Main-Voice auf
polyphones Spiel ein und stel-

B LEFT HOLD len Sie die Layer-Voice auf
. . . . .. . . . monophon (MONO). In diesem
Diese Funktion bewirkt, dal’ die Voice im linken Part ausgehalten wird, auch dann, wenn die Fall erklingt die Melodie — ein-
Tasten losgelassen werden — dies entspricht dem Effekt des Dampferpedals (Haltepedals). Die schlieBlich der hochsten Noten
. . . . .. . . . . von Akkorden — monophon.
Funktion ist besonders dann hilfreich, wenn sie in Verbindung mit der automatischen Beglei- Versuchen Sie dies mit den fol-
tung benutzt wird. Wenn Sie z. B. im Begleitabschnitt der Tastatur einen Akkord spielen und genden Voices. )
loslassen (wenn der linke Part eingeschaltet ist und die linke Voice (Left) auf Streicher (Strings) MAIN-Voice: Brass Section
g ist und die linke Voice (Left) auf Streicher (Strings (polyphon) + LAYER-Voice:
eingestellt ist), werden die Streichernoten ausgehalten, wodurch im Begleit-Sound eine natiir- Sweet Trump (monophon)

liche Fiille entsteht.

Benutzung der Pedale

L HINWEIS

Das CVP-206/204 besitzt drei Pedale. \ Sie kénnen diesen Pedalen

(wie auch dem optional erhaltli-
chen FuBpedal oder FuBschal-
ter) auch viele andere
Funktionen zuweisen. Sie kén-
nen zum Beispiel die Beglei-
Left Pedal Dampferpedal tung starten und stoppen, oder

Fill-ins damit abrufen
Sostenuto-Pedal (Seite 134).

B Dampferpedal (rechts)

. . . . . -Jl “‘
Das Dampferpedal hat die gleiche Funktion wie das rechte | « Einige Voices klingen fort-

Pedal bei einem akustischen Fliigel; die Tone der gespielten N — wahrend, oder klingen sehr

Tasten werden auch nach Loslassen der Tasten ausgehalten. —C lange aus, nachdem die
Tasten losgelassen wur-

den, wahrend das Dampfer-
J - pedal gedriickt ist.

¢ Bestimmte Voices der Grup-
Wenn Sie das Dampferpedal hier driicken, klin- pen [PERCUSSION] und
gen die Noten, die Sie vor dem Driicken des [XG] werden vom Dampfer-
Pedals gespielt haben, langer aus. pedal nicht beeinfluBt.

B Sostenuto-Pedal (Mitte)

Wenn Sie eine Note oder emenﬁAkkord é'l'Uf der Tastatur spie- « Bestimmte Voices, wie

len und das Sostenuto-Pedal driicken, wahrend die Tasten N ‘ [STRINGS] oder [BRASS],

gehalten sind, werden diese Noten so lange ausgehalten, wie K ' \r/]velzden forltwéhr%nd asusgie-
. . . . alten, so lange aas ooste-

das Pedql gedruc!(t wird, alle nachfolgend gespielten Noten —————— nuto-Pedal gedriickt wird.

werden jedoch nicht ausgehalten. Y o * Bestimmte Voices der Grup-

pen [PERCUSSION] und
Wenn Sie das Sostenuto-Pedal hier spielen, wahrend [XG] werden vom Soste-

Sie die Taste gedrickt halten, klingt die Note so lange nuto-Pedal nicht beeinfluf3t.
aus, wie Sie das Pedal gedriickt halten.

—II ‘"3{,

W Linkes Pedal BIIIES
Wenn die Piano-Voice ausgewahlt ist, durch Driicken dieses Pedals wird die Lautstarke aller Die Starke der Auswirkung des
gespielten Noten verringert, und der Klang wird weicher. Die dem Pedal zugewiesenen Ein- b‘gfggf‘gggt‘;a;‘gﬁ'_”geﬁe'“
stellungen kénnen je nach der ausgewahlten Voice variieren.

B FuBRpedal/FuRschalter

Ein optional erhéltliches FuRpedal (FC7) oder ein FuBschalter (FC4 oder FC5) von Yamaha
kann an der Buchse AUX PEDAL angeschlossen und fiir die Steuerung verschiedener Funktio-
nen auf der Display-Seite FUNCTION (Seite 134) benutzt werden.
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Styles

Der CVP-206/204 verfiigt ber Styles (Begleit-Patterns) aus einer Vielfalt unterschiedlicher musikalischer Gattungen, darunter
Pop, Jazz, Latin und Dance. Hierzu spielen Sie wahrend lhrer Darbietung einfach die Akkorde in der linken Hand. Die Beglei-
tung folgt Ihren Akkorden und spielt automatisch in dem von Ihnen gewdhlten Style passend zu lhrer Musik mit. Wahlen Sie

einige der Styles aus (eine Ubersicht finden Sie in der mitgelieferten Datenliste) und starten Sie die Wiedergabe.

=000

OROEEEER

g STYLE

ACMP

AUTO FILLIN

U

—

OTS LINK

Wiedergabe eines Styles

1

> HINWEIS |
Um die Anzeige [MAIN] auf-

zurufen, driicken Sie zuerst
die Taste [DIRECT ACCESS]

und anschlieBend die Taste
IT].

TAVER [EX T]

TRAMNS PEDAL -
‘I!.H.l’PDSE O [[M FUNCTION SOFT SUSTAIM
S0HE  dod J= A2 | MATIH
S I G randPlanoT ]
- Al 1]
B- Lyries| geat 1 w B2 Jazz Organl
EHFG J =8 -
LEFT
([E=)- [Beord o " | W @9 6rand piene
STYLE d-d J= 32
- | -= 8BeatMod~ M 5T A F#2 AF#2
THTRG EFBTHG i REGISTRATIGN BAHK
- (dbar2 6bar NewBank

r 2-1 Wibhlen Sie einen Speicher-

Disk) zur Sicherung des Sty-

les.

Bm STYLE

- [- 8Beat M Swing&Jazz
- M 156Beat

i Dance i Country -
- M Disco M Latin -
- M BigBand m March o

t (P t, U FI
= REE _G ort (Preset, User, Floppy

2-2 Wibhlen Sie einen Style aus.

Wenn Sie ein Display mit niedrigerer Hierarchie
gewahlt haben, konnen Sie mit dieser Taste (UP)
das nachsthéhere Verzeichnis aufrufen, in dem

Sie Style-Gruppen auswahlen kénnen.

[ 2JHINWEIS |

Eine Liste der verfligbaren
Begleitungsstyles finden Sie
in der separaten Daten-Liste
(Style-Liste).

CVP-206/204 e



N |2 HINWEIS ]
3 Wenn die Taste [ACMP] aktiviert ist, kbnnen Sie im Begleit-Abschnitt der Klaviatur Akko- Sie kénnen die Tonart fir die
___ rde spielen/erzeugen. (Abhéngig von den Voreinstellungen, kann das der Bereich der automatische Begleitung fest-
linken Voice oder die gesamte Tastatur sein.) legen (Seite 133).
& sTvlE
A(.(‘R/IF' AUTO FILLIN EREAK ‘INTRO‘ reererere MAIN Tt ENDING{ﬁ\. SYNC.STOP SYNC.START START/STOP
= "] U Cer
OTS LINK
—3
4
N [ HINWEIS |
i Sync. Start
4 Schaltet SYNC. (SYNCHRONIZED) START ein. — Wird diese Funktion aktiviert,
. starten Sie die Wiedergabe
& STYLE — des Styles einfach, sobald Sie
ACMP AUTO FILLIN BREAK ‘|NTRO‘ ceereeee MAIN P ENDlNG{V\I, SYNC.STOP YNC.START] START / STOP an der Kla\”atur Splelen'
8 EREEINIEINE
OTS LINK
—3
4
. M HINWEIS |
N | ¢ Sie starten die Rhythmus-
Parts (Spuren) des Styles,
5 Sobald Sie einen Akkord im Begleit-Abschnitt der Tastatur spielen, startet der Style. Einzel- indem Sie die Taste
heiten zu den Fingersatzen der Akkorde finden Sie auf Seite 66. [START/STOP] driicken.
Split-Punkt * Die Rhythmus-Parts des

Das Tempo kann Uber die Tasten

TEMPO [][p>] oder [TAP

TEMPOY] eingestellt werden.

Wenn Sie die Taste [TAP TEMPO] I I I

Styles kénnen ebenso
durch Driicken der Taste
[TAP TEMPO] gestartet

werden. Driicken Sie bei
gestoppter Wiedergabe

in regelmaBigen Abstédnden antip-
pen, wird die Geschwindigkeit ent-
sprechend des Tipp-Tempos
eingestellt.

eines Styles drei-, vier-
oder finfmal die Taste

| S5

Bereich der Begleitautomatik oder 4/4-Takt, fanfmal fiir
y 5/4-Takt).

[ —

[TAP TEMPO] (dreimal fur

. N ~BIES

6 Stoppen Sie den Style. spielen, werden die zum

Song gehdrenden Begleit-

SYNC.STOP SYNC.START (START / gehend durch den ausge-

einen Song verschiedener
Begleitungen auzuprobieren

N
E o’ Wenn Sie Begleit-Styles bei
ND Schalten Sie ACPM aus. der Wiedergabe eines Songs

&' sTviLE Parts (Kanale 9-16) voriiber-
» wahlten Begleit-Style ersetzt

— das ermdglicht es Ihnen, fur

und anzuwenden (Seite 79).

Eigenschaften der Begleit-Styles
Die kennzeichnenden Charakteristika einiger Begleit-Styles werden iber dem jeweiligen Style-Namen im Open/Save-Display angezeigt.

Session!

Diese Styles bieten eine noch realistischere und authentischere Begleitung, indem sie die Main-Sections mit eigenen Akkorden und
Akkordwechseln sowie mit speziellen Riffs mit Akkordwechseln mischen. Sie wurden programmiert, um lhren Darbietungen bestimmter
Songs und bestimmter Genres etwas mehr ,Pfiff‘ zu verleihen. Allerdings sind die Styles dadurch nicht notwendigerweise immer flr alle
von Ihnen gespielten Songs und Akkorde geeignet oder harmonisch korrekt. Beispielsweise kann es in einigen Fallen geschehen, daf3
ein einfacher Dur-Dreiklang in einem Sept-Akkord resultiert oder durch das Spielen eines On-Bass-Akkords eine falsche oder
unerwartete Begleitung erzeugt wird.

Piano Combo

Diese Begleit-Styles bieten ein Ubliches Piano-Trio (Piano, BaB und Drums), das manchmal durch andere Instrumente erweitert wird. Da
es sich hierbei um eine kleine Combo handelt, fallt die Begleitung entsprechend diinn aus — genau richtig flr eine groe Bandbreite
verschiedener Songs.

Pianist

Diese speziellen Styles bestehen aus einer reinen Klavierbegleitung — sie erzeugen das Spiel der linken Hand eines perfekten Pianisten.
Sie brauchen lediglich die gewiinschten Akkorde mit Ihrer linken Hand zu spielen — die Styles erzeugen automatisch komplexe Arpeggios
und schwierig zu spielende, weit auseinanderliegende Baf3/Akkord-Patterns.
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Wiedergabe der Style-Parts, die zum Rhythmus gehoren

Waihlen Sie einen Style
(Seite 63).

1

\ 4

2 HINWEIS,

Die Rhythmus-Parts sind
Bestandteil der Styles. Jeder
Style hat unterschiedliche
Rhythmus-Patterns.

2

&J STYLE

Der Rhythmus startet.

ACMP

U

AUTO FILLIN BREAK INTRO ceccccenecce MAIN ¢ e eeeenecee ENDING /rit.  SYNC.STOP SYNC.START [START/STOP

e 0 0UUUUY UUR

Deaktiviert.

—I- NWEIS!

Falls ,Sync Start“ (Synchron-
start) aktiviert ist (die Taste
[SYNC.START] leuchtet),
kénnen Sie den Rhythmus
auch starten, indem Sie ein-
fach eine Taste auf der Klavia-

tur spielen.

\ 4

Spielen mit der Rhythmusautomatik
Das Tempo kann mit den Tasten TEMPO [-]1[p>] oder [TAP TEMPO] eingestellt
werden.

3

Geschwindigkeit entsprechend des Tipp-Tempos eingestellt.

Wenn Sie die Taste [TAP TEMPOVin regelmafigen Abstinden antippen, wird die

\ 4

Dricken Sie erneut die Taste [START/
STOP], um die Rhythmusbegleitung anzu-
halten.

N
o

1) HINWEIS |

Bei Auswahl der Style-Gruppe
,»,PIANIST* ist der Rhythmus
nicht zu héren. Wenn Sie
einen der Styles verwenden
wollen, vergewissern Sie sich,
daB ACMP eingeschaltet ist.

Einstellen der Lautstarkeverhaltnisse/Kanalstummschaltung

BALANCE-Anzeige
Mikrophon-Part

I | |
STYLE-Parts
(Begleitautomatik)

Rufen Sie die
Anzeige auf.

SONG-Part

Auf der Klaviatur gespielte
Parts (MAIN/LAYER/LEFT)

Rufen Sie die
Anzeige
Channel ON/
OFF auf.

Rufen Sie die STYLE-Anzeige auf, indem Sie die Taste [CHANNEL ON/
OFF] driicken und schalten Sie dann das stummzuschaltende Instrument
auf ,Off“. Wenn Sie nur ein Instrument allein héren mochten, halten Sie
die entsprechende Taste fiir den Kanal gedriickt, um den Kanal auf SOLO
zu stellen. Zum Aufheben der SOLO-Funktion driicken Sie einfach erneut
die entsprechende Kanaltaste.

—I- NWEIS |

Kanal
Dies ist der MIDI-Kanal in der
Song-Datei (Seite 153). Die
Kanale sind wie unten darge-
stellt zugewiesen.

Song

1-16
Begleit-Style

y
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Styles

Akkordspielmethoden

Die Style-Wiedergabe kann tber die Akkorde, die Sie auf den Tasten links vom Splitpunkt greifen, gesteuert werden. Im fol-
genden werden die sieben Akkordspielmethoden beschrieben, die es gibt. Rufen Sie die Seite CHORD FINGERING auf
(Seite 134), und wahlen Sie die gewiinschte Methode aus. Die Seite zeigt, wie Sie Akkorde mit lhrer linken Hand spielen kon-

nen.
SINGLE FINGER

Mit der Ein-Finger-Begleitung kann auf einfache Weise eine wohlklingend orchestrierte Begleitung mit Dur-, Sept-, Moll- und
Moll-Septakkorden erzeugt werden. Dazu muf nur eine kleine Anzahl von Tasten auf der Klaviatur im Begleit-Abschnitt

gedriickt werden. Die dazu verwendeten verkiirzten Akkordgriffe sind nachfolgend beschrieben.

Fiir einen Dur-Akkord wird lediglich die Taste fiir den
Grundton gedriickt.

C Cm

Spielen Sie fiir einen Moll-Akkord gleichzeitig den
Grundton und eine schwarze Taste links davon an.

Schlagen Sie fiir einen Septakkord gleichzeitig den
Grundton und eine weilse Taste links davon an.

Fiir ein Moll-Septimakkord spielen Sie gleichzeitig die
Taste fiir den Grundton und sowohl eine weile als auch

eine schwarze Taste links davon an.

c7
Cm7

MULTI FINGER

Der Multi-Finger-Modus erkennt sowohl mit der Ein-Finger-Technik als auch mit den klassi-
schen Akkordgriffen erzeugte Akkorde. Sie kdnnen daher beide Techniken benutzen, ohne den
Modus wechseln zu miissen. Wenn Sie Moll-, Sept- oder Moll-Sept-Akkorde mit einem Finger
im Multi-Finger-Modus spielen wollen, miissen Sie immer die zum Grundton des Akkords am
ndchsten gelegene(n) weile(n) oder schwarze(n) Taste(n) anschlagen.

FINGERED

In diesem Modus kdnnen Sie die Begleitung steuern, indem Sie komplette Akkorde im Begleit-
Abschnitt der Klaviatur spielen. Der Fingered-Modus erkennt die verschiedenen Akkordarten,
die auf der ndchsten Seite aufgelistet sind.

FINGERED ON BASS

Dieser Modus akzeptiert die gleichen Fingersatze wie der Fingered-Modus, im Unterschied
dazu wird aber die tiefste Note im Begleit-Abschnitt der Klaviatur als Ballnote verwendet.
Damit wird es moglich, einen vom Grundton abweichenden Bal zu spielen. Um beispiels-
weie einen C-Dur-Akkord mit E im Bafs zu spielen, driicken Sie einen C-Dur-Akkord mit E als
tiefster Note (E, G, C).

FULL KEYBOARD

Diese Modus erkennt Akkorde im gesamten Bereich der Klaviatur. Akkorde werden auf dhnli-
che Weise wie im Fingered-Modus erkannt, auch dann, wenn Sie die Noten zwischen linker
und rechter Hand aufteilen — beispielsweise wenn Sie eine BalSnote mit der linken Hand spie-
len und einen Akkord mit der rechten Hand, oder indem Sie einen Akkord mit der linken
Hand spielen und eine Melodienote in der rechten.

Al FINGERED

Dieser Modus entspricht grundsétzlich dem Fingered-Modus, mit der Ausnahme, da® weniger
als drei Noten gespielt werden kénnen, um die Akkorde anzuzeigen (basierend auf dem zuvor
gespielten Akkord usw.).

Al FULL KEYBOARD

Wenn dieser ausgefeilte Modus fiir die Begleitautomatik aktiviert ist, erzeugt dasCVP-206/204
automatisch die entsprechende Begleitung, wahrend Sie beidhandig frei an einer beliebigen
Stelle auf der Klaviatur spielen. Sie brauchen sich nicht mehr um Begleitakkorde zu kiimmern.
Der Al-Full-Keyboard-Modus wurde so konzipiert, daf$ er mit den meisten Songs harmoniert.
Dennoch kann es sein, dal diese Funktion fir bestimmte Arrangements nicht geeignet ist.

—I- NWEIS |

Die Akkorderkennung im
Modus ,Al Full Keyboard®
arbeitet etwa im Zeitabstand
einer Achtelnote. Sehr kurz
gespielte Akkorde — deren
Dauer weniger als eine Achtel-
note betragt — werden daher

eventuell nicht erkannt.

.I- NWEIS!

Im Full-Keyboard-Modus wer-
den Akkorde anhand der tief-
sten und zweittiefsten Noten,
die Sie spielen, erkannt, und
zwar Uber die ganze Klaviatur.
Liegen die zwei tiefsten Noten
innerhalb einer Oktave,
bestimmen diese beiden
Noten den Akkord. Wenn die
tiefste und zweittiefste Note
mehr als eine Oktave ausein-
anderliegen, wird die tiefste
Note zum Baf3ton. Der Akkord
bestimmt sich dann durch die
zweittiefste Note sowie die
anderen in der gleichen
Oktave gespielten Noten.

]. NWEIS |

Al
Abkirzung fur ,Artificial Intelli-
gence” (Kunstliche Intelligenz)

Dieser Modus dhnelt dem Modus FULL KEYBOARD, mit der Ausnahme, daR die Akkorde auch bestimmt werden konnen,
wenn weniger als drei Noten gespielt werden (basierend auf dem vorangegangenen Akkord usw.). Es kdnnen keine Non- oder

Undezim-Akkorde gespielt werden.
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Im Fingered-Modus erkannte Akkordarten (Beispiel fiir ,,C*“-Akkorde)

(o cm7

cm7°

L] L] LA L]
Cm9 Cmé ~ B
o e L] L] LK ] L]
Cdim Cdim7 c7® crh® B
o o . o |of |8 o |0 |o
c7bs C7aug B Csus2 -
L] L] L] L] ol L]
M 1/ HINWEIS|
Akkordname [Abkiirzung] Zugehoérige Tasten Anzeige fiir Grund-
tonC * Eingeklammerte Noten kon-
nen ausgelassen werden.
Dur [M] 1-3-5 c « Fiir FINGERED, FINGE-
| 1-2-3-5 c9 RED ON BASS und Al FIN-
Dur-Nonenakkord [9] GERED, falls Sie drei
Dur-Sextakkord [6] 1-(3)-5-6 C6 beliebige benachbarte
- 9 " 9 Tasten anschlagen (ein-
Sextakkord mit None [6”] 1-2-3-(5)-60r3-6-2 C6 schiieBlich der schwarzen
Dur mit groBer Septime [M7] 1-3-(5)-7 CMm7 Tasten), wird der Akkord
- - - 5 unterbrochen, und es wer-
Dur mit groBer Septime und None [M7°] 1-2-3-(5)j-7 Cm7 den nur die Rhythmus-
Dur'mit groBer Septime und Undezime 1-@2)-3-%-5-70r1-2-3-%4-(5)-7 |cm7#1 g‘esr:r?ﬂekgtﬁ'ggﬂ?&gﬁgga)_
M7+ Diese Funktion ermdglicht
verminderte Quinte [*5] 1-3-'5 C’s es ?pngpénnur den Rhythmus
zu I .
Dur mit groBer Septime und verminderter 1-3-45-7 CM7>® ¢ Wenn Sie zwei Tasten des
Quinte [M7+3] gleichen Grundtons in
- benachbarten Oktaven
Dur-Akkord mit Quartvorhalt [sus4] 1-4-5 Csus4 driicken, wird die Begleitung
Dur mit GiberméaBiger Quinte [aug] 1-3-15 Caug l;ﬂ'gggguatm dem Grundton
Dur mit groBer Septime und erhdhter Quinte |1 -(3) - i5-7 CM7aug « Eine reine Quinte (1+5)
[M7aug] bewirkt eine auf dem
Grundton und der Quinte
Moll [m] 1-'3-5 Cm aufgebaute Begleitung..
Moll mit None [m9] 1-2-+3-5 Ccm9 * Wenn verwandte Akkorde
hintereinander gespielt wer-
Moll-Sextakkord [m6] 1-+3-5-6 Cmé den, folgt die Begleitauto-
matik in manchen Fallen
Moll-Septakkord [m7] 1-43-(5)-47 Ccm7 nicht dem Akkordwechsel
- it N 79 1-2-b3.(5)-b7o0rb3-b7-2 cm7° (z. B. bestimmte Moll-
Moll-Septakkord mit None [m7~] (5) or m Akkorde. denen ein Moll-
Moll-Septakkord mit Undezime [m7'1] 1-(2)-t3-4-5-(7) cm7'"! Akkord mit Septime folgt).
- ¢ Esist auch moglich, daB
Moll mit groBer Sept [mM7] 1-53-(5)-7 CcmM7 das GVP-206/204 Sie darin
Moll mit groBer Sept und None [mM7°] 1-2-t3-(5)-7 Ccmm79 ,unterrichtet, wie Akkorde
im Fingered-Modus zu spie-
Moll-Septakkord mit verminderter Quinte 1-+3-45-b7 Cm7'5 len sind. Bestimmen Sie in
[m7°°] der Anzeige CHORD FIN-
Moll Tét groBer Sept und verminderter Quinte |1-"3-%5-7 CmM7b5 EkEk'z:,ZlGdg?‘]egg resrﬁt)ar??ol-
[mM7°°] len. Die zu spielenden
Verminderter Akkord [dim] 1-53-45 Cdim Noten werden Ihnen in der
Anzeige dargestellt.
Verminderter Septakkord [dim7] 1-+3-b5-6 Cdim7
Dur-Septakkord [7] 1-3-(5)-"7or1-(3)-5-"7 c7
Dur-Septakkord mit verminderter None [7°%] [1-'2-3-(5)-}7 c7b9
DLHBSeptakkord mit verminderter Tredezime |1-3-5-"6-'7 c7h13
71
Dur-Septakkord mit None [7°] 1-2-3-(5)- "7 oder 37 - 2* c7®
Dur-Septakkord mit erhéhter Undezime [7¥17] [ 1-(2)-3-%4-5-b70r1-2-3-%4-(5)- b7 [C7#1
Dur-Septakkord mit Tredezime [713] 1-3-(5)-6-%70r3-6-"7 c7™3
Dur-Septakkord mit erhéhter None [7%9] 1-42.3-(5)-"7 cr#
Dur-Septakkord mit verminderter Quinte [7"%] | 1-3-5-}7 c7bs
Dominant-Septakkord mit erhéhter Quinte 1-3-45-b7 C7aug
[7aug]
Dur-Septakkord mit vorgehaltener Quarte 1-4-5-57 C7sus4
[7sus4]
Dur-Akkord mit Sekundvorhalt [sus2] 1-2-5 Csus2

* Nur diese Spielweise (Umkehrung) wird erkannt. Alle anderen Akkorde, die nicht mit einem Stern markiert sind, kdnnen in jeder beliebigen Umkehrung

gespielt werden.
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Arrangieren von Style-Patterns (Sections: MAIN A/B/C/D, INTRO, ENDING, BREAK)

Der CVP-206/204 verfiigt Giber verschiedene Begleit-Sections (Teile eines Songs), die es
Ihnen ermoglichen, die Arrangements eines Styles zu variieren. Die Sections im einzelnen:
Intro, Hauptteil, Break (Pause) und Ending (Schluf’teil). Indem Sie zwischen diesen Sec-
tions wéhrend des Spielens umschalten, konnen Sie Ihrem Spiel die Dynamik eines pro-
fessionellen Arrangements verleihen.

1 Waihlen Sie einen Style aus (Seite 63).

\ 4

LI HINWEIS

Sie kénnen diese Funktion
auch dazu nutzen, auschlie3-
lich Rhythmen zu spielen
(Seite 65).

_BIIMES

2

& sTvLE
‘ACMF“ AUTO FILLIN BREAK INTRO ------------ MAIN ------------ ENDING/nI SYNC STOF' YNC START) START / STOP
— -/ -
OTS LINK
—
2-1 Schalten Sie die Funktion 2-3 Schalten Sie die Funktion SYNC.
ACMP ein. START ein.

2-2 Driicken Sie die Taste [INTRO]. Um die INTRO-Section vor
dem Beginn eines Style nicht zu spielen, driicken Sie erneut
die Taste [INTRO].

\ 4

3 Die Section Intro startet unmittelbar, wenn Sie eine Taste im Begleit-
Abschnitt der Klaviatur spielen und wechselt dann zur Section Main.

it

Split-Punkt

10—

Bereich der Begleitautomatik

—
[ —

\ 4

4

Die Main-Sections kénnen verschoben werden.
%ﬁ STYLE |

ACMP AUTO FILLIN BREAK INTRO [ eececcenecnce MAIN @+ ecveeeeres NDING /rit. ~ SYNC.STOP SYNC.START START/STOP

U =0 U088850 U0

Driicken Sie diese Taste, um Pausen einzufigen.

¢ Wenn Sie die Taste
[INTRO] driicken, kénnen
Sie bei der Wiedergabe
einer Begleitung ein ,Intro”
einflgen.

* Statusanzeige fur die Sec-
tion-Tasten — [BREAK],
[INTRO], [MAIN], [END-
ING

LED leuchtet griin
— Die Section wurde nicht
ausgewahlt.

LED leuchtet rot
— Die Section ist gegen-
wartig ausgewahit.

LED leuchtet nicht
— Keine Daten in dieser
Section vorhanden; die
Section kann nicht
gespielt werden.

¢ Im Begleit-Abschnitt Ihrer
Klaviatur kénnen Sie die
Lautstérke der Begleitung
durch ein entsprechend
weiches oder hartes
Anschlagen der Tasten
kontrollieren (Seite 133).

¢ Wenn Sie die Taste
[SYNC. START] drticken
wéhrend die Begleitung
spielt, stoppt die Beglei-
tung und das CVP-206/204
wechselt in den Bereit-
schaftsmodus.

¢ Sie kénnen die Sections
auch mit einem Pedal
umschalten (Seite 134).

¢ |n der Section ,Break® kdn-
nen Sie Dynamikvariatio-
nen in den Rhythmus der
Begleitung einfligen. lhre
Darbietung wird damit noch
professioneller. Wenn Sie
wéhrend der Wiedergabe
der Begleitung die Taste
[BREAK] dricken, wird
das Fill-In fur die Dauer
eines Taktes wiedergege-
ben.

* Die Anzeige fur die Sec-
tions (MAIN A/B/C/D) blin-
ken wéhrend der
Wiedergabe des Breaks.

¢ Wenn die Taste [AUTO
FILLIN] eingeschaltet ist
und eine der Tasten MAIN
[A][BI[C][D] nach dem
letzten halben Schlag
(Achtelnote) des Taktes
gedrickt wird, beginnt das
Fill-In ab dem néchsten
Takt.

\ 4
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N s Diese Taste leitet zum SchluBteil (Ending) Gber. Nach dem SchluB wird der Style automatisch
E o angehalten. Sie kénnen den SchluB3 allmahlich verlangsamen (Ritardando), indem Sie nochmals
ND die Taste [ENDING/rit.] driicken, wahrend die Ending-Section gespielt wird.

& stV |

_ACMP AUTO FILLIN BREAK INTRO  ceccccreeces MAIN + e eoeeeees ENDING /rit. ) SYNC.STOP SYNC.START START/STOP

.I- NWEIS!

* Styles kénnen auch gestar-
tet werden, indem die Taste
STYLE [START/STOP]
gedrickt wird.

¢ Sie kénnen den Typ flr Intro
und Ending bestimmen,
indem Sie die Taste [E]im

—J ‘_,/_‘ ‘“_,‘ ‘ A N B ‘ c ? = >/m Fenster MAIN driicken
OTS LINK (Seite 70).
—/ ¢ Wenn Sie wéhrend des
\ y SchluBteils (Ending) die
Taste [INTRO] dricken, wird
das éntro gespielt, sobald
der Schluf3teil beendet ist.
Fade-In/Fade-Out + Steht die Taste [AUTO FIL-
Der Begleit-Style bietet auch eine bequeme Funktion zum allmihlichen Ein- und Ausblenden kéﬂ]“?;gr:g'galégd Sie drik-
(Fade-In/Fade-Out) der Begleitung. Um den Style mit einem Fade-In zu beginnen, driicken Sie SchiuBteils eine der MAIN
die Taste [FADE IN/OUT] und aktivvieren Sie SYNC. START. Um den Fade-In vor dem Start Tasten, wird sofort ein Fill-In

i i e di gespielt, woraufhin die Sec-
des Styles zu deaktivieren, driicken Sie die Taste erneut. fton Main erklingt.

Um den Style allmahlich auszublenden (Fade-Out), driicken Sie diese Taste wéahrend der Style « Sie kénnen die Begleitung

gespielt wird. Die Zeit fiir das Ein- und Ausblenden kann eingestellt werden (Seite 143). auch mit dem SchiuBteil
statt mit dem Intro begin-

nen. In diesem Fall wird die

Begleitung am Ende der

Beenden der Wiedergabe eines Styles beim Loslassen der Tasten | Ending-Secion natirich

nicht gestoppt.
SYNC STOP ¢ Wechseln Sie den Style
( . ) wenn gerade kein Style wie-
dergegeben wird, wird auch
Wenn die Funktion Synchro Stop aktiviert ist, stoppt die Begleitung, sobald Sie auf der Klaviatur gggégggg?g;‘;’%ng%gé?z‘{or
alle Tasten im Bereich fiir die Begleitautomatik loslassen. Die Wiedergabe der Begleitung startet Erfolgt der Wechsel jedoch
erneut, sobald eine Taste im Bereich fiir die Begleitautomatik der Klaviatur gespielt wird. wahrend der Style-Wieder-
gabe, wird das momentane
Tempo auch fiir den neu
ausgewahlten Style beibe-

( 1 Schalten Sie ACMP (Begeleitung) ein. halten.

¢ Ist STOP ACMP auf ,On“
eingestellt und die Beglei-
tung wird nicht wiedergege-
' ben, kénnen Sie im Begleit-
Abschnitt der Klaviatur
sowohl Akkorde als auch

Aktivieren Sie SYNC. STOP. SYNC. START wird automatisch aktiviert, wenn ?Sf‘g'tzi?gg)l’ie'e”
SYNC. STOP aktiviert wird. '
&ASTYLE
ACMP AUTO FILLIN BHEAK |NTRO """""" MAIN """""" ENDING/rIt SYNCSTOP SYNC START START / STOP

0 £ 0 600005 308

\,
3 Sobald Sie mit der linken Hand einen Akkord spielen, setzt die Begleitauto-
matik ein. Split-Punkt I. ﬂ"A]aE‘ . .
Sie kénnen die Funktion
T SYNC. STOP auch anwen-
den, indem Sie im Begleit-
I III I I III II I I II I III I III Abschnitt/Bereich der linken
~— Hand sehr kurz anschlagen
(Seite 133).
L]
Bereich der Begleitaut tik
L ereich der Begleitautomati )

\ 4

( 4 Die Begleitautomatik wird angehalten, sobald lhre linke Hand die Tasten IosIéilSt) BLITES

Die Funktion Synchro-Stop
kann nicht aktiviert werden,
. wenn der Fingering-Modus

auf Full Keyboard/Al Key-
board eingestellt ist oder die

Sobald Sie mit Ihrer linken W] Driicken Sie die Taste o Sbaasamartat o
Hand einen Akkord spielen, END [SYNC. STOP]/[SYNC.
startet die Begleitautomatik = START] erneut, um die

wieder. Begleitung zu stoppen.
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Auswahl der Art von Intro und Ending (INTRO/ENDING)

1 TRANS FEDAL [ Y = O |
‘l.lu.'.PDSE 0 [[M FUHCTION SOFT SOSTEMUTO SUSTAIM
- SONG  dod J= 92 | FATH
AN - W |G rand Pianol
EEL |G rand biano1 I
() [uries

: @™ Grand Piano
STYLE dod J= 92
- | o 8BeatMod~ | MM EHT AF#2 MFs2

INTRO EHDIMG _ REGISTRATION BAME
E - (dbar2 6bar NewBank
e BALARGE,

|2 HINWEIS |

Um zur Anzeige [MAIN] zu
gelangen, dricken Sie
zunéchst die Taste [DIRECT
ACCESS] und anschlieBend
die Taste [EXIT].

=) @

= CowntIn dbarl dbarz |
() |[cone

FillzHit Siuple 6bar |

Wabhlen Sie das Intro

Wabhlen Sie die End-
ing-Section

Spielen Sie einen
Style unter Verwen-
dung der Section
Intro oder Ending
(Seite 30, 31).

Automatisches Spielen von Fill-Ins zwischen zwei
Abschnitten der Begleitautomatik — Auto Fill In

[2J HINWEIS |

Fill

Eine kurze Phrase, um dem
Style mehr Variation zu verlei-
hen.

1 ¥ sve

03f BETH0E BO0

ACMP AUTO FILLIN BREAK INTRO eeeeccveccce MAIN ¢ ¢ eeeeeecccs ENDING /rit.  SYNC.STOP SYNC.START START/STOP

\ 4

B ] HINWEIS

2 Spielen Sie einen Style und schalten Sie wahrend der Wiedergabe
zwischen den Begleit-Sections um (Seite 30, 31).
Bei jedem Wechsel zwischen den Sections A bis D von Main wird automa-
tisch ein Fill-In eingefligt.

\ 4

WA Um die Funktion Auto Fill zu beenden, driicken Sie erneut die Taste
END [AUTO FILLIN].

e CVP-206/204

Sie kdnnen einen Fill-In auch
auslosen, indem Sie die aktu-
ell gewéhlte MAIN-Taste
erneut driicken.

—I- NWEIS!

Sie kdnnen die Funktion ,,Auto
Fill-In“ wahrend des Spiels
vorliibergehend deaktivieren,
indem Sie die Taste der nach-
sten Main-Section zweimal
kurz hintereinander driicken.




Abrufen von Style-Einstellungen am Bedienfeld (ONE TOUCH SETTING)

Die Funktion ,One Touch Setting” ermdglicht auf bequeme Art fiir den aktuell gespielten Style passende Voices und Effekte zu
wahlen. Fir jeden der Preset Styles sind vier Einstellungen vorprogrammiert, die am Bedienfeld mit nur einem Tastendruck aufge-
rufen werden konnen.

= BBEEEEEE o 7/

[&) ONE TOUCH SETTING

C 3 T3 <+

[ 1 Wihlen Sie einen Style aus (Seite 63). ]

\ 4

o N\ N\
2 Driicken Sie auf eine der [ONE TOUCH SETTING]-Tasten. 3 Sobald Sie mit der linken
LED leuchtet rot — Diese Einstellung der ,One Touch Setting” ist momentan aus- Hand emnen /.\kkord S'ple-
gewahlt. len, startet die Begleitau-

|TING tomatik.

[&) ONE TOUCH SE

N 15233 S o

Split-Punkt
LED leuchtet griin — diese Einstellung LED leuchtet nicht — Keine Einstel- »
der ,One Touch Setting® ist nicht ausge- lung fiir “One Touch Setting“ vorhan- I I I I I
wahlt. den. Die Taste ist nicht verfugbar.
L
Verschiedene Einstellung (wie Voices, Effekte usw.) die zum gewahlten Bereich der Begleitautomatik

Style passen, konnen unmittelbar wiederhergestellt werden. Wird gerade
kein Style gespielt, werden Auto Accompaniment und Sync. Start auto-

matisch eingeschaltet.
Weitere Informationen Uber die Parameter der One Touch Setting finden
Sie in der beigefligten Datenliste (Parameter Chart).

4 Stoppen Sie die Begleitautomatik.

&A STYLE

ACMP AUTO FILLIN BREAK INTRO eececcencces MAIN * e eceeeecees ENDING /rit.  SYNC.STOP SYNC.START START/STOP

\ 4

Probieren Sie andere One-Touch-Einstellungen. Sie kdnnen auch eigene One-
Touch-Einstellungen erstellen (Seite 72).

(&) ONE TOUCH SETTING I IIII II
@)30523 = o
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AutomatischerW echselzwischenOne-T ouch-Einstellungendur chSection-
Umschaltung - O TS Link

Mit der Funktion ,OTS (One Touch Setting) Link” kénnen Sie auf bequeme Art automatisch zwischen One-Touch-Einstellun-
gen wechseln, sobald Sie eine neue Main-Section wahlen (A - D).

. . . . B | HINWEIS !
1 AUTO LI 2 Wenn Sie zwischen verschlede.nen {\bschnltten Der gleichzeitige Wechsel von
von Main (A - D) wechseln, wird die zugeord- One-Touch-Einstellung und
OTS LINK te O T h-Einstell it auf f Section kann wahlweise zu
nete One-Touch-Einstellung mit aufgerufen. einem von zwei Zeitpunkten
p Die Main-Sections A, B, C und D entsprechen erfolgen (Seite 133):
. ¢ Sofort, wenn die Taste fir
den One-Touch-Einstellungen 1, 2, 3, 4 und eine Section gedrickt wird.
* Am Beginn des folgenden
umgekehrt. Taktes (in einem Begleit-
Style), nachdem die Taste
fir eine Section gedrtickt
. wurde.

WA Um die Funktion OTS Link zu deaktivieren, driicken Sie die Taste [OTS
EﬁD LINK] erneut.

Speichern der Bedienfeldeinstellungen als One-Touch-Einstellung

Dieser Abschnitt beschreibt, wie Sie lhre eigenen One-Touch-Einstellungen einrichten kénnen (vier Einstellungen pro Style).
Eine Liste von Parametern fiir die One-Touch-Einstellungen finden Sie in der mitgelieferten Datenliste (Parameter Chart).

a N
Waibhlen Sie » Nehmen Sie am Bedien- » Driicken Sie die
einen Style aus. feld die gewiinschten Taste [MEMORY].
Einstellungen vor, etwa
die Auswahl einer

Voice. .

’
4 Driicken Sie eine der Tasten fiir ONE TOUCH SETTING: [1] bis [4].

[&) ONE TOUCH SETTING

MEMORY

®®®$®

In den One-Touch-Einstellungen kénnen die Einstellungen von Voice, Harmony und Pedal
festgehalten werden.

¥ SIS

Wenn Sie die Einstellungen
des Bedienfelds nicht auf

N . . . T . diese Weise abspeichern,
E Nl Es erscheint eine Nachricht, die Sie zum Abspeichern des aktuellen Styles werden Ihre Einsqe"ungen

Al auffordert. Wihlen Sie , YES“, um zum STYLE-Display zu gelangen und dort ggggsrg?réee%?gft-sst’t?lfgdaﬁ?ge-

die aktuellen Bedienfeldeinstellungen zu speichern (Seite 40, 48). wahlt wird.

e CVP-206/204



Abfrufen der besten Einstellungen fiir Ihre Musik — Music Finder

Mit der Funktion ,Music Finder” kénnen Sie alle passenden Einstellungen fiir das Instrument— _ppmmEg
darunter Voice-, Style- und One-Touch-Einstellungen — einfach durch die Auswahl des passen- o
den Songtitels abrufen. Wenn Sie ein bestimmtes Lied spielen mdchten, aber nicht wissen, Die Eintrage im MUSIC FIN-
welche Style- und Voice-Einstellungen passend sind, kann Ihnen der ,Music Finder” bei der nur Beispiele fir empfohlene
Auswabhl behilflich sein. Die empfohlenen Einstellungen, die zusammen einen ,Eintrag” bil- Bedienieldeinstellungen. Sie
den, konnen bearbeitet und gespeichert werden. Auf diese Weise ko Sie im Music Find fusio-Finder-Eintrage far

, gespeichert werden. Auf diese Weise kénnen Sie im Music Finder Music-Finder-Eintrage fur Ihre
Ihre eigenen Eintrage speichern, um Sie spater aufzurufen. Lieblingslieder und bevorzug-

ten Stilrichtungen anlegen.

L2 HINWEIS

Denken Sie daran, daf3 der
Music Finder eine Spielhilfe
darstellt, indem er automatisch
fur Ihr Spiel geeignete Begleit-
o HBEBEEEA Styles und Voices findet. Sie
‘‘‘‘‘‘‘‘ . SEEEEEEE Q2 MUSIC FINDER kénnen zwar Song-Titel ange-
ben, aber es sind keine Song-

@ Daten darin enthalten.

Q2 MUSIC FINDER

¥

Wabhlen Sie einen Eintrag. Wahlen Sie beispiels- All........... Alle Eintrage anzeigen.

weise die erste Aufnahme aus, indem Sie die Taste ~ FAVORITE...... Alle Eintrédge anzeigen, die zur Seite “Favorite” hinzugefligt wurden.
[1AV]driicken, um die empfohlenen Einstellungen ~ SEARCH1,2.. Alle Eintrdge anzeigen, die mit der Suchfunktion SEARCH gefunden
aufzurufen. wurden (Seite 74).

Die Einstellungsdaten werden hier als ,Oberster
Eintrag“ (Top Record) bezeichnet.

— Sortieren der Eintrédge

MuUsIC........ Die Aufnahmen sind nach dem Songti-
tel sortiert.

STYLE ........ Die Eintrége sind nach dem Namen
des Styles sortiert.

BEAT .......... Die Eintrége sind nach der Taktart sor-
tiert.

TEMPO....... Die Eintrége sind nach dem Tempo

e—| sortiert
'@ " _| Andern Sie die Reihenfolge der
=

17 7 -

[ &3 Sunmers Lona |RootRock |d.-4| 144
A Bossa Out 0f Tune? |GuitarBossal |d4-4| 132
A Brand Hew Dax Of ~ (70 sDizcol d-4( 120
A Bridae To Croszs Te™ (HovieBallad a4 20
. . A Cosy Life In Italy |OesanBallad |44 28
Wahlen Sie At Feelina 0f Love To~ |BBeatBalladl d-d| 78
anhand des A Feeling Of Love To™ [HovieBallad [d-4| 76

Songtitels Al Fire Lishter RootRock  |d-d| 129 . Eintrdge (auf- oder absteigend).
einen Eintrag A Flowers Kiss? AcousticBall” |3-d| 158 |SEARCH n
aus. Sind die B e o |ara| 133 —[ . Fligen Sie den gewihlten Eintrag zur ,Favorite“-Seite
Aufnahmen A Little Caribbean L™ |Caribbean (44| 95 (Lesezeichen) hinzu
nach Song- A Harch For Radetsks |GerwanHarc™ (4.4 lln‘HEEﬁﬁﬁgF Wenn Sie die Taste [H] driicken, erscheint die Meldung
titeln sortiert, A Nickel In The Nick™ |bixieland2  |4-4| 200 1 Zei 1 die Zahl ,,Adg selectsed data to the favorite list? YES/NO“. Wah-
so verschie- [ TEWPD LOCE ) eigt die Zal len Sie [YES], um den gewabhlten Eintrag zu Ihren Favori-
ben Sie mitder |1k NN LN m der Eintrage ten auf der Seite ,FAVORITE" hinzuzufuigen.
Taste [1A V] einer Seite an. Um die hinzugefugte Aufnahme zu I6schen, markieren Sie
den Cursor die Aufnahme auf der Seite ,FAVORITE", und driicken Sie
durch die A die Taste [HI(DELETE FROM FAVORITE).
alphabetisch v
sortierten Suchen Sie Eintrage. Tragen Sie die Suchkriterien in der
Songs vor 1 2 3 4 5 6 7 8 Anzeige MUSIC FINDER SEARCH ein (Seite 74). Die Ergeb-
%dgrkzurusc_k. | nisse von SEARCH 1 oder 2 erscheinen auf der Seite

rlicken Sie

gleichzeitig die Wihlen Sie eine Aufnahme anhand ~SEARCH 1“ oder entsprechend ,SEARCH 2“.

Tasten [A V], des Style-Namens aus. Sind die

um den Cur- Aufnahmen nach Style-Namen sorti- Rufen Sie die Anzeige MUSIC FINDER RECORD EDIT (Seite 75) auf
sor an der ert, so driicken Sie diese Tasten, um (um den ausgewahlten Eintrag zu bearbeiten).
ersten den Cursor zum néachsten/vorherge- . ) ) )
Aufnahme zu henden Style zu verschieben. Driicken Stellen Sie TEMPO LOCK auf ,,on/off“. Die Funktion TEMPO LOCK verhindert,
plazieren Sie gleichzeitig die Tasten [AV¥], um daB das Tempo wahrend der Style-Wiedergabe geéndert wird, wenn ein anderer
' den Cursor an der ersten Aufnahme zu Eintrag gewéhlt wird. Die Einstellung ,,on/off“ gilt fir alle Display-Seiten (ALL/
plazieren. FAVORITE/SEARCH 1/SEARCH 2).
\ J
' |2 HINWEIS |

wahlt werden.

. . Eintrage kdnnen mit dem
5 Starten Sie den Style (SEIte 64). I I I I I I Daten?ad [DATA ENTRY] und
der Taste [ENTER] ausge-
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Suche nach den idealen Einstellungen — Suchen im Music Finder

Sie kénnen die Eintrage nach Songtiteln oder Schliisselworten durchsuchen. Die Ergebnisse werden in der Anzeige dargestellt.

.. s . .
Driicken Sie die 2 Tragen Sie die
Taste [I] Kriterien fur die
(SEARCH 1) Suche ein (siehe A- [HUSTE: JLER 'F
SEARCH D) anten)y und st (- e | -
in ten Sie anschlie-
der Anzeige Rend die Suche °' [STYLE: | '”
MUSIC FINDER. r[TS]EIFAdE{TaSte D' [TH 274 -4 4-d €-8 OTHER -I
4 SE ARCH]_ E' E]]] Flllll]l:ilg.fn Esznm:ul SEARCH2 - ’
FROW ~ 10—, (N TR
Etarten SieDdieESucI;e von 5~ 500 B Shae
intragen. Die Ergebnisse, T av | —
welche die Suchkriterien i na =
erfillen, erscheinen auf der
Seite SEARCH. Einzelheiten
zur Einstellung von Suchkri- % %
terien in der Anzeige siehe
unten.
1 2
B [A] MUSIC

Sucht nach dem Musik- oder Songtitel. Driicken Sie diese Taste, um die Anzeige
zur Eingabe des Songtitels aufzurufen.

Wenn Sie einen Songtitel eingeben (Seite 49), ruft die Suchfunktion alle Eintrage
auf, die das oder die eingegebenen Wort(e) enthalten.

B [B] KEYWORD

Suche nach einem Schlisselwort. Driicken Sie diese Taste um die Anzeige zur Ein-
gabe eines Schliisselworts aufzurufen.

Wenn Sie eine Schliisselwort eingeben (Seite 49), ruft die Suchfunktion alle Ein-
trage auf, die das bzw. die eingegebenen Wort(e) enthalten. Sie konnen gleichzei-
tig nach mehreren Schliisselworten suchen, indem Sie die Begriffe durch ein Komma trennen. Die Suchfunktion findet und
zeigt alle Eintrdge an, in denen mindestens eines der Schliisselworte vorkommt.

W [C] STYLE

Sucht anhand der Style-Namen. Driicken Sie diese Taste, um die Anzeige STYLE FILE SELECT
aufzurufen. Driicken Sie die Tasten [A] bis [J] in der Anzeige, um den gewlinschten Begleit-Style
auszuwahlen. Mit Hilfe dieser ausgefeilten Funktion finden Sie alle Lieder, die einen bestimm-
ten Begleit-Style verwenden.

H [D] BEAT
Sucht nach der Taktart oder dem rhythmischen Feeling.
H [E] SEARCH AREA

Legt einen Bereich fiir die Suche fest. Sie kdnnen Ihre Suche weiter einschranken, indem Sie die Auswahl SEARCH 1 und 2
nutzen.

W [F]~[H] CLEAR
Loscht den links eingegebenen Begriff.

B [1AV] TEMPO FROM

Sie konnen die Suche durch die Angabe eines Tempobereichs eingrenzen. Hier wird das minimale Tempo fiir die Suche einge-
stellt. Driicken Sie die Tasten [A V] gleichzeitig, um den Tempowert direkt auf den Minimalwert zuriickzusetzen.

B [2AV]TEMPO TO

Sie konnen die Suche durch Angabe eines Tempobereichs eingrenzen. Hier wird das maximale Tempo fiir die Suche einge-
stellt. Driicken Sie die Tasten [A V] gleichzeitig, um den Tempowert direkt auf den Maximalwert zurlickzusetzen.

B [3AV]-[5AV] GENRE

Wahlt ein bestimmtes Musik-Genre fiir die Suche. Die WahImoglichkeiten umfassen alle Genres (ANY), die voreingestellten
Genres sowie Genres, die Sie selbst eingegeben haben (Seite 73).

B [8V] CANCEL

Driicken Sie hier, um den Vorgang abzubrechen und zur vorherigen Anzeige zuriickzukehren.

L 1
(1) (WBcz) (DEFs) (GhTd) [JKLS) (Wwoe) EETHN
[pas7) (Tovs ) (uvzy) (-0 ] [anc ) (EEN EIHED

[ JHINWEIS !

Die Anzeige STYLE FILE SEL-
ECT kann nur verwendet wer-
den, um den Namen eines
Styles zur Suche auszuwah-
len. Sie kann nicht verwendet
werden, um einen Begleit-
Style auszuwahlen.
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Eintrage bearbeiten — Music Finder Record Edit

In dieser Anzeige konnen Sie bestehende Eintrdge aufrufen und lhren eigenen Wiinschen B HINWEIS)
entsprechend anpassen. Sie kdnnen sogar eigene Music-Finder-Eintrédge erzeugen.

Sie kénnen auch voreingestellte
Eintrage &ndern oder I6schen.

.. R R R . Um versehentliches Andern/
1 Driicken Sie die Taste [8 AV] (RECORD EDIT) in der Anzeige MUSIC Léschen von Eintragen zu verhin-
FINDER dern, speichern Sie den Eintrag
* nach dem Editieren als neuen
Eintrag.
’ ..I- NWEIS |
Alle Music-Finder-Eintrage koén-
- nen zusammen als eine Datei
2 Andern/Loschen Sie die Daten eines Eintrags. Sie konnen auch neue %fgegg‘eegmﬁredg’;t(gzh‘?gg&)-
Eintrage anlegen. Einzelheiten zur Vorgehensweise und zu Einstellungen fen, erscheint eine Meldung mit
ieh t der Frage, ob die zu ladenden Ein-
siehe unten. trége die aktuellen Eintrage erset-
zen (,Replace®) oder daran
angehéangt werden (,Append")
sollen.
* Replace:
A' HUSIC:69 Swamers Lona | 'F Alle im Instrument befindlichen
Music-Finder-Eintradge werden
E' KEYHORD: 80 | _G geldscht und durch die Ein-
tréage der gewéhlten Datei
C' [STVLE:RootRock | '” ersetzt.
e Append:
D' 2-d 3-4 [EE] 6-8 OTHER ' ' Die aufgerufenen Aufnahmen
werden in die freien Aufnahme-
E' (FvonIre T MOFF m 'J nummern eingefiigt.
rTEHPD: GEHRE-
Por Classics
R&E/Gospel
4

H [A] MUSIC

Wiéhlt den Musik- oder Songtitel zum Bearbeiten. Driicken Sie diese Taste, um zur
Anzeige fir die Eingabe von Musik- oder Songtitel zu gelangen, und bearbeiten
Sie den Namen dann wie gewiinscht.

B [B] KEYWORD

Wahlt das Schliisselwort zur Bearbeitung. Driicken Sie diese Taste, um zur
Anzeige fiir die Eingabe eines Schlusselworts zu gelangen, und bearbeiten Sie den o3 D or |
Begriff dann wie gewiinscht. peLeTefcancel]
Sie konnen gleichzeitig mehrere Schliisselworte eingeben, indem Sie die Begriffe
durch ein Komma trennen.

W [C] STYLE S 2 HINWEIS|

Wihlt den Style-Namen zur Bearbeitung aus. Tragen Sie grundsitzlich einen Namen ein, wenn Egﬁgﬁfﬁuﬂ;ﬁm‘eﬁﬁgf

ein neuer Eintrag angelegt wird. Driicken Sie diese Taste, um die Anzeige STYLE FILE SELECT den, um den Namen eines

aufzurufen. Driicken Sie die Tasten [A] bis [J] im Display, um den gewiinschten Style zum Styles zur Suche auszuwah-

Andern/Loschen/Anl n Suwihlen. len. Sie kann nicht verwendet
naern/Losche egen auszuwahle werden, um einen Begleit-

m [D] BEAT Style auszuwahlen.

Wihlt eine Taktbezeichnung (Beat) zur Bearbeitung aus. Wurde eine andere Datei mit dieser
Taste [C] ausgewihlt, wird die aktuelle Einstellung der Taktart durch die Einstellung der gewahl- - BEALIEE

ten Datei iberschrieben Bedenken Sie, daf3 die hier
: vorgenommene Beat-Einstel-

[ ] [E] FAVORITE lung nur fiir die Suche im
. Music Finder gedacht ist; Sie
Fiigt den ausgewahlten Eintrag der Seite FAVORITE hinzu (Seite 73). andern dadurch nicht das tat-
séchliche Tempo des Begleit-
n [F]"‘[H] CLEAR Styles.

Loscht den links eingegebenen Begriff.
H [I] DELETE RECORD

Loscht den ausgewdhlten Eintrag. Der Eintrag mit der entsprechenden Indexnummer wird leer. Wenn Sie diese Taste driicken,
erscheint eine Meldung mit der Frage, ob Sie den Vorgang ausfiihren oder abbrechen méchten.

YES oo Driicken Sie hier, um den Eintrag zu |6schen und die Anzeige zu schliefSen.
NO ..o Driicken Sie hier, um die Anzeige zu schliefen, ohne den Eintrag zu |6schen.
CANCEL........... Driicken Sie hier, um die Meldung zu schliefen und zur vorherigen Anzeige zurlickzukehren.
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H [J] NEW RECORD [T HINWES

Legt einen neuen Eintrag an. Als Nummer wird dem Eintrag die niedrigste freie Indexnummer Die maximale Zahl von Eintra-

zugewiesen. Wenn Sie diese Taste driicken erscheint eine Meldung mit der Frage, ob Sie den gen inklusive der internen Ein-
. .. ge betragt 2500.

Vorgang ausfiihren oder abbrechen méchten.

YES oo, Driicken Sie hier, um den Eintrag anzulegen und die Anzeige zu schlieRen.

NO ....coovvriee Driicken Sie hier, um den die Anzeige zu schliefen, ohne einen Eintrag anzulegen.

CANCEL........... Driicken Sie hier, um die Meldung zu schliefen und zur vorherigen Anzeige zuriickzukehren.

B [1VA] TEMPO

Bestimmt das Tempo fiir den ausgewdhlten Styles. Wenn die Style mit der Taste [C] gedndert wird, dann wechselt das Tempo
automatisch auf das der gednderten Styles.

B [3VA]-[5VA] GENRE

Zeigt das Genre an, dem der ausgewdhlte Eintrag zugeordnet ist, und dndert dieses. Die Auswahl umfal’t die voreingestellten
Genres sowie Genres, die Sie selbst eingegeben haben.

B [6VA] GENRE NAME

L 1
Eingabe eines Namens fiir ein Genre. Driicken Sie die Taste, um die Anzeige fiir [ case JINGD) [ ok |
die Eingabe eines Namens fiir ein Genre aufzurufen, und bearbeiten Sie den peerefcanch]
Namen dann wie gewiinscht. Sie kdnnen bis zu 200 Genre-Namen abspeichern. )
Die von lhnen eingegebene Genre-Bezeichnung wird aktiv, wenn Sie nach dem Bearbeiten (Uberschreiben) der aktuellen
Aufnahme die Taste [8A] (OK) driicken, oder wenn Sie nach dem Eintragen einer neuen Aufnahme die Taste [J]
(NEW RECORD) driicken.
Wenn Sie das Display MUSIC FINDER EDIT verlassen, ohne eine Aufnahme tatsachlich zu bearbeiten oder einzutragen, wird
die eingegebene Genre-Bezeichnung geldscht.

H [8A] OK
Fiihrt alle Bearbeitungen und Anderungen am Eintrag aus. Wenn Sie diese Taste driicken, erscheint eine Meldung mit der
Frage, ob Sie den Vorgang ausflihren oder abbrechen mochten.

YES...cooiiiine Driicken Sie hier, um den Eintrag zu ersetzen und die Anzeige zu schliel’en.
NO.....cccooen. Driicken Sie hier, um die Anzeige zu schliefen, ohne den Eintrag zu ersetzen.
CANCEL............ Driicken Sie hier, um die Meldung zu schlieBen und zur vorherigen Anzeige zuriickzukehren.

B [8V] CANCEL
Driicken Sie hier, um den Vorgang abzubrechen und zur Anzeige MUSIC FINDER zuriickzukehren.

A VORSICHT
Damit die bearbeiteten und registrierten Daten erhalten bleiben, achten Sie darauf, samtliche Eintrage im Music Finder als Datei zu
speichern (Seite 146). Falls sie nicht gespeichert werden, gehen die Daten verloren, wenn eine andere Music-Finder-Datei
aufgerufen wird oder die werksseitig programmierten Einstellungen wiederhergestellt werden (Seite 146).
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Song-Wiedergabe

Hier erfahren Sie, wie Sie Songs wiedergeben konnen. Songs sind die internen Songs des Instruments, Spieldaten, die
Sie selbst mit Hilfe der Aufnahme-Funktionen (Seite 96) erstellt haben, und im Handel erworbene Musik-Software. Sie
konnen diese hochst vielseitige Funktion auf verschiedene Weise nutzen — fiir das gleichzeitige Spiel auf der Tastatur
zum aufgenommenen Song, zum Uben und Erlernen von Songs mit Hilfe der Guide- (Seite 82) und Repeat-Funktionen
(Seite 81). Sie kdnnen sich auch die Noten und den Text im LC-Display anzeigen lassen.

EXTRA TRACKS TRACK 2 TRACK 1
(STYLE) (L) (R)

il 1 il 1 i I}

REC TOP  START/STOP REW FF REPEAT

W ([om]] [« [ m

— NEW SONG — ‘— SYNC.START —

Kompatible Song-Typen

* Interne Songs (Song Book (Song-Buch))

* Song-Daten auf der mitgelieferten Diskette (50 Greats for the Piano) N HINWEIS!

Im Handel erhéltliche Musik-
daten unterliegen urheber-
rechtlichen Bestimmungen
und sind ausschlieBlich fur

g Disketten mit diesem Logo enthalten Song-Daten im GM-Format (General MIDI). | Ihre personliche Verwen-
| dung vorgesehen.

* Im Handel erhiltliche Song-Daten

E Disketten mit diesem Logo enthalten Song-Daten im XG-Format von Yamaha. XG | ..\ o\ o en
ist eine bedeutende Erweiterung des GM-Standards, fiir mehr Voices, bessere tiber die Song-Dateitypen,
Bearbeitungsmoglichkeiten und Unterstlitzung mehrerer Effektsektionen und die mit dem Clavinova kom-
Effekttypen. patibel sind, beachten Sie

Seite 154.

mnBpm Disketten mit diesem Logo enthalten Song-Daten im DOC-Format (Disk Orches-
opeEssTra  tra Collection) von Yamaha.

éﬁ Disketten mit diesem Logo enthalten Song-Daten im eigenen MIDI-Dateiformat von Yamaha.

* Songs, die Sie aufgenommen (Seite 96) und im CVP-206/204 oder auf Diskette gespeichert haben.
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Song-Wiedergabe

Song-Wiedergabe

Wiedergabe der internen

Songs

TRAMS PEDAL 1) iF ]
M pose & [[[f FUMCTION  SOFT SOSTENMUTOSUSTAIN

" [Lyries
- [Scord

A - SOHG  ded J= B2 1 MAIH
M NewSohg

@™ Grand Piano

ArFz2 ArFa2

INTRO EHDIMG

STULE g0 IS e TPLIT
o[CD)- | Z8BeatMod~ M ST

= {dbar2 6bar NewBank
GE

REGISTRATION BAMK

gL HINWEIS

1  __ MAN_ Wenn die Anzeige MAIN

(links) nicht angezeigt wird,
_F driicken Sie nacheinander
die Tasten [DIRECT
-G ACCESS] und [EXIT].
(=) ] HINWESS]
_ Sie kdénnen auch verschie-
dene andere Einstellungen
_J vornehmen (wie z. B.
Tempo, Voice-Auswahl, Ein-
stellungen der Ubungsfunk-
tionen usw.) und diese

automatisch mit der Song-
Wiedergabe abrufen las-

sen (Seite 108).

~BLMTES

Sie kénnen den Synchron-

2-1 Wihlen Sie mitder Taste [BACK] den Reiter

PRESET.

D start des Songs einschal-

ten, indem Sie gleichzeitig
die Tasten [TOP] und
SONG [START/STOP]
driicken. Die Begleitauto-
matik startet, sobald Sie auf

[ M Song Book

der Tastatur spielen. Sie
kénnen diese Funktion

M DemoSongs

G auch in Verbindung mit der

: BIMTES

2-2 Offnen Sie einen
Ordner und wéhlen Sie
denwiederzugebenden
Song aus.

J Sie kdnnen die Lautstarke
am Anfang und Ende des
Songs automatisch ein- und
ausblenden lassen. Drik-
ken Sie einfach die Taste
[FADEIN/OUT] am Anfang
der Song-Wiedergabe, um
den Song einzublenden,

=
- Synchronstart-Funktion fir
-H Styles benutzen (Seite 64).
=
=

3 Der Song startet.

(@]
REC TOP START / STOP REW FF REPEAT

4« »

— NEW SONG —

(Seite 54) oder mit [TAP TEMPO] ein.

zweimal auf die Taste [TAP TEMPO].

Stellen Sie das Tempo mit den TEMPO-Tasten [ <[ »-]

Sie kénnen das Wiedergabetempo sogar wahrend der
Wiedergabe durch Mitklopfen Andern — tippen Sie einfach

GUIDE

JJHINWEIS |
Songs kdnnen auch fortlaufend
wiedergegeben werden.
Setzen Sie SONG CHAIN
PLAY im Meni SONG
SETTING auf ON (Seite 132).

e CVP-206/204

und driicken Sie am Song-
Ende zum Ausblenden die
gleiche Taste.

W
E N D START/ STOP

»>/m

Wenn Sie die Wiedergabe abbrechen
mochtendriicken Sie die Taste noch einmal.

Driicken Sie die Taste  ,; , um zur verhergehen
den Anzeige zurilickzuschalten.

BLTES
Vergewissern Sie sich, daf3 das
Instrument dieselbe
Spracheinstellung (Seite 146)
besitzt wie der Dateiname des
Songs, den Sie wiedergeben.




Song-Wiedergabe

L HINWEIS
Die Begleitung stoppt
Gleichzeitige Wiedergabe von Song und Begleit-Style zusammen mit dem Song.
.8 . . . . . Wenn der Begleit-Style lauft,

Wenn Sie einen Song und einen Begleit-Style zur gleichen Zeit starten, werden die und Sie starten den Song
Kanile 9-16 der Song-Daten durch die Kanile des Begleit-Styles ersetzt — und anstelle stoppt die Begleitung auto-
der Begleitspuren des Songs konnen Sie die Styles und Funktionen des aktuellen Styles matisch. Bei internen Songs,
benutzen. Nehmen Sie die folgenden Einstellungen vor, und spielen Sie anstelle der die Begleit-Styles verwen-

kkorde in den Song-Daten lhre eigenen Akkordfolgen den, Wird der Beglet Style
Akkor 8 8 gen. jedoch nicht angehalten.
® [ACMP]-Taste ...ccceeeueeennernnn ven ON
e [AUTO FILL IN]-Taste........... ON

Wabhlen Sie den Song aus, und starten Sie die Wiedergabe indem Sie die Taste
SONG [START/STOP] driicken.

Wihlen Sie den gewiinschten Begleit-Style aus.
Starten Sie den Style mit der Taste STYLE [START/STOP].

Wabhrend der Song lduft, konnen Sie einen Break einfiigen, oder Sections
umschalten (mit den STYLE-Tasten fiir die Sections.)
Auch die Fill-in-Patterns laufen ab, wenn Sie die Sections umschalten.

W
END

Der Style stoppt automatisch am Ende des Songs, oder wenn der Song gestoppt wird.

Y DN =

Einige der internen Songs wurden mit Hilfe der Begleit-Styles erstellt. Bei diesen Songs werden beim

BLTTES
[Starten der Song-Wiedergabe automatisch die Begleit-Styles geladen.
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Song-Wiedergabe

Wiedergabe von Songs auf Disketten

Legen Sie die Diskette in das Diskettenlaufwerk ein.

Legen Sie die Diskette mit
dem VerschluBBschieber voran
und dem Etikett nach oben
weisend ein.

Die Wiedergabe wird auf die gleiche Weise bedient wie bei ,Wiedergabe der internen
Songs” (Seite 78), mit dem Unterschied, dafs Sie im SONG-Display die Seite FLOPPY DISK
wibhlen sollten.

Weitere Wiedergabefunktionen
B Wiederholen / Zuriickspulen / Vorspulen

Wahlend der Wiedergabe kénnen Sie mit dieser Taste erreichen, dafi der
Song zurtick zum Anfang springt und von dort aus startet. Wenn der Song
nicht lauft, springen Sie mit dieser Taste einfach zum Song-Anfang.

TOP REPEAT

L] >/m

— NEW SONG — ‘“— $¥NC.START —
Driicken Sie diese Taste, um die Anzeigeseite SONG POSITION
(siehe unten) aufzurufen. Zur Rickkehr zum SONG-Display
driicken Sie die Taste [EXIT].

SONG-POSITION-Display

Wenn ,BAR" gewahlt ist, kdnnen Sie mit den Tasten [REW] und [FF] eine Taktnummer
angeben (beginnend am Song-Anfang).

Wenn ,PHRASE MARK?" gewahlt ist, geben Sie mit den Tasten [REW] und [FF] die
Nummer der Phrasenmarkierung an. |

SOHG POSITION

003

PHRASE HARKE
BAR

+PHRASE MARK" wird nur dann angezeigt, wenn der Song Phrasenmarkierun-
gen enthalt. Driicken Sie die Taste [J], um zwischen ,BAR* und ,PHRASE
MARK" umzuschalten, und wahlen Sie dann den gewlinschten Takt oder die
Phrasenmarkierung mit [REW] oder [FF].

B Einstellen der Lautstarkeverhaltnisse und Stummschalten einzelner Kanale

Mit dieser Taste rufen Sie das BALANCE-Display auf (Seite 65).

Driicken Sie diese Taste, um das CHANNEL ON/OFF-Display aufzuru-
fen (siehe unten).

CHANNEL-ON/OFF-Display

Waihlen Sie den Reiter [SONG] mit der Taste [CHANNEL ON/OFF] button, und schalten Sie
den gewiinschten Kanal stumm, indem Sie ihn auf [OFF] stellen. Um einen Kanal auf solo
zu schalten (so daf nur dieser Kanal zu horen ist), driicken Sie die Taste des entsprechenden
Kanals. Um Solo fiir den Kanal wieder auszuschalten, dircken Sie die Taste des Kanals
erneut.

@ CVP-206/204

L HINWES

Lesen Sie, falls noch nicht
geschehen, den Abschnitt
,Verwenden des Disketten-
laufwerk (Floppy Disk Drive,
FDD) und von Disketten*
(Seite 6).

|2 HINWEIS |

Sie kdénnen einstellen, ob
das Clavinova automatisch
den ersten Song von der
Diskette laden und aufrufen
soll, wenn eine Diskette ein-
gelegt wird (Seite 145).

[ HINWEIS |

Einige Song-Daten des Clavi-
nova wurden mit speziellen
Einstellungen fir freie Tempi
(,free tempo“) aufgenommen.
Wahrend der Wiedergabe
solcher Song-Daten entspre-
chen die Taktnummern im
Display nicht dem aktuellen
Takt; diese mdégen noch als
Anhaltspunkt dienen, wie viel
~Strecke” des Songs bereits
abgespielt wurde.

LI HINWES

Bei Songs, die eine groBe
Datenmenge enthalten, kann
es sein, daf3 das Instrument
sie nicht richtig lesen kann
und Sie sie auch nicht aus-
wahlen kénnen. Die Hoéchst-
kapazitat betragt etwa 200—
300KB, kann aber je nach
Dateninhalt der einzelnen
Songs variieren.

L HINWEIS

Phrase Mark (Phrasen-
markierungen)

Diese Daten markieren
einen bestimmten Punkt in
den Song-Daten.

) HINWEIS

Kanal
Bezieht sich auf den MIDI-
Kanal in den Song-Daten.
Die Kanéle sind so zugewie-
sen, wie es hier fir das
CVP-206/204 angegeben
ist.
Song
1-16
Begleit-Style
9-16




Song-Wiedergabe

Stummschalten bestimmter Parts — Track 1 (Spur 1)/

Track 2 (Spur 2)/Extra Tracks (andere Spuren)

Mit dieser Funktion konnen Sie bestimmte Spuren bzw. Parts des Songs (Track1, Track2, Extra Tracks) stummschalten
und somit nur diejenigen wiedergeben, die Sie horen mochten. Wenn Sie zum Beispiel die Melodie eines Songs tiben
mo&chten, kdnnen Sie nur den Part fiir die rechte Hand stummschalten und den Part selbst spielen.

L HINWES

Sie kénnen die Kanalzuord-
nungen fur , Track 1“ (Spur 1)

1 Waihlen Sie den gewiinschten Song aus (Seite 77).

. und , Track 2“ (Spur 2;
Seite 132) &ndern und damit
Mit dieser Taste kénnen Sie alle weiteren Spuren stumm- und ") | angeben, welcher Part
2 wieder einschalten (alle auBer der linken/rechten Hand). stummgeschaltet werden
I3 sona soll, wenn Sie de Tasten
[TRACK 1J[TRACK 2}
LEXT&/}JFQCKSJ ( TRAGK2 ] [ TRAGK ] [EXTRA TRACKS] driicken.
I i} it i} ( i}
I Mit dieser Taste kdnnen Sie die Spur der rechten ) HINWEIS
Hand stumm- und wieder einschalten.
- . . ) Alle Spuren werden auto-
Mit dle_serTaste kénnen Sie die Spur der linken Hand stumm- matisch eingeschaltet,
und wieder einschalten. ') | wenn Sie einen anderen

i Song auswahlen.
Starten Sie den Song. Y,
5 Stellen Sie das Tempo mit den TEMPO-Tasten [-g][p>] €in (Seite 54). E ¢
ND START/ STOP
REC TOP  |START/STOP | REW FF REPEAT Um den Song ZUu Stoppen, >/m
M >/m « » » Sie die Taste noch einmal.
— NEWSONG — ‘“— JART —
\ 4 G 4

Wiederholte Wiedergabe eines bestimmten Bereichs

(,Repeat”)

Mit dieser Funktion konnen Sie einen Bereich im Song angeben (zwischen Punkt A und Punkt B), und diesen wieder-
holt abspielen lassen.

JJHINWEIS}
Sie kénnen die Punkte A und
B auch bei gestoppter Wie-
= dergabe angeben. Geben Sie
' Punkt A mit der Taste
[REPEAT] an, fahren dann mit

Driicken Sie diese Taste an dem Punkt im Song, der Taste [FF]die gewiinschte
2 REC TOP  START/STOP _REW FF REPEAT  an dem der wiederholte Bereich beginnen soll Endp_osmon_ an und_ markie-
I« >/n « » i/% (Punkt A). Driicken Sie diese Taste an dem ren diese wieder mit der Taste

1 Starten Sie den Song (Seite 78, 80).

Punkt im Song, an dem der wiederholte Bereich [REPEAT].
— NEW SONG — '— SYNC.START — enden soll (Punkt B).
— w2 HINWEIS
' Punkt B kann nicht bestimmt
werden, bevor nicht Punkt A
3 Nach einem automatischen Vorzahler (mit dem Sie sich in das Tempo der festgelegt wurde.

Phrase einfiihlen kdnnen), wird der Bereich von Punkt A bis Punkt B wiederholt [ HINWEIS]
abgespielt. Unabhdngig davon, ob der Song lduft oder nicht, kehren Sie mit der Wenn nur Punkt A angege-

. ben wird, wird der Bereich zwi-
Taste [TOP] zurtick zu Punkt A. schen Punkt A und dem Song-

- Ende wiederholt.

' I HINWEIS|

. r N\ | Die angegebenen Punkte A
4 Stoppen Sie den )J und B werden geldscht, wenn
Song. E

ND Sie eine andere Song-Num-
mer auswahlen, die Repeat-

i _ i 0 Funktion abbrechen oder
Um die Repeat-Funktion zu stoppen, driicken einen anderen Wiederhol-

/| . .
& ' Sie erneut die Taste  Aerenr ungsmodus auswahlen — z B.

,Phrase Repeat" oder die
Wiederholungsfunktion in
»Song Chain Play" (Seite 132).

START / STOP




Song-Wiedergabe

Benutzung der Ubungsfunktionen - Guide

Diese aullergewdhnlichen Funktionen erleichtern das Erlernen neuer Musikstiicke. Die T HINWESS
Tastatur-LEDs zeigen an, welche Noten Sie spielen sollten, wann Sie sie spielen sollten, und | . | _

. . . oo . Sie kénnen die Tastatur-
wie lang sie ausgehalten werden sollten. Wenn Sie mit einem angeschlossenen Mikrofon zu | 'epgin der Anzeige SONG

Ihrem Song singen und spielen (nur CVP-206), stellt das Clavinova automatisch das Song- | SETTING ein- und ausschal-
Tempo nach [hrem Gesang ein. ten (Seite 132).
REC TOP START/STOP  REW FF REPEAT

¢ »>/n « 124

— NEW SONG — ‘— SYNC.START —

Tastatur-LEDs

Ubungsfunktionen

Beim Spiel auf der Tastatur

B Follow Lights (den Lichtern folgen) 'ﬂmknffnen auch das Timing

Wenn dies ausgewahlt ist, kdnnen Sie sehen, welche Noten Sie spielen sollten, indem bestimmen, in dem die

Sie die Tastatur-LEDs beobachten. Diese leuchten im Tempo des Musikstlicks auf und Tastatur-LEDs aufleuchten,
um das Tempo lhren Fahig-

zeigen lhnen, wann Sie eine Note spielen sollten. Sie konnen dabei auch in lhrem ganz | 0 - anzupassen (,Timing
eigenen Tempo Uben — die Begleitung wartet, bis Sie die Noten korrekt gespielt haben. | der Tastatur-LEDs”

Seite 132).
* Guide-Begleitfunktionen

L) HINWEIS|

Wenn die von Ihnen verwendeten Song-Daten Akkorddaten enthalten, und die Taste | . .
. . . L R enn Sie lernen méchen,
[ACMP] eingeschaltet ist, konnen Sie die Tastatur-LEDs auch benutzen (Seite 132), um | wie bestimmte Akkorde

Akkorde zu spielen. Beachten Sie die Tastatur-LEDs und versuchen Sie, die passenden | gegriffen werden, benutzen
Sie den ,Chord Tutor”

Akkorde zu spielen. (Seite 134).
B Any Key (jede Taste) JHINWES]
Mit dieser Funktion kdnnen Sie die Melodie eines Songs mit einer einzigen Taste im Die Begleitfunktionen des
. . T . Guide konnen nicht benutzt
Rhythmus spielen (jede Taste kann benutzt werden). Solange Sie die Taste immer zur werden, wenn die Akkord-
richtigen Zeit spielen, fliet die Melodie richtig mit dem Song mit. griff-Methode auf Single

Finger, Full keyboard oder
Al Full Keyboard eingestellt
ist.

Beim Mitsingen

B Karao-Key (,Karaoke-Taste”)
Mit dieser praktischen Funktion konnen Sie den Song und die Begleitung mit nur einem Finger steuern, wahrend Sie
dazu singen. Spielen Sie einfach eine Taste auf der Tastatur im Rhythmus zu der Musik — jede Taste kann benutzt
werden — und die Begleitspuren des Songs folgen lhrem Spiel. Dadurch kénnen Sie das Timing und das Tempo des
Songs und der Begleitung perfekt passend zu Ihrem Gesang steuern.

e CVP-206/204



i

ben mit den Guide-Funktionen

1 Wihlen Sie die gewiinschte Ubungsfunktion auf der Seite ,SONG SETTING“

im FUNCTION-Display aus (Seite 132).

e DATAG SETTING, s

Follow Liwhts
Karao-Ke»

0

Guide lamF indicates the next
rote to play. Plawback Fauses
until wou rlay the correct note.

Wiahlt die genaue Ubungsfunktion
aus.

4]

Schaltet die Tastatur-LEDs ein/aus.
! u Infau avrck sTapr ST

SOME _OM
CHAIH PLAY W3

Bestimmt das Timing, mit dem die

Tastatur-LEDs aufleuchten.

JUST .....Die Tastatur-LEDs leuchten immer etwas
vor den Noten auf, also genau dann,
wenn Sie sie spielen mussen.

NEXT..... Die Tastatur-LEDs leuchten immer etwas
vor den Noten auf, die Sie als néchstes
spielen mussen. Die LED blinkt, wenn Sie
die Taste nicht im richtigen Timing gespielt
haben.

LYRICS PHRASE HARK
H— CH SET,—LANGUAGE REPEAT
OFF OFF [ ___AuTo0 )
L_1 LTI IHTERHATIOHAL OH
OFF JAPANESE || TS

#88885

7 8

Bestimmt, ob Sections mit Phrasenmarkierungen im Song wiederholt werden
oder nicht. Wenn dies eingeschaltet ist (ON), werden die angegebenen Takte der
Phrase wiederholt abgespielt. Rufen Sie das SONG-POSITION-Display auf,
indem Sie entweder die Taste [REW] oder [FF] driicken, und wéahlen Sie
,PHRASE MARK?", indem Sie die Taste [J] drlicken. Stellen Sie die Nummer der
gewunschten Phrasenmarkierung mit den Tasten [REW] und [FF] ein.

¥

Waihlen Sie den gewiinschten Song (Seite 78, 80) und schalten Sie die Spur
stumm, die Sie iiben méchten (Seite 81).

-

TOP START / STOP REW FF REPEAT

I« >/l <« »

A

— NEW SONG — ‘— SYNC.START —

-

(0}
REC TOP_ START/STOP REW FF
4 « \)L «| [ m
-@TAHTA

Starten Sie den Song, und versuchen Sie, den stummgeschalteten Part zu spielen.
Stellen Sie das Tempo mit den TEMPO-Tasten [<&][»] ein (Seite 54).

REPEAT

Song-Wiedergabe

7] HINWEIS |

Fir N&heres Uber die Display-
Seite SONG SETTING siehe
Seite 132.

L HINWEIS |

Die Tastatur-LEDs leuchten
entsprechend der Song-Kanal,
die auf den Spuren 1 und 2
aufgenommen wurden, sowie
entsprechend der Akkordda-
ten des Songs (falls im Song
enthalten). Normalerweise
kénnen Sie die Funktion AUTO
SET CH aktiviert lassen (ON),
dann wird der Song-Kanal
automatisch eingestellt. Wenn
Sie mit den Ergebnissen nicht
zufrieden sind, sollten Sie die
Parameter fiir die Kanalein-
stellung ,,TRK1 CH" und
,»TRK2 CH" an die entspre-
chenden Parts fur die linke und
rechte Hand anpassen.

BLMES
Phrase Mark (Phrasenmarki-
erungen)

Diese Daten markieren bestim-
mte Stellen im Song.

JHINWEIS |

Es werden automatisch Spu-
ren 1 oder Spuren 1 & 2 zum
Uben ausgewéhit, wenn Sie
die Ubungsfunktion starten —
es sei denn, Sie haben die zu
Gbende Spur stummgeschal-
tet.

BLIES

Die Tastatur-LEDs leuchten
manchmal ein oder zwei Okta-
ven hoherttiefer als sie erklin-
gen. Jegliche Noten auBBerhalb
der 88 Tasten kdnnen nicht von
den Tastatur-LEDs angezeigt
werden.

L HINWEIS |

Wenn die in den Song-Daten
aufgenommenen Parts fur die
linke und die rechte Hand nicht
richtig aufgeteilt wurden, funk-
tionieren die Ubungsfunktionen
evil. nicht so wie gewlinscht.

4

~

\,

5

W
END

(@]
REC TOP START / STOP REW FF

P JL «|| [[»
— NEW SONG — vTAHTA

Stoppen Sie den Song.

REPEAT GUIDE

Sie die Taste

GUIDE

Um die Ubungsfunktion auszuschalten, driicken
nochmals.

CVP-206/204 @




Song-Wiedergabe
Anzeige von Noten — Score

Mit dieser Funktion konnen Sie die Noten automatisch im Display anzeigen lassen, wahrend der Song lauft. Dies ist

sowohl fir Ihre eigenen Aufnahmen als auch fiir die internen Demo-Songs

moglich.

(Seite 78, 80).

Wabhlen Sie den ] -
TRENS- | PEDAL T -
gewijnschten 2 ‘l."."' FosE @ [[[f FUHCTION — SOFT SOSTENUTO SUSTAIM
[V i FIATH )
Song aus 71 Twinkle Twie m

- UprightBass

STWLE  d-d d=

oz
~=a BBeatMod~ | 1M ENGT Ar:2 AF:2

INTRO ENDING

L,

dbar2 6bar NewBank

REGISTRATION BAMHK

L HINWEIS

Wenn die Display-Seite
MAIN (links) nicht ange-
zeigt wird, drliicken Sie die
Taste [DIRECT ACCESS]
und dann [EXIT].

3 TEHPO J=30

SCORE :01Twinkle D

PAGE 1-3

Pl

e HH

Schaltet die Darstellung des linken Tastaturberei-
ches ein und aus. Abhéngig von anderen Einstel-

lungen kann es sein, daf3 dieser Parameter nicht

]
aHH

zur Verfligung steht und in grau erscheint. In die-

td#’:) *—d#’s) *—d;bﬂ

sem Fall schalten Sie um auf die unten abgebildete —_— .
Display-Seite mit den genauen Notationseinstellun- = } - - = - - i
gen (benutzen Sie die Tasten [8 AV]) und stellen R

Sie den Parameter LEFT CH. auf einen andere Ein- :@“ T T = = — ]

stellung als ,AUTO". Rufen Sie auBBerdem die Dis-
play-Seite SONG SETTING im Function-Menu auf
(Seite 132) und stellen Sie den Parameter

TRACK 2 auf einen beliebigen Kanal (nicht ,OFF").

Schaltet die Darstellung des rechten Tastaturberei-
ches ein und aus.

Es wird automatisch Kanal 1 ausgewabhlt, wenn auf
der Display-Seite SONG SETTING (Seite 132) der
Parameter [TRACK1] auf [OFF] eingestellt wird.

Schaltet die Darstellung der Liedtexte (Lyrics) ein und aus.
Wenn der ausgewéhlte Song keine Lyrics-Daten enthalt,
wird kein Text angezeigt.

Schaltet die Darstellung von Akkorden (Chords) ein und aus.
Wenn der ausgewahlte Song keine Akkorddaten enthalt, wer-
den keine Akkorde angezeigt.

Schaltet die Darstellung des Notennamens ein und aus.

Bestimmt die Aufldsung (bzw. die Zoom-Ebene) der Notationsdarstellung. =
SMALL...... Die Notation wird klein dargestellt.
LARGE...... Die Notation wird groB3 dargestellt.

Dies ruft die Display-Seite mit den genauen

Sie auf der folgenden Seite)

+ f
[CHORD [HOTE] [ SIZE |
OFF_J OFF JSHALL

Notationseinstellungen auf. (Einzelheiten finden

@ CVP-206/204

g2 HINWEIS

Die angezeigten Noten wer-
den vom Clavinova anhand
der Song-Daten erzeugt.
Das hat zur Folge, daf3 diese
nicht genau den Druckver-
sionen des Songs in Noten-
heften entsprechen —
besonders dann, wenn kom-
plizierte Passagen oder viele
kurze Noten dargestellt wer-
den missen.

BLITEY

Einige Songdaten fiir das
Clavinova wurden mit spez-
iellen Einstellungen fir freie
Tempi (,free tempo") auf-
genommen. Bei diesen
Songdaten werden das
Tempo, die Beats, die Takte
und die Notation nicht kor-
rekt angezeigt.

T HINWEIS |

[RIGHT] und [LEFT] k6nnen
nicht beide abgeschaltet
werden.

|2 HINWEIS]

Der Notenname wird links
der Note angezeigt. Wenn
der Leerraum zwischen den
Noten zu klein ist, wird diese
Anzeige nach oben links der
Note verschoben.

BLTIEY

Sie kénnen die Anzahl der
angezeigten Takte erhéhen,
indem Sie die Anzahl der
Ubrigen darstellbaren Ele-
mente verringern (Spuren,
Liedtexte, Akkordnamen
usw.).

L HINWES |

Wenn Vorzeichen (Kreuz
und b) und Noten nicht in
einer Zeile dargestellt wer-
den kénnen, werden sie in
der nachsten Zeile von der
Taktmitte an dargestellt.

L HINWEIS |

Die Notationsfunktionen
kénnen nicht benutzt wer-
den, um per Eingabe Song-
Daten zu erzeugen. Fir
Informationen zur Erstellung
von Song-Daten lesen Sie
bitte auf Seite 100.




Song-Wiedergabe

Genaue Notationseinstellungen

) HINWEIS

Wenn ,LEFT“ und ,RIGHT"
auf den gleichen Kanal ein-
gestellt sind, werden die
Noten der rechten und der
linken Hand in einem ver-
bundenen Notensystem
angezeigt (Klaviernotation).

SCORE 0 1Twinkle

TEHPO J=30 PAGE 1-3

RAEY

o H

aH+H

B ‘—d;kﬂ ‘—d#’:)

- - bl b
EKEY QUAR-  HOTE
SIGHATURE TIZE— ~HAHE
Db Bbuib+3:
Ab.Fuib+d)
Eb. Cuibk3)
Bb- Gnib+2
FDuih#+1)

-
em

!

==
-

2
CETT = )
=
=

B [1TAV] LEFT CH/[2AV] RIGHT CH

Dies bestimmt den Kanal fiir LEFT (den Kanal fiir die linke Hand) und RIGHT (den Kanal fiir die rechte Hand). Diese

Einstellung schaltet zuriick auf AUTO wenn ein anderer Song ausgewahlt wird.

AUTO .....ccoocviees Die Kandle fiir die linke und die rechte Hand werden automatisch zugewiesen — das heif3t,
die Spuren werden dem Kanal zugewiesen, der auf der Display-Seite SONG SETTING im
Function-Menii (Seite 132) eingestellt ist.

T-16.cciiiieiieee, Weist die Spur dem angegebenen Kanal (1 - 16) zu.

OFF (LEFT CH nur) ..... Keine Kanalzuweisung.

B [3AV], [4A V] KEY SIGNATURE

Hiermit konnen Sie an der Position, an der der Song angehalten wurde, einen Wechsel der Tonart eingeben. Dieses
Menti ist hilfreich, wenn der ausgewdhlte Song keine Tonarteinstellungen fiir die Notendarstellung enthalt.
Die folgende Abbildung enthdlt eine Auflistung der Tonarten und ihrer parallelen Molltonarten und Vorzeichen.

Tonarten und Vorzeichen

C Maj (A min) G Maj (E min) D Maj (B min) A Maj (F# min) E Maj (C* min) B Maj (G*min) F# Maj (D* min) C* Maj (A* min)
o) N 4 N 4 g % g g % g § % g § % g
C’ Maj (A® min) G’ Maj (E" min) D" Maj (B" min) A’ Maj (F min) E* Maj (C min) B" Maj (G min) F Maj (D min)
D) - D)
b s i s s : :
14
Die Note o bezeichnet den Grundton der Durtonart, und die Note e ist der Grundton der parallelen Molltonart.
J)
W [5AV] QUANTIZE BLITES

Kurze Noten und Ornamente
(wie Triller und Verzierun-
gen), die kiirzer als die
Notenauflésung sind, wer-
den in der Notendarstellung
nicht angezeigt.

Mit dieser niitzlichen Funktion kdnnen Sie die Notenauflésung in der Partitur steuern: so
konnen Sie die Zeitwerte samtlicher Noten dndern oder korrigieren, so daf8 sie nach
einem bestimmten Notenwert arrangiert werden. Vergewissern Sie sich, dal’ Sie den
kleinsten Notenwert eingeben, der im Song auftritt.

Notenauflosung:

1/4-Note, 1/8-Note, 1/16-Note, 1/32-Note, 1/4-Notentriole, 1/8-Notentriole, 1/16-
Notentriole, 1/32-Notentriole

CVP-206/204 @



Song-Wiedergabe

B [6AV] NOTE NAME
Wihlen Sie die Art der Notenbezeichnung (Note Name) aus, wenn ,NOTE” (Seite 84) auf ,ON" (ein) gestellt ist.

ABC.......ouue. Die Noten werden als Buchstaben angegeben (C, D, E, F, G, A, B) (Anm. d. U.: ,B“ ist im Deutschen
die Note ,H“).

Fixed Do.......... (,Festes Do”) Die Noten werden abhdngig von der gewdhlten Sprache als Solmisationssilben
angezeigt (Do = C).
Englisch............ Do Re Mi Fa Sol LaTi

Franzosisch ...... Ut Re Mi Fa Sol La Si
Italienisch ........ Do Re Mi Fa Sol La Si

Deutsch............ Do Re Mi Fa Sol La Si
Spanisch........... Do re Mi Fa Sol La Si
Japanisch.......... L DO7Y 2

Movable Do..... (,Bewegliches Do”) Die Noten werden als Solmisationssilben entsprechend der Intervalle auf der
Skala angezeigt, im Verhdltnis zur jeweiligen Tonart. Beispiel: In der Tonart G-Dur wiirde der
Grundton als ,Do" gekennzeichnet.
Wie bei ,Fixed Do” hdngt die Anzeige von der jeweils gewihlten Sprache ab.

H [8A] OK L2 HINWEIS|
SchlieRt die Display-Seite mit den genauen Notationseinstellungen und beginnt mit der | gi¢ kgnnen die Display-Sei-
Berechnung der Notationsdarstellung. Sie konnen diese Aktion auch mit der Taste ten (die jeweils vorige und
f = nachste) mit den Tasten
[ENTER] auf dem Bedienfeld auslosen. [BACKJ[NEXT] oder dom
Pedal (Seite 134) umschal-
B [8V] CANCEL ten.

Schlieft die Display-Seite mit den genauen Notationseinstellungen, ohne die
Einstellungen zu dndern. Sie kdnnen diese Aktion auch mit der Taste [EXIT] auf dem
Bedienfeld auslosen.

@ CVP-206/204



Song-Wiedergabe

Liedtextanzeige (Lyrics)

Mit dieser Funktion konnen Sie die Liedtexte (Lyrics) anzeigen lassen, wahrend der Song lauft — um zu dem Song oder

zu lhrem Spiel mitzusingen.

* Der Mikrophoneingang ist nur beim CVP-206 vorhanden.

Waihlen Sie den
gewiinschten
Song aus

(Seite 78, 80).

L

TRAMS- FEDAL
Wil rose O 1]1][! FUNCTION

[
SOFT SOSTEMHUTO SUSTAIM
Tain,

SOHG_ ded T J=98
53 Twinkle Twir

B B61
Lyrics

! MAIH

_ Livel LAVER
S

LEFT
CHOKD : * &= UprightBass
STYLE _ drd 4= 92
~= 8BectMade | 0 5T AFs2 MFe2
THTRE EFBING i REGISTRATION BAHK
dbar2 Sbar NewBank

LYRICS

Twinkle Twinkle Little Star

Written by Traditiohal

s HINWEIS

Die flr den Liedtext verwen-
dete Sprache hangt von
den aktuellen Liedtext-
Daten ab. Wenn der Lied-
text durcheinander oder
unleserlich sein sollte, kén-
nen Sie dies in der Anzeige
,LYRICSLANGUAGE" vom
SONG-SETTING -Display
aus andern (Seite 132).

s HINWES

Falls der ausgewéhlte Song
keine Liedtextdaten enthalt,
wird kein Liedtext ange-
zeigt.

L HINWEIS

Wenn der ausgewahlte
Song Akkorddaten enthalt,
werden zusammen mit dem
Liedtext die Akkordnamen
angezeigt.

\ 4

o
START / STOP

U HINWEIS

Der Display-Inhalt kann
auch auf einem ange-
schlossenen TV-Geréat (nur
CVP-206; Seite 139, 148).

REC TOP REW FF REPEAT
4 . \)L «] [ o
— NEW SONG — UTART~
Starten Sie den Song.
Der Text wird Y
. o
wahrend der p END
Song-
Wiedergabe REC TOP STAR‘9$TOF‘ REW FF REPEAT
invertiert " \J}”' “l >
dargestellt. S sone S UW#

Stoppen Sie den Song.

Zur Riickkehr zur zuletzt angezeigten ||
Display-Seite driicken Sie die Taste.

EXIT

L HINWEIS

Der Text 1aBt sich auch
andern (Seite 111).

CVP-206/204 @




Speichern und Abrufen eigener Bedienfeldeinstellungen - Registration Memory

Mit Hilfe der leistungsfahigen Funktion ,Registration Memory” (,Speicher fiir Registrierungen”) konnen Sie das
Clavinova wie gewiinscht einstellen — indem Sie bestimmte Voices, Styles, Effekteinstellungen usw. — und diese Bedien-
feldeinstellung (das ,Panel Setup”) speichern. Wenn Sie die gleichen Einstellungen wieder benétigen, sollten, driicken
Sie einfach die entsprechende REGISTRATION-MEMORY-Taste.

——— L

0 ==

N

B\ REGISTRATION MEMORY

FREEZE MEMORY

=] u[n[n[n[u[a[uu]=

Hier erfahren Sie, wie Sie eigene Panel Setups unter den REGISTRATION-MEMORY-Tasten ) HINWEIS)
speichern kdnnen. Nehmen Sie alle gewiinschte Einstellungen mit den Reglern auf den _
Bedienfeld vor, und das ,Registration Memory” wird sich fiir Sie daran ,erinnern”. Eggfg't‘;gssngﬁgkzgggs

nicht im Registration Mem-
ory eingetragen werden.
Wenn Sie einen Song oder
Style von Disketten spei-
chern méchten, kopieren Sie
die entspechenden Daten im
SONG/STYLE -Display in
den Bereich ,USER"

(Seite 40), und speichern
Sie die Daten getrennt.

Stellen Sie alle Elemente des Bedienfelds lhren Wiinschen entsprechend ein.
Fiir eine Liste der speicherbaren Einstellungen beachten Sie die gesonderte

Datenliste.
‘ REGISTRATION MEMORY

S00000000E

REGISTRATIOH HEHORY GOHTEHTS

Mark the arour(ss to be memorized to Resiz-
tration Memora.
For 0TS, this selection does not work.

A

3

Wihlen Sie die gewiinschten Parameter-
gruppen der Einstellungen aus, die Sie
speichern méchten. Sie kénnen ebenfalls
das Datenrad [DATA ENTRY] benutzen, um
zu dieser Anzeige zu gelangen. Um eine
Parametergruppe zu speichern, kreuzen Sie
das entsprechende Feld an. Parameter-
gruppen ohne Kreuz werden nicht in das
Registration Memory aufgenommen.
Dadurch kénnen Sie bestimmte Einstellun-
gen schiitzen, die auch beim Umschalten
der Panel Setups nicht verloren gehen. Sie
konnen auch die Freeze-Funktion benutzen ~
(Seite 90), um diese vor Anderungen durch

Bricht den Speichervor-
gang ab und schaltet
zuriick zum MAIN-Display.
Sie kénnen dafiir auch die
Taste [EXIT] benutzen.

=
=

Fress one of the [REG 1-8] or [0TS 1-d]
buttons to store the current settina.

Gancel

Markiert das zugehorige
Késtchen mit einem Kreuz.
Sie kénnen dazu auch die
Taste [ENTER] benutzen.

GROUP SELECT
CIHARHORY

C]TURE TRAHS [JPEDAL

- HARK

& OH
FOFF

O 50HG
O HIC

[
W=
e
b
|
.
m
=
-
=

das Registration Memory zu schitzen — so
daB bestimmte Einstellungen auf dem Bedi-

Entfernt das Kreuz vom zuge-
hérigen Kéastchen. Sie kdnnen
dazu auch die Taste [ENTER]

enfeld nicht geéndert werden. 1

\ R . S —— benutzen. y
(W Driicken Sie die gewiinschte Zifferntaste zum Speichern der Einstellungen. | BLIES —
o Um alle aktuell registrierten
ND B recisaaTon weworY Einstellungen gleichzeitig zu
I6schen, halten Sie die Taste
@ - der héchsten Note H (eng-
lische Notenbezeichnung: B)
auf der Tastatur gedruickt,
LED ist griin ............. Das Panel Setup ist belegt, Jedoch nicht ausgewihlt. é”d,fstcha”e” Sie dann das
LED istrot................ Das Panel Setup ist belegt und momentan ausgewdhlt (aktiv). eratemn.
LED leuchtet nicht ... Das Panel Setup ist nicht belegt.
Informationen zum Speichern der hier registrierten Einstellungen finden Sie auf
der ndchsten Seite.
\,
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Speichern und Abrufen eigener Bedienfeldeinstellungen — Registration Memory

Speichern lhrer Panel Setups

Die Panel Setups, die auf den Speicherpldtzen REGISTRATION MEMORY [1]-[8] liegen, werden in Form einer einzigen
Datei gespeichert.

L HINWEIS

Bedenken Sie, dai GréRe
und Speicherbedarf der
Speicherbank-Datei von der
Menge der Funktionen
abhéangt, die in jedem Spei-
cher abgelegt sind.

Alle Einstellungen der Tasten [1]-[8]
bilden eine ,,Bank“. Die Banke kon-
nen unter ,,USER* oder ,,FLOPPY
DISK*“ als Speicherbank-Datei (,Reg-
istration Bank File") abgelegt werden.

BANK 01

1 2 3 4 s 3 7 s

|2 HINWEIS
Driicken Sie die Taste
............ E

TRANS PEDAL
‘M’PDSE o II'UE FUNCTION

SOFT SOSTEHUTO SUSTAIN

[DIRECT ACCESS] und

CEGHG I i WA _ . dann [EXIT] , um das MAIN-
EANSC I |G randPianoTI Display aufzarufen.
| 3 Jozz Organ | ¢

LEFT -@

[score] @™ Grand Piano = H
STYLE drd J= 9F

e B8BecitMad~ | MM 5T AFR2 MFR2 | - .
IHTRO EHDIHG _ REGISTRATION BAHE

4bar2 6&bar NewBank - J

Speichern Sie alle aktuellen Panel Setups der Registration-
Memory-Tasten als eine Speicherbank-Datei (Seite 48).

B REGIST

Das REGISTRATION-EDIT -Display
erscheint. (Siehe Parameteriiber-
sicht am Ende dieses Abschnitts.)

BEEEEEE—

REGISTRATION-EDIT-Display

Der Inhalt der aktuellen Speicherbank-Datei (REGIST.) wird auf der Anzeige REGISTRATION EDIT dargestellt. Die Namen
der gespeicherten Panel Setups werden im Display angezeigt, und die LEDs der entsprechenden REGISTRATION-MEMORY-
Tasten leuchten griin. Auf dieser Display-Seite konnen Sie die Panel Setups auswahlen, (um)benennen oder I6schen.

Select (auswihlen)...... Driicken Sie eine der Tasten [A] - [J]. Die Anzeige ,REGIST.” ist mit den REGISTRATION-
MEMORY-Tasten [1] - [8] verbunden. Wenn Sie ein Panel Setup im Display auswahlen,
schalten die LEDs entsprechend um (jeweils eine LED leuchtet rot).

Name (benennen)....... Dieser Vorgang ist der gleiche wie bei ,Benennen von Dateien und Ordnern” (Seite 45)
unter ,Grundfunktionen — Organisation Ihrer Daten”.
Delete (I6schen) ......... Dieser Vorgang ist der gleiche wie bei ,Loschen von Dateien und Ordnern” (Seite 47)

unter ,Grundfunktionen — Organisation lhrer Daten”.

Speichern Sie das Ergebnis des Name-/Delete-Vorgangs, indem Sie zum Display REGISTRATION BANK
zuriickkehren und die Taste [8V¥] (UP) driicken.

CVP-206/204 @



Speichern und Abrufen eigener Bedienfeldeinstellungen — Registration Memory

Abrufen von Panel Setups

Sie konnen alle Bedienfeldeinstellungen abrufen — oder nur diejenigen, die Sie benétigen. Wenn Sie z. B. den Eintrag
,STYLE” im REGISTRATION MEMORY-Display ausschalten, wird der aktuelle Style beibehalten, auch wenn Sie ein
anderes Panel Setup auswahlen.

Abrufen der gespeicherten Einstellungen

Waihlen Sie die gewiinschte Bank auf der Anzeige REGISTRATION BANK (Seite 89).
Driicken Sie die entsprechende REGISTRATION-MEMORY-Taste (eine, deren Taste griin Sie ko

. . . ie kénnen Ihre Panel Set-
leuchtet), um die gewiinschten Einstellungen abzurufen. ups so programmieren, dal

B REGISTRATION MEMORY sie der Reihe nach .
abgerufen werden, oder in
F“EEZE MEMO”Y jeder beliebigen Reihen-

folge. Wenn programmiert,
kénnen die Presets 1-8 mit
den Tasten [BACK][NEXT]

S HINWEIS

oder dem Pedal der Reihe
nach abgerufen werden
(Seite 137).

Freeze-Einstellungen auswahlen

7~

DEMO @

@ Mark the group(s) that you want to remnain un
HELP

changed, even when a Registration Memory is
FUNCTION i

selected.
Rufen Sie von der Seite

~FREEZE GROUP SETTING -
GROUP SELECT

[ TR (] HARHOHY [ S0MG
,REGIST.SEQUENCE/ gn‘.‘.‘.ﬁﬁ.m..s Hicoae 0"
SCALE
FREEZE/VOICE SET“ aus | s e W%8|  Markiert das ausge-

die Seite ,,FREEZE” auf -
(Seite 137). % % % % % % %
\2 3 4 5 6 7

[— Wahlt die Freeze-Einstellungen aus.

¥

Driicken Sie die Taste [FREEZE]. Wenn , Freeze” (,Einfrieren”) aktiv ist (LED leuchtet), bleiben die auf
der Freeze-Seite ausgewahlten Einstellungen beim Umschalten der Panel Setups erhalten bzw. werden
nicht mit umgeschaltet.

T wahlte Kastchen.

Léscht die Markie-
rung des ausgewéhl-
ten Késtchens.

5N REGISTRATION MEMORY

FREEZE MEMORY

%UUUUUUUU@

4

4 Driicken Sie die entsprechende REGISTRATION-MEMORY-Taste (eine, deren Taste griin leuchtet), um
die gewiinschten Einstellungen abzurufen.

B8 REGISTRATION MEMORY

FREEZE MEMORY

2300000005
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Voices bearbeiten — Sound Creator

Das CVP-206/204 verfligt Giber den sogenannten ,Sound Creator”, mit dem Sie lhre eigenen
Voices erzeugen kdnnen, indem Sie die Parameter bestehender Voices verdndern. Sobald Sie
eine Voice erstellt haben, kdnnen Sie diese fiir den zukiinftigen Gebrauch als USER-Voice spe-
ichern.

o HINWEIS
¢ Eine Voice kann in Echtzeit
auch wéahrend der Song-

oder Style-Wiedergabe
bearbeitet werden.

¢ Bedenken Sie, daB je nach
den urspriinglichen Einstel-
lungen der Voice die
Anderungen der Parameter-
Einstellungen eventuell nur
wenig am Klang andern.

CREATOR

Vorgehensweise

d d g HINWEIS
1 2 Die Voice kann auch auf der
SOUND-CREATOR-Display-

Driicken Sie die
Taste [SOUND

Driicken Sie eine der Tasten [F], [G] oder [H],
um den Part auszuwdhlen (MAIN, LAYER oder

LEFT), der die zu bearbeitende Voice enthiilt. CREATOR]. Seite ausgewahit werden.
A IEAS PEDAL [C] [ A VOHSICHT
I POSE - i FUNCTION SOFT SOSTEWUTO SUSTAIN DIGITAL ) )
P NewSong e r Die Einstellungen gehen
L CaiR o » verloren, falls anstelle der
L 23 Jozz Organ] bearbeiteten Voice des Parts
Score] thiro ® Grand Pians " eine andere Voice auf-

STYLE dod J= 92
== BBectMod~
INTRO EHDING
dbar2 &bar

gerufen wird. Speichern Sie
wichtige Daten auf dem
USER-Laufwerk oder auf
Diskette.

REGISTRATION BAHK
NewBank -

w5 res Bres | -

Andern Sie die Voice-Parameter wie gewiinscht.
Die Bedienungsvorgdnge jeder Funktion, die Sie in diesem Schritt auswédhlen, sind ab Seite 93 genau bes-
chrieben.

Wahlen Sie das gewiinschte

Men( mit der Taste [NEXT)/
»-NATURAL“-VOICE [BACK] aus.

PR AR PIANO TR RT3 T b S Wahlen Sie das geWUn'

TUNING CURVE:STRETCH .
BRILLIAHCE TYPE:HORHAL schte Men( aus.

»REGULAR"“-VOICE

. SPUND CREATORREGULAR VOICE) : Grand Piano
[samwe] : EEEEET:]

LEFT:1
PORTAHEHT TIME:D

-

SUSTATW SAHPLE DEPTH: Das ausgew&hite Meni wird [SONGISTYLE] MIC JLEFT LVEM ALK
hervorgehoben.

Kann wéhrend der Bearbeitung

GOH-
PRARE

TOUGH AVE-~-~  HOHO Pﬂll"lNE
MG BRILLIANGE _ sustary zum Vergleichen der urspriinglichen Riale “1"_"’%‘“ PR
"BRiGhT H mit der veranderten Voice benutzt ? % ? %. ore i
|_STRETCH /rsumT % werden.
FLar ok GYRaviaviavhaviav]
[ avy JC A¥ Jf av ]

Zeigt die Parameter an, die auf dieser Display-Seite
veréndert werden kénnen. Diese entsprechen den Param-
etern und Werten, die unten im Display angezeigt werden.

Offnet die Seite ,Save (Voice)“ zum
Speichern der veranderten Voice als
User-Voice (Seite 48).

\ 4

Speichern Sie die verinderte Voice auf dem
USER-Laufwerk (d. h. im Flash-ROM) als
USER-Voice (Seite 48).

4

Driicken Sie die Taste [USER], um die
verdnderte Voice auszuwahlen, und spielen
Sie auf der Tastatur.

»
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Parameter des SOUND CREATOR

-I- NWEIS!

PIANO Hier kdnnen die typischen Parameter fur Klavierklange eingestellt werden, z. B. die Stim- . .
mung (Temperierung) oder das ,Sustain Sampling“. Diese Seite steht nur zur Verfiigung, Die verfugbaren Parameter

. P ) e héngen ab vom ausgewahlten
wenn die ,Natural“-Piano-Voice ausgewahlt ist. Voice-Typ, ,Regular* (normal)

COMMON Hier werden gemeinsame Einstellungen festgelegt wie Lautstarke oder Oktavlage der Voice oder ,Natural” (siehe unten).
(nur ,Regular“-Voices).
SOUND Hier wird Klangfarbe, EG (Hdllkurve) und Vibrato der Voice eingestellt. S HINWEL
- - Beachten Sie, daf3 die Sound-
EFFECT Bestimmt den Effektanteil und den Effekityp. Creator-Einstellungen bestim-

mter Parameter lediglich die

HARMONY Bestimmt die Harmony- und Echo-Einstellungen. Voice des Main Parts beein-

flussen.
Die folgenden Parameter sind mit denen der einzelnen Display-Seiten verbunden.

Gemeinsame Parameter (Common) Andere Orte
MONO VOICE EFFECT (OBERES BEDIENFELD) Seite 62
PORTAMENTO TIME MIXING CONSOLE Seite 124
LEFT PEDAL TYPE CONTROLLER (FUNCTION) Seite 134
LEFT PEDAL SETTING CONTROLLER (FUNCTION) Seite 134
FILTER BRIGHTNESS MIXING CONSOLE Seite 124
FILTER HARMONIC CONTENT MIXING CONSOLE Seite 124
REVERB DEPTH MIXING CONSOLE Seite 125
CHORUS DEPTH MIXING CONSOLE Seite 125
DSP ON/OFFF VOICE EFFECT (OBERES BEDIENFELD) Seite 61
DSP DEPTH MIXING CONSOLE Seite 125
DSP TYPE/VARIATION MIXING CONSOLE/VOICE EFFECT (OBERES BEDIENFELD) | Seite 61,125
HARMONY/ECHO TYPE HARMONY/ECHO (FUNCTION) Seite 138
HARMONY/ECHO VOLUME HARMONY/ECHO (FUNCTION) Seite 138
HARMONY/ECHO SPEED HARMONY/ECHO (FUNCTION) Seite 138
HARMONY/ECHO ASSIGN HARMONY/ECHO (FUNCTION) Seite 138
HARMONY/ECHO CHORD NOTE ONLY HARMONY/ECHO (FUNCTION) Seite 138
HARMONY/ECHO TOUCH LIMIT HARMONY/ECHO (FUNCTION) Seite 138

»Natural“-Voices und , Regular“-Voices

Im CVP-206/204 sind zwei verschiedene Tonerzeugungen enthalten, ,Natural” und ,XG". B 1] HINWEIS)

Die Natural-Tonerzeugung und deren Voices besitzen einen riesigen Wellenformspeicher, Voices, die mit dem XG-Ton-

wodurch Sie eine enorme und genau abgestimmte Kontrolle tiber den klanglichen Aus- generator erzeugt werden,

; . PN . sind in zwei Gruppen unter-
druck erhalten. Der XG-Tongenerator (mit dem die ,Regular”-Voices erzeugt werden) bie- teilt. Die eine ist das Original-
tet die maximale Kompatibilitdt mit einer Vielzahl von Gerdten und Song-Datenformaten. Set der Clavinova-Voices

(,Cool!“, ,Sweet!“, ,Live!"), die
. . o . . . o andere entspricht dem
Die maximale Polyphonie jedes Tongenerators ist so eingestellt, dal’ Ihr Spiel bestmdglich herkdmmlichen XG-Set.

umgesetzt wird. Songs und Styles werden im allgemeinen mit dem XG-Tongenerator
abgespielt, wihrend die Natural-Voices auf der Tastatur gespielt werden — so konnen Sie
die Natural-Voices mit der vollen Polyphonie spielen, auch dann, wenn die Song- und Style-Daten deren maximale Poly-
phonie tberschreiten.

Natural! Cool! Sweet! Live! XG
Zusatzliche Voices im Clavinova GM/XG-kompatible Voices
Natural-Voices (erzeugt durch die Natural- Regular-Voices (erzeugt durch die XG-Tonerzeugung)
Tonerzeugung)
Hauptsachlich verwendet fur Voices, die auf Verwendet fur Voices, die auf der Tastatur gespielt werden, sowie fir die
der Tastatur gespielt werden Song/Style-Wiedergabe*

* Abhéangig vom ausgewahlten Style kann auch eine Natural-Voice fir die Begleitung benutzt werden. Normalerweise werden Songs mit
den XG Voices wiedergegeben (Seite 155); Sie kdnnen die Sounds des Songs aber auch automatisch umschalten lassen — so daB3 die
auBergewodhnlichen und realistischen Sounds des CVP-206/204 genutzt werden (Seite 123).
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Voices bearbeiten — Sound Creator

PIANO (die Piano-Voice wurde ausgewahlt)
Die hier gegebenen Erklarungen gelten fiir Schritt Nr. 3 auf Seite 91.

|2 HINWEIS |

Die verfigbaren Parameter
hé&ngen ab vom ausgewahlten
Voice.

Legt die Stimmung bzw. Temperierung
(Tuning Curve) fest, insbesondere fir
Piano-Voices. Wahlen Sie ,FLAT“, wenn Sie TUNING CURUE:STRETCH
das Geflihl haben sollten, daf3 die Stimmu- BRILLIANCE TYPE:HORHAL
ngskurve der Voice nicht so recht zu den SUSTRIN SAHPLE DEPTH:6
Voices der anderen Instrumente paft.

STRETCH .... Diese , Tuning Curve“ eignet

-

sich besonders fur Klavier-
Voices. %
FLAT............ Bei dieser , Tuning Curve* e 1AL
. N HETALLIC 6
verdoppelt sich die Frequenz BRIGHT
mit jeder Oktave im gesamten P — %
Bereich der Klaviatur. FLAT ['ARK
[ av T a¥ § aiv ]

Diese Regler werden benutzt, um die Bril-

lianz des Klanges einzustellen. Diese Ein- (
stellung betrifft Gbergreifend alle Natural-
Voices. Wenn keine Piano-Voice (Natural) Bestimmt den Anteil des ,Sus-
ausgewahlt ist, stellen Sie dies auf der Seite tain Sampling“ fur das
| Mo

EFFECT ein. Fur Einzelheiten beachten Sie 2 3 4 \5 6 7 8 Déampferpedal.
bitte die EFFECT-Display-Seite (Seite 95). | |

COMMON
Die hier gegebenen Erklarungen gelten fiir Schritt Nr. 3 auf Seite 91.

COHHOH [EHHRE

; ERRT ] HAHN AN
UOLUHE: 100 TOUCH SEWSE!64

OCTAYE WAIN-LAYER:D LEFT:1

Die Parameter sind die gle-

ichen wie auf der Display-Seite 2 'S'EF}“M": ST L3'| '25 |"3"|

CQNTRQLLER._ Far Einzel- = Stellt die Portamento-Zeit jedes Parts

heiten siehe Seite 134. ein (MAIN/LAYER/VOICE) (nur bei
ﬂ Regular-Voices) (Seite 124).

Stellt die Lautstarke der momentan
bearbeiteten Voice ein.

TOUGH - OGTAVE - HOHD PORTAHERT
VOLUHE - SERSEy ~LEFT—HfLYR-~ —POLY— —TIHE
100 64 1 o o

— Bestimmt, ob die Voice monophon
gespielt wird oder nicht (nur ,Regular*-
Bestimmt die Anschlagsempfindlich- —— Voices) (Seite 62).

keit, bzw. wie stark die Lautstarke auf rea INNA
2 3

lhre Anschlagstérke reagiert.

> Verschiebt die Oktavlage der aus-
0..c.c. Erzeugt drastischere %

gewahlten Voice um jeweils eine
Oktave nach oben oder nach unten.
Wenn die Voice des Main- oder Layer-

Pegelénderungen, je
weicher Sie spielen.

64.... Normale Reaktion. ’ Parts genutzt wird, steht der Parame-

127 ....Erzeugt eine hohe ter M/LYR zur Verfligung; wird die
Lautstarke (Festwert) bei Voice des ,Left Part“ verwendet, steht
jeder Anschlagstérke. der Parameter LEFT zur Verflgung.

SOUND (nur ,,Regular”-Voices)
Die hier gegebenen Erklarungen gelten fiir Schritt Nr. 3 auf Seite 91.

FILTER BRIGHTHESS:0 |I|III!I|III|II: COHTERT:D

[

E6 ATTACK:0 [pECAY: D0 [RELERSE:0
VIBRATO DEPTH:0  [SPEED:D [pELAY:0

........... FILTER- EE VIBRATO
ERIGHT-HARHO., ATTACK—DECAY—RELES., -DEPTH—SPEED—DELAY-
o o o a o o o o

AYE aY N av av avHaviav av]

~
Bestimmt die Filter-, EG- und Vibrato-
Einstellungen (siehe unten).
1 2 3 4 5 6 7 8 )
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Voices bearbeiten — Sound Creator

B FILTER

Die FILTER-Einstellungen bestimmen die Basis-Klangfarbe durch Anhebung oder
Absenkung eines bestimmten Frequenzbemreichs.

* BRIGHTNESS
Bestimmt die Grenzfrequenz bzw. den
wirksamen Frequenzbereich des Filters
(siehe Abbildung). Hohere Werte bewirken
einen helleren Klang.

Lautstarke Grenzfrequenz

—_
'

'
'
'
'
'
\ 1 \
'
'
'
'
'

‘ Frequenz

D . (Tonhéhe)
iese Frequenzen werden Cutoff-Bereich
vom Filter durchgelassen.
¢ Harmonic Content (Gehalt an Lautstéirke P .

Harmonischen) Resonanz

Bestimmt die Anhebung im Bereich der

Grenzfrequenz, die oben bei BRIGHTNESS

eingestellt wurde (siehe Abbildung).

Hohere Werte erzeugen einen deutlicheren

Effekt. Frequenz

(Tonhoéhe)

B EG

I- NWEIS!

Mit dem Filter kénnen Sie den
Klang weicher oder heller ein-
stellen, aber auch elektro-
nische, synthesizer-artige
Effekte erzeugen.

Der EG (,Envelope Generator” bzw. Hiillkurvengenerator) bestimmt, wie sich die Lautstdrke des Klanges im Zeitver-
lauf dndert. Dadurch kdnnen Sie das Ein- und Ausschwingverhalten akustischer Instrumente nachempfinden — z. B.
der schnelle Anstieg (Attack) und das Abklingen (Decay) von Percussion-Klangen, oder das lange Ausklingen

(Release) eines ausgehaltenen Klaviertons.

* ATTACK ...... Bestimmt, wie schnell nach dem Anschlag die Lautstarke ~ p o4
den maximalen Pegel erreicht. Je hoher der Wert, desto
langsamer ist das Attack.

e DECAY........ Bestimmt, wie schnell nach dem Maximum die
Lautstdrke den ,Sustain”-Pegel (Haltepegel) erreicht (ein : .
Wert etwas unterhalb des Maximumes). Je hoher der Wert, 4 ATTACK-++ DECAY~ “—RELEASE—  Zgit
desto langsamer ist das Decay. \\f _%

Taste Taste

o RELEASE ..... Bestimmt, wie schnell die Lautstirke auf Null fillt, nach- ~ 2neesehiacen N
dem die Taste losgelassen wurde. Je hther der Wert, desto langsamer Wenn RELEASE auf einen
ist das Release. hohen Wert gestellt wird, wird

die Sustain-Zeit ebenfalls
H VIBRATO langer.

e DEPTH........ Bestimmt die Intensitdt des Vibrato-Effekts (siehe Abbildung). Hohere -BLITTEE

Werte erzeugen ein deutlicheres Vibrato. VIBRATO o
Erzeugt eine periodische

e SPEED......... Bestimmt die Geschwindigkeit des Vibrato-Effektes (siehe Abbildung). Schwankung der Tonhdhe.

e DELAY ........ Bestimmt die Zeit, die zwischen dem Anschlagen der Pegelt | SPEED |
Taste und dem Einsatz des Vibrato-Effektes verstreicht ‘
(siehe Abbildung). Hohere Werte erhchen die DEPTH
Verzogerung des Vibrato-Einsatzes. !

DELAY! v
+—> _
Zeit
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Voices bearbeiten — Sound Creator

EFFECT
Die hier gegebenen Erklarungen gelten fiir Schritt Nr. 3 auf Seite 91.

Bestimmt die Brillianz des Klanges fiir eine

YOICE) * Vibraphene >
j { ausgewahlte Natural-Voice (nur CVP-206).

Bestimmt den Effekttyp (Reverb/Cho- {1 [BRILLIANCE TYPE:MORHAL ) Dies kann auch auf der Display-Seite
rus/DSP) fiir die Natural-Voices. CHORUS DEPTH:0 PIANO (Seite 93) eingestellt werden,
Wenn eine normale Voice (Regular) PTH: ““"’ LIKE | wenn eine Piano-Voice ausgewéhlt ist.
ausgewabhlt ist, werden DSP-Typ und - spE:n::’.. > ¢ Metallic............ Scharfer, metallischer
Variation in zwei getrennten Menus Klang
eingestellt. Fur Informationen zur Effekt- * Bright.............. Heller Klang
struktur lesen Sie ab Seite 127; fur eine ﬂ * Normal.. ...Standardklang
Liste der verfligbaren Effekttypen * Mellow .. ...Weicher, dunklerer Klang
beachten Sie die beiliegende Daten- (VIBE SUSTATHA eDark........ Dumpfer Klang
liste.

- — BIIES

[ av ] « Wenn Sie als Brillianz-Einstel-

lung [Bright] oder [Metallic]

r wihlen, erhoht sich die
Lautstarke geringfligig. Wenn
Sie dann den Lautstarkere-
gler [MASTER VOLUME] voll
1 2 3 4 5 6 )\
|

z 8 aufregeln, kann es zu Verzer-
rungen kommen. Falls dies

Entspricht dem ,Mischpult“ auf

Seite 125. passiert, verringern Sie die

Lautstérke entsprechend.

Mit diesem Parameter wahlen Sie aus, ob der Klang * Der Parameter ,SPEED" ist

ausgehalten wird, wahrend Sie die Tasten auf der verfiigbar, wenn Sie den

Klaviatur driicken (,PIANO LIKE), oder ob der Klang Effekttyp VIBE ROTOR DSP

nur ausgehalten wird, wenn Sie das Démpferpedal wahI?n. Mit d_|esem Parame-

gedriickt halten, wie es beim echten Vibraphon der ter kqnne_n Sie daher, wenn

Fall ist (,NORMALY) (fiir die Vibraphone-Voice) Sie die Vibraphone-Voice

” ’ ausgewahlt haben, die
Geschwindigkeit des Vibratos
einstellen und so den Effekt
des Rotor-Pedals eines Vibra-
phons simulieren.
HARMONY

Die hier gegebenen Erklarungen gelten fiir Schritt Nr. 3 auf Seite 91.

VOLUHE: 100 [SPEED:

1 |ASS
CHORD HOTE OHLY:0H
TOUCH LIHIT:0

COH-
PRARE

TYPE WLUNE, SPEED- ASSIGH, GHORD
| 100 HOTE
STAHDARD TRIO 4 || HuLrr [OHLY
FULL CHORD 3| HATH |
ROCK DUET ¢ ||LAVER |(@THD
COUNTRY DUET OFF
4%  Jav]

Die Parameter sind die gleichen wie auf der Display-Seite HARMONY/ECHO in FUNCTION. Fiir Einzelheiten
siehe Seite 139.
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Aufnahme lhres Spiels und Song-Erstellung

— Song Creator

Mit diesen leistungsfahigen und doch einfach zu benutzenden Funktionen zur Song-Erstellung konnen Sie lhr eigenes
Spiel auf der Tastatur aufnehmen und zum spéteren Abrufen speichern. Es stehen lhnen mehrere Aufnahmemethoden
zur Verfiigung: die Schnellaufnahme (Seite 97), mit der Sie schnell und einfach aufnehmen kdénnen; die Mehrspurauf-
nahme (Seite 98), mit der Sie verschiedene Parts (Spuren) aufnehmen kdnnen; und die schrittweise Eingabe (Seite 100),
mit der Sie einzelne Noten eingeben kdnnen. Songs kénnen nicht nur die Voice-Einstellungen fiir das Spiel auf der
Tastatur (Main, Layer, Left), sondern auch die Effekte sowie die Parts der automatischen Begleitung enthalten. Der aufge-
zeichnete Song kann entweder im internen Speicher oder auf Diskette gesichert werden (Seite 40, 48).

I song
DIGITAL
EXTRA TRACKS TRACK 2 TRACK 1 RECORDING @
(STYLE) (L) (R)
il 1) il )| il 1)
REC TOP _ START/STOP  REW FF REPEAT

« »>/m « »

— NEW SONG — ‘— SYNC.START —

Informationen zur Song-Aufnahme

Es gibt zwei Aufnahmemethoden fiir Songs: Echtzeit- und Einzelschritt-Aufnahme.
B Echtzeitaufnahme
Mit diesem Verfahren kénnen Sie Thr Spiel in Echtzeit aufnehmen. Es gibt zwei Arten der Echtzeitaufnahme: Quick und Multi.

Schnellaufnahme (Seite 97)
Dies ist die einfachste Aufnahmemethode, mit der Sie den Piano-Song, den Sie

g HINWEIS
¢ Der interne Speicher des Clavinova

gerade Uben, sofort aufzeichnen kénnen. Sie kdnnen zwischen drei Parts aus-
wahlen: rechte Hand, linke Hand und automatische Begleitung. Sie knnen
beispielsweise nur das Spiel mit der rechten Hand aufnehmen, oder Sie zeich-
nen etwa rechte Hand und automatische Begleitung gleichzeitig auf.

Mehrspuraufnahme (Seite 98)

Hiermit kdnnen Sie einen Song mit den Kldngen von mehreren verschiedenen
Instrumenten aufnehmen und den Sound einer kompletten Band oder eines
Orchesters erzeugen. Nehmen Sie das Spiel jedes Instruments einzeln auf, und
erzeugen Sie voll orchestrierte Kompositionen. Sie kdnnen auch den vorhande-
nen Part eines internen Songs oder eines Songs auf Diskette begleiten und Song
und Begleitung zusammen aufzeichnen.

B Schrittweise Eingabe (Seite 100)

Mit dieser Methode komponieren Sie lhre Performance, indem Sie sie Event fiir
Event zusammenstellen. Diese manuelle, nicht in Echtzeit erfolgende Aufnahme-
methode ist mit dem Eintragen von Noten auf Notenpapier vergleichbar. Unter
Verwendung der Eventliste (Seiten 109 - 111) kénnen Sie Noten, Akkorde und
andere Events einzeln eingeben.

B Songbearbeitung (Seite 106)

Das CVP-206/204 ermdglicht es lhnen auferdem, die mit einer der Aufnahmeme-
thoden Schnellaufnahme, Mehrspuraufnahme oder schrittweise Eingabe aufge-
nommenen Songs zu bearbeiten.

Um einen bestimmten Abschnitt eines bereits aufgezeichneten Songs neu aufzu-
nehmen, verwenden Sie die Punch-IN/OUT-Funktion (Seite 105).

@ CVP-206/204

besitzt eine Kapazitat von ca. 580
KB. Die Speicherkapazitat von
2DD- und 2HD-Disketten betragt
ungeféhr 720 KB bzw. 1,44 MB.
Wenn Sie Daten auf einem dieser
Speichermedien sichern, werden
alle Dateitypen des Clavinova
(Voice, Style, Song, Aufnahme
usw.) zusammen gespeichert.

Das Mikrofon-Eingangssignal (trifft
nur auf CVP-206 zu) kann nicht
aufgezeichnet werden.

Auf dem CVP-206/204 aufgenom-
mene Songs werde automatisch im
SMF-Format (Standard MIDI File 0)
aufgezeichnet. Weitere Informa-
tionen Uiber SMF finden Sie auf den
Seite 154.

Die Wiedergabe der aufgezeichne-
ten Songdaten kann uber den
MIDI-OUT-Anschluf3 gesendet wer-
den. Auf diese Weise kénnen Sie
die Sounds eines angeschlossenen
Moduls abspielen (Seite 141).

Der Lautstarkepegel jedes Kanals
des Songs kann mit dem Misch-
pult eingestellt werden, und die
Einstellungen kénnen gespeichert
werden. AuBerdem koénnen Sie,
auch wenn Sie eine Voice fiir das
Spiel auf der Tastatur wahrend der
Aufnahme eingestellt haben, eine
Voice-Auswahl aufzeichnen, so daf3
die Voice wéhrend der Wiedergabe
automatisch wechselt (Seite 108).
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Schnellaufnahme

Dies ist die einfachste Aufnahmemethode — perfekt, um einen Piano-Song, den Sie gerade einstudieren, schnell aufzu-
nehmen und abzuspielen, um lhren Fortschritt zu iberprifen.

A VORSICHT-

Wenn Sie die Aufnahme speichern méchten, miissen Sie sie im internen Speicher (USER-Laufwerk) oder auf Diskette ablegen
(Seite 40, 48). Falls Sie das Gerét ausschalten oder eine vorhandene Spur erneut aufnehmen, ohne die vorherige Aufnahme zu spei-
chern, wird diese geléscht.

B Wenn Sie einen neuen Song erstellen: B Wenn Sie lhre Begleitung des Parts eines
internen Songs oder eines Songs auf

REC TOP  START/STOP  REW FF REPEAT Diskette aufnehmen.
1 >/l « »»
e 1 Wibhlen Sie den gewiinschten Song aus

(Seite 78, 80).

o

Waihlen Sie die gewiinschte Voice und den gewiinschten Begleit-Style fiir den Song aus.
Wenn Sie die Layer-/Left-Voices aufzeichnen mochten, stellen Sie die Tasten [LAYER]/[LEFT] auf
ON. Nehmen Sie sonstige gewtiinschte Einstellungen vor (Reverb, Chorus usw.).

. ~BIMES
Wurde die Taste ,LAYER* oder

3 HUm ohne Angabe einer bestimmten Spur aufzunehmen, driicken Sie die ,LEFTaktiviert, bevor die Taste
[REC]-Taste. REC gedriickt wurde, werden
In diesem Fall wird Ihr Spiel automatisch auf TRACK 1 aufgezeichnet. die entsprechenden Parts fir

Layer und Links automatisch in

Um die Aufnahmespur anzugeben, halten Sie die [REC]-Taste gedriickt, und verschiedenen Kanalen auf-

driicken Sie gleichzeitig die Taste, die der gewiinschten Spur entspricht.

enommen.
Sie konnen TRACK 1 oder TRACK 2 und EXTRA TRACKS zur gleichzeitigen ’
Aufnahme auswahlen. RO
¢ Angeben der Aufnahmespur Das Spiel von Spur 1/2 wird auf
So zeichnen Sie lhr Spiel auf der Tastatur auf: dem Kanal aufgezeichnet, der
Dricken Sie entweder die Taste [TRACK 1] oder [TRACK 2]. im Display SONG SETTING
So zeichnen Sie das Spiel der angezeigt wird (Seite 132).
automatischen Begleitung auf: REC
Driicken Sie die Taste [EXTRA + TR i o gL HINWEIS
TRACKS]. i 1] U 1) i I Nach der Aufnghme des ersten
) Durchgangs mit der rechten
Um die Aufnahme zu beenden, ﬁ Hand (einschlieBlich der Layer-
driicken Sie erneut die Taste [REC]. Voices) auf Spur 1 kénnen Sie
auf Spur 2 einen zweiten Durch-
gang aufnehmen (Overdubbing).
. Stellen Sie dazu die Taste
, ‘ [LEFH a.uf OFE und wiederho-
4 Die Aufnahme beginnt, sobald Sie auf der Tastatur spielen. len Sie die Schritte 2 und 3.
Sie konnen die Aufnahme auch starten, indem Sie B HINWELS
die Taste SONG/STYLE [START/STOP] drticken. I I I I I I Um die Aufnahme zu unterbre-

Wenn die Aufnahme-Start/Stop-Funktion dem Ful3- chen, driicken Sie die Taste
pedal zugewiesen ist (Seite 134), kann die Auf- [START/STOP]. Um die Auf-

nahme auch durch Betdtigen des Pedals gestartet nahme fortzusetzen, driikken Sie
erneut die Taste [START/STOP].

¥ s

. - . . Sie kénnen wahrend der Auf-
N, Um die Aufnahme zu been'den,udru'cken Sie erneut die Taste [RECORD]. mahme auch das Metronom
END Wenn die Start/Stop-Funktion fiir die Aufnahme dem FufSpedal zuge- ticken lassen.
wiesen ist (Seite 134), kann die Aufnahme auch durch Betdtigen des Das Ticken des Metronoms
Pedals beendet werden. wird nicht aufgezeichnet.

B Wiedergabe des neuen Songs

Um lhr soeben aufgenommenes Spiel wiederzugeben, bringen Sie die Song-Wiedergabeposition mit der Taste [TOP]
zurtick zum Song-Anfang und driicken Sie die SONG-Taste [START/STOP].

Die Wiedergabe hilt automatisch am Ende des Songs an und kehrt an den Songanfang zuriick.

Auf den Display-Seiten SONG CREATOR (1 - 16) (Seite 109) kdnnen Sie die aufgezeichneten Songdaten bearbeiten.
Driicken Sie im Open/Save-Dialog fiir Songs die Taste [6 ¥], um die aufgenommenen Daten zu speichern

(Seite 40, 48).
CVP-206/204 e
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Mehrspuraufnahme

Hiermit kdnnen Sie auf bis zu 16 Kandlen einen Song mit den Kldngen von verschiedenen Instrumenten aufnehmen
und den Sound einer kompletten Band oder eines Orchesters erzeugen.
Die Struktur der Kanale und Parts wird im nachfolgenden Diagramm dargestellt.

.. Parts (Standard- .. .. Parts (Standard- "
Kanale einstellungen) Verfligbare Parts Kanale einstellungen) Verfligbare Parts
1 Voice MAIN Voices MAIN, LAYER, LEFT 9 Begleit-Style Voice MAIN, LAYER, LEFT
Begleit-Style RHYTHM 1 RHYTHM 1 Begleit-Style RHYTHM 1
i Begleit-Style RHYTHM 2 Begleit-Style Begleit-Style RHYTHM 2
2 Voice MAIN Begleit-Style BASS 10 RH%(THMY2 Begleit-Style BASS
Begleit-Style CHORD1 Bealeit-Stvl Begleit-Style CHORD1
3 Voice MAIN Begleit-Style CHORD2 1 Bigsé' -yl Begleit-Style CHORD2
Begleit-Style PAD ! Begleit-Style PAD
4 Voice MAIN Begleit-Style PHRASE 1 1o | Begleit-Style Begleit-Style PHRASE 1
Begleit-Style PHRASE2 CHORD1 Begleit-Style PHRASE2
. MIDI Begleit-Style MIDI
5 Voice MAIN 13 CHORD2
. Begleit-Style
6 Voice MAIN 14 PAD
. Begleit-Style
7 Voice MAIN 15 PHRASE1
. Begleit-Style
8 Voice MAIN 16 PHRASE2

Informationen zu den Begleit-Style-Parts
Rhythm .....Die Basis der Begleitung, die die Drum- und Percussion-Rhythmuspatterns enthélt. In der Regel wird eines der Drum Kits verwendet.

Bass ......... Der Bass-Part verwendet verschiedene zum Style passende Instrumentalsounds wie z. B. akustischer BaB3, Synth Bass usw.
Chord........ Die rhythmische Akkordbegleitung, die in der Regel mit Piano- oder Gitarren-Voices benutzt wird.
Pad............ Dieser Part verfiigt Gber gehaltene Akkorde und verwendet in der Regel Uppige Sounds wie z. B. Streicher, Orgel und Chor.

Phrase ...... Dieser Part wird fur verschiedene Verzierungen und Riffs verwendet wie z. B. Betonungen der Blasersektion und Akkord-Arpeggios

B A VORSICHT-

Wenn Sie die Aufnahme speichern méchten, miissen Sie sie im internen Speicher (USER-Laufwerk) oder auf Diskette ablegen
(Seite 40, 48). Falls Sie das Geréat ausschalten oder eine vorhandene Spur erneut aufnehmen, ohne die vorherige Aufnahme zu spei-
chern, wird diese geléscht.

@ CVP-206/204

B Wenn Sie einen neuen Song erstellen: B Wenn Sie lhre Begleitung des Parts eines
internen Songs oder eines Songs auf
A Diskette aufnehmen:
REC ) TOP ) START / STOP REW FF REPEAT
»>/n <« »
| 1 Waihlen Sie den gewiinschten Song aus
SYNC.START — (Seite 78, 80).
’ BLTTES
2 Wabhlen Sie den gewiinschten Kanal fiir die Aufnahme aus (stellen Sie ihn Wenn Sie mehrere Kanale
auf ,REC“), indem Sie die [REC]-Taste gedriickt halten und gleichzeitig die gleichzeitig auf ,REC" stel-
. .. . len, wird der Part automa-
entsprechende Taste [1A V] - [BA V] driicken. Es konnen mehrere Kandle tisch ausgewahlt.
gleichzeitig ausgewdhlt werden.
REC .....ccoovviiiiinn Aktiviert die Aufnahme fiir den Kanal
ON...ooiiiniiiieie, Aktiviert die Wiedergabe des Kanals
OFF ..., Schaltet den Kanal stumm

Um die Aufnahme abzubrechen oder zu deaktivieren, driicken Sie erneut die
Taste [REC].

\
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g2 HINWEIS |
Wibhlen Sie den Part aus, den Sie dem Kanal zuweisen mochten, auf dem Ee:tAuswahl des MIDI-
arts
aufgenommen werden soll. « Einstellen eines einzel-
Hiermit wird festgelegt, welche der auf der Klaviatur gespielten Parts (Main/ nen Kanals auf MIDI
Layer/Left) und der Parts des Begleitungsstyles (RHYTHM 1/2, BASS, etc.) in ﬁgi;‘éne[”?g"e(ﬁ;fgﬂr"g;
den in Schritt 2 ausgewdhlten Kanalen aufgezeichnet werden. nen Daten werden aufge-
Die Liste der anfanglichen Standardzuweisungen finden Sie auf Seite 98. zeichnet. Wenn Sie fur die

Aufnahme ein externes
MIDI-Keyboard oder einen

‘lﬂH.TR,qNS 0 m PEDAL [ = — MIDI-Controller verwen-
FOSE FUNCTION  SOFT SOSTENUTO SUSTAIN den. brauchen Sie auf
EE e TeE i MALH | o )
R IR I rand Pianol diese Weise den MIDI-
Sendekanal an das

externe Gerat nicht einzu-

: " §~ Snap Bass St.e”en'
LEFT, G5 T * Einstellen von mehre-
rivTHN1 [Mod~ | I ear Aru2 AFu2 ren Kanalen auf MIDI
@ RHYTHH2
L__RHVTHMZ JHDinG REGISTRATION BANK Wenn Sie fiir die Auf-
apar bar NewBank enn Sie fur die Au

nahme ein externes MIDI-
Keyboard oder einen
MIDI-Controller verwen-
den, werden nur die Daten
des eingestellten MIDI-
Kanals aufgezeichnet,

d. h., das externe Geréat
mufB3 auf den gleichen
Kanal eingestellt sein.

4 Die Aufnahme beginnt, sobald Sie auf dem Keyboard spielen

Sie konnen die Aufnahme auch starten, indem Sie = 2 HINWEIS
die Taste SONG/STYLE [START/STOP] dricken. m I I I I !@Iﬂ Ein einzelner Part (mit Aus-

Wenn die Punch In/Out-Funktion fiir die Auf- nahme der MIDI-Parts) kann
. . . nicht mehreren Kanélen

nahme dem FuBpedal zugewiesen ist (Seite 105), zugewiesen werden.

kann die Aufnahme auch durch Betétigen des

Pedals gestartet/beendet werden. S HINWELS |
\, y Die Einstellungen der auf-
genommenen Parts werden
. vorubergehend gespeichert,
bis Sie Quick Recording
f . . . . auswahlen, auf einen
5 Um die Aufnahme zu beenden, driicken Sie erneut die Taste [REC]. anderen Song umschalten
Wenn die Aufnahme-Punch In/Out-Funktion dem Fullpedal zugewiesen ist oder das Gerét ausschalten.
(Seite 105), konnen Sie die Aufnahme auch durch Loslassen des Pedals beenden.
3l HINWEIS
\ Um die Aufnahme zu unter-
' brechen, drlicken Sie die
Taste [START/STOP]. Um
die Aufnahme fortzusetzen,
. . driicken Sie erneut die Taste
6 Spielen Sie den neuen Song ab. o . o [START/STOP].
Um lhr soeben aufgenommenes Spiel wiederzugeben, bringen Sie die Song-
Wiedergabeposition mit der Taste [TOP] zuriick zum Song-Anfang und driik- ~BLIIES
ken Sie die SONG-Taste [START/STOP]. Sie kénnen wahrend der
Die Wiedergabe halt automatisch am Ende des Songs an und kehrt an den ﬁgm?ir;’;een?;’;’;‘e‘ias Metro-
Songanfang zurick. Das Ticken des Metronoms
wird nicht aufgezeichnet.
’

W2 Um einen neuen Part aufzuzeichnen, wiederholen Sie die Schritte

Y 2-66.0.
Sie konnen zuvor aufgenommene Parts auf Wiedergabe einstellen, um
sie beim Aufzeichnen eines neuen Parts mitzuhdren. Wiederholen Sie
diesen Vorgang, bis Ihr Song vollstandig ist.
Auf den Display-Seiten SONG CREATOR (1 - 16) (Seite 109) kénnen
Sie die aufgezeichneten Songdaten bearbeiten.
Driicken Sie im Open/Save-Dialog fiir Songs die Taste [6¥], um die
aufgenommenen Daten zu speichern (Seite 40, 48).

CVP-206/204 @



Aufnahme lhres Spiels und Song-Erstellung — Song Creator
Aufnehmen einzelner Noten - Step Record

Mit dieser Methode kénnen Sie einen Song erstellen, indem Sie die Noten einzeln eingeben, ohne sie in Echtzeit spie-
len zu missen. Mit diesem Verfahren lassen sich Akkorde und Melodie auch getrennt aufzeichnen.

Vorgehensweise
1 Waibhlen Sie einen vorhandenen Song aus Driicken Sie die Taste [A], um das Display
(Seite 78, 80), dem Sie Parts hinzufiigen »Song Creator” aufzurufen.

oder den Sie neu aufnehmen méchten.
Wenn Sie einen neuen Song erstellen
mochten, driicken Sie gleichzeitig die
Tasten [RECORD] und [TOP].

\ 4

2 Driicken Sie die Taste [DIGITAL RECORDING].

DIGITAL
STUDIO
SOUND
CREATOR I

DIGITAL
RECORDING

MIX|
CONSO!

4 Waibhlen Sie mit den Tasten
[BACKI/[NEXT] die Registerkarte [ T
»1-16“ aus, um Melodien und S £

001:1:[00 __ End
andere Parts aufzuzeichnen, oder
wihlen Sie die Registerkarte u
,CHD* (Chord) aus, um Akkorde |m
aufzuzeichnen; nachdem Sie die o
Registerkarte ,,1 - 16 ausgewdhlt 3

haben, wihlen Sie mit der Taste

[F] (CH) einen Aufnahmekanal ["’]"‘]‘; | BT 3:0]
aus. [avavQavlavfar]

¥ B HNWESS

Wenn Sie die Seite CHD
. . . Chord; Akkord) aufrufen,
5 Driicken Sie die Taste werden automatisch alle Ein-

[G], um das Display stellungen der Voice, des

—_

" asd 19Z8FFR Effekts und sonstige Einstel-
»Step Record (o o R lungen abgebrochen, die Sie
aufzurufen. in der Funktion MIXING CON-
U SOLE vorgenommen haben.
[&]
B ;] HINWEIS |
g Die Voices der Seiten USER
o | und FLOPPY DISK kénnen
nicht fur die Step-Aufnahme
';‘;‘; ; “l'" ; :;:o ausgewahlt werden. Sie kon-
AV AvYRav] ﬁE% nen Voices aus der Seite

PRESET auswéhlen; diese
kénnen jedoch leicht anders
' als die Original-Voice klingen.
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Wabhlen Sie als erstes die gewiinschte Voice aus. Geben Sie die Note ein, indem Sie in diesem Display
zundchst die Lange und Lautstirke und dann die Tonhohe (durch Anschlagen der Note auf der
Tastatur) angeben.

1926PPQ

Bewegt den Cursor nach [ —) ote F3 02:0000]
oben und unten. - B 3t ote E3 4
@ ol : e P8 C Legt die Velocity (Anschlag-
0271 e [E] 4 02 stérke) der einzufiigenden
Setzt den Cursor an den q@ El T T S T D00: 1536 Note fest (nur bei Aufnahme

der Melodie). Informationen zu
Velocity-Einstellungen finden
Sie unten.

Songanfang (die erste Note

des ersten Taktes). ° -
=

Legt die klingende Lange der
Note (als Prozentsatz) ab der

BEAT GLK
nnz dq 0000 . g " .
Einfugeposition fest (nur bei

LavHaiviav]
Aufnahme der Melodie verflg-

bar). Informationen zu Einstel-
lungen der Gate-Zeit finden
Benutzen Sie diese Tasten, Sie unten.

um das ausgewahlte Event in
Einheiten von Takten (BAR), Durch jedes Driicken dieser Taste

Schléagen (Beats) und Clock- wechseln Sie zwischen den drei
Impulsen anzufahren. Infor- Gibt den Notenwert der einzufiigenden Note an. Basis-Notenarten rechts unten im
mationen zu Einstellungen fir (Sechzehntelnoten sind nur bei Aufnahme der Melo- Display: normal, gepunktet und
Takt/Schlag/Clock-Impuls fin- g verfiigbar). Hierdurch wird auch bestimmt, zu Triole (nur bei Aufnahme der Melo-
den Sie unten. welcher Position der Zeiger nach der Eingabe der die verfugbar).

Note vorrilckt.
Léscht das Event an der Cursorposition.

¥

W2 Um das Display STEP RECORD zu schlieBen, driicken Sie die Taste [EXIT]. Vergessen Sie nicht,
EI:ID die aufgezeichneten Daten durch Driicken der Taste [I] (SAVE) zu speichern (Seite 48).

B Bar (Takt)/Beat (Schlag)/Clock (Clock-Impuls)

Bar 1 2
Beat 1 2 3 4 1 2 3 4

Clock 000- 000- 000- 000-  000- 000- 000- 000-
1919 1919 1919 1919 1919 1919 1919 1919

PR

B Velocity (Anschlagstarke)
Die Tabelle zeigt die zur Verfligung stehenden Einstellungen und die entsprechenden Velocity-Werte.

Kbd. Vel fff ff f mf mp p pp ppP
Effektive
Anschlag- 127 111 95 79 63 47 31 15
starke
B Gate-Zeit

Die folgenden Einstellungen stehen zur Verfiigung:

Normal.......................

Tenuto ..........ccoeennent.

Staccato

Staccatissimo.............. B 120%

Manual ... Die Gate-Zeit (Notenldnge) kann mit Hilfe des Datenrads [DATA ENTRY] als Prozentzahl

angegeben werden.

CVP-206/204 @
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Aufnehmen von Melodien - Step Record (Note)

Dieser Abschnitt enthélt eine Demonstration der Anwendung
der schrittweisen Eingabe anhand des rechts angezeigten I

Musikbeispiels. o > — o
Diese Vorgehensweise bezieht sich auf Schritt 6 auf Seite 101.

Q.LM%

SONG CREATCOR * NewSeng
T 1-2 Wahrend Sie diese Note gedriickt halten, ...
001:3:0000 Ed T _—I T % T T
I e
(7] 1 1
BLIES
Die Anzeige der Notenschrift am Instrument ist
moglicherweise ungenau, vor allem bei Noten mit
Haltebdgen oder langeren Noten. Damit die Notenschrift
driicken Sie hi genau angezeigt wird, stellen Sie mit Hilfe der Taste [H] die
1-1 Wahlen Sie diese Not .- drlicken Sie hier (zum Gate-Zeit auf Tenuto und geben Sie die Noten lhren
ahlen oie diese Note aus. Einflgen eines Haltebogens). | Wiinschen entsprechend ein.
\,
[ 2 SONG CREATDR:NEWS:ns 2-2 ﬂwm[wmwwg
/
m | 1 e —— —
z e i
LT
it £ p
| 2-1 Wabhlen Sie diese Note aus.
rs SONG CREATCR : NewSeng
: e . I ot I I % T I
1 e — i ! —
7 — R - I o1
#  Wahlen Sie diese Note aus
[ e Durch Auswahl einer Note wird eine Pause gleichen Werts
[aviaviav] eingegeben. Wenn Sie hier z. B. eine Achtelnote eingeben
() wird einer Achtelpause eingeflgt (7).
SONG CREATCR : NewSeng
4 " ST 4-1 Driicken Sie diese Taste, um die
i C — T punktierten Noten anzuzeigen.
' 1 e — —
L e
4-2 Wihlen Sie diese Note aus.
r SONG CREATOR : NewSong
5 - SiEsBeron: 5-1 Rufen Sie die normalen Noten
auf, indem Sie hier drlicken.
— |
I ot I I I T I
s TV . ——— ;|
s T oo
(avHavEav]
\ 5-2 Wiéhlen Sie diese Note aus.

B Spielen Sie die neu erstellte Melodie ab.
Driicken Sie die Taste [C] (&), um den Cursor an den Songanfang zu setzen, und driicken Sie die Taste SONG
[START/STOP] , um die soeben aufgezeichneten Noten abzuspielen. Um die Eingabe der aufgezeichneten Daten zu
bestatigen, driicken Sie die Taste [EXIT]. Die eingegebenen Daten konnen im Display SONG CREATOR (1 - 16)
(Seite 109) bearbeitet werden.

@ CVP-206/204
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Aufzeichnen von Akkordwechseln fiir die automatische Begleitung -
Step Record (Chord)

Mit Hilfe der Einzelakkordaufnahme (,Chord Step”) kdnnen Sie Akkordwechsel der automatischen Begleitung einzeln

und prézise aufzeichnen. Da die Wechsel nicht in Echtzeit gespielt werden miissen, kdnnen Sie problemlos komplexe

und schwierige Akkordwechsel erzeugen — (iber die Sie anschlieBend die Melodie auf normale Art aufnehmen kénnen.
Diese Vorgehensweise bezieht sich auf Schritt 6 auf Seite 101.

Eingeben von Akkorden und Sections (Chord Step)

Mit der nachfolgend beschriebenen Vorgehensweise kdnnen Sie beispielsweise die folgende Akkordfolge eingeben.

MAIN A BREAK MAIN B [ HINWELS
i Geben Sie die Akkorde mit der aktuell aus-
gewahlten Akkordgriffmethode im Tastatur-
f f f f f bereich fur die Begleitung ein.
C F G F G7 C

1 Driicken Sie zur Angabe der Section die Taste MAIN [A], und geben Sie die rechts angezeigten Akkorde ein.

SONG CREATCR : MAIN A
— pddddd
A T T — Y t ¢ t
Lo MAIN <+ e eereenenn a 33};;55333 E:: : 3 c F G
P F— | i
m _
BAR : BEAT : GLK F II IWWW! m 001:3:000
e -

Wahlen Sie diesen Notenwert aus, und spielen G I l I
Sie die rechts angezeigten Akkorde.

————

i

[ —

002:1:000

¥

2 Driicken Sie zur Auswahl der Break-Section die Taste [BREAK], und geben Sie die rechts angezeigten

Akkorde ein.
MAIN A BREAK
G CREATOR : NewSong i
STEP REGORD f f f f
44 ZPPR C F G F G7
u 1 iy $Beathodern
i ect M A Hainp _:2 F IIIIII IIII
BARAK INTRO o [oo1:L: :::: 92 uu 002:3:000
I 001:2:0000 _ Chord

002 :2 0000 Chord

4
F
E 002 :1 0000 Chord &
F
F
[

002 :2 0000 Sect Br  Break ! 1
7

o I .

BAR : BEAT : GLK

T Il .|
I

Wahlen Sie diesen Notenwert aus, und spielen
Sie die rechts angezeigten Akkorde.

\ 4

CVP-206/204 @
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~
3 Driicken Sie zur Angabe der Section die Taste MAIN [B], und geben Sie die rechts angezeigten Akkorde ein.

STEP RECORD

drd ZFFR

Sty

B 001:1 0000
001:1 0000

Sect

o 001:1 :0000

Chord

............ MAIN s s osesconnsns ﬂl]lll:l:lll]l]l]

Tenro

Chord

Chord

Chord

Sect

BREAK MAIN B

t t
G F c

G7

Chord

003:1 :0000

UAoU

005 :1 : 0000

Chord

End

= AR AR]

BAR : BEAT :

N Il |

Wabhlen Sie diesen Notenwert aus, und spielen
Sie die rechts angezeigten Akkorde.

CLE

)

B Wiedergabe der neu erstellten Akkordfolge

Driicken Sie die Taste [C] (&), um den Cursor an den Songanfang zu setzen, und driicken Sie die Taste SONG
[START/STOP] , um die soeben aufgezeichneten Noten abzuspielen. Um die Eingabe der aufgezeichneten Daten zu
bestdtigen, driicken Sie die Taste [EXIT]. Die eingegebenen Daten konnen im Display SONG CREATOR (CHD)
(Seite 110) bearbeitet werden. Driicken Sie schlieRlich die Taste [F] (EXPAND) im Display SONG CREATOR (CHD),

um die eingegebenen Daten in Songdaten umzuwandeln.

@ CVP-206/204

g2 HINWEIS
Driicken Sie zum Eingeben
eines Fill-Ins die Taste
[AUTO FILL IN] sowie eine
der Tasten MAIN [A]-[D].

-BIIES
END-Marke

Im Display wird eine Marke
+END"“ angezeigt, die das
Ende der Songdaten angibt.
Die tatséchliche Position der
END-Marke variiert in
Abhéngigkeit von der Sec-
tion, die als Ende des Songs
eingegeben wurde. Wenn
eine SchluBsequenz (End-
ing) eingegeben wird, folgt
die END-Marke automatisch
auf die Daten der SchluBBse-
quenz. Wenn eine andere
Section (keine SchluBse-
quenz) eingegeben wird,
wird die END-Marke zwei
Takte nach dem Finalab-
schnitt festgelegt.

Die Ende-Marke kann an
jeder beliebigen Position
eingestellt werden.
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Auswidihlen der Aufnahmeoptionen: Starten, Beenden,

Punch In/Out — Rec Mode

In diesem Display konnen Sie einstellen, wie die Schnell- und Mehrspuraufnahme gestartet und angehalten werden.
Um diese Einstellungen aufzurufen, wéhlen Sie mit Hilfe der Taste [BACK][NEXT] das Display REC MODE, nachdem
Sie Schritt 1 - 3 auf Seite 100 ausgefiihrt haben.

Diese Einstellungen legen fest, wie die Auf-
nahme gestartet wird.

Normal

Die Overwrite-Aufnahme (Uberschreiben) Nermal ReplaceAll ' F

wird gestartet, sobald Sie die Taste SONG . . Wher recording .

[START/STOP] drlicken oder im Bereit- e in L L W e rrectotin racorded G . .
schaftsmodus der Synchronstart-Funktion starts. dats on the channel _ . Ruftdas Display SONG auf, in
auf der Tastatur zu spielen beginnen. will be lost. dem Sie die bearbeiteten
First Key On (i, -_ Daten speichern kénnen.

Die Overwrite-Aufnahme startet, sobald Sie - .

auf der Tastatur spielen. Diese Einstellung W hier ON ei tellt ist
behalt auBerdem die vorherigen Lead-In- Woree I erriacs act ] puntiikrour k..e”” 'g'.' g ellggeshel Ist, g
Daten bei und erméglicht es lhnen, iiber den  [FIRST REVOR pPUHCH 0UT Mz P?J’:]';i’j Ollte-PLe;:kt lr{r?lf d;anm- un
urspringlichen Lead-In aufzunehmen, ohne C a¥Y JJavl a4av | Sostenuto-Pedal (mittleres

ihn zu l6schen.

Pedal) steuern. Um aufzuneh-

Punch In At men, betétigen Sie das Soste-
Der Song wird bis zum angegebenen Punch- nuto-Pedal und halten es
In-Takt (der mit den Tasten [3A V] eingestellt gedrickt. Um die Aufnahme zu
wird) normal wiedergegeben, und die Over- i

1 2 3 4 5 6 7 8

beenden, lassen Sie es los.
write-Aufnahme startet in diesem Punch-In-

Takt. Legt den Punch-Out-Takt fest,
d. h., den Takt, in dem die
. . s Diese Einstellungen legen fest, wie die Auf- Punch-In-Overwrite-Aufnahme
I{f,%t&ﬁ?;iﬁ:%ﬂh:g ggrsr;a(::;Zth:IJirrlg tZ\AI/gnn nahme beendet wird, und was mit den bereits  beendet wird (wenn ,PUNCH
PUNCH IN AT* ausgewahlt ist). aufgenommenen Daten geschehen soll. OUT AT* ausgewahlt ist).
Replace All [HINWEIS|
Loscht alle Daten, die auf den Punkt folgen, an dem die Aufnahme beendet wird. — ) _
Punch Out Wenn die Funktion ,,Pedal

Punch In/Out” auf ON gestellt
ist, wird die aktuelle Funkti-

Punch Out At onszuweisung des Soste-
Die Overwrite-Aufnahme wird bis zum angegebenen Punch-Out-Takt (der mit den Tasten [6 A V] eingestellt wird) | nuto-Pedals aufgehoben.

fortgesetzt und endet dann in diesem Punch-Out-Takt. Danach wird die normale Songwiedergabe fortgesetzt.

Erhélt alle Daten, die auf den Punkt folgen, an dem die Aufnahme beendet wird.

Informationen zur Punch-In/Out-Funktion

Diese Funktion dient in erster Linie der Neuaufnahme oder Ersetzung einer bestimmten Sequenz auf einem bereits
aufgenommenen Kanal. Die nachfolgenden Abbildungen zeigen mehrere Situationen, in denen ausgewéhlte Takte
in einer 8-taktigen Phrase neu aufgenommen werden.

Urspriingliche Daten

REC-START-Einstellung

: Ci T 2 T 5 [ 4 [ 5 T & [ 7 T 8] “1 Wenn Takte 1-2 nicht
REC-END-Einstellung lUberschrieben werden, beginnt
NORMAL Overwrite-Aufranme beginnen ! Aufnahme stoppen™2 die Aufnahme bei Takt 3.
v v
REPLACE ALL [ 1 [ 2 T 3 [ 4 [ 5 ] Geldscht ] *2 Sie miissen die [REC]-Taste nach
5 abgelaufenen Takten driicken.
NORMAL Ovemrite—AuSﬂt'\aarrt\/me beginnen ! Aufnahme stoppen”2
v v
PUNCH ouUT Ca T 2 T 3 T 4 T 5 [heozonrsny
o oA Sftar:‘/ begi *] Overwm? Ahufrbahtme sltjopplen/
NORMAL verwrite-Aul % me beginnen urspriinglici eva en abspielen
PUNCH OUT AT=006 CHo T 2 T 3 T 2 T 5 ez
rt/ Beginn des Spiels auf den Tasten/ Aufnahme stoppen2
EIRST KEY ON ursprunghche%alen abspielen  Overwrite-Aufnahme beginnen PP
REPLACE ALL [ 3 [ a4 [ 5 ] Geldscht ]
d Is auf *
FIRST KEY ON ursprungllche%a{en abspielen ngvlgrr\;vrlféﬁ}i;g;edgggﬁﬁee;/ Aufnahn:stoppen 2
PUNCH OUT e 3 T 4 1 5 e zoosn]
art/ Beginn des Spiels auf den Tasten/ Overwrite-Aufnahme stoppen/
FIRST KEY ON ursprungllche%a(en abspielen Overwnte;ufnahme beginnen ursprungllche%ﬁten abspielen
PUNCH OUT AT=006 e 3 T 4 1 5 e zoiosn
NG N AT B s O
= v v v
REPLACE ALL AT 3 T 4 T 5 7 Geldscht ]
O fnah *,
PUNCH IN AT=003 ursprunglichzm%g{en abspielen vervxgélge@&nuega me Aufnahrr;sloppen 2
PUNCH OUT I s T N S I N - O AN B - |
inli hSlSn{ bpiel Overv\érite_—Aufnahme Overwrlt? Ahufrgh‘me Slt)OPPIEH/ _ Vorher aufgezeichnete Daten
PUNCH IN AT=003 urspriinglic eva en abspielen eggnen urspriinglici eva en abspielen ] Neu aufgezeichnete Daten
PUNCH OUT AT=006 [ 3 [ a4 [ 5  [moenmmnzannen [ Geldschte Daten

CVP-206/204 @



Aufnahme lhres Spiels und Song-Erstellung — Song Creator
Bearbeiten eines aufgenommenen Songs

Unabhéngig davon, ob Sie einen Song mit der Schnellaufnahme, Mehrspuraufnahme oder schrittweisen Eingabe aufge-
zeichnet haben, konnen Sie mit Hilfe der Bearbeitungsfunktionen die Songdaten dndern.

Bearbeiten von kanalbezogenen Parametern — Channel

Die Auswahl dieser Funktionen erfolgt wie in Schritt 4 auf Seite 100. Rufen Sie mit Hilfe der Tasten [BACK]/[NEXT] das
nachfolgend angezeigte Display auf.

Quantize (Quantisieren)

Mit der Quantize-Funktion konnen Sie das Timing eines zuvor aufgenommenen Kanals korrigieren bzw. straffen. Die
folgende musikalische Phrase besteht beispielsweise aus Viertel- und Achtelnoten.

-~
ot e e

o

Auch wenn Sie der Meinung sind, dal% Sie die Phrase korrekt wiedergegeben haben, trifft Ihr tatsdchliches Spiel mogli-
cherweise den Taktschlag nicht exakt. Mit der Quantize-Funktion konnen Sie alle auf einem Kanal aufgezeichneten
Noten so ausrichten, das das Timing prédzise den angegebenen Notenwerten entspricht (siehe unten).

Hiermit wahlen Sie die

gewunschte @ -C)
Bearbeitungsfunktion aus. 0 E DELETE ’
af2j =
Fuhrt den Vorgang 4 | GHANNEL TRANSPOSE Ruft das Display SONG auf,
™ =)~ 5 [SET UP - ’
»Quantize® aus. Nachdem ° “ in dem Sie die bearbeiteten

der Vorgang ausgefuhrt = Daten speichern kénnen
wurde, &ndert sich diese d-) EXEGUTE En P
Taste zu [UNDO]. Wenn Sie E- steE - y Legt den prozentualen Grad

mit den El;ge_bnissen_ von RS Y L T der Quantisierung fest. Ist
~Quantize“ nicht zufrieden z Lk bk 1003 der ausgewahlte Wert
sind, kénnen Sie mit dieser a AR Kleiner als 100%, werden die

Taste die urspriinglichen Noten nur um den
Daten wieder herstellen.

C_4¥ f iY § iY |
) } o (r angegebenen Betrag auf die
Die Funktion ,Undo entsprechenden Taktschlage
(Rugkganglg machen) zu bewegt. Durch die
verflgt nur iber eine Auswahl eines Quantize-
1 2 3 4 5 6 \_ 7 8

einzige Ebene. Es kann nur Werts von weniger als 100%
der zuletzt ausgefihrte erhalten Sie einen

Vorgang riickgéngig »menschlichen Touch® in der
gemacht werden. Aufnahme.

T
Dient der Auswahl der Quantize-GréBe
Dient der Auswahl des zu (Auflosung).Weitere Informationen finden Sie
quantisierenden Kanals. weiter unten.

B Informationen zur Quantize-GroRe
Stellen Sie die Quantize-GroRe auf den kleinsten Notenwert im zu bearbeitenden Kanal ein. Wenn die aufgezeich-
neten Daten beispielsweise sowohl Viertel- als auch Achtelnoten enthalten, geben Sie 1/8 als Quantize-Wert an.
Wenn Sie die Quantize-Grolke 1/4 verwenden, werden die Achtelnoten auf die Viertelnoten geschoben.

Ein Takt mit Achtelnoten vor der Quantisierung Nach der Quantisierung mit Quantize-GroRe 1/8

e BEYYINYY

Quantize-Grolie

J Viertelnote J'J Achtelnote ﬁ Sechzehntelnote j ZweiunddreiBigstelnote }I; Sechzehntelnote +
Achteltriolen *

ooy ; 2 Achteltriolen jn i J’ - Achtelnote + } n
JE Vierteltriolen J’ 3 3 Sechzehnteltriolen I3 Achteltriolen * R3 Sechzehntelngte +
Sechzehnteltriolen *

Die drei mit einem Sternchen (*) markierten Quantize-Einstellungen sind besonders praktisch, da sie es Ihnen erlauben, zwei ver-
schiedene Notenwerte gleichzeitig anzugeben, ohne den einen von beiden an den anderen anpassen zu missen. Wenn auf einem
Kanal z. B. sowohl normale Achtelnoten als auch Triolen enthalten sind und Sie die Quantize-Funktion auf der Basis von Achtelno-
ten ausfiihren, werden alle Noten auf dem Kanal zu normalen Achtelnoten, wodurch der Trioleneffekt vollstdndig aus dem Rhyth-
mus eliminiert wird. Wenn Sie jedoch die aus Achtelnoten und Triolen bestehende Quantize-Gré3e verwenden, werden beide
Notenwerte korrekt quantisiert.

@ CVP-206/204




Aufnahme lhres Spiels und Song-Erstellung — Song Creator

Delete (Loschen)

Mit dieser Funktion kdnnen Sie die auf einem Kanal aufgezeichneten Daten l6schen.

Hiermit wéhlen Sie die
gewunschte Bearbeitungs-
funktion aus.

Ldscht alle Daten auf dem
ausgewahlten Kanal. Nach
Ausflihrung des Vorgangs
andert sich die Beschriftung
der Taste in [UNDO]. Mit
dieser Taste kdnnen Sie
dann die urspriinglichen
Daten wiederherstellen. Die
Undo-Funktion hat nur eine
Ebene, d. h., nur die zuletzt
ausgefiihrte Aktion kann
rickgéngig gemacht wer-
den.

Mix (Mischen)

D 1 |QUAHTIZE

3 |nx
u

CHAHHEL TRAHSPOSE
SET Up

Ruft das Display SONG auf,
in dem Sie die bearbeiteten
Daten speichern kénnen.

4 5
I

Dient der Auswahl des zu l6schenden Kanals.

Mit dieser Funktion konnen Sie die Daten von zwei Kanalen mischen und das Ergebnis auf einem anderen Kanal able-
gen. Dariiber hinaus kénnen Sie die Daten eines Kanals auf einen anderen kopieren.

Hiermit wahlen Sie die
gewunschte Bearbeitungs-
funktion aus.

Fihrt den Mix-Vorgang aus.
Nach Ausfliihrung des Vor-
gangs andert sich die
Beschriftung der Taste in
[UNDO] Mit dieser Taste
kénnen Sie dann die
urspringlichen Daten wie-
derherstellen, wenn Sie mit
dem Ergebnis der Mix-
Funktion nicht zufrieden
sind. Die Undo-Funktion hat
nur eine Ebene, d. h., nur
die zuletzt ausgefihrte
Aktion kann rickgangig
gemacht werden.

L) HINWEIS

Alle Daten auBBer den
gemischten Notendaten wer-
den dem Kanal ,Source 1“
(Quelle 1) entnommen.

Y[ 1 ]aunARTIZE | -

=)
2 [MPELETE
o -=)-
4 (GHAHHEL TRAHSPOSE
=)

- [ 5]sET WP | -

AE=N)

Ruft das Display SONG auf,
in dem Sie die bearbeiteten
Daten speichern kénnen.

DESTIHATION
2
£
q

5 6 7 8

| |
Dient der Angabe der beiden Legt den Kanal fest, auf den das Misch-
zu mischenden Quellkanale. oder Kopierergebnis abgelegt wird.

Wenn hier ,COPY* ausgewahlt ist,
werden die Daten von ,Source 1“
zum Zielkanal kopiert.

CVP-206/204 @



Aufnahme lhres Spiels und Song-Erstellung —

Channel Transpose

Song Creator

Mit dieser Funktion kdnnen Sie die auf einzelnen Kandlen aufgezeichneten Daten in Halbtonschritten um maximal
zwei Oktaven noch oben oder unten transponieren.

Wechselt zwischen den bei-
den Kanal-Displays: CH 1 -
CH8und CH9-CH 16.

Hiermit wahlen Sie die
gewlinschte Bearbeitungs-
funktion aus.

i

Fihrt die Funktion ,Channel
Transpose” (Transposition

[

1 |AUANTIZE
u 2 |DELETE ‘m
3 [HIX Q . . =
v | —— [ "Lt ] (-(——3)¢— um gleichzeitig alle Kanle
SISEL P um den gleichen Wert zu
c - - H H .
transponieren, stellen Sie
‘@D den Channel-Transpose-
D ﬂ Wert flr einen der Kanéle

ein und halten dabei diese

des Kanals) aus. Nach Aus-
fihrung des Vorgangs
andert sich die Beschriftung
der Taste in [UNDO], mit
der Sie die urspriinglichen
Daten wieder herstellen
kénnen, wenn Sie mit den
Ergebnissen von ,Channel
Transpose® nicht zufrieden
sind. Die Undo-Funktion
hat nur eine Ebene, d. h.,
nur die zuletzt ausgefihrte
Aktion kann ruckgéngig
gemacht werden.

Set Up (Einrichten)

CHANHEL TRAHSPOSE

—CH1—CH2—CH3—CHd——CH3—CHE—CHT—CH &

OO0 000O0O0

Taste gedriickt.

Ruft das Display SONG auf,
in dem Sie die bearbeiteten
Daten speichern kénnen.

EEEL

Legt den Transponierungsumfang fiir jeden Kanal fest.

Sie kénnen die Anfangseinstellungen des Songs (z. B. Voice, Pegel und Tempo) auf die aktuellen Einstellungen des
Mischpults oder der Bedienelemente umstellen.

Hiermit wahlen Sie die

funktion aus.

=
gewiinschte Bearbeitungs- B -

Fuhrt den SET-UP-

Vorgang aus. Nach-
dem die SET-UP-
Funktion ausgefihrt
wurde, kann sie
nicht mehr aufgeho-
ben oder riickgén-
gig gemacht werden.

-) |py[]euanrize ' )
2 [DELETE
7 [WIxX - G
U 4| GHAHHEL TRANSPOSE
- | B - "
(=) |z EE (=) ))— Ruftdas Display SONG auf,
SELECT in dem Sie die bearbeiteten
) - SONG 7| [NTTANN (] YOLUWE [ PAH - ’ Daten speichern kénnen.
OFILTER  CJEFFECT  [J TEHWPO
[J KEYBORRD YOIGE CJLYRICS LANGURGE -+ HARK
[2] SCORE SETTING CIMIC.SETTING AOH
CIGUIDE SETTING YOFF

Hiermit aktivieren Sie das
markierte Element. Akti-
vierte (mit einem Hakchen

O % S
versehene) Elemente wer-

na
1 2 3 4 5 6 7 8 den mit dem Song gespei-

| chert.

Legt fest, welche Wiedergabemerkmale und -funktionen automatisch mit dem ausgewéhlten Song aufgerufen wer-
den. Alle Elemente mit Ausnahme von ,KEYBOARD VOICE" kdnnen nur am Songanfang aufgezeichnet werden.
Bevor Sie eines dieser Elemente (mit Ausnahme von ,Keyboard Voice®) markieren oder aktivieren, missen Sie
unbedingt mit Hilfe der Taste [TOP] an den Songanfang zurtickkehren und die Wiedergabe anhalten.

Lyrics Language ...

Score Setting ....

Guide Setting .........

Mic. Setting ............

@ CVP-206/204

....... Speichert die Tempo-Einstellung und alle im Mischpult vorgenommenen Einstellungen.
....... Dadurch kénnen Sie automatisch die Voice der auf der Klaviatur gespielten Parts (Main/

Layer/Left) einstellen, wenn Sie den Song wiedergeben. Speichert die auf der Tastatur
gespielte Voice und die ON/OFF-Einstellungen der Parts.Um eine Anderung der Voice fiir
den auf der Klaviatur gespielten Part in der Mitte des Songs aufzunehmen, halten Sie den
Song an dem gewiinschten Punkt an, nehmen Sie die Voice-Anderung vor und driicken
Sie die Taste [D] (EXECUTE).

....... Speichert die Einstellungen des Displays ,Lyrics” (Liedtext).

.. Speichert die Einstellungen des Displays ,Score".

....... Speichert die Einstellungen der Ubungsfunktionen. Wenn die Einstellungen gespeichert

sind, schaltet die Song-Auswahl automatisch die Guide-Funktionen aus.

....... Speichert die Mikrofoneinstellungen im Mischpult (nur CVP-206).



Aufnahme lhres Spiels und Song-Erstellung — Song Creator

Bearbeiten von Noten-Events — 1-16

In diesem Display kénnen Sie einzelne Noten-Events bearbeiten (siehe unten). Die Auswahl dieser Funktionen erfolgt
wie in Schritt 4 auf Seite 100. Rufen Sie mit Hilfe der Tasten [BACK]/[NEXT] das nachfolgend angezeigte Display auf.

Hiermit bewegen Sie den
Cursor nach oben und
unten und markieren das
gewunschte Event.

Setzt den Cursor an die
Anfangsposition des aktuel-
len Songs (die erste Note
des ersten Taktes).

d-rd 1928PPQ

Hiermit bewegen Sie den
Cursor nach links/rechts

und wéhlen den gewlinsch-
ten Parameter fir das mar-
kierte Event aus.

Legt die aktuelle Position
des bearbeiteten Events
fest.

Dient der Grobeinstellung des Event-Werts.

Dient der Feineinstellung des Event-Werts.

Schneidet alle markierten Events aus (d. h., 16scht sie). -
Die ausgeschnittenen Events werden kopiert und kénnen
an einer anderen Position eingefligt werden.

Noten-Events

[y [001:1:0000  Hote F2 80 0002:0000 @
001:3 10960 Hote E3 74__ D000 O7GE
001:4:0000_ Hote F3 76 0DO00:O7GE
L [001:4 70960 Hote [E] 78 ___OD00:O7GE @
002 :1:0000  Hote [E] £4__ DD0Z:07GE
002:4:0000  Hote 3] 0000: 1536
Q@) O3 [002:4 11536 End FILTER]
© EA
[}

BAR : BEAT : CLK
002z 4 0000

[ATA EHTRY mm

afalloa GG

1 2 3 4 5 @

Flgt der Event-Liste ein neues Event hinzu. =

Legt den zu bearbeitenden
Kanal fest.

~ Ruft das Display Step Recor-
ding auf (Seite 101).

Ruft das Display Filter auf

(Seite 111), in dem Sie die

Events auswéhlen kénnen,
die in der Event-Liste ange-
zeigt werden sollen.

— Ruft das Display SONG auf,
in dem Sie die bearbeiteten
Daten speichern kénnen.

Wenn Sie diese Taste
gedruckt halten, wahrend
Sie die Tasten [A]und [B]
verwenden, kénnen Sie
mehrere Events gleichzei-
tig markieren.

Fugt alle ausgeschnittenen oder
kopierten Events an der ausgewahl-
ten Position ein.

- Falls der Wert an der Cursorposition
geéndert wurde, kdnnen Sie hiermit
den Ursprungswert wiederherstellen.

— Kopiert alle markierten Events.
Die kopierten Events kénnen an
einer anderen Position einge-

fgt werden.

— | §scht das

Event an der
Cursorposition.

S >JHINWEIS

Um die Eingabe eines bear-
beiteten Werts zu bestati-
gen, bewegen Sie den
Cursor auf einen anderen
Wert, oder driicken Sie die
Taste SONG [START/
STOP].

Parameter

Beschreibung

Note

Legt Tonhdhe, Velocity (Anschlagstarke) und Notenlénge fest.

Ctrl (Steuerbefehl)

Legt Steuerbefehlsnummer und Controller-Anderung fest. Detailinformationen zu Steuermeldungen finden Sie

im separaten Heft ,,Datenliste”.

Prog (Programmwechsel)

Legt die Voice-Nummer (Programmwechselnummer) fest. Detailinformationen zu Programmwechselbefehlen
und ihrer Einstellung finden Sie im separaten Heft ,Datenliste” (Voice List).

P.Bnd (Pitch Bend)

Legt den Pitch Bend-Wert fest.

A.T. (After Touch)

Legt den After-Touch-Wert fest (nachtraglicher Druck auf die Tastatur).

[ HINWEIS
Der Sound der mit der Step-
Aufnahme aufgenommenen

Voices klingt méglicherweise
etwas anders als das Origi-

nal.
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Bearbeiten von Akkord-Events — CHD

In diesem Display kénnen Sie die fiir den Song aufgezeichneten Akkord-Events bearbeiten.

Die Auswahl dieser Funktionen erfolgt wie in Schritt 4 auf Seite 100. Rufen Sie mit Hilfe der Tasten [BACK]/[NEXT] das
nachfolgend angezeigte Display auf. Mit Ausnahme der Taste [F] (EXPAND) stimmen die Funktionen dieses Displays
mit den unter ,Bearbeiten von Noten-Events* (Seite 109) beschriebenen Funktionen tberein.

Driicken Sie hier, um die

-_B aufgezeichneten Akkord-

und Section-Eingaben in
G Songdaten umzuwandeln.

drd
001 :1 0000 Stz

001 :1 0000 Sect H A Haim A :2
001 :1 0000 Chord © tancel

o

- |{001:1:0000  Tewpo )
(&)
4l

003 :1 0000 End

Um die Eingabe eines bear-
J beiteten Werts zu bestati-

-BMES

o h
gen, bewegen Sie den
BAR : BEAT : CLK Cursor auf einen anderen
001 L 0000 | porpeniny Wert, oder driicken Sie die
AV aviaviav]iv) Taste SONG [START/
STOP].
Akkord-Events
Parameter Beschreibung
Style (Begleit-Style) Zeigt den Namen des Begleit-Styles an. Um einen Begleit-Style einzugeben, rufen Sie das Display STYLE auf,
und wéhlen Sie den gewlinschten Style aus.
Tempo Legt den Tempo-Wert fest.
Chord Gibt den Akkord an — Grundton, Akkordtyp und ,On-Bass“-Note.
Sect (Section) Gibt die Section an — den Namen und die Variation.
OnOff (Kanal ein/aus) Gibt an, ob bestimmte Kanéle (Rhythm, Bass usw.) ein- oder ausgeschaltet sind.
CH.Vol (Kanallautstarke) Legt den Pegel von bestimmten Kanalen (Rhythm, Bass usw.) fest.
S.Vol (Style-Lautstérke) Legt den Pegel fiir den ganzen Begleit-Style fest.

Bearbeiten von System-Events — SYS/EX (System Exclusive)

In diesem Display kénnen Sie aufgezeichnete System-Events bearbeiten.

Die Auswahl dieser Funktionen erfolgt wie in Schritt 4 auf Seite 100. Rufen Sie mit Hilfe der Tasten [BACK]/[NEXT] das
nachfolgend angezeigte Display auf. Die Funktionen dieses Displays stimmen mit den unter ,Bearbeiten von Noten-
Events (Seite 109) beschriebenen Funktionen Uberein.

drd 19ZEFPR

000: 1:0000 Heta FF 03 532 6F EE &7 20 4™
000: 1:0000 Tivie 47 4
000: 1:0000 Tewro 120

000: 1:0000 Heta FF 7F 42 7B 00 58 46 3™
000: 1:0000 SysEx  FO 7E 7¥F 09 01 F7

u

000:2:0000 _ XGPrw 00 00 7E 00 F7
(&) FILTER]
o

00 1= 1 =TI End

HULTI
SEL.

BAR : BEAT : CLK
001 1 0000 | pnopppwppy

System-Events

Parameter Beschreibung

ScBar (erster Takt der Noten- | Hier wird der erste Takt festgelegt. Die Taktnummer wird im Display MAIN oder in der Notation angezeigt. Fur

schrift) den Anfang der Songdaten kann nur ein Wert festgelegt werden.

Tempo Legt den Tempo-Wert fest.

Time (Taktart) Legt die Taktart fest.

Key Legt die Tonart und die Dur-/Moll-Einstellung fest.

XG Prm (XG-Parameter) Ermdglicht es Ihnen, verschiedene Detaildnderungen an den Daten vorzunehmen. Weitere Informationen zu
XG-Parametern finden Sie im separaten Heft ,Datenliste”.

SysEx (System Exclusive) Zeigt die System Exclusive-Daten im Song an. Keine Anderung méglich. Damit kénnen Sie den tatsichlichen
Inhalt der Daten nicht &ndern; Sie kénnen die Daten jedoch I6schen, ausschneiden, kopieren und einfligen.

Meta (Meta-Event) Zeigt die SMF Meta-Events im Song an. Es ist keine Bearbeitung méglich. Damit kénnen Sie den tatséchlichen
Inhalt der Daten nicht &ndern; Sie kdnnen die Daten jedoch I6schen, ausschneiden, kopieren und einfligen.
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Eingeben und Bearbeiten von Liedtexten

Diese praktische Funktion ermdglicht es [hnen, Namen und Liedtext eines Songs einzugeben. Dartiber hinaus kdnnen
Sie bereits vorhandene Liedtexte dndern oder korrigieren. Weitere Informationen zu Lyric-Events finden Sie in der fol-
genden Tabelle. Die Auswahl dieser Funktionen erfolgt wie in Schritt 4 auf Seite 100. Rufen Sie mit Hilfe der Tasten
[BACKI/[NEXT] das nachfolgend angezeigte Display auf. Diese Bedienvorgdnge stimmen mit den unter ,Bearbeiten von
Noten-Events” (Seite 109) beschriebenen Funktionen tberein.

Im folgenden Beispiel wird ein Teil des Liedtextes des Songs , Twinkle Twinkle Little Star” gedandert.

Waihlen Sie den internen Song , Twinkle Twinkle Little Star” aus. Die Auswahlmethode entspricht der auf Seite 78
beschriebenen.

f N
B Sic d PR T R—— Driicken Sie diese
ewegen Sie den ] 005:3:0000 _ Loric tain .
1 Cursogr zu dem A D/oo5:3: 1760 Loric e Taste, um die
006:1:0000 __ Lsric It
8 i o e soeben
Event, das das gednderten
Wort , star” ¢ " |Oloorizio000  Lovic [ .
r 007:3:0000  Loric __ won Liedtextdaten zu
enthilt. D' (0073311760 Loric  der ich
0081 1:0000__ Lvric uhat speichern.
J 008:2:0000 __ Loric ___ sou
LEJ [ [008:3:0000  Lyvic are. \ <
. BAR : BEAT : CLE 3 HINWEIS|
2 Bewegen Sie den 0062 0000 gparpeqrey  EH T Der Song,,Twinkle Twinkle
Cursor zum Wort Little Star* befindet sich im

Ordner ,,Children“ im

(Av JavJaiviav] av J s Joeen
star”.
% % % % % % % % Notenheft (Seite 78).
42 HINVEIS
1 2 3 4 5 6 7 8

Um die Eingabe eines bear-
beiteten Werts zu bestétigen,

3 Rufen Sie mit diesen Tasten das Display , Lyrics” auf, in dem Sie Liedtexte bewegen Sie den Cursor auf
. .. einen anderen Wert, oder
eingeben kinnen. : o driicken Sie die Taste SONG
Geben Sie im Display Lyric als neues Wort ,(Ihren Namen)” ein (Seite 49). [START/STOP].

Lyric-Events

Parameter Beschreibung

Name (Songname) Legt den Namen des Songs fest. Ruft das Display NAME auf, in dem Sie den Namen eingeben kénnen.

Lyrics Ermdglicht Ihnen die Eingabe von Liedtext.

Code (Andere Steuer- | CR : Fugt einen Zeilenumbruch in den Liedtext ein.

elemente) LF : Léscht den aktuell angezeigten Liedtext und zeigt die nédchsten Textdaten an.

Anpassen der Event-Liste - Filter

Mit dieser Funktion kénnen Sie festlegen, welche Event-Typen in den Displays zur Event-Bearbeitung angezeigt werden.
Um ein Event zur Anzeige auszuwdhlen, aktivieren Sie das Kontrollkdstchen neben dem entsprechenden Event-Namen.
Um ein Event herauszufiltern und es nicht in der Liste anzuzeigen, deaktivieren Sie das entsprechende Kontrollkastchen.
Um das nachstehende Display anzuzeigen, driicken Sie in einem der folgenden Displays die Taste [H] (FILTER): CHD,
1-16, SysEX oder LYRICS (Seite 109 - Seite 111).

Ruft das Display ,Main Fil-
ter” auf. Weitere Informa-
tionen zu jedem Event-Typ
finden Sie im separaten
Heft ,Datenliste”.

Aktiviert die Kontrollkéast-
broarm Chanse chen aller Elemente.
Pitch Bend

After Touch

[ $#sten Exclusive Hessaze(FO)
O Heta Event(FF»

Tine Sianature

Score Start Bar

Eey Sianature

Tenro

Code

Leric

L FILIER ]
Select the check box of the event to be
A - disrlaged,
[Hote]
=

Ruft das Display ,Control
Change Filter” auf. Weitere
Informationen zu jedem
Event-Typ finden Sie im
separaten Heft ,Datenliste”.

Wahlt nur Notendaten aus;
alle anderen Kontrollkast-
chen werden deaktiviert.

Kehrt die Markierung aller
Kontrollkdstchen um. Mit
anderen Worten: Deakti-
vierte Kontrollk&stchen wer-
den aktiviert und umgekehrt.

HE[

Ruft das Display
i i e v HARK
~Accompaniment Filter* auf. aryas s i

Weitere Informationen zu L_iv__|
4 5 J

Aktiviert/deaktiviert das Kon-
trollkastchen des markierten
Elements.

Dient der Auswahl des markier-
ten Elements in Schritten von
einem Element nach oben/
unten.

Wenn ,,MAIN FILTER" oder ,,ACCOMPANIMENT FILTER* ausgewabhltist,
wird hiermit Gber den Bildlauf nach oben/unten der Eintrag ausgewahit.

. Wenn ,,CONTROL CHANGE FILTER" ausgewahlt ist, wird hiermit Gber
die Taste [EXIT]. ) den Bildlauf jeweils acht Eintrage nach oben/unten der Eintrag ausgewahit.

CVP-206/204 @
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separaten Heft ,Datenliste”. % %

jedem Event-Typ finden Sie im
1 2 3 6 7

Um die Einstellun-
E)J gen zu iiberneh-
ND =7 men, driicken Sie




Erstellen von Begleit-Styles — Style Creator

Mit Hilfe dieser leistungsstarken Funktion kénnen Sie Ihre eigenen, persdnlichen Styles erstellen. Diese Styles konnen
spater — wie die Preset-Styles auch — flir die automatische Begleitung genutzt werden.

DIGITAL
RECORDING @ I

&J STYLE

ACMP AUTO FILLIN BREAK INTRO ceeecccnence MAIN ¢ ¢ eeeeeseees ENDING /rit.  SYNC.STOP SYNC.START START/STOP
OTS LINK

Uber das Erstellen von Begleit-Styles

In der Tabelle rechts finden Sie die Parts (oder ,Kanale”), aus denen die einzelnen

Sections (Song-Abschnitte) eines Begleit-Styles bestehen. Um einen Begleit-Style [ Section Sl

zu erstellen, nehmen Sie fur jede einzelne zu erstellende Section nacheinander INTROA-D

Patterns auf den verschiedenen Kandlen auf. MAINA-D  |RHYTHM 1, RHYTHM 2,

. . FILLINA—D | BASS, CHORD 1,

B Echtzeitaufnahme (Seite 114) e CHORD 2, PAD,
Sie konnen Begleit-Styles aufnehmen, indem Sie die Parts einfach in Echtzeit NONG A D PHRASE 1, PHRASE 2
auf der Klaviatur spielen. Es ist jedoch nicht notwendig, daf8 Sie jeden Part -
selbst aufnehmen — um lhren eigenen, personlichen Style zu erzeugen, kon- 2] HINWEIS
nen Sie einen bereits vorhandenen Preset-Begleit-Style auswahlen, der dem Informationen iiber die Part-
von lhnen gewiinschten Style sehr dhnlich ist, und anschlieBend Parts in die- Struktur von Begleit-Styles
sen Style einfligen oder aus diesem |6schen. finden Sie auf Seite 98.

Eigenschaften der Echtzeitaufnahme

* Loop-Aufnahme (Schleifen)
Da bei der Wiedergabe der automatischen Begleitung die Begleit-Patterns einiger Takte in einer Schleife (,Loop”)
wiederholt werden, kénnen Sie Patterns auch in einer solchen Loop aufnehmen. Wenn Sie beispielsweise die Auf-
nahme einer zweitaktigen Section MAIN starten, werden diese zwei Takte in stindiger Wiederholung aufgenom-
men. Aufgenommene Noten werden von der ndchsten Loop (Wiederholung) an wiedergegeben, so dal8 Sie
gleichzeitig neue Parts aufnehmen und die zuvor aufgenommenen Parts anhoren kénnen.

* Overdub-Aufnahme
Mit dieser Funktion konnen Sie neues Material auf einer Spur aufnehmen, auf der bereits Daten aufgenommen wur-
den, ohne die vorhandenen Daten zu I6schen. Bei der Aufnahme von Styles bleiben die aufgenommenen Daten
solange erhalten, bis sie ausdriicklich von Thnen gel&scht werden. Wenn Sie beispielsweise die Aufnahme einer
zweitaktigen Section MAIN starten, werden diese zwei Takte stindig wiederholt. Wenn Sie wéhrend der einzelnen
Durchldufe der Loop (Wiederholung) Noten aufnehmen, werden diese Noten in der ndchsten Loop wiedergegeben.
Auf diese Weise konnen Sie neues Material hinzufiigen und gleichzeitig die vorherigen Parts anhéren.

B Einzelschritt-Aufnahme (Step Recording, Seite 115)

Diese Methode gleicht dem Aufschreiben von Noten auf Papier, da Sie jede Note einzeln eingeben und ihren Noten-
wert vorgeben konnen. Diese Vorgehensweise ist besonders fiir das Anfertigen praziser Aufnahmen oder fiir das Auf-
nehmen schwer zu spielender Parts geeignet.

B Zusammenstellen eines Begleit-Styles (Seite 116) % 60::?:”1
. . . . . . m m
Mit Hilfe dieser Funktion kdnnen Sie zusammengesetzte Styles erstel- Rhythm 2 Rhimmz
len, indem Sie verschiedene Patterns der internen Preset-Begleit-Styles Bass Bass
kombinieren. Wenn Sie beispielsweise einen eigenen 8-taktigen Style | 2r] * [Rhythm 1 chor
erstellen mochten, konnten Sie den Rhythmus von Style ,8 Beat 14, Pad *[Rhythm 2 Pad
den Bal$ von Style ,8 Beat 2” nehmen und das Akkordmuster von Style Phrase 1 rLBass ) Phrase 1
,60's 8 Beat” importieren — und diese Elemente zu einem neuen Style (2222 g:z:g; ) Phuase 2
kombinieren. 8Beat 2 Pad
. . . Rhythm 1 Phi 1
B Bearbeiten des erstellten Begleit-Styles (Seite 117) Rhythm 2 Ph:z: >
Mit Hilfe der Bearbeitungsfunktionen kénnen Sie die von lhnen durch | 22—
Echtzeit-Aufnahme, Schrittweise Aufnahme und Zusammenstellen Chord 2
anderer Styles erstellten Styles nach Belieben bearbeiten. Ead
rase
Phrase 2

@ CVP-206/204



Erstellen von Begleit-Styles — Style Creator

Style-Dateiformat

Dies sind die Patterns,
welche als Begleit-Sty-
les aufgenommen wur-
den (Seite 120).

Quell-Pattern

© Quell-Grundton (Grundton des Grundakkords)
@ Quell-Akkord (Art des Grundakkords)

Das Style File Format (SFF) vereinigt das
gesamtes Know-How von Yamaha zur Begleit-
automatik in einem vereinheitlichten Dateifor-
mat. Bei Verwendung der
Bearbeitungsfunktionen kénnen Sie sich aller
Vorteile des SFF-Formats bedienen und ohne
Einschrankungen eigene Styles erzeugen.

Das Diagramm rechts zeigt den Prozef3, der © NTR (Notentransponierungsregel)
zur Wiedergabe der Begleitung fihrt. (Dies gilt O NTT (Notentransponierungstabelle)
nicht fiir die Rhythmuskandle.) Das Grund-

oder ,Quell”-Pattern im Diagramm wird aus '

den urspriinglichen Style-Daten gebildet. Die-
ses Quell-Pattern wurde mit Hilfe der Auf-
nahme von Begleit-Styles aufgenommen (siehe
unten).

Wie aus dem Diagramm rechts hervorgeht,
werden die tatsdchlichen Ausgabedaten fiir die
Begleitung durch verschiedene Parameterein-
stellungen und Akkorddnderungen (im Begleit-
abschnitt der Klaviatur gespielt) bestimmt, die
in dieses Quell-Pattern eingegeben wurden.

Vorgehensweise

1 Wabhlen Sie den fiir die Bearbeitung gewﬁn-‘ [ 3 )

schten Begleit-Style aus. Um einen Begleit-
Style von Grund auf neu aufzunehmen,
rufen Sie im Display ,Style Creator” die
Seite BASIC auf, und wahlen Sie durch
Driicken der Taste [C] die Option ,New
Style” aus.

——— Akkordwechsel (im Begleitabschnitt

der Klaviatur) —— Diese Daten werden

durch Akkorde
erzeugt, die im Begleit-
abschnitt der Klaviatur
gespielt werden

(Seite 66).

Picht Conversion (Tonhéhenénderung)

Diese Einstellungen
werden im Display
PARAMETER bearbei-
tet. Diese Parameter
legen fest, wie die Ton-
héhe des Quell-Pat-

Andere Einstellungen

@ High Key (Héchste Note, Grenzwert fir die
Tonhéhenanderung)
O Note Limit (Tonumfang, klingender Bereich)
© RTR (Retrigger-Regel; wie sich die Tonhdhen terns beim Erzeugen
der Akkorde &ndern) von Akkorden im Kla-
viaturbereich der
' Begleitautomatik modi-
fiziert wird (Seite 120).

Ausgabe

DIGITAL

2 STUDIO
SOUND
CREATOR

DIGITAL *
RECORDING @i\:b
MIXING
CONSOLE @ \ 4

tJ
PART '

N
4 Nehmen Sie den Begleit-Style NEXT
auf und bearbeiten Sie diesen. STYLE CREATOR - MawSt (S—
Weitere Informationen zu den : e Wahlen Sie mit Hilfe der
. " ; (] [sccriowmain 00000000 [RES] Tasten [BACKY[NEXT]
Bgdlenungsyorganggn n de.n . MLLLLRERL0 L . die verschiedenen Sei-
einzelnen Displays finden Sie in  |gl2IrEnee:s2 BEAT:dd ten aus.

den Erlduterungen auf den fol-
genden Seiten.

5 Rufen Sie durch Driicken der Taste [I] (SAVE) (auf der . Driicken Sie die Taste [EXIT],
Seite ,Assembly”: Taste [J]) das Display ,Style” auf, und » Ekf/ um das Display
speichern Sie dann die aufgenommenen / bearbeiteten U STYLE CREATOR zu schlieRen.
Daten auf der Seite USER oder FLOPPY DISK.




Erstellen von Begleit-Styles — Style Creator

Echtzeitaufnahme - Basic

Mit Hilfe der Funktionen zu ,Realtime Recording” (Echtzeitaufnahme) kdnnen Sie Ihre eigenen Begleit-Styles erstellen —

entweder von Grund auf, oder ausgehend von vorgegebenen Begleitungs-Daten. Die nachfolgenden Bedienvorginge

beziehen sich auf Schritt 4 auf Seite 113.

zeitig die entsprechende Taste [1A V] - [BA V] driicken.

Sie die Taste [F] (REC CH).

Ruft das Display zum Andern von
Tempo oder Beat (Taktmaf) auf.

Wahlt einen leeren Style
aus, wodurch Sie einen
neuen Style von Grund
auf erstellen kénnen.

SECTIOH:HAIH A
PATTERH LEWGTH:1
2 |[TEHPO: 120 BEAT: 4.4

Hiermit kdnnen Sie wahrend der Aufnahme
bestimmte Percussion-Sounds I6schen;
steht nur zur Verfigung, wenn der Kanal auf
[RHY1] oder [RHY2] eingestellt wurde. Hal-
ten Sie diese Taste gedriickt, und driicken
Sie die Taste (auf der Klaviatur), welche dem

- . REC
zu léschenden Instrument zugeordnet ist. ON

1 Wabhlen Sie den Kanal fiir die Aufnahme aus, indem Sie die Taste [F] (REC CH) gedriickt halten und gleich-

Stellen Sie sicher, dal$ Sie die bereits vorhandenen Daten des entsprechenden Kanals l6schen, bevor Sie

Daten auf einen der Nicht-Rhythmus-Kandle (BASS - PHR 2) aufnehmen. Nach Schliefen des Displays REC
CHANNEL konnen Sie weitere Einstellungen vornehmen (siehe ,Weitere Parameter auf der Seite BASIC” auf
Seite 115), indem Sie die Taste [EXIT] driicken. Um das Display REC CHANNEL erneut aufzurufen, driicken

Wenn Sie diese Taste driicken, wird fir Kanéle, die Daten enthalten, ein ,DELETE"
angezeigt. Um die Daten auf einem bestimmten Kanal zu I6schen, halten Sie diese Taste
gedriickt, und betatigen Sie die entsprechende Taste [1A] - [BA]. Um die Auswahl aufzu-
heben oder den Vorgang abzubrechen, driicken Sie diejenige der Tasten [1V] - [8V¥], die
dem Kanal, dessen Auswahl Sie aufheben méchten, entspricht.

Solange Sie die Taste [J]
gedruckt halten, kénnen Sie
zwischen dem Léschen und
Laden der ausgewahlten
Daten hin- und herschalten.
Beim Loslassen der Taste
[J] werden die Daten
geldscht. Stellen Sie sicher,
daB Sie die bereits vorhande-
nen Daten des entsprechen-
den Kanals l6schen, bevor Sie
Daten auf einen der Nicht-
Rhythmus-Kanéle (BASS -
PHR 2) aufnehmen.

Kanal ist fur Aufnahme aktiviert.
Kanal ist fur Wiedergabe aktiviert.
.... Kanal ist stummgeschaltet.

\4

2 Wihlen Sie als erstes die gewiinschte Voice aus. Starten Sie die Aufnahme,
indem Sie die Taste STYLE [START/STOP] driicken.
Die Wiedergabe der ausgewdhlten Section des Styles wird gestartet. Da das
Rhythmus-Pattern als Loop wiederholt wird, kdnnen Sie bei jedem Durchlauf
neue Sounds und Noten aufnehmen und dabei das Pattern anhéren. Die den
einzelnen Tasten der Klaviatur zugeordneten Percussion-Instrumente sind
leicht an den Symbolen liber den Tasten zu erkennen.

\ 4

3 Stoppen Sie die Aufnahme, indem Sie die Taste STYLE [START/STOP] noch-
mals driicken.

\ 4

W SchlieBen Sie das angezeigt Display REC CHANNEL, indem Sie die

END Taste [EXIT] driicken.

—l- NWEIS |

Wenn Sie die Funktion
~Sync Start” (durch Driicken
der Taste [SYNC. START])
aktiviert haben, kénnen Sie
die Aufnahme starten, indem
Sie einfach eine Taste auf
der Klaviatur dricken.

R HINWEIS|

* Firden Kanal RHY 2
kann nur ,,Drum Kit/SFX
Kit“ ausgewahlt werden.

* Fir die Kanale, die keine
Rhythmuskanéle sind
(BASS bis PHR 2), kén-
nen alle Voices auf3er den
Drum Kit/SFX Kit ausge-
wahlt werden.
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Erstellen von Begleit-Styles — Style Creator

12 HINWEIS
Weitere Parameter auf der Seite BASIC Sie kbnnen die gewtinschte Section
flr die Aufnahme auch auswéhlen,
* Taste [1] (SAVE) indem Sie die entsprechende Bedi-
Ruft das Display STYLE zum Speichern der Begleit-Style-Daten auf. enfeldtaste driicken. Wenn Sie eine
e Tasten [3AV][4A V] (Abschnitt) der Section-Tasten driicken, rufen

Sie das Display SECTION auf, von

Legen die aufzunehmende Section fest. dom aus Sie mit Hilfe der Taston
* Tasten [5AV][6A V] (Patternlinge) [6AV}[7AV] die Sections dndern
Bestimmen die Lange des Patterns der ausgewdhlten Section in Takten (1-32), kénnen. Um die Anderung

ion . Fill-In/Break ist f f die Linge von einem Takt ein [It. tatsachlich zu aktivieren, driicken Sie
Section ,, /Break” ist fest auf die Linge von einem Takt eingestellt die Taste [8A], U die Section Fill In

* Taste [D] (A"usfl'jhrung) auszuwahlen, driicken Sie die Taste
Fuhrt die Anderung der Patternldnge aus. [AUTO FILL IN].

Aufnahme — VorsichtsmafRnahmen
e Der fiir den Begleitungsstyle verwendete Grundakkord wird ,Quell-Akkord” genannt. Alle

gespielten Akkorde und alle erklingenden Tonhéhen werden aus dem Quell-Akkord

entnommen. Beachten Sie bei Aufnahme der Sections MAIN und FILL IN (fir den Quell-

Akkord CM?7) die folgenden Punkte:

* Versuchen Sie bei Aufnahme der Bal- oder Phrase-Kandle nur die empfohlenen Noten zu ¢ - akkordnote
verwenden; dadurch wird gewahrleistet, daf® Sie verschiedene Akkorde mit dem C, R = Recommanded Note
Begleitungsstyle spielen konnen und optimale Ergebnisse erhalten.(Andere zur Verfligung
stehende Noten funktionieren moglicherweise, verwenden Sie diese als kurze Uberleitungen.)

* Verwenden Sie bei Aufnahme der Akkord- oder Pad-Kanéle nur die Noten des Akkords CM7; dadurch wird
gewahrleistet, dal® Sie verschiedene Akkorde mit dem Begleitungsstyle spielen kénnen und optimale Ergebnisse
erhalten. Andere zur Verfligung stehende Noten funktionieren moglicherweise, verwenden Sie diese als kurze
Uberleitungen.)

Der Quell-Akkord ist auf CM7 voreingestellt; Sie konnen ihn jedoch in jeden beliebigen Akkord dndern. Weitere
Einzelheiten finden Sie im Abschnitt ,Einstellungen fiir das Style-Dateiformat — PARAMETER” auf Seite 120.
¢ Bei Aufnahme der Sections INTRO und ENDING kénnen Sie den Quell-Akkord ignorieren und beliebige Noten oder

Akkord-Sequenzen verwenden. In diesem Fall werden, wenn Sie den NTR-Parameter auf ,ROOT TRANSPOSE” und

NTT auf ,HARMONIC MINOR* oder ,MELODIC MINOR” stellen (auf der Seite PARAMETER), die normalen

Tonhdhendnderungen, die sich durch das Spiel verschiedener Akkorde ergeben wiirden, aufgehoben (fiir die

Wiedergabe) — das bedeutet, dal$ die Tonh6hendnderung der Begleitung nur bei gedndertem Grundton oder Dur/Moll-

Wechseln eintritt.

Einzelschrittaufnahme

Mit dieser Methode kénnen Sie ein Style-Pattern erstellen, indem Sie Noten und sonstige Daten einzeln eingeben, ohne
diese Daten in Echtzeit spielen zu missen. Die nachfolgenden Bedienvorgange beziehen sich auf Schritt 4 auf
Seite 113.

e SLALE CREATOR : BBeatMadern, ...

STED RECORD
dod 1 32EPP
001:1:0000  Hote BO 86 0000:0020
I fouits . 001:1:0000  Hote  F#1 102 _ 0000:0020
T : 001:1:0960  Hote  F#1 54 020
v | T : @ kd[001:2:0000  Hote E1 94 020 E
T P r— 103 : 001:2:0000  Hote  F#1l 102 020
T : - » £3(001:2:0960  Wote BO 36 020 @
O o1 : 001:2:0960  Hote  F#1 54 020 Wl
T3 T 001:3:0000 _ Hote F#l 102 ozo| B0
i [ooxzs: : 001:3:0960  Hote  F#1 54 020
a : 001:4:0000  Hote E1 34 020
001:4:0000  Hote  F#1 102 020
001:d4:0960  Hote  F#1 54 020 m
BAR : BEAT : GLK
01 1 o000 J ] 3 B
marara B B

Der eigentliche Aufnahmevorgang ist, mit Ausnahme der im folgenden erlduterten Punkte, der gleiche wie bei der
Einzelschrittaufnahme von Songs (Seite 100). Auch bei diesem Vorgang kdnnen Sie auf der Seite EDIT jedes einzelne
Ereignis bearbeiten, wobei der Bearbeitungsvorgang der gleiche ist wie beim Bearbeiten von Songs (Seite 109).

e Bei der Song-Aufnahme kann die Position der Ende-Marke nach Belieben verdndert werden. Beim Erstellen von
Begleit-Styles kann diese Marke jedoch nicht gedndert werden. Der Grund hierfiir ist, dal} die Lange des Begleit-
Styles entsprechend der ausgewahlten Section automatisch festgelegt ist. Wenn Sie beispielsweise einen auf einer
viertaktigen Section basierenden Begleit-Style erstellen, wird die Ende-Marke automatisch an das Ende des vierten
Taktes gesetzt und kann im Display STEP RECORD nicht verschoben werden.

e Wenn Sie die aufgenommenen Daten auf der Seite EDIT bearbeiten, konnen Sie zwischen dem Typ der zu
bearbeitenden Daten (Event-Daten oder Steuerdaten) wechseln. Driicken Sie die Taste [F] (TRACK EVT), um
zwischen dem Display EVENT (Note, Control Change (ein Steuerbefehl)) usw. und dem Display CONTROL (System
Exclusive usw.) zu wechseln.

Vergewissern Sie sich, dald vorher in einem anderen Display (z. B. Display BASIC; Seite 114) der Aufnahmekanal

eingestellt wurde.
CVP-206/204 @
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Zusammenstellen eines Begleit-Styles — Assembly

Mit Hilfe dieser bequemen Funktion kénnen Sie Begleitungselemente — wie z. B. Rhythmus, Bal8, und Akkordmuster —
bereits vorhandener Styles kombinieren und zum Erstellen lhrer persénlichen Begleit-Styles verwenden. Die nachfol-
genden Bedienvorgange beziehen sich auf Schritt 4 auf Seite 113.

Mit diesen Tasten konnen Sie den Begleit-Style | rs Nachdem Sie die Schritte Tund 2
auswdbhlen, der fiir die einzelnen Kanile Ihres eigenen entsprechend wiederholt haben,
Styles verwendet wird. Wahlen Sie den gew{inschten driicken Sie die Taste [J] (SAVE),
Kanal aus, indem Sie eine der Tasten [A] - [D], [F] - [I] um die zusammengestellten Style-
driicken, und driicken Sie nochmals dieselbe Taste, um Daten zu speichern. Hiermit kon-
das Display STYLE aufzurufen. In diesem Display kon- nen Sie die Einstellungen samtli-
nen Sie den Begleit-Style auswahlen. cher Kandle (RHYTHMT,

\ y RHYTHM2, BASS usw.) zu einem

einzelnen Begleit-Style speichern.

R :8BeatModern

pr—
RHYTHIML CHORDE

(N8 BeatModern| 1 8BeatModern
RHYTHHMZ FPAC

Wl 8BeatModern 44 8Beatbodern
BASS PHRASEL

& 8BeatModern = 2BeatModern
CHORL1 FHRASEE

= 8BeatModern @™ SBeatModern

BAR: 1

___________________________ ER
SECTION CHAHKEL- PLAY TYPE
L MAIH A Il _RHYTHW1 | SOLD
HAIN B RHYTHHZ || T
HAIH C OFF

Wenn Sie in den Schritten 1 und 2 die Section
und den Kanal andern, werden die aktuell aus-
1 2 3 4 5 6 7 8

—l- NWEIS!

gewahlte Section und der aktuell ausgewéhlte
Kanal auch geéndert. Die Kanéle, die aufgenom-
men werden, werden auch geéndert und die
Aufnahme hélt automatisch an.

z Wahlt die Section des Styles

und den Kanal aus, welche in B s
die entsprechenden Kandle The PLAY TYPE parameter affects only the play-
gespeichert werden, die weiter back, and does not change the actual accompani-

oben mit Hilfe der Tasten ment style data.

[A]-[D] und [FI-[1] ausgewdhlt
wurden.

Bestimmt die Wiedergabeeinstellungen fiir jeden Kanal.

Sie kénnen die Begleit-Styles komponieren, wéahrend die zu kop-

ierende Style Section und der zu kopierende Kanal gespielt werden.

SOLO............ Schaltet alle anderen Kanéle auer den ausgewahlten
Kanal stumm. Die im Display REC CHANNEL
(Seite 114) auf REC gesetzten RHYTHM-Kandle
werden gleichzeitig wiedergegeben.

ON....ccovvenn Gibt die ausgewdhlten Kandle wieder. Alle im Display
REC CHANNEL (Seite 114) auf ON gesetzten Kandle
werden gleichzeitig wiedergegeben.

OFF............... Schaltet den ausgewahlten Kanal stumm. Wurde der
im Display REC CHANNEL (Seite 114) auf ON gesetzte
Kanal ausgewdbhlt, erscheint die Option OFF nicht und
steht nicht zur Verfligung.
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Bearbeiten des erstellten Begleit-Styl

Variieren Sie das Rhythmus-Feeling — Groove und Dynamics

Diese vielseitigen Funktionen geben Ihnen eine breite Palette von Werkzeugen in die Hand, mit denen Sie das rhythmi-
sche Gefiihl (,Feeling”) der von lhnen erstellten Begleit-Styles beeinflussen kénnen. Die nachfolgenden Bedienvor-
gange beziehen sich auf Schritt 4 auf Seite 113.

B Groove

Mit diesen Tasten wéhlen
Sie den gewlinschten Bear-
beitungsvorgang aus.

O ——— | )
2 |DVHANICS Ruft das Display STYLE auf und
¥]

Groove lets wou chanae the swina feel -G H H
of the rhothr o dient zum Speichern der Daten
for examrles from 8-beat to shuffle. _H des Beg|eit-sty|es_
BAR: 1
(=) =
=) omm
Fihrt den Vorgang ,Groove” aus.

Gl]IlUEIIIEII SHING FIIlE
2 PUSH A
2 PUSH B
Nachdem der Vorgang ausgefuhrt [ ” 2 PUSH ¢

wurde, dndert sich diese Taste zu CoaAy i __iv ] m - .
[UNDO]. Wenn Sie mit den Ergebnis- Legt die Einstellungen der einzelnen Parame-

sen von ,Groove® nicht zufrieden sind, ) tervon ,Groove* fest (siehe folgende Liste).
kénnen Sie mit dieser Taste die |
ursprunglichen Daten wieder herstel-

len. Die Funktion ,Undo“ (Riickgangig
machen) verfligt nur Uber eine einzige 4
Ebene. Es kann nur der zuletzt ausge-

fuhrte Vorgang riickgangig gemacht

werden.

Parameter von , Groove”

Original Beat Legt die Beats (Schlage) fest, auf die das Timing von ,Groove* angewendet werden sollen. Anders gesagt, wenn ,8 Beat"
ausgewahlt ist, wird das Timing von ,,Groove” auf die Achtelnoten angewendet, wenn ,12 Beat" ausgewahlt ist, wird das
Timing von ,,Groove* auf Achtelnotentriolen angewendet.

Beat Converter Eigentliche Anderung des Timings der (oben im Parameter ORIGINAL BEAT angegebenen) Beats auf den
ausgewahlten Wert. Beispiel: wenn ORIGINAL BEAT auf ,8 Beat" und BEAT CONVERTER auf ,12“ eingestellt sind,
werden alle Achtelnoten in der Section zu einem Achtelnotentriolen-Timing verschoben. Die Einstellungen ,,16A* und
»,16B“ von ,Beat Converter“, die bei der Einstellung von ORIGINAL BEAT auf ,12“ angezeigt werden, sind Varianten einer
zugrundeliegenden Sechzehntelnoten-Einstellung.

Swing Erzeugt ein ,Swing“-Feeling durch Verschieben des Timings der ,Back Beats” entsprechend der Einstellung des
Parameters ORIGINAL BEAT.Wenn beispielsweise der festgelegte Wert fiir den ORIGINAL BEAT ,8 Beat” besteht,
verzogert der Parameter ,Swing“ in jedem Takt den zweiten, vierten, sechsten und achten Schlag und erzeugt so ein
Swing-Feeling. Die Einstellungen von ,A“ bis ,E“ entsprechen verschiedenen Graden des ,Swings®, wobei ,A“ den
sanftesten und ,E“ den deutlichsten Swing-Effekt erzeugt.

Fine (Fein) Wahlt eine Reihe von Groove-,Mustern” aus, die auf die ausgewahlte Section anzuwenden sind. Die Einstellungen
,PUSH" bewirken, daB bestimmte Beats friiher gespielt werden, wohingegen Einstellungen ,HEAVY* das Timing
bestimmter Schlage verzégern. Die numerierten Einstellungen (2, 3, 4, 5) legen fest, welche Schlage verandert werden
sollen. Alle Schlage bis zum angegebenen Schlag — nicht jedoch der erste Schlag — werden frihzeitiger bzw. verzégert
gespielt (wenn z. B. ,3“ ausgewahlt ist, der zweite und der dritte Schlag). In jedem Falle erzeugt Typ ,A“ den geringsten,
Typ ,B* einen mittelstarken und Typ ,,C* den maximalen Effekt.
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B Dynamics

Mit diesen Tasten wahlen Sie
den gewlinschten Bearbei-
tungsvorgang aus.

Fuhrt den Vorgang ,Dynamics” aus. Nach-
dem der Vorgang ausgefihrt wurde, &ndert
sich diese Taste zu [UNDO]. Wenn Sie mit
den Ergebnissen von ,Dynamics* nicht
zufrieden sind, kdnnen Sie mit dieser Taste
die urspriinglichen Daten wieder herstellen.
Die Funktion ,Undo” (Ruckgangig machen)
verflgt nur Uber eine einzige Ebene. Es
kann nur der zuletzt ausgeflihrte Vorgang
riickgéngig gemacht werden

Wahlt den gewiinschten Kanal aus, auf den J

+Dynamics” angewendet werden soll.

Parameter von ,, Dynamics*

Erstellen von Begleit-Styles — Style Creator

CHAHHEL :ALL

n 1 |GROOVE
D [unamics chanaes the accented beats, letting

Qou evphazize the downbests. or create
regaze-like accents.

BAR:

s

@EET

al afafalf

é’

Ruft das Display STYLE
auf und dient zum Spei-

- chern der Daten des
Begleit-Styles.

ACCENT
\‘PE STREN- EXPAND/ BOOST/
r 6TH— -GOHP— ~ GUT
snEm [T
SBERT OFF 1003 || 100% || 1003
clmmlEL IBBEM L}

Legt die Einstellungen der einzelnen

Parameter von ,Dynamics” fest (siehe
folgende Liste).

L HINWEIS,

Der Anschlag (Velocity)
wird dadurch bestimmt, wie

stark Sie die Tasten der Kla-
viatur anschlagen.
Je starker Sie die Tasten

anschlagen, desto héher ist
der Anschlagwert und desto
lauter ist somit auch der
Sound.

Accent Type Wabhlt die Art des Akzents aus.

Strength Legt die Stérke fest, mit welcher die (oben) ausgewéhlte Akzentart angewendet
wird. Je hoher der Wert, desto starker der Effekt.

Expand/Compress Erweitert oder komprimiert den Bereich der Anschlagwerte (Velocity) um einen
zentralen Anschlagwert von ,,64“. Werte Uber 100% erweitern den Dynamikbereich,
und Werte unter 100% komrpimieren den Dynamikbereich.

Boost/Cut Erhéht alle Anschlagwerte der gewéhlten Section oder des Kanals oder senkt sie
ab. Werte Uiber 100% erh&hen die Velocity, Werte unter 100% verringern die
Velocity.
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Erstellen von Begleit-Styles — Style Creator

Bearbeiten der Daten in Channel

In diesem Display gibt es fiinf Bearbeitungsfunktionen fiir den Kanal. Eine dieser Funktionen heift ,Quantize” (Quanti-
sieren). Diese Funktion dient zum Bearbeiten der aufgenommenen Begleit-Style-Daten. Die nachfolgenden Bedienvor-
gange beziehen sich auf Schritt 4 auf Seite 113.

ATOR : MewStyle

CHOHMEL :DHYTHM2

Genaue Erlduterungen ———|2 lUELucnv CHANGE I
i iai - 3 |BAR COPY
[ncer Seincen o e BETIES
5 |REMOUE EVENT Der Preset-Kanal BASS —
BAR: 1 PHRASE?2 kann nicht bear-
Execure] EA beitet werden.
STREHGTH—
ik & e
100%
GHAHHEL
[_AY [ a¥ § aiv ]

B Quantize (Quantisieren)
Siehe Seite 106.

B Velocity Change (Andern der Anschlagstirke)

Erhoht oder verringert die Anschlagstarke aller Noten im ausgewdhlten Kanal (mit Hilfe der Tasten [1AV]/[2A V]
(CHANNEL) ausgewdhlt) um den angegebenen Prozentsatz (mit den Tasten [4AV]/[5A VY] (BOOST/CUT) ausge-
wahlt).

B Bar Copy (Kopieren eines Taktes)
Mit dieser Funktion kdnnen Sie Daten aus einem Takt oder einer Gruppe von Takten an eine andere Position inner-
halb des angegebenen Kanals kopieren. Wahlen Sie mit Hilfe der Tasten [4A V] (TOP) und [5A V] (LAST) den
ersten und den letzten Takt des zu kopierenden Bereichs aus. Wahlen Sie mit Hilfe der Taste [6 AV¥] (DEST) den
ersten Takt des Zielbereichs aus, in den die Daten kopiert werden sollen.

B Bar Clear (Loschen eines Taktes)

Mit dieser Funktion konnen Sie alle Daten in einem angegebenen Taktbereich des ausgewahlten Kanals 16schen.
Wahlen Sie mit Hilfe der Tasten [4 A V] (TOP) und [5A VY] (LAST) den ersten und den letzten Takt des zu 16schen-
den Bereichs aus.

B Remove Event (Ereignis I6schen)

Mit dieser Funktion kdnnen Sie bestimmte Events im ausgewahlten Kanal I6schen. Wahlen Sie mit Hilfe der Tasten
[4AV] - [6AV] (EVENT) den zu l6schenden Event-Typ aus.
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Erstellen von Begleit-Styles — Style Creator

Einstellungen fiir das Style-Dateiformat — Parameter

In diesem Display finden Sie eine Reihe von Steuermdéglichkeiten fiir den Style — Sie kénnen z. B. festlegen, wie Tonh&he
und Sound des aufgenommenen Styles wechseln, wenn Sie die Akkorde im Klaviaturbereich fir die linke Hand spielen.
Weitere Informationen Uber die Zusammenhdnge zwischen den Parametern finden Sie unter ,Style-Dateiformat” auf
Seite 113. Die hier beschriebenen Vorgange sind die gleichen wie in Schritt 4 auf Seite 113.

3 HINWEIS}
1 [PLAY num G CHORD:W7 REC Wenn NTR auf ,Root F“| ng“
2 2 |[WIR:ROOT FIXED HIT:BYPASS cH und NNT. auf L,Bypass_ em.-
Genaue Erlauterungen finden = |5 [HeH REV:F* gestellt sind, &ndern sich Ehe
Sie in den folgenden Ausfiih- [WOTE LInIT LOH:C-2  HIGH:G§ Parameter ,Source Root
rungen. 4[RTR:PITCH SHIFT und ,Source Chord*“ zu
BAR: 1 ~Play Root" bzw. ,Play
ﬂ Chord". In diesem Falle kon-
nen Sie Akkorde wechseln
pLAY ROOT PLAY CHORD und den sich ergebenden
- I Sound aller Kanéle héren.
D
GHANHEL Eb HZ#1L
L _4v NN 4v N .v NN

B Source Root/Chord (Quell-Grundton/Akkord)

Diese Einstellungen bestimmen die urspriingliche Tonart des Source-Patterns (d. h. die bei der Aufnahme des Patterns ver-
wendete Tonart). Wenn die voreingestellten Daten vor der Aufnahme eines neuen Styles gel6scht werden, wird, unab-
hangig von ,Source Root” (Quell-Grundton) und ,Source Chord” (Quell-Akkord) der voreingestellten Daten,
automatisch die Voreinstellung ,CM7* (mit dem Grundton ,C“ und der Akkordart ,M7*) ausgewéhlt. Wenn Sie die Vor-
einstellung fiir ,Source Root / Chord” (CM?7) in einen anderen Akkord dndern, dndern sich auch die Akkord- und Tonlei-
ternoten entsprechend der neu ausgewdhlten Akkordart. Fiir Einzelheiten zu den Akkordnoten und den empfohlenen
Noten lesen Sie auf Seite 115.

Bei einem Quell-Grundton ,,C“:

C7sus4

C C C
R|C

CMaj 3 cm7 cm7: c9 cm7® ce°
C|R|C c|r|c| |c|c|Rr c|r|c| |C|R|C c|r|c| |C|R|C c|clc| [c|r c|c|c| |c|rR|C c|clc c
Caug Cm Cmé Cm7 Cm7'5 Ccm7°
C|R|C R|C c|r| [R|c|c c R|C c R R|C clc| [R
Cdim Cdim7
R

C R|C C C|C| |R|C| |C C C|R

Q [e Q o g
@ o ©
3]
3] [3) 3] 3]
P

c7'5 c7? c71d c7? c7#
C|R|C C| |[C
CM7aug C7aug C1+8 C1+5 Csus4

=
3

T
==r

clr c|rlc
C = Akkordnote
c|r|c|R| |R|C c|rlc cll|c clelr| lelgr| | C R =empfohlene Note

B NTR (Notentransponierungsregel) und NTT (Notentransponierungstabelle)
¢ NTR (Notentransponierungsregel)
Diese Regel legt das System fiir die Tonlagendnderung des Quell-Patterns fest. Zwei Einstellungen stehen zur
Verfligung.

Q [o
c
[
N
[2)

C|R

Root Trans (Root Transpose, Transponieren des Grundtons)

Wird der Grundton transponiert, bleibt das Tonhohenverhaltnis zwischen den Noten erhalten. Beispiel: die Noten
C3, E3 und G3 der Tonleiter C werden zu F3, A3 und C4, wenn die Tonleiter zu F transponiert wird. Verwenden
Sie diese Einstellung fir Kanéle, die Melodielinien enthalten.

> 8

1

Root Fixed (Grundton fest)

Die Noten werden mdglichst nahe am urspriinglichen Notenbereich gehalten. Beispiel: die Noten C3, E3 und G3
der Tonleiter C werden zu C3, F3 und A3, wenn die Tonleiter zu F transponiert wird. Verwenden Sie diese
Einstellung fir Kanéle, die Akkord-Parts enthalten.

»

1
t
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Erstellen von Begleit-Styles — Style Creator

NTT (Notentransponierungstabelle)
Dieser Parameter legt die Notentransponierungstabelle fiir das Quell-Pattern fest. Es stehen sechs
Transponierungsarten zur Auswahl.

Bypass

Keine Transponierung.

Melody

Geeignet flr die Transponierung von Melodielinien. Verwenden Sie diese Option fiir Kanile wie z B. Phrase 1 und
Phrase 2.

Chord

Geeignet fiir die Transponierung von Akkorden. Verwenden Sie diese Option fiir die Kandle Chord 1 und Chord 2,
besonders wenn diese Klavier-Parts und gitarrendhnliche Akkord-Parts enthalten.

Bass

Geeignet fiir die Transponierung von BaB-Linien. Im wesentlichen dhnelt diese Tabelle der obigen Tabelle
~Melody” , sie erkennt jedoch die in der Akkordspielmethode Fingered On Bass erlaubten, auf der Bainote
basierenden Akkorde. Verwenden Sie diese Tabelle vorzugsweise fiir Ballinien.

Melodic Minor (Melodisch Moll)

Wenn der gespielte Akkord von einem Dur-Akkord zu einem Moll-Akkord wechselt, kénnen Sie mit Hilfe dieser
Tabelle das dritte Intervall der Tonleiter um einen Halbton tiefer setzen. Wenn der Akkord von einem Moll-Akkord
in einen Dur-Akkord wechselt, wird das dritte Intervall des Moll-Akkords um einen Halbton erhoht. Alle anderen
Noten bleiben unverdndert.

Harmonic Minor (Harmonisch Moll)

Wenn der gespielte Akkord von einem Dur-Akkord in einen Moll-Akkord wechselt, konnen Sie mit Hilfe dieser
Tabelle das dritte und das sechste Intervall der Tonleiter um einen Halbton tiefer setzen. Wenn der Akkord von
einem Moll-Akkord in einen Dur-Akkord wechselt, werden das dritte Intervall des Moll-Akkords und das
erniedrigte sechste Intervall um einen Halbton erhoht. Alle anderen Noten bleiben unverandert.

B High Key/Note Limit

High Key (Hochste Note)
Hier wird die héchste Note (Grenze Beispiel: wenn ,,F“ die héchste Note ist:
der oberen Oktave) der Notentranspo-  gryngton andert sich s
nierung fiir den Wechsel des Akkord-
Grundtons festgelegt. Alle Noten, fiir ,
die eine hohere Tonlage als die hoch- | Al

ste Note errechnet wird, werden auf %:l:&}b‘j/ ' S 78
die Oktave direkt unter der héchsten ¥
Noten nach unten transponiert. Diese
Einstellung ist nur wirksam, wenn der
Parameter ,NTR” (Seite 120) auf
,Root Trans” eingestellt ist.

Note Limit (Tonumfang)

Dieser Parameter legt den Notenbe-
reich (tiefste und hochste Note) fiir

CM cim e M =V ..
Gespielte Noten » C3-E3-G3  CI3-F3-Gf3 F3-A3-C4 Fh2-Af2-Ct3

-e

Beispiel: wenn die tiefste Note C3 und die héchste Note D4 ist:

Voices fest, die auf die Style-Kandle ~ Grundton éndertsich & cm cM .-+ FM
aufgenommen wurden. Durch eine Gespielte Noten ® E3-G3-C4  F3-Gf3-Cha F3-A3-C4
verniinftige Einstellung dieses Bereichs {0 . it Obergrenze

konnen Sie sicherstellen, dal8 die
Voices so realistisch wie moglich klin-
gen — anders gesagt, dal’ keine Noten
aufBerhalb des natiirlichen Tonumfangs
erklingen (z. B. zu hohe Bal’tone oder
zu tiefe Tone einer Piccoloflote). Die
tatsdchlich erklingenden Noten wer-
den automatisch in den eingestellten
Bereich verschoben.

Untergrenze

B RTR (Retrigger-Regel)
Diese Einstellung legt fest, ob Noten bei einem Akkordwechsel aufhéren zu klingen oder nicht, und wie sich die
Tonhohe der Noten gegebenenfalls dndert.

Stop
Die Noten horen auf zu klingen.
Pitch Shift
Die Tonhdhe der Note wird ohne neues Einsetzen entsprechend der neuen Akkordart gedndert.
Pitch Shift to Root
Die Tonhthe der Note wird ohne neues Einsetzen entsprechend dem Grundton des neuen Akkords gedndert.
Retrigger
Die Note wird bei einem neuen Einsetzen erneut ausgel6st und erklingt in einer dem nachsten Akkord
entsprechenden neuen Tonhdhe.
Retrigger To Root
Die Note wird bei einem neuen Einsetzen erneut ausgel6st und erklingt im Grundton des ndchsten Akkords. Die
Oktave der neuen Note dndert sich jedoch nicht.
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Einstellen der Lautstéirken und Voice-

Umschaltung — Mixing Console

Im Aufbau an ein echtes Mischpult angelehnt, haben Sie auf der Display-Seite ,Mixing Con- B HINWEIS]
o ..
sole” eine umfassende Kontrolle tiber den Klang. Mixing Console
Mit diesem Satz von Reglern
kénnen Sie die Lautstarkever-
héltnisse der Voices unterein-
ander und deren Position im
Stereopanorama ebenso
bestimmen wie den Effektan-
teil fur jede Voice.

MIXING
CONSOLE @

tJ
PART

Weitere grundlegende Mischfunktionen konnen Sie mit der Taste [BALANCE] und der Taste [CHANNEL ON/OFF] aufrufen

(Seite 65).
(]
Vorgehensweise
o) HINWEIS

1 s Driicken Sie in der Anzeige MIXING CONSOLE diese Taste so oft, Sie kénnen schnell und ein-
+7  bis die gewiinschte Anzeige aufgerufen wird. Mit jedem Tastendruck fach einen Parameter fir alle

AR X X . ) arts auf den gleichen Wert

wechseln Sie zwischen den unten aufgefiihrten Anzeigen. einstellen (Ausnahme ist der

Parameter VOICE). Driicken

PANEL PART und halten Sie eine der

Tasten [A]-[J], die dem jewei-
ligen Parameter zugeordnet
ist und &ndern Sie gleichzeitig
den Wert mit Hilfe der Tasten
[1] - [8] oder dem Datenrad

Umfaft die Parts der Klaviatur (Main/Layer, Left),
die Parts der Begleitautomatik, Songs und den
Mikrofoneingang (nur CVP-206)

STYLE PART [DATA ENTRY].
Begleit-Parts RT3

SONG CH 1-8 HIH G Weitere Hinweise zu Parame-
Kanile 1-8 der Songwiedergabe 64 | ¢ | ca torn gieesasu‘f“é'gi’tgrg"-‘zét°’ fin-
SONG CH 9-6

Kanile 9-16 des Songwiedergabe

¥

100 {2 100
SOMG | STYLE| | MIC |

LEFT | LAYER [ HAIH

2 Rufen Sie weitere Display-Seiten des Mischpults mit den Tasten ) Schlieflen Sie die
[BACK]/[NEXT] auf und stellen Sie die gewiinschten Parameter ein. » END Anzeige Mixing Con-
Informationen tber die verschiedenen Parameter, deren Einstellung sole indem Sie die Taste

und Anwendung finden Sie in den Erlauterungen ab Seite 123. [EXIT] driicken.

B Die Parameter

e VOL/VOICE (Volume/Voice) (Seite 123)
Umfalit die Einstellungen von Lautstdrke und Voice fiir jeden Part/Kanal. An dieser Stelle kénnen Sie auferdem die
Funktion ,Auto Revoice” nutzen — damit werden bei der Wiedergabe XG-kompatibler Songs (Seite 155) die vollen
und dynamischen Voices des CVP-206/204 eingesetzt. Sie erhalten damit viel authentischere und realistische Instru-
mentalkldnge fiir die Wiedergabe eines Songs.

e FILTER (Seite 124)
Diese Regler beeinflussen das Frequenzspektrum einer Voice, Sie konnen den Klang z. B. druckvoller oder héhenrei-
cher einstellen.

e TUNE (Seite 124)
Bietet verschiedene Einstellungen fiir die Tonhohe.

e EFFECT (Seite 125)
Bietet Einstellungen fiir den Effektanteil.
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Einstellen der Lautstirken und Voice-Umschaltung — Mixing Console

Einstellen der Lautstdrkeverhdiltnisse und der Voice -
Volume/Voice

Die Vorgehensweise auf dieser Seite bezieht sich auf den Bedienungsschritt 2 auf Seite 122. ) HINWEIS!

Bei der Wiedergabe von GM-

1 Verwenden Sie diese Tasten, um Stellen Sie dies auf ON, um die automatische Ersetzung A (Sir?ré%?%zﬂekggNdércﬁgﬂg
die Parameter VOICE, PANPOT, der XG-Voices (bei XG-Songdaten) durch die speziellen nur fir eine Drum-Kit-Voice
oder VOLUME auszuwéahlen. Voices des CVP-206/204 zu aktivieren. Um das normale verwendet werden.
| XG-Voice-Set zu verwenden, wahlen Sie hier ,OFF“.

o HINWEIS
..... Wenn die Rhythmus-/Per-
cussion-Voices (Drum Kits
song aurorevorce ST usw.) des Begleitungsstyle

und -songs aus dem Param-
eter VOICE geandert wer-
den, werden die zur Drum
Voice gehérenden detailli-
erten Einstellungen zuruick-
gesetzt; in manchen Féllen
kénnen Sie den Original-
sound mdglicherweise nicht
wieder aufrufen. Fir die
Song-Wiedergabe kénnen
Sie den Originalsound
wieder aufrufen, indem Sie
an den Anfang des Songs
zurtickkehren und die Wied-
ergabe an diesem Punkt
beginnen. Fur die Wieder-
gabe des Begleitungsstyles
kénnen Sie den Original-
sound wieder aufrufen,
indem Sie den gleichen Style
noch einmal auswahlen.

99| 6T 209

[T ]

(L]

LRVER L HAIN Erlaubt die
Auswahl einer

( . .
Mit jedem Tastendruck ZGStlme:t(:n VO(IjCG,
wechseln Sie zwischen S(Ijlerse zt werden

den verschiedenen
Parts/Channels. ! 2 3 4 5 6 7 8

Mit diesen Tasten wahlen Sie die Voice jedes Parts an, fir die Sie dann Panorama und Lautstérke einstellen
kénnen.

VOICE

Ruft die Anzeige VOICE auf, von der aus Sie die gewlnschte Voice anwahlen kdnnen (Seite 58). Ist der Style-
/Song-Part gewéhlt, kdnnen keine User-Voices ausgewéhlt werden.

PANPOT

Hier wird die Position im Stereopanorama fiir eine ausgewéhlte Voice oder Spur bestimmt. Der Wert 0 143t den
Klang ganz links orten, der Wert 64 entspricht der Mitte und 127 ganz rechts.

VOLUME

Hier wird die Lautstarke jedes Kanals bestimmt, wodurch eine gute Kontrolle Gber die Lautstarkeverhéltnisse
der Parts ermdglicht wird.

S HINWEIS |
ALL REVOICE :
2 Ersetzt, wo mdglich, alle XG-Voices durch die vollen und PIANO und BASIC koénnen
authentischen Voices des CVP-206/204. gleichzeitig aufgerufen wer-
den.
—I- NWEIS |
YOIGE HAHE REVOIGE T0
Sy Pk Q=) [~ PaNoREVOICE Beachten Sie, da bei der
HOMENTORE NATURAL! HHETHE PIAND @)‘ Ersetzt nur die Piano-Voices. Verwendung der Funktion
ELplanD 2 NAYURALT 5% ED R REVOICE in Abhéngigkeit
HARPSICHORD HATURAL! HARPCH §° -H von den jeweiligen Song-
g;ﬁ:?::“g::nn ::::::::: :}:Egllﬁll P BASIC REVO'CE daten der Sound unnat[]r-
HUTED GUITAR COOL! ELEC.GIR @) - lich oder unerwartet klingen
STRINGS 2 LIVE! ORCHSTRA Ersetzt nur die empfohlenen kann
REUICE 10 (:[ [S— ]) Voices, die fir die Wiedergabe i
; :
AL des Songs geeignet sind
HATURAL! HELLH PHO
VOICE HAHE NATURAL! PHOZSTR ALL NO REVOICE
Fur alle Voices werden
wieder die originalen XG-
1 2 3 4 5 6 7 8
Wabhlt die zu Fihrt die vorgenommenen Einstellungen
ersetzenden XG- aus und schlieBt die Anzeige Auto
Voices aus (Voices, die b A Y. Revoice Setup.
normalerweise bei der W';gﬁg ;iL:ar Xé?:/v;ceseerrsgltgeei’ VerlaBt die Anzeige Auto Revoice
Wiedergabe verwen- " SONG AUTO Setup, ohne die vorgenommenen
det werden) sollen (wenn Einstellungen zu Ubernehmen.
REVOICE auf ON steht).




Einstellen der Lautstéirken und Voice-Umschaltung — Mixing Console

Anderung des Frequenzspektrums einer Voice - Filter

Die Vorgehensweise auf dieser Seite entspricht dem Bedienungsschritt 2 auf Seite 122.

Schaltet zwischen den Parametern HARMONIC und BRIGHTNESS um. S >JHINWEIS

—

Weitergehende Informatio-
nen Uber den Filter finden Sie
auf Seite 94.

|2 HINWEIS |

Ist eine Natural Voice ausge-
wahlt, kdnnen die Parameter

c- -H Harmonic und Brightness

nicht verandert werden.

| HINWEIS

Setzen Sie diese Regler nur
I | | maBvoll ein. Abhé&ngig von

8} @ @ @ der ausgewéhlten Voice kén-
tJ

SOUND
CREATOR

DIGITAL
RECORDING

BRIGHTNESS

MIXING
CONSOLE!

(3] 64 64 .
nen extreme Einstellungen

!_____ | LAVER | ! I][!
Rauschen oder Verzerrun-

~ gen zur Folge haben.
Jeder Tastendruck schal- 1 o
tet zwischen den ver- % % % % % % % % HARMONIC........... Er_Iaubt die Emstellung des Resonanzeffekts
schiedenen Parts/ (siehe auch ,Harmonic Content* auf Seite 94).
Channels um. ! 2 3 4 5 6 7 8 ) BRIGHTNESS ...... Hier wird die Brightness (Obertonanteil) eines
Klangs durch die Einstellung der Eckfrequenz

bestimmt (Seite 94).

Andern von Einstellungen der Tonhéhe — Tune

Die Vorgehensweise auf dieser Seite bezieht sich auf Schritt 2 der Verfahrensanweisung auf ] HINWELS|
Seite 122.

Portamento wird eingesetzt,

) . um einen weichen Ubergang
Schaltet zwischen den verfligbaren Parametern um: PORTA- zwischen den Tonhdhen von

 — MENTO TIME, PITCH BEND RANGE, OCTAVE, und TUNING. einer Note zur néchsten zu
erzeugen.

g HINWEIS)

Falls eine Natural Voice aus-
gewahlt ist, kann die Porta-
mento Time nicht veréndert
werden.

(Siehe die nachfolgende Erlauterung.)

8

Damit wird die Tonhohe in Halbtonschritten erhéht oder verringert (transponiert).
MASTER .... Transponiert sowohl die Tonhdhe der Klaviatur als auch der Songwiedergabe.
SONG......... Transponiert die Tonhohe der Songwiedergabe.

KBD............ Transponiert die Tonhéhe der Klaviatur.

PORTAMENTOTIME............ Ist ein Part auf Mono gestellt (Seite 62, 93), wird damit die Zeit fiir den
Tonhoheniibergang eingestellt. Je hdher der Wert, desto ldnger benétigt die Tonhohe fiir
das Erreichen des Werts der folgenden Note. Portamento wird nur aktiviert, wenn Sie
legato spielen (d. h. die ndchste Note wird angeschlagen, bevor die vorherige losgelassen

wird).

PITCH BEND RANGE ........... Ist der Effekt Pitch Bend oder Glide dem Pedal zugeordnet, wird damit der Bereich der
Tonhohendnderung in Halbtdnen festgelegt.

OCTAVE ........cccovvviiiiinnin. Hier wird der Wert der Tonhohendnderung in Oktaven bestimmt; zwei Oktaven nach
unten oder oben.

TUNING..........oooo, Hier wird die Grundstimmung des Instruments eingestellt.

@ CVP-206/204



Einstellen der Lautstirken und Voice-Umschaltung — Mixing Console

Einstellung der Effekte

Die Vorgehensweise auf dieser Seite entspricht dem Bedienungsschritt 2 auf Seite 122.

2 HINWEIS B

1 Zeigt die Typenbezeichnung fir jeden Effektblock an.

Dricken Sie hier, um einen
Effekt zu bearbeiten und zu

DIGITAL
STUDIO
SOUND
CREATOR @

DIGITAL
RECORDING

Schaltet zwischen den
Effektbldcken um:
REVERB, CHORUS

4 5 6 7 8 und DSP.

@EE
=l |

@E

[

schen den verschiede-
nen Parts/Kanalen
gewechselt.

Mit jedem Druck auf %
diese Taste wird zwi-

Hier wird der Effektanteil fir jeden Part festgelegt. Weitere Informationen tber den
Charakter der verschiedenen Effekte finden Sie im Blockdiagramm auf
Seite 126.

speichern (Seite 125, 126).

Es gibt drei Effektblocke:
Reverb, Chorus und DSP
(eine Auswahl verschiede-
ner Effekttypen). Diese
stehen fir die Natural
Voices und die Regular
Voices jeweils unabhan-
gig zur Verfligung. Wei-
tere Details entnehmen
Sie bitte dem Blockdia-
gramm zu den Effekten
(Seite 126).

Ist der Parameter BLOCK auf REVERB1, CHORUS1 oder DSP1 gestellt,
2 driicken Sie hier, um die Anzeige aufzurufen, in der Sie die Effekt-Einstel-
lungen im Detail &ndern kénnen.

BLOCK  :D5P1IHAIH] PARA
CATEGORY:DELAY HETER
TYPE :DELAY LCR2

——EBLOCK.
REVERE1
REVERB2
CHORUS1
CHORUSZ

e (=)
DELAY LER1
L HAIH L DELAY
DELAY LR ' !

ER-KARAOKE
CHORUS ECHO
FLAHGER CROSS DELAY
PHASER
DISTORTION

[
ERILLIANCE

HAH
ROTARY SP
TREHOLD

Damit wird der Effektblock gewahlt und ein Effekt zugeordnet.
BLOCK........ Bestimmt den Effektblock (Gruppe ahnlicher oder zusammengehériger Effekte).
...Hier wird der Part ausgewa&hlt, auf den der ,Insertion“ Effekt angewendet werden soll. Dies
wird nur wirksam, wenn die Option BLOCK auf ,DSP1“ und der Parameter CONNECTION
auf ,Insertion” (Seite 126) eingestellt wird.
CATEGORY ..Die verschiedenen Effektprogramme (Type siehe unten) sind in Kategorien zusammenge-
faBt. Abh&ngig vom ausgewahlten Block kann es sein, daB dieser Parameter nicht zur
Verfligung steht.

TYPE........... Hier wird der Effekttyp bestimmt, der dem ausgewahlten Effektblock zugeordnet ist.
Welche Effekttypen zur Auswahl stehen, kann sich abh&ngig vom gewéhlten Effektblock
unterscheiden.
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Einstellen der Lautstéirken und Voice-Umschaltung — Mixing Console

EFFECT pnmmn:n

BLOCK  :D5P1
CATEGORY:REVERE
TYPE SHALLZ

4

Schaltet zwischen
dem oberen und
dem unteren

Hier wird der Effel

block ausgewahlt.
Hier wird die Kategorie
des Effekts bestimmt.

BLI]I:IC Gl]l!\‘ I\‘PE

PARANETER
REVERE TIHME

LPF_CUTOFF T.0kHz

PARAHETER YALVE  prpper| -
REVERE TIHE 1.ds RETURH

Thiz value iz arrlied whils the LEUEL

Fanel [VARIATION] button iz on.
PARAHETER UALUE

ters verandert.

ier wird der Effekt-

Effekts ausgewahlt.
Typ bestimmt.

Ruft die Anzeige zum

-F Speichern eines Effekts

auf.
G

Hier wird die Lautstarke des

Effektrickwegs (Return Level)

festgelegt. Diese Option steht
nicht zur Verfligung, wenn

Parameter um. Die )
Stéarke des unteren BLOCK auf ,DSP1“, PARAM-
Parameters kann ETER auf ,CONNECTION*
geandert werden, und VALUE auf ,Insertion“
wenn die Taste eingestellt ist.
[VARIATION]
aktiviert ist. Hi

kt:

H

ier wird der Wert des ausgewéhlten Parame-

Hier wird der einzustellende Parameter des

N I- NWEIS!

Dieser Parameter kann nicht
eingestellt werden, wenn die
Option BLOCK auf
REVERB2, CHORUS?2 oder
DSP2 (oder BRILLIANCE; nur
CVP-206) eingestellt wurde.

1 2

Ruft das Display zur
F Benennung des User
Effect auf (Seite 49).

N | 2 HINWEIS |

Beachten Sie, daf3 in einigen
Féallen Gerdusche auftreten
kénnen, wenn Sie die Effekt-
parameter &ndern, wahrend

LOGATION:
Hz Reverb
H# Echo

d )
3 4 5 6 )

7 8

Waéhlen Sie das Ziel, unter dem der Effekt abgespeichert werden soll. Die Anzahl der zur Verfligung ste-
henden Speicherplatze fur das Ziel unterscheidet sich fir jeden Block (siehe nachfolgende Tabelle).

len.

Sie auf dem Instrument spie-

Speichern Sie vorgenommene
Effekteinstellungen als User Effect
(SYSTEM), um diese spéter wieder
aufrufen zu kénnen. Um einen sol-
chen Effekt wieder aufzurufen, stel-
len Sie die CATEGORY auf USER
und wahlen Sie beim Parameter
TYPE den gewlinschten Effekt aus.

Effektblock
Block Parts Charakter Zahl des USER EFFECT
REVERB 1
(fir Regular-Voices) Alle Parts Reproduziert die warme Atmosphére beim 3
- Spiel in einer Konzerthalle oder einem Jazz-
REVERB 2 Alle Parts mit Ausnahme von | o|yp. .
(fr Natural-Voices) | Mikrofon (MIC)
C.HORUS 1 . Alle Parts 3
(far Regular-Voices) Erzeugt einen vollen, ,fetten“ Sound, als ob
CHORUS 2 Alle Parts mit Ausnahme von | mehrere Teile simultan gespielt werden.
(far Natural-Voices) | Mikrofon (MIC) o
DSP 1 Main, Layer, Left, Song ) ) 3
(fiir Regular-Voices) | (Kanale 1-16) (MIC) Neben Reverb und Chorus bietet dieser
- Bereich eine Auswahl spezieller Effekte wie
DSP 2 Alle Parts mit Ausnahme von | pistortion (Verzerrer). o
(far Natural-Voices) | Mikrofon (MIC)
gs:,l'_;:)%')\lCE (nur Alle Parts mit Ausnahme von | Verandert einen Klang bezlglich seines .
N ) Mikrofon (MIC) Obertongehalts bzw. Héhenanteils.
(far Natural-Voices)

CVP-206/204




Einstellen der Lautstédrken und Voice-Umschaltung — Mixing Console

Effektstruktur

Der CVP-206/204 bietet ein digitales Effektsystem, das unabhangig fiir Natural-Voices (Seite 92) und Regular-Voices
(Seite 92) eingesetzt werden kann. Effekttyp, Effektanteil (Depth) und andere Parameter kénnen mit den Reglern des Bedien-

felds eingestellt werden.

* Reverb.......... Im Normalfall werden die Einstellungen aufgerufen, die fiir den ausgewéhlten Style geeignet sind. Fiir
die meisten Natural-Voices werden Einstellungen aufgerufen, die zur verwendeten Voice passen.

e Chorus.......... Im Normalfall werden die Einstellungen aufgerufen, die fiir den ausgewdhlten Style geeignet sind. Fir
die meisten Natural-Voices werden Einstellungen aufgerufen, die zur verwendeten Voice passen.

®DSP.............. Im Normalfall werden Einstellungen aufgerufen, die fiir die ausgewdhlte Voice geeignet sind. Der

Variation-Parameter (ein Parameter, der sich je nach Effekttyp dndert) ist fiir jeden Effekttyp vorbereitet
und kann mit der Taste [VARIATION] im Bedienfeld auf ON/OFF gestellt werden.
Waurde die Natural Voice ausgewahlt, funktioniert die Taste [VARIATION] nicht.

Die folgende Abbildung zeigt, wie die verschiedenen Effektblocke als Funktionseinheiten angeordnet sind und verdeutlicht
den SignalfluR fiir die Regler Send/Return beim CVP-206/204.

Fiir ,,Regular”-Voices (REVERB1, CHORUS1, DSP1)

MAIN VOICE

LAYER VOICE

LEFT VOICE

MIC

(nur CVP-206)

STYLE / SONG
(jeder Kanal)

.

DSP

wird er hier in den SignalfluR eingespeist.
(Bei ,,Natural”-Voices kann der DSP nur
als System-Effekt benutzt werden.)

Dry

/Filr ,Natural”-Voices (REVERB2, CHORUS2, DSP2)

Wenn der DSP als Insert-Effekt eingestellt ist
(Hier wurde die Option PART auf MAIN eingestellt),

DRY LINE

a

Rev Send
—>

&)
A\

Y

REVERB

@
A4

Cho Send
—>

DSP Send
>

a
o

Dry

&)
N

Rev Send
—>

Cho Send
—>

@
A4

@&
A

DSP Send
>

Dry

Rev Send
—>

P
N4

— CHORUS

@
A4

Cho Send
—>

DSP Send
>

@&
o

Dry

P,
N4

Rev Send
—>

Cho Send
—>

@
N4

Fan
©

DSP Send
—>

Dry

Rev Send

Cho Send

DSP Send

L
A4

®

® DSP

A\

pu

Reverb
Return

Chorus
Return

~

L
A4

O

DSP
Return
D>—@®

BRILLIANCE — OUT

(nur ,Natural”-Voices des CVP-206)

Wenn der DSP als System-Effekt eingestellt ist,
wird er hier in den SignalfluR eingespeist.

(Bei ,,Natural”-Voices kann der DSP nur

als System-Effekt benutzt werden.)

~
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Globale und andere wichtige Einstellungen — Function

Der Modus Function ermdglicht Thnen den Zugang zu verschiedenen erweiterten Funktionen, die das Instrument als
Ganzes betreffen. Mit diesen hochentwickelten Funktionen kénnen Sie das Clavinova an lhre eigenen musikalischen
Anforderungen und Priferenzen anpassen.

FUNCTION

Vorgehensweise

1 2 Wahlen Sie die gewiinschte Funktion aus.
DEMO @
e
FUNCTION
‘@ "' i) MASTER TUNE/ P HARMONY / ECHO
\ B' ESONG SETTING &% VIDEC QUT
()| | m SSENTe T
Stellen Sie die Parameter fiir die D- M CONTROLLER W UTLTY
ausgewdhlte Funktion ein. E_ [ REGIST. SEQUENCE
Die Vorgdnge fiir die einzelnen -
Funktionen werden in den
nachfolgenden Erlduterungen dargestellt.
\

¥

N/ Um zum vorhergehenden Dis-
EI:ID play zuriickzukehren, driicken
Sie die Taste [EXIT].

Anpassen der Tonhohe (Pitch) und der Stimmung (Tuning) — Master Tune / Scale Tune

Bl Master Tune (Seite 130)
Mit dieser Option konnen Sie die Feineinstellungen fiir die Gesamttonhhe des Instrumentes vornehmen — dadurch
konnen Sie die Stimmung genau auf die anderen Instrumente anpassen.

B Scale Tune (Seite 130)
Hier konnen Sie die jeweilige Tonskala (oder Temperierung) fiir das Instrument einstellen. Dies ist besonders fiir das
Spielen von Stiicken bestimmter Epochen hilfreich, um so das Tonsystem auf die jeweilige musikalische Epoche
abzustimmen.

Einstellen von Song-Parametern — Song Setting (Seite 132)

Hier konnen Sie die Song-Wiedergabe betreffende Parameter ebenso wie die Typen der Ubungsfunktion einstellen.

Einstellen von Parametern der Begleitautomatik — Style Setting / Split Point / Chord
Fingering
B Style Setting / Split Point (Seite 133)

Hier kénnen Sie die Einstellungen fiir die Begleitautomatik vornehmen sowie den Trennpunkt (Split Point) einstellen.

B Chord Fingering (Seite 134)
Hier konnen Sie die Methode fiir die Wiedergabe bzw. Kennzeichnung der Akkorde festlegen, wenn Sie die
Begleitautomatik einsetzen. Sie konnen auch priifen, wie die Akkorde gespielt werden, da die einzelnen Noten im
Display angezeigt werden.

@ CVP-206/204




Vornehmen der Einstellungen fiir Pedale
und Klaviatur — Controller

B Pedal (Seite 134)
Mit diesen Einstellungen kdnnen Sie festlegen, wie die
angeschlossenen Pedale (einschliellich
Schwellerpedal und FuSschalter) verwendet werden.
Die Pedale konnen einer Vielzahl an Funktionen
zugewiesen werden, wodurch Sie Vorgdnge mit den
FiiBen steuern kdnnen — beispielsweise Aktivierung
und Deaktivierung des Begleit-Styles oder Auslosen
der Fill-In-Patterns.

B Keyboard / Panel (Seite 136)
Mit diesen Einstellungen legen Sie die
Anschlagempfindlichkeit (Touch Sensitivity) der
Klaviatur fest (d. h. wie der Anschlag die Lautstarke
beeinflul’t); Sie konnen auch unabhdngig die
Klaviatur-Voice, die Song-Daten oder das gesamte
Instrument transponieren (d. h. die Tonhéhe
verschieben).

Einstellen von Regist. Sequence / Freeze /
Voice Set

B Regist. Sequence (Seite 137)
Hier stellen Sie ein, in welcher Reihenfolge die Panel
Setups (1 bis 8) mit Hilfe der Taste [BACKI/[NEXT] oder
des Pedals aufgerufen werden.

B Freeze (Seite 137)
Hier konnen Sie die Einstellungen bestimmen, die Sie
unverandert behalten mdchten, auch wenn Sie das
Panel Setup umschalten.

B Voice Set (Seite 138)
Hier kdnnen Sie festlegen, ob bestimmte Einstellungen
der Voices (beispielsweise Effekte, EQ, Harmonie usw.)
automatisch aufgerufen werden sollten oder nicht,
wenn Sie eine Voice auswahlen.

Einstellen von Harmony / Echo (Seite 138)

Hier kénnen Sie den Typ der Effekte Harmony oder Echo,
der bei auf der Klaviatur gespielten Voices angewendet
werden soll, sowie die Starke des Effekts einstellen.

Anzeigen des Displays des Clavinova auf
einem Fernseher - Video Out (nur CVP-206)
(Seite 139)

Mit diesen Einstellungen konnen Sie die Displaymerk-
male festlegen, wenn der Displayinhalt des CVP-206 an
ein Fernsehgerdt ausgegeben wird (angeschlossen an den
AnschlulS VIDEO OUT). Sie konnen Grofte und Farbe der
angezeigten Zeichen sowie die Farbe des Displayhinter-
grunds festlegen.

Globale und andere wichtige Einstellungen — Function

Vornehmen der Einstellungen fiir MIDI

B System (Seite 140)
Hier kdnnen Sie zahlreiche Einstellungen der System-
Events (z. B. Clock, Start/Stop, Sys/Ex), ebenso wie die
Aktivierung bzw. Deaktivierung von Local Control
vornehmen.

B Transmit (Seite 141)
Hier kdnnen Sie festlegen, wie die Wiedergabedaten
an angeschlossene MIDI-Gerdte gesendet werden — d.
h. welche Parts welchen MIDI-Sendekandlen
zugeordnet werden. Dadurch kénnen Sie den
Datentyp bestimmen, der liber jeden Kanal gesendet
wird.

B Receive (Seite 142)
Hier kdnnen Sie festlegen, wie die Parts des CVP-206/
204 auf Daten von angeschlossenen MIDI-Geraten
reagieren sollen — d. h. welche Parts welchen MIDI-
Empfangskandlen zugeordnet werden. Dadurch
koénnen Sie den Datentyp bestimmen, der tiber jeden
Kanal empfangen wird.

B Root (Seite 142)

Hier werden die erkannten Kandle fir die Grundtone
zur Verwendung mit der Begleitautomatik festgelegt.

B Chord Detect (Seite 142)

Hier werden die erkannten Kanile fiir die Akkorde zur
Verwendung mit der Begleitautomatik festgelegt.

Weitere Einstellungen - Utility

B Config 1 (Seite 143)
Diese Seite enthalt Einstellungen fiir die Parameter
Fade In/Out, Metronome, Parameter Lock sowie den
Tap-Sound.

B Config 2 (Seite 144)
Auf dieser Seite kdnnen Sie das Display anpassen,
Lautsprechereinstellungen vornehmen und die
Anzeige der Voice-Nummer dndern.

B Disk (Seite 145)
Mit Hilfe dieser Seite konnen Sie Disketten
formatieren und von Diskette zu Diskette kopieren.

B Owner (Seite 146)
Auf dieser Seite konnen Sie die Sprache fiir das
Instrument einstellen und lhren eigenen Namen
eingeben, der dann bei jedem Einschalten des
Instruments angezeigt wird.

B System Reset (Seite 146)
Mit dieser Funktion konnen Sie die Einstellungen des
CVP-206/204 auf die urspriinglichen
Werkseinstellungen zurlicksetzen. Sie kénnen auch
festlegen, welche Arten an Einstellungen zurlickgesetzt
werden sollen; Sie kdnnen aber auch lhre eigenen
Einstellungen speichern, um sie spater wieder aufrufen
zu kénnen.
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Globale und andere wichtige Einstellungen — Function

Feinabstimmen der Tonhohe/Auswdhlen einer Tonleiter - Master

Tune / Scale Tune

Die nachfolgenden Erlduterungen beziehen sich auf Schritt 3 des Vorgangs auf Seite 128.

Abstimmen der Grundtonhohe — Master Tune

Use this function to tune this instrument
to other instrurnents.
440QHz is the rnost commonly used frequency.

—HASTER TUHE—
440.0Hz

TECECEL

\_ 4 5
Hier kdnnen Sie die Grundtonhéhe des CVP-206/204 in einem
Bereich von 414,8 bis 466,8 Hz einstellen. Driicken Sie gleichzeitig
die Tasten 4 und 5 [A VY], um den Wert unmittelbar auf die
Werksvorgabe von 440,0 Hz zurtickzusetzen.

Auswahlen einer Tonleiter — Scale Tune

Hiermit wéhlen Sie die gewiinschte Tonleitervorlage aus.

EQUAL TEHPERAHEHT SCALE [

- [ PE
PURE HAJOR
- |ig|rure minon
PYTHAGOREAN

BASE

HOTE TUHE —PART SELEGT
L c i _c MALN-LAVER|SSE L1
G# G# l:El.l"s .||OJ LEFT AOH

gb Ez, LI STYLE YOFF

S ;] HINWEIS |

Hz (Hertz)

Diese MaBeinheit bezieht
sich auf die Frequenz eines
Tons und gibt an, wie oft sich
eine periodische
Schwingung pro Sekunde
wiederholt.

|2 HINWEIS|

Diese Funktion zur
Stimmung hat keinen Einflu3
auf die Voices ,Drum Kit*

oder ,SFX Kit“.

o HINWEIS

Cent
Eine Einheit der Tonhohe;
100 Cents = 1 Halbton.

BLMTER

Sie kénnen eine
REGISTRATION-MEMORY-
Taste mit Ihren eigenen
Temperierungen belegen.
Aktivieren Sie dafur im
Display REGISTRATION
MEMORY das
Kontrollkastchen SCALE
(Seite 88).

LA Vi) BV AN BWL A FSA | it \vahien Sie die von der festgelegten
Tonleiter betroffenen Parts aus.

-
Wahlen Sie den Part mit den Tasten 6 oder
7 [A V] aus, und schalten Sie die Funktion mit
Taste 8 [A Y] ein (ON) oder aus (OFF).
1 3

Legt den Grundton fiir jede Tonleiter fest. Legt die Feinabstimmung der ausgewéhlten Note in Schritten von
Wenn der Grundton geéandert wird, wird die 1 Cent fest. Driicken Sie die Tasten 4 und 5 [A¥] gleichzeitig, um
Tonhohe der Tastatur transponiert, wobei die den Wert auf die Werksvorgabe zuriickzusetzen.

urspriinglichen Tonhéhenverhaltnisse zwischen
den Noten erhalten bleiben.

Bestimmt die zu stimmende Note und den Umfang der Stimmung.
Der Stimmungsbereich reicht von ,-64“ Giber ,,0“ bis ,+63". Jeder
Schritt entspricht einem Cent (ein ,,Cent” = ein Hundertstel-Halbton).
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Globale und andere wichtige Einstellungen — Function

Scale (Tonleiter)

B Equal (GleichmaRig temperiert)
Der Tonhohenbereich aller Oktaven wird gleichmalig in zwolf Teile unterteilt, wobei der Abstand zwischen den
Halbschritten in der Tonhohe gleich ist. Dies ist die in der heutigen Musik am hdufigsten verwendete Stimmung.

B Pure Major (Reine Dur-Stimmung) /Pure Minor (Reine Moll-Stimmung)
Diese Stimmungen bewahren die reinen mathematischen Intervalle jeder Tonleiter, insbesondere bei Dreiklangen
(Grundton, Terz, Quinte). Sie kénnen dies am besten in wirklichen Vokal-Harmonien horen, beispielsweise bei
Choren und A-cappella-Gesangen.

B Pythgorean (Pythagoreisch)
Diese Tonleiter wurde von dem grofSen griechischen Philosophen erarbeitet und wird aus Serien vollstandiger
Quinten erstellt, die zu einer einzigen Oktave zusammengeschoben werden. Die Terzen in dieser Stimmung
schwanken ein wenig, aber die Quarten und Quinten sind sehr schon und eignen sich fiir gewisse fihrende
Stimmen.

B Mean-Tone (Mittelténige Stimmung)
Diese Tonleiter wurde als eine Verbesserung der Pythagoreischen Tonleiter entwickelt, indem das Dur-Terz-Intervall
besser ,gestimmt” wurde. Besonders beliebt war sie vom 16. bis zum 18. Jahrhundert. Unter anderem hat auch
Héndel diese Tonleiter verwendet.

B Werckmeister/Kirnberger
Diese kombinierte Tonleiter vereint die Systeme von Werckmeister und Kirnberger, welche selbst Verbesserungen
der mitteltonigen und der Pythagoreischen Tonleitern waren. Das Hauptmerkmal dieser Tonleiter ist, da8 jede Note
ihren eigenen, unverwechselbaren Charakter hat. Die Tonleiter wurde zur Zeit von Bach und Beethoven viel
genutzt, und sogar heute wird sie haufig eingesetzt, wenn die Musik fritherer Epochen auf dem Cembalo gespielt
wird.

B Arabic (Arabisch)
Verwenden Sie diese Stimmungen zum Spielen von arabischer Musik.

Einstellungen der Tonhéhe fiir jede Tonleiter (in Cents; Beispiel: Tonleiter C)
Die in dieser Tabelle gezeigten Werte sind flir den Gebrauch am Instrument auf die nachste Ganzzahl abgerundet.

c ct D E E F F# G A A B |B
Equal (GleichmaBig temperiert) 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Pure Major (Dur) 0 -29.7 3.9 15.6 | -14.1 -2.3 -9.4 23| -273| -156 | 18.0 | -11.7
Pure Minor (Moll) 0 33.6 3.9 156 | -14.1 -2.3 31.3 2.3 141 | -156| 18.0 | -11.7
Pythagorean (Pythagoreisch) 0 14.1 3.9 -6.3 7.8 -2.3 11.7 2.3 15.6 6.3 | -39 | 102
Mean-Tone (Mitteltdnige Stimmung) 0 -24.2 -7.0 10.2 | -1441 3.1 | -20.3 31| 273 | -102| 7.0|-17.2
Werckmeister 0 -10.2 -7.8 -6.3| -10.2 23| -11.7 -3.9 78| -11.7| -39 | -7.8
Kirnberger 0 -10.2 -7.0 -6.3| -141 23| -10.2 -3.1 -7.8| -102| -39 |-11.7
Arabic 1 0 0| -50 0 0 0 0 0 0 -50 0 0
Arabic 2 0 0 0 0 -50 0 0 0 0 0 0 -50
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Globale und andere wichtige Einstellungen — Function
Einstellen von Song-Parametern — Song Setting

Die nachfolgenden Erlduterungen beziehen sich auf Schritt 3 des Vorgangs auf Seite 128.

Mit dieser Option kénnen Sie alle Songs aus
demselben Ordner ohne Pause wiedergeben.

Schaltet den Schnellstart (Quick Start) ein
(ON) oder aus (OFF) (siehe Hinweis).

1S HINWEIS
Quck Start
Bei einigen im Handel
erhéltlichen Songdaten
wurden bestimmte, den
Song betreffende
Einstellungen (z. B. Voice-
Auswahl, Lautstarke usw.)
im ersten Takt, vor den
eigentlichen Notendaten
aufgenommen. Wenn die
Funktion QUICK START

Foll Lizhts Guide lamp indicates the next ' F i i
Bestimmt die Methode B llv ev —— note to Flag. Plasback Fauses aktiviert wird (ON)‘ werden
des Guides o until "ou Flaw the correct note. -G von dem CVP-206/204 alle
’ — Anfangsdaten, die keine
Schaltet die T quroe Lanp 1 T2 auzce srant ST -—D Noten sind, mit der

Notenanzeigen ein (ON)
und aus (OFF)

HEXT TIHING

EIED GUIDE LAHP

v GHANNEL SETTING oo

SOME _ON
CHAIHPLAY Wi

héchstmdglichen
Geschwindigkeit gelesen.
AnschlieBend kehrt es auf

TRK2  TRK1 Jura | LYRICS das entsprechende Tempo
Bestimmt das Timing fir die - T e der ersten Song-Note
Notenanzeigen. 2 OFF_J|__JAFANESE zuriick. Dies erméglicht den
[_av | schnellstmdglichen Start der

JUST ........ Die Notenanzeige leuchtet Wiedergabe, mit einer

genau in dem Moment, in minimalen Pause zum Lesen

dem Sie die Note spielen der Daten.

sollten.
NEXT ........ Die Notenanzeige leuchtet 1 2 3 4 5 6 7 8 LHINWEIS

einen Moment bevor Sie Channel (Kanal)
die Note spielen sollten. Verweist auf den MIDI-Kanal
Falls Ihnen das richtige Bestimmt, ob die Funktion Phrase | (Seite 153). Die Kanéle sind
Timing fehlt, nutzen Sie die Mark Repeat fur den Song aktiv folgendermaBen
Notenanzeigen. oder inaktiv ist. Bei Aktivierung zugewiesen:
kdnnen Sie eine festgelegte Song
Phrase (Auswahl an Takten) des 1-16
) Songs wiederholt wiedergeben. Begleit-Style
Bestimmt den MIDI-Kanal, welcher der = Die Methode zur Angabe einer 9-16
Taste [TRACK2] zugewiesen ist. Phrasenmarkierung ist identisch
mit derjenigen im Display SONG [ HINWEIS |
POSITION (Seite 80). Die Notenanzeigen leuchten

Bestimmt den MIDI-Kanal, welcher der
Taste [TRACK1] zugewiesen ist.

@ CVP-206/204

Bestimmt die Sprache der
angezeigten Liedtexte.

Bei Einstellung auf ,AUTO" ist die
Sprache auf die der Songdaten
voreingestellt. Ist diese Option
nicht auf ,AUTO" eingestellt, wird
die Sprache auf Japanisch
voreingestellt, wenn die interne
Einstellung (Seite 146)
~JAPANISCH “ ist; fir alle
anderen Sprachen ist diese
Option auf ,INTERNATIONAL*
eingestellt.

Bei Aktivierung (ON) werden
automatisch die richtigen Kanéle
fur Spur 1 und Spur 2 zur
Verwendung mit den
Ubungsfunktionen eingestellt.
Normalerweise sollte diese
Option aktiviert (ON) sein.

als Reaktion auf die Song-
Kanéle, die den Spuren 1
und 2 zugewiesen sind,
sowie auf die Akkorddaten
(wenn diese im Song
enthalten sind). Normaler-
weise kénnen Sie die Funk-
tion AUTO SET CH aktiviert
lassen (ON), dann wird der
Song-Kanal automatisch
eingestellt. Wenn Sie mit
den Ergebnissen nicht
zufrieden sind, sollten Sie
die Parameter fir die Kana-
leinstellung ,TRK1 CH“ und
»,TRK2 CH" an die entspre-
chenden Parts fur die linke
und rechte Hand anpassen.

{2 HINWEIS

Phrase Mark
(Phrasenmarkierung)
Diese Daten legen eine
bestimmte Stelle in den

Songdaten fest.




Globale und andere wichtige Einstellungen — Function

Einstellen von Parametern der Begleitautomatik — Style

Setting / Split Point / Chord Fingering

Die nachfolgenden Erlduterungen beziehen sich auf Schritt 3 des Vorgangs auf Seite 128.

Einstellen von Parametern der Begleitautomatik — Style Setting /
Split Point

STYLE SETTIHG/SPLIT POINT

ACHP LEFT

HAIH

(AL ]

Hier kénnen Sie den Part auswéhlen, auf den die
Einstellung des ,,Split Point* (Trennpunkt)
angewendet wird: Begleitung, Bereich fir die linke
Hand oder beide. Driicken Sie die gewlinschte
Taste fiir den Split-Punkt, wahrend Sie eine dieser

—Il ‘”3 3

Uber die Einstellungen der
Sections

Gehort eine der Sections
MAIN A bis D nicht zu den

m“mnlIl1l"ummlmlmlmIJ.IHHI.HI.HII Tasten gedriickt halten. Die gedriickte Taste
o3

3

F1l
linke Hand (LEFT).
A+L (ACMP + LEFT)

=)
=)

gehért dann zum Bereich der Begleitautomatik
der Klaviatur (ACMP) oder zum Bereich flr die

Style-Daten der Begleitung,
wird automatisch die
néchstgelegene Section
ausgewahlt. Beispiel: wenn
MAIN D nicht im
ausgewahlten Begleit-Style
enthalten ist, wird MAIN C
aufgerufen.

Hier kénnen Sie den Split-Punkt fir den Bereich der linken Hand der Klaviatur

SRR R, AU, e TP Hier kinnen Sie sowohl den Spiit Point iir den
[ ore | IHTRO Bereich der linken Hand als auch fir den
L on_] on_|[wAm b oo Bereich der Begleitautomatik der Klaviatur
OFF EBAR ﬁ [T33) |HAIH C feS“egen.
Al N v A [aY J av] L (LEFT)
festlegen.
A (ACMP)
Hier kénnen Sie den Split-Punkt fir den Begleit-Abschnitt der Klaviatur
1 2 3 4 5 6 7 8

festlegen.

Haltezeit einstellen.

Dies wird auf die Funktion OTS LINK angewendet, in der die One-Touch-Einstellungen automatisch
beim Section-Wechsel mit aufgerufen werden. Bestimmt das Timing, in dem die One-Touch-
Einstellungen mit der Section wechseln. (Die Taste [OTS LINK] muf3 aktiv sein.)
REAL TIME (Echtzeit)
Die One-Touch-Einstellung wird sofort aufgerufen, wenn Sie eine der Section-Tasten driicken.
NEXT BAR (Nachster Takt)
Die One-Touch-Einstellung wird beim nachsten Takt aufgerufen, nachdem Sie eine der Section-
Tasten gedriickt haben.

Hiermit legen Sie fest, ob der im Akkordbereich gespielte Akkord im Stop-Accompaniment-Modus gespielt
werden soll.

Wenn hier "OFF" (Aus) festgelegt wird, kénnen Sie den Harmony-Effekt (Seite 62) verwenden, ohne daR3
ein Style wiedergegeben werden muf.

Bestimmt die Split-Punkte fiir die Begleitautomatik (ACMP) und den Bereich der linken
Hand (LEFT). Sie kdnnen den gleichen Wert furr beide Split-Punkte oder fir jeden Split-
Punkt unabhangig einstellen; verwenden Sie dazu die Tasten [F], [G] und [H] (siehe
oben). Mit diesen Tasten kdnnen Sie den Wert des Split-Punktes festlegen.

Bestimmt die Standard-Section, der automatisch aufgerufen wird, wenn verschiedene
Begleit-Styles ausgewahlt werden (wenn die Begleitung gestoppt wird).

Schaltet die Anschlagsempfindlichkeit (Touch Response) fiir die Begleitung ein oder
aus. Bei Aktivierung (ON) andert sich die Lautstérke der Begleitung je nach lhrer
Anschlagstéarke (im Begleit-Abschnitt der Klaviatur).

Mit dem CVP-206/204 kdnnen Sie automatisch die Funktion SYNC STOP (Seite 69)
aktivieren, indem Sie einfach Tasten im Bereich der Begleitautomatik der Klaviatur
driicken bzw. loslassen. Mit diesem Parameter konnen Sie die Léange der Tasten-

-I- NWEIS |

Der Split-Punkt kann im Display
MAIN eingestellt werden.

S ] HINWEIS

Stop Accompaniment

Wenn die Begleitautomatik aktiviert
und die Synchronstart-Funktion
deaktiviert ist, kdnnen Sie beim
Spielen von Akkorden im
Tastaturbereich der linken Hand
(Begleitbereich) die Begleitakkorde
héren, auch wenn die Style-
Wiedergabe angehalten ist.

Informationen zum Split-Punkt (Trennpunkt)
Ab

als

der rechten Hand (MAIN) trennt. Der LEFT-Split-Punkt kann nicht tiefer

kann nicht hoher als der LEFT-Split-Punkt eingestellt werden.

Der ,Split Point” ist die Position auf der Klaviatur, der den Begleit-

schnitt (ACMP) und den Bereich der linken Hand (LEFT) vom Bereich

der ACMP-Split-Punkt eingestellt werden, und der ACMP-Split-Punkt

i

Split-Punkt (A)
A

it

L Bereich der — Tastatur- —F—— Tastatur.
Begleitautomatik abschnitt linke Hand

Split-Punkt (L)
A

by

|

bl

—

=
=

abschnitt
rechte Hand

i

Split-Punkt (A) + (L)

|

—— —

L Bereich der Begleitautomatik _I——— Tastatur-
+ Tastaturabschnitt linke Hand

—
abschnitt rechte Hand

CVP-206/204 @




Globale und andere wichtige Einstellungen — Function

Einstellen der Akkordgriffmethode — Chord Fingering

Hiermit wird festgelegt, wie die von lhnen auf der Tastatur gespielten Noten die Akkorde der Begleitung anzeigen oder
spielen. Um das Spielen bestimmter Akkorde zu erlernen, kénnen Sie die praktische Funktion Chord Tutor verwenden

(siehe nachstehender Hinweis).

HULTI FIHGER:

Both Single Finser
and Finsered are
Fossible. For Sinsle
Finger: Fress the
whitesblack kewiz)
closest Lo the root
note.

TYPE.
SIHGLE FINGER

FIHGERED
FINGERED OH BASS

GHORD TUTBII ‘FINGERED>

CHORD FINGERING

----- Zeigt die Noten an, die zu
einem Akkord gehdren.
Einige Noten kénnen

" CHORD HAME:C

LLLTLIELLL

eResuired ASelectivels ortional

ausgelassen werden. Der
| __ Akkordname wird neben
dem Feld ,CHORD NAME*

ROOT TYPE. "
: L6 J— s —
SE——| "¢ .
- 1] H?
Eb m“ ...

@Urtional AOrticnal if O onitied ) angezeigt.
( .
@ ... Notwendig
e GHORD SETTING O...Kann weggelassen

werden
Eine note kann
weggelassen werden

Bestimmt den Fingering-
Typ (Seite 66).

Zeigt die Noten an, die zu einem
Akkord in der Musik gehéren.

A.
4 !
Hier kdénnen Sie den

.KANN weggelassen
werden, wenn die mit
O gekennzeichnete
note weggelassen
wurde

Akkordtyp andern.

Hier kdnnen Sie den Grundton
des Akkords &ndern.

gL HINWEIS

Die Akkordanzeige im
Display gilt fur die Methode
»Fingered” (normale
Akkordgriffe), unabhangig
davon, ob eine andere
Methode tatséchlich
ausgewahlt wurde.

—BLIES
Chord Tutor

Die Funktion Chord Tutor
(Akkordtutor) ist im Grunde
ein elektronisches
~Akkordbuch®, das Ihnen die
entsprechenden Giriffe flr
die Akkorde anzeigt; dies ist
nutzlich, wenn Sie
bestimmte Akkorde spielen
mdchten. Legen Sie einfach
den gewlinschten Akkord mit
den Tasten [6A V] - [BAV]
fest, und die Griffe fur die
Methode ,Fingered” werden

im Display angezeigt.

Einstellungen fiir Pedale und Klaviatur — Controller

Die nachfolgenden Erlduterungen beziehen sich auf Schritt 3 des Vorgangs auf Seite 128.

Einstellungen fiir die Pedale — Pedal

Bestimmt das jeweilige

SONG[ST
n

2 |CEHTER: S0STE

YLE| HIG |LEFT |LAYER|HAIH

Pedal, welchem eine

| 3 [LEFT: s50FT

4 [AUX:VOLUKHE W W v v v v

Funktion zugewiesen
werden soll.

—FUHCTION

SOSTENUTO
SO0FT

GLIDE
PORTAHERT O+

PITCH BEHD
HODULATION:

#3 Excert for Hatural voices.
#ki Ol for Hatural voices.

viv|w
vy (=

%%%%%%%%

Bestimmt die Funktion, die dem ausgewéhlten
Pedal zugewiesen werden soll. Jede der zur
Verfligung stehenden Funktionen kann einem
beliebigen Pedal zugewiesen werden.

Weitere Informationen zu zuweisbaren Funktionen
finden Sie im Kapitel ,Durch Pedale steuerbare
Funktionen® auf der néchsten Seite.

@ CVP-206/204

Gegebenenfalls kdnnen Sie
den entsprechenden Part
ein- oder ausschalten
(ON/OFF) oder die
Controller-Intensitat
einstellen (siehe nachste
Seite).

Der Vorgang zum Ein- und
Ausschalten des Pedals
kann unterschiedlich sein,
je nachdem, welches Pedal
Sie an den Anschluf3 [AUX
PEDAL] angeschlossen
haben. Durch Driicken
eines Pedals aktivieren Sie
beispielsweise die
ausgewahlte Funktion,
wahrend Sie durch Driicken
eines anderen Pedals die
Funktion deaktivieren.
Verwenden Sie ggf. diese
Einstellung, um den
Vorgang umzukehren.



Globale und andere wichtige Einstellungen — Function

Durch Pedale steuerbare Funktionen

VOLUME* Ermdglicht lhnen den Einsatz eines Schwellerpedals (nur AUX-Pedal) fur die Lautstarkeregelung.

SUSTAIN Wenn das Pedal betatigt wird, haben die gespielten Noten ein langeres ,Sustain“ (sie klingen aus). Durch Loslassen des
Pedals wird der Sustain-Effekt sofort angehalten (gedampft).

SOSTENUTO Wenn Sie das Pedal hier driicken und gedriickt halten, wird nur die erste Note gehalten (die Note, die Sie spielen und
halten, wenn das Pedal gedrickt wird). Auf diese Weise kdnnen Sie beispielsweise einen Akkord halten (sustain) und
gleichzeitig andere Noten ,staccato” spielen.

SOFT Durch Betatigen des Pedals wird die Lautstarke der gespielten Noten leicht verringert sowie ihre Klangfarbe veréndert.
Der Effekt kann nur auf bestimmte Voices angewendet werden, beispielsweise auf PIANO.

GLIDE Wird das Pedal gedrickt, &ndert sich die Tonhdhe; wird das Pedal losgelassen, wird wieder die normale Tonhohe,
eingestellt.

PORTAMENTO Bei Betatigung des Pedals kann der Portamento-Effekt erzeugt werden (ein weicher Ubergang zwischen Noten).
Portamento wird erzeugt, wenn die Noten legato gespielt werden (d. h. eine Note wird bereits gespielt, wenn die
vorhergehende Note noch gehalten wird). Die Portamento-Zeit kann im Display ,Mixing Console” eingestellt werden
(Seite 124). Der Effekt wirkt nicht bei Natural Voices.

PITCHBEND* Wéhrend das Pedal gedriickt wird, werden die Noten nach oben oder unten verschoben. Dieser Effekt kann nur fur das
AUX-Pedal und das Dampferpedal des CVP-206 eingestellt werden.

MODULATION* Wendet einen Vibrato-Effekt auf die Noten an, die auf der Klaviatur gespielt werden. Wahrend das Pedal gedruckt wird,
nimmt die Intensitat des Effekts zu. Der Effekt wirkt nicht auf Natural Voices.

DSP VARIATION Identisch mit Taste [VARIATION]. Der Effekt wirkt nicht auf Natural Voices.

VIBROTOR ON/OFF Schaltet den Effekttyp ,VibRotor” (Seite 125) ein und aus. Der Effekt wirkt nur auf Natural Voices.

HARMONY/ECHO Identisch mit Taste [HARMONY/ECHO].

SCORE PAGE+ Wenn der Song angehalten wurde, kénnen Sie zur vorhergehenden Seite wechseln (nur eine Seite).

SCORE PAGE- Wenn der Song angehalten wurde, kénnen Sie zur ndchsten Seite wechseln (nur eine Seite).

SONG START/STOP

Identisch mit Taste [SONG START/STOP].

STYLE START/STOP

Identisch mit Taste [STYLE START/STOP].

TAP TEMPO Identisch mit Taste [TAP TEMPO].

SYNCHRO START Identisch mit Taste [SYNC. START].

SYNCHRO STOP Identisch mit Taste [SYNC. STOP].

INTRO Identisch mit Taste [INTRO].

MAIN A Identisch mit Taste [MAIN A].

MAIN B Identisch mit Taste [MAIN B].

MAIN C Identisch mit Taste [MAIN C].

MAIN D Identisch mit Taste [MAIN D].

FILL DOWN Ein Fill-In (Fullmuster) wird gespielt, auf das automatisch die Section MAIN der Taste unmittelbar links davon folgt.

FILL SELF Fill-In (Fallmuster) wird wiedergegeben.

FILL BREAK Ein Break (Pause) wird wiedergegeben.

FILL UP Ein Fill-In (FUllmuster) wird gespielt, auf das automatisch der Abschnitt MAIN der Taste unmittelbar rechts davon folgt.

ENDING Identisch mit Taste [ENDING/rit.].

FADE IN/OUT Identisch mit Taste [FADE IN/OUT].

FING/ON BASS Das Pedal wechselt zwischen den Modi ,Fingered” und ,,On Bass“ (Seite 66).

BASS HOLD Solange das Pedal gedriickt wird, wird die BaBnote des Begleit-Styles gehalten, auch wenn der Akkord gewechselt wird.
Falls der Fingering-Modus auf FULL KEYBOARD eingestellt wurde, steht die Funktion nicht zur Verfligung.

PERCUSSION Mit dem Pedal geben Sie ein Percussion-Instrument wieder, das mit den Tasten [4A V] — [8A V] ausgewahlt wurde. Sie
kénnen mit Hilfe der Klaviatur das gewiinschte Percussion-Instrument auswahlen.

LAYER ON/OFF Identisch mit Taste [LAYER].

LEFT ON/OFF Identisch mit Taste [LEFT].

OTS + Ruft die nédchste One Touch-Einstellung auf.

OTS - Ruft die vorhergehende One Touch-Einstellung auf.

* Fir optimale Ergebnisse sollten Sie den als Zubehér erhéltlichen FuB3-Controller FC7 von Yamaha verwenden.

Die folgenden Parameter entsprechen den Tasten [2A V] — [8A V], ihre Verfligbarkeit hdngt vom ausgewahlten Controller-Typ (Steuertyp) ab.
Waurde beispielsweise SUSTAIN als Typ ausgewahlt, werden die Parameter ,HALF PEDAL POINT*, ,MAIN“, ,LAYER" und ,LEFT* automatisch

im Display angezeigt.

SONG, STYLE, MIC (nur CVP- |Legen die Parts fest, die durch das Pedal beeinfluBt werden.

206), LEFT, LAYER, MAIN

HALF PEDAL POINT* Sie kdnnen festlegen, wie weit Sie das rechte Pedal durchdriicken missen, bis die Aufhebung des Dampfungseffekts
beginnt (Seite 62). Dies kann fur verschiedene Arten an Pedalen eingestellt werden, beispielsweise fur das AUX-Pedal
(YAMAHA FC7) oder das Dampferpedal des CVP-206.

DEPTH Bestimmt die Intensitét des Effekts des Linkes Pedal (Pianopedal), wenn SOFT ausgewéhlt wurde. Der Effekt wirkt nur
bei Natural Voices.

UP/DOWN Wurde GLIDE oder PITCH BEND ausgewabhlt, wird hier bestimmt, ob sich die Tonh6henanderung nach oben oder unten
auswirken soll.

RANGE Wurde GLIDE oder PITCH BEND ausgewahlt, wird hier der Bereich der Tonhéhenénderung in Halbténen bestimmt.

ON SPEED Wurde GLIDE ausgewahlt, wird hier die Geschwindigkeit der Tonhéhenanderung bestimmt, wenn das Pedal gedriickt
wird.

OFF SPEED Wurde GLIDE ausgewahlt, wird hier die Geschwindigkeit der Tonhéhenanderung bestimmt, wenn das Pedal losgelassen
wird.

KIT Wurde dem Pedal die Option PERCUSSION zugewiesen, werden hier alle zur Verfligung stehenden Drum Kits
angezeigt, damit kénnen Sie das jeweilige Schlagzeug-Set auswéhlen, das flr das Pedal verwendet werden soll.

PERCUSSION Wurde dem Pedal die Option PERCUSSION zugewiesen, werden hier alle Sounds fiir das ausgewahlte Drum Kits (oben
in KIT) angezeigt. Dadurch wird der jeweilige Instrumentenklang dem Pedal zugewiesen.

* Fir optimale Ergebnisse sollten Sie den als Zubehor erhaltlichen FuB-Controller FC7 von Yamaha verwenden.
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Globale und andere wichtige Einstellungen — Function

Andern der Anschlagempfindlichkeit und der Transponierung -
Keyboard/Panel
Keyboard Touch

Mit Hilfe der Touch-Funktion (Anschlag) konnen Sie die Lautstdrke der Voices durch lhre Spielstarke steuern. Mit diesen
Einstellungen konnen Sie die Anschlagempfindlichkeit (Touch Sensitivity) der Klaviatur auf Ihre personlichen Spielpréfe-
renzen anpassen.

COMNTROL HARD 2  |Erfordert einen kraftigen Anschlag, um
.......................................................................................... . eine groBe Lautstarke zu erzeugen.

Geeignet fir Spieler mit einem harten
Anschlag.

HARD 1 |Erfordert einen mittelmaBig kréftigen
Anschlag, um gréBere Lautstérken zu
erzeugen.

NORMAL |Standardanschlag.

SOFT 1 Erzeugt schon bei mittlerem Anschlag
eine relativ gro3e Lautstarke.

SOFT 2 Erzeugt relativ groBe Lautstarken, auch
bei leichter Spielstarke. Geeignet fiir
Spieler mit einem zarten Anschlag.

Bestimmt die
Einstellung der

Anschlagempfin -'
dlichkeit (siehe
Tabelle rechts).

LEFT— (LAYER- —HAIH
OFF OFF

L HINWEIS

Die Einstellung TOUCH beeinfluB3t alle Voices global.
% % % % Beachten Sie, daf3 Sie flr jede einzelne Voice eine

Bestimmt einen

fest eingestell-
ten Laut-
starkepegel bei

deaktivierter

unterschiedliche Anschlagempfindlichkeit (TOUCH
SENSE) einstellen kénnen. Beispiel: um eine

TOUGH
OFF
LEVEL-

9
4

Funktion A S\ 8 Orgelpfeife authentisch spielen zu kénnen, |48t sich
TOUCH (OFF). Bestimmt, ob die Funktion TOUCH fiir die entsprechenden | diese so einstellen, daB die Voice nicht durch den
Parts aktiviert oder deaktiviert ist. Anschlag beeinfluBt wird (Seite 93).

Transpose Assign
Hier wird festgelegt, welcher Aspekt des Instruments von der Taste [TRANSPOSE] beeinfluf$t wird.

BEE ICE\'BI]IIIIIN'PII Transponierung
V(1 [KEVEORRD TOUCH:HORMAL LEI m‘fn ":‘;" Damit kbnnen Sie die Tonhohe der auf der Klaviatur
L L AL gespielten Voices, die Wiedergabe des Begleit-Styles sowie

u
die Songdaten in Halbtonen verschieben.

1 Driicken Sie eine der Tasten [TRANSPOSE].

> TRANSPOSE
— +
TRANSPOSE
ASSIGN
KEYEOARD
‘— RESET—

L 4V ]
2 Ein Einblendfenster TRANSPOSE wird angezeigt, das
% % H % % H H % iiber TRANSPOSE ASSIGN ausgewahlt wird.
| <« © «afr 0 ey 0
KEYBOARD

Bei dieser Einstellung beeinflubt die 3 Passen Sie den Wert mit Hilfe der Tasten
Transponierung die Tonhéhe der auf der Klaviatur
P g [TRANSPOSE] an.

gespielten Voices (Main, Layer und Left) sowie der

Begleit-Styles. W} SchlieBen Sie das Fenster TRANSPOSE, indem Sie
SONG A dic Taste [EXIT] driicken.

Bei dieser Einstellung beeinfluf3t die

Transponierung nur die Tonhdhe der Songs. * Getrennte Transponierung der Klaviatur (Keyboard) bzw.
MASTER des Songs

Bei dieser Einstellung beeinfluBt die Diese Einstellungen konnen verwendet werden, um den
Transponierung die Tonhohe des gesamten Song und Ihr Spiel auf der Klaviatur an eine bestimmte Ton-

Instruments (Klaviatur-Voices, Begleit-Styles und

Songs). lage anzupassen. Angenommen, Sie mochten zu einem auf-

genommenen Song singen und spielen. Die Tonart des Songs
ist F, fir Sie es jedoch giinstiger, in D zu singen, und den Kla-
T HINWEIS! viatur-Part beherrschen Sie in C. Um die Tonarten anein-

Diese Funktion zur ander anzupassen, stellen Sie die Einstellungen MASTER auf
Transponierung hat ,0“, KEYBOARD auf ,2“ und SONG auf ,-3“. Der von lhnen
keinen EinfluB auf die gesungenen Tonlage entsprechend wird die Tonlage der Kla-

Voices des Typs ,Drum . . .
Kit* oder .SFX Kit* viatur nach unten und die des Songs nach oben transponiert.
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Globale und andere wichtige Einstellungen — Function

Einstellen von Regist. Sequence / Freeze / Voice Set

Die nachfolgenden Erlduterungen beziehen sich auf Schritt 3 des Vorgangs auf Seite 128.

Festlegen der Reihenfolge fiir den Aufruf der Voreinstellungen des
Registration Memory - Registration Sequence

Sie konnen lhre personlichen Einstellungen auf dem Bedienfeld (,Panel Setup”) speichern und durch Driicken der ent-
sprechenden Tasten REGISTRATION MEMORY (Registrierungs-Speicher) [1] — [8] wieder aufrufen. Mit der praktischen
Registration-Sequence-Funktion konnen Sie die Panel Setups in einer von lhnen festgelegten Reihenfolge aufrufen; ver-
wenden Sie dazu die Tasten [BACKI/[NEXT] oder, wenn Sie spielen, das Pedal.

Bestimmt, welches Pedal zum vorwérts
Schalten durch die Folge verwendet wird.

Bestimmt, welches
Pedal zum rlickwéarts
Schalten durch die
Folge verwendet wird.

{(E=)- (Newbank 1
REGIST+

REGIST-
PEDAL LEFT GEMTER RIGHT AUX [§3
SEAUEHGE DATA

GEHTER RIGHT AUX OFF

Gibt den Dateinamen der
ausgewahlten Speicherbank an.

REGIST. SEQUENCE / FREEZE

REGISTRATION SEQUEHGE [
REGISTRATION BAHK

REK;
SEQUENCE EHABLE

g2 HINWEIS
Wenn Sie das Pedal verwen-
den, um angegebene Vorein-
stellungen aufzurufen, kénnen
Sie problemlos die Registrie-
rungsfolge zuriicksetzen und
zum ersten Eintrag zurtickkeh-
ren, indem Sie das Pedal
s einige Sekunden gedriickt hal-
ten (die rote Feldanzeige oben
rechts im MAIN-Displays geht
aus). Driicken Sie das FuBBpe-
! dal, und lassen Sie es los, um
den ersten Eintrag der

ISTRATION ST HN| (-

OFF

SEAUEHCE
EHD

HITI TOP HEXT BANK

Sequenz erneut auszuwahlen.

Bestimmt, wie sich ,Registration 12832

ZJHINWEIS|

Sequence” verhalt, wenn das
Ende der Folge erreicht wird.
STOP

Driicken der Taste [NEXT]
oder des ,vorwértsgehenden*”
Pedals hat keine Auswirkung.
Die Folge wurde ,gestoppt”.
TOP

Die Folge beginnt erneut von
Anfang an.

NEXT BANK

Die Folge wechselt automatisch
an den Anfang der nichsten
Speicherbank im gleichen
Ordner.

Gibt die voreingestellten Panel-Setup-
Nummern in der Reihenfolge der
aktuellen ,Registration Sequence” an.

Hiermit kdnnen Sie den Cursor in der Folge
verschieben.

Ersetzt die Nummer an der Cursorposition mit der im
Moment ausgewahlten Speichernummer.

N

a5 )
CURSOR
[« ] <] > ] » Jeiffosadoascfocm

Schaltet die Funktion
REGISTRATION
SEQUENCE ein und
aus. Bei Aktivierung
(ON) wird die
programmierte Folge
im Hauptmen( oben
rechts angezeigt, Sie
kénnen die Folge in
diesem Display mit
Hilfe der Tasten

Bei aktivierter Einstellung
Registration Sequence Ena-
ble (ON) werden alle anderen
Pedal-einstellungen Uber-
schrieben (fiir Pedale, die hier
den Optionen ,Regist (+)
Pedal“ und ,Regist (-) Pedal”
zugewiesen wurden). Dazu
gehoren die Pedaleinstellun-
gen auf Seite 134 und ,Voice
Set" (Voice-Voreinstellungen)
auf Seite 138.

[BACKJ}[NEXT] oder
der Pedale 2] HINWEIS |
weiterschalten. Wurden beide Optionen ,Reg-

ist (+) Pedal” und ,Regist (-)
Pedal“ deaktiviert (OFF), kon-
nen die Pedale nicht verwen-
det werden, um die Panel-
Setup-Reihenfolge abzurufen;

Léscht alle gespeicherten
Panel-Setup-Nummern in

der Folge. sondern nur die Tasten
[BACKY[NEXT] im Display
Léscht die Nummer an der MAIN.
Cursorposition.
2 HINWEIS|

Wurden beide Optionen ,Reg-

Gibt die Nummer der im Moment
ausgewahlten Voreinstellung des
Speicherplatzes unmittelbar vor der

ist (+) Pedal” und ,Regist (-)
Pedal“ dem gleichen Pedal
zugewiesen, hat die Option
~Regist (+) Pedal” Prioritat.

N
EI:ID Um die Einstellungen zu iibernehmen, driicken Sie die Taste [EXIT].

Cursorposition ein.

g2 HINWES
Die Daten der ,Registration Sequence”
werden als Teil der Speicherbank-Datei
aufgenommen. Um |hre neu program-
mierte Folge zu sichern, speichern Sie die
aktuelle Speicherbank-Datei (Seite 40,
48). Alle Daten der Folge gehen verloren,
wenn die Speicherbank gewechselt wird,
es sei denn, Sie haben diese in der Spei-
cherbank-Datei gesichert.

Beibehalten der Bedienfeldeinstellungen - Freeze

Hier konnen Sie die Einstellungen bestimmen, die Sie unverdndert behalten méchten, auch wenn Sie die Panel Setups

umschalten. Einzelheiten siehe Seite 90.
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Globale und andere wichtige Einstellungen — Function

Andern der automatisch ausgewihlten Voice-Einstellungen — Voice Set

Wenn Sie Voices dndern (eine Voice-Datei auswahlen), werden die besten zur Voice (identisch mit denen im Sound
Creator festgelegten) passenden Einstellungen immer und automatisch aufgerufen. Auf dieser Seite kénnen Sie den Sta-
tus ON/OFF (Ein/Aus) jedes einzelnen Parts einstellen. Beispiel: jede einzelne der voreingestellten Voices verfligt Giber
eine eigene Einstellung fiir LEFT PEDAL; auch wenn Sie die Voices d@ndern, dndert sich die Einstellung LEFT PEDAL
nicht, wenn Sie diese auf dieser Seite deaktiviert haben (OFF).

Wahlen Sie hiermit den
gewulnschten Part aus.

2 HINWEIS|
o Normalerweise sollten diese
-) |@[z]EerT [ v —1L—1 Optionen alle aktiviert (ON)

=
= _
_ sein.

HARHORY LEFT 2 HINWEIS|

Der Harmony-/Echo-Typ und
die Zuweisung fir das linke

Pedal kénnen fiir die Parts
sLayer‘ und ,Left* nicht
eingestellt werden.

Hiermit wird festgelegt, ob die entsprechenden Voice-bezogenen
Einstellungen (Voice-Auswahl, Effects, Harmony/Echo und
Zuweisung fir das linke Pedal) automatisch aufgerufen werden
sollen, wenn Sie eine Voice auswéhlen. Diese Einstellungen kdnnen
fur jeden Part unabhangig ein- und ausgeschaltet werden.

Einstellen von Harmony / Echo

Die nachfolgenden Erlduterungen beziehen sich auf Schritt 3 des Vorgangs auf Seite 128.

Bestimmt den Harmony-Typ.
Einzelheiten hierzu finden Sie
auf Seite 139.

Bestimmt den Pegel des Harmony-Effekts.

Bestimmt die Geschwindigkeit der Effekte Echo, Tremolo und
Trill. Dieser Parameter ist nur verfugbar, wenn der Typ Echoi,
Tremolo oder Trill ausgewahlt ist.

@ CVP-206/204

HARMONY / ECHO

STARDARD TRIO
FULL CHORD
ROCE DUET

COUHTRY DUET

COUHTRY TRID

BLOCK
4-HAY CLOSEL
4-HAY CLOSEZ

4-HAY OPEH
1+5

———IYPE—————
‘ J- J

TOUCH

ns'?lrll':ll:lE u}llljlrE SPEED- (ASSIGH: BA!'?II!ED LI'I]IIF |_ X i .
L . WULTI | ORLY egt die Mindestanschlagstéarke fest, ab
= %‘ E\]r]én' — der Harmonienoten erzeugt werden. Mit
TRILL OFF dieser Option kénnen Sie den

[ —s. S— Harmonieeffekt durch Ihre Spielstarke

% % % getrennt anwenden, wodurch Sie
1 2 3

Harmonieakzente in der Melodie erzeugen
kénnen. Der Harmonie-Effekt wird
angewendet, wenn Sie die Tasten kréaftig
spielen (Uber dem eingestellten Wert).

Bei Aktivierung (ON) wird der Harmony-
Effekt nur auf die Note angewendet, die zu
einem im Bereich der Begleitautomatik der
Klaviatur gespielten Akkord gehért. Dieser
Parameter ist nicht verfiigbar, wenn der
Typ Multi Assign, Echo, Tremolo oder Trill
ausgewahlt ist.

Hiermit kénnen Sie den Harmony-Effekt
zahlreichen Parts zuweisen. Einzelheiten
hierzu finden Sie auf Seite 139.



Globale und andere wichtige Einstellungen — Function

Informationen zu Harmony-Typen

Split-Punkt
[

ww II III I IWH Die Harmonienoten (basierend auf dem

Bei Auswahl eines normalen Harmony-Typs (Standard Duet bis Strum)
Akkord und dem ausgewahlten Typ)
Die Harmonie wird durch links werden automatisch zu der rechts vom

vom Split-Punkt gespielte — Split-Punkt gespielten Melodie

Akkorde gesteuert. hinzugefugt.

— —
[ —

[ —

Bei Auswahl von ,Multi Assign”

MULTI ASSIGN weist gleichzeitig im Klaviaturbereich der rechten Hand gespielte Noten automatisch verschiedenen
Parts (Voices) zu. Wenn Sie beispielsweise zwei aufeinanderfolgende Noten spielen, wird die erste von der Voice
MAIN und die zweite von der Voice LAYER gespielt.

Bei Auswahl von ,,Echo”
Auf die auf der Klaviatur gespielten Noten wird im aktuell eingestellten Tempo ein Echoeffekt angewendet.

Bei Auswahl von , Tremolo”
Auf die auf der Klaviatur gespielten Noten wird im aktuell eingestellten Tempo ein Tremolo-Effekt angewendet.

Bei Auswahl von ,, Trill”
Zwei auf der Klaviatur gehaltene Noten werden abwechselnd mit dem aktuell eingestellten Tempo gespielt.

Informationen zu Harmoniezuweisungen

Multi

Diese Option weist die erste, zweite und dritte hinzugefligte Harmonienote automatisch verschiedenen Parts (Voices)
zu. Wenn beispielsweise die Parts MAIN und LAYER aktiviert sind und der Typ STANDARD DUET ausgewabhlt ist, wird
die auf der Klaviatur gespielte Note in der Voice MAIN und die hinzugefligte Harmonienote in der Voice LAYER
gespielt.

Main

Die Harmonie wird nur auf den Part MAIN angewendet.

Layer

Die Harmonie wird nur auf den Part LAYER angewendet. Wurde der Part LAYER deaktiviert, wird keine Harmonie
angewendet.

Anzeigen des Displays des Clavinova auf einem Fernseher —

Video Out (nur CVP-206)

Die nachfolgenden Erlduterungen beziehen sich auf Schritt 3 des Vorgangs — BIITES

auf Seite 128. * Gelegentlich kénnen ein paar leuchtende
parallele Linien auf dem Fernseher oder
auf dem Video-Monitor aufblinken. Hierbei
handelt es sich nicht unbedingt um eine

Fernsehgerat Fehlfunktion des Monitors. Méglicher-
weise kann dies durch Einstellen der
Select the desired video standard:NTSC or PAL. Parameter fir Zeichen- oder !—hntergrund-
Set the size and color as desired. 0o farbe behoben werden. Um ein optimales
4 VIDEO IN Ergebnis zu erhalten, sollten Sie auBer-
dem die Farbeinstellungen am Monitor
Uberprifen.
¢ Vermeiden Sie, langere Zeit auf den Fern-
seher oder den Video-Bildschirm zu
Stellen Sie hier CHRRACIER _ BAGKGROUHD schauen, da dies lhr Sehvermdgen versch-
die Option ein, die L - 16 L1 lechtern konnte. Legen Sie hin und wieder
dem von lhrem CIE)| [ SHALL 18 Pausen ein und konzentrieren Sie Ihre
Fernseh- oder & ﬁ —— Augen auf entfernte Objekte, um eine

Videogerat

2

3

L]

[4Y ] [_av @ Uberanstrengung der Augen zu ver-
meiden.
verwendeten + Bedenken Sie, daB der von lhnen verwen-
Standgrd VIDEO OUT dete Monitor auch nach den hier empfoh-
entspricht: NTSC lenen Anpassung aller Einstellungen den
1 2

oder PAL. Inhalt des Displays des CVP-206 mogli-
s e &)\ __8 cherweise nicht wie erwartet darstellt;
beispielsweise, daf3 der Inhalt des Displays
Stellen Sie hier SMALL ein, wenn der Bestimmt die Hintergrundfarbe nicht auf den Bildschirm pafB3t, daf die
Inhalt des Displays nicht auf den des Displays. Zeichen méglicherweise nicht sauber
Bildschirm paBt. dargeste}lt werden oder die Farben nicht
Bestimmt die Farben der angezeigten Zeichen korrekt sind.

auf dem Videobildschirm.
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Globale und andere wichtige Einstellungen — Function

Einstellen der Parameter MIDI

In diesem Abschnitt konnen Sie die MIDI-relevanten Einstellungen fiir das Instrument vornehmen. Diese Einstellungen
konnen alle zusammen fiir einen spdteren Wiederaufruf gespeichert werden, nutzten Sie dafiir das Display USER.
Allgemeine Informationen sowie Einzelheiten zu MIDI finden Sie im Abschnitt ,Was ist MIDI?“ (Seite 151).

Die nachfolgenden Erlduterungen beziehen sich auf Schritt 3 des Vorgangs auf Seite 128.

Wiahlen Sie die gewiinschte D Voreingestellte MIDI-Vorlagen
1 Vorlage aus (Werkseinstellungen)
Y S All Parts Sendet alle Parts, einschlieBlich MAIN,

LAYER und LEFT.

Master KBD Das Clavinova funktioniert als Master-
Keyboard zur Steuerung externer
F Klangerzeuger oder anderer Gerate.

KBD & Style Sendet das Spiel der Oberen und
Unteren Klaviatur anstatt der einzelnen

-| | ma kBD 2 style il MIDI Pedal 1 _H Parts (MAIN/LAYER/LEFT).

mial mal MIDI Accord 1 -

T | Master KBD midl MAIDI Accord2 -

-: Song Alle Sendekanale werden auf die
D- nidl Song mill MIDI Pedal2 - ! entsprechenden Songkanéle 1 bis 16
- Ml Clock Ext mial MIDI OFF - J um Songdaten des Clavinova mit einem

eingestellt. Verwenden Sie diese Option,
—_/ _ \ —— externen Klangerzeuger wiederzugeben

oder die gesamten Spieldaten auf einem

externen Sequenzer aufzunehmen.
Clock Ext. Die MIDI-IN-Schnittstelle empféngt die

MIDI-Clock und das Clavinova wird mit

einem externen MIDI-Gerat
synchronisiert.

MIDI Accord 1 |Eine ideale Einstellung zur Steuerung
von Klaviatur-Voice und Begleit-Style mit

einem MIDI-Akkordeon.
MIDI Accord 2 | Akkorde und BaBtasten auf einem MIDI-

rs Rufen Sie das Display h Rufen Sie das Display EDIT | Alkordaon werdan zur Steuaring der
,User” auf, und driicken auf, wahlen Sie dann die AkKord- und BaB-Parts verwendet. -
Sie diese Taste, um die gewiinschten Funktionen MIDI Pedal 1 | Mit dem an die MIDI-IN-Schnittstelle
soeben bearbeiteten bzw. Parameter aus und angeschlossenen MIDI-Pedal steuern Sie
MIDI-Einstellungen zu stellen Sie diese ein. MIDI Pedal 2 :/Ilet 5330019(; dzlglegl;rl\?itsur;g._ﬂ tell
speichern. Weitere Informationen zu eda it dem an die MIDI-IN-Schnittstelle ~
E[s) konnen bis zu zehn jedem der MIDI-Displays gggeégglp?asrst.enen MIDI-Pedal spielen Sie
Einstellungen gespeichert EDIT finden Sie auf den fol- || |MIDI OFF MIDI-Signale werden weder gesendet
L werden. J genden Seiten. noch empfangen.
\. s S 2/ HINWEIS
Die gespeicherten Einstellungen kénnen auf der Seite
EEV Driicken Sie die Taste [EXIT], um zum vorhergehenden | |.User* benannt (Seite 45) oder geldscht werden
| U Display zuriickzukehren. ) (Seite 47).

Allgemeine Systemeinstellungen (Local Control, Clock usw.) — System

Rufen Sie das Display auf, wie vorstehend in Schritt 2 beschrieben.

Zur Bearbeitung der Parameter 0

Zur Bearbeitung der Parameter Clock, o [ELOCR:IHTERHAL TRAHSHIT CLOCK:0FF (Lokalsteuerung).

Transmit Clock Receive TranSpOSe Und RECEIVE TRAHSPOSE:OFF [START-STOP:SOHG

Start/Stop i T Zur Bearbeitung des Parameters
- H H !

Message Sw.

Local Control

Schaltet ,Local Control” fir jeden einzelnen Part ein oder aus. Bei Aktivierung von ,Local Control” (ON) steuert die
Klaviatur des CVP-206/204 den eigenen (lokalen) internen Klangerzeuger, wodurch die eigenen Voices direkt auf der
Klaviatur gespielt werden kdnnen. Wenn Sie ,Local Control” deaktivieren (OFF), werden die Klaviatur und die Regler
intern von der Klangerzeugung des CVP-206/204 getrennt, so daf kein Sound entsteht, wenn Sie auf der Klaviatur spie-
len oder die Reglern verwenden. Dadurch kdnnen Sie beispielsweise mit einem externen MIDI-Sequenzer die internen
Voices des CVP-206/204 spielen, und mit Hilfe der Klaviatur des CVP-206/204 Noten auf dem externen Sequenzer auf-
nehmen bzw. einen externen Klangerzeuger spielen.

@ CVP-206/204



Globale und andere wichtige Einstellungen — Function

Clock, Transmit Clock, Receive Transpose, Start/Stop

B Clock (Taktgeber)

Bestimmt, ob das CVP-206/204 durch den eigenen internen Taktgeber (Clock) oder durch ein MIDI-Taktsignal (MIDI
Clock) gesteuert wird, das von einem externen Gerat empfangen wird. Wenn das CVP-206/204 allein benutzt wird,
ist INTERNAL die normale Einstellung. Wenn Sie das CVP-206/204 mit einem externen Sequenzer, einem MIDI-
Computer oder einem anderem MIDI-Gerat benutzen, und Sie das CVP-206/204 mit dem externen Gerat
synchronisieren mochten, dann stellen Sie diese Funktion auf EXTERNAL ein. In dem letztgenannten Fall mul8 das
externe Gerdt mit dem MIDI IN-Anschlu8 des CVP-206/204 verbunden werden, und es muf8 ein entsprechendes

MIDI-Taktsignal ibermittelt werden.
B Transmit Clock (Clock senden)

Schaltet die Ubertragung von MIDI-Taktsignalen ein oder aus. Bei Deaktivierung (OFF) werden keine MIDI-Clock-

oder START/STOP-Signale gesendet.
B Receive Transpose (Transponierung empfangen)

Wurde dieser Parameter deaktiviert (OFF), werden vom CVP-206/204 empfangene Daten nicht transponiert; bei
Aktivierung (ON) werden die Daten entsprechend der aktuellen Einstellung fir die Klaviaturtransponierung des

CVP-206/204 transponiert (Seite 136).

W Start/Stop
Bestimmt, ob die eingehenden FA- (Start) und FC- (Stop) Events die Song- oder
Stylewiedergabe beeinflussen.

Message Switch (Event-Schalter)

L2 HINWEIS |

FA, FC

MIDI-Events fir den Start bzw. Stop
des Songs oder Styles. Das Event
FA entspricht der Startmeldung und
FC der Stopmeldung.

SYS/EX. Tx (TRANSMIT)..................... Schaltet die MIDI-Ubertragung der Daten

der exklusiven MIDI-System Events ein (ON) oder aus (OFF).

SYS/EX. RX (RECEIVE) ........ccvvvee. Schaltet den MIDI-Empfang exklusiver MIDI-Daten, die von den externen
Geraten erzeugt werden, ein (ON) oder aus (OFF).

CHORD SYS/EX. Tx (TRANSMIT) ...... Schaltet die MIDI—Ubertragung der (systemexklusiven) MIDI-Akkorddaten
(Akkord-Erkennung — Grundton und Typ) ein (ON) oder aus (OFF).

CHORD SYS/EX. Rx (RECEIVE)........... Schaltet den MIDI-Empfang der (systemexklusiven) MIDI-Akkorddaten, die von
den externen Geraten erzeugt generiert werden, ein (ON) oder aus (OFF).

Senden von MIDI-Daten - Transmit

Dadurch wird bestimmt,

WeIChe Parts MIDI- (CH| PART HOTE [ PG PB
Daten senden und ubgr L e
welchen MIDI-Kanal die [z Lerr v | v | ¥ | ¥
o (OFF — — — —
Daten gesendet werden. S oFF — =1 =1=
& |OFF —_— -_— —_— —_—
7 [OFF — — — —

. 8 (OFF —_— - —_— —
BeStImmtden Kanal 12324567 2BULELRKISE
zurAnderungder moooooooooooooooo
Sendeeinstellungen.

COHTROL PROGRAH PITCH
PART HOTE GHAHGE GHAHGE BEHD

Bestimmt den Part flr den
ausgewahlten Kanal.

Datentypen in den MIDI-Displays TRANSMIT und RECEIVE

Werden auf einem Kanal bzw.
auf mehreren Kanalen Daten
gesendet, blinken die
entsprechenden Punkte (1 bis
16) kurz auf.

Schaltet die Ubertragung des

[ 4Y JavRavRivjaiv] !
angegebenen Datentyps ein
] f oder aus. Einzelheiten zu
- Datentypen finden Sie weiter
unten.
1 2 3 4 5 6 7 8

Note Meldungen, die beim Spielen auf der Klaviatur erzeugt werden. Jede Meldung (Event) enthélt eine festgelegte
Notennummer, die der gedriickten Taste entspricht, sowie einen Velocity-Wert, der davon abhéngt, wie stark die
Taste gespielt wurde.

CC (Control Change;
Controller-Wertanderung)

Control-Change-Daten umfassen Pedal- sowie alle weiteren Controller-Daten.

PC (Program Change;
Programmwechsel)

Programmwechsel-Daten entsprechen den Voice- oder ,Patch“-Nummern.

PB (Pitch Bend;
Tonhdéhenverstimmung)

Siehe Seite 135.

AT (Aftertouch;
Nachanschlag)

Mit dieser Funktion miB3t das Clavinova, mit wieviel Druck Sie die Tasten beim Spielen anschlagen und verwendet
diesen Druck, um den Sound in Abhangigkeit von der ausgewéahlten Voice auf verschiedene Arten zu beeinflus-
sen. Dadurch kénnen Sie mit gréBerer Ausdruckskraft spielen und mit Ihrer Spieltechnik Effekte hinzufligen.

* Nur verfigbar im Display RECEIVE (Seite 142).
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Empfangen von MIDI-Daten — Receive

Dadurch wird bestimmt, welche
Parts MIDI-Daten empfangen
und tber welchen MIDI-Kanal
die Daten empfangen werden. |
Bestimmt den Kanal zur
Anderung der
Empfangseinstellungen.

Werden auf einem Kanal bzw.

[;

auf mehreren Kanélen Daten
empfangen, blinken die
entsprechenden Punkte (1 bis
32) kurz auf.

Bestimmt den Part flr den
ausgewahlten Kanal. Einzelheiten zu
den Empfangsparts finden Sie weiter
unten.

MIDI-Empfangs-Parts

@ G PART HOTE | GG PC [ ar
2 |s0MG v | vl w|w | w
(@' 4|3 [some ol v v v v
4 |50N6 ol bl ol bl ol
C' 5 |SOME v v | W v | W
6 [SONG v [ wlw | v [
D- 7 [sone Ll I A A
8 [SONG v | v | w]w[w
=-
1234567 8 21BUIZIB1UIEIE
oooooooooooooooj
71319203 223 2 05 06 7 AR E03A 31 R
GOO000D D000 T 00
GOMTROL PROGRAM PITGH AFTER
PART HOTE CHAHGE CHAHGE _BEHWD TOUGH
Na i nana
1 Lz 3 4 5 6 7 8

m. HINWEIS}
Die MIDI-IN/OUT-Buchsen
und Port 1 der USB-
Schnittstelle entsprechen
den Kanélen 1 bis 16. Port 2
der USB-Schnittstelle
entspricht den Kanalen 17
bis 32.

Schaltet den Empfang des
angegebenen Datentyps ein oder
aus. Einzelheiten zu Datentypen
finden Sie auf Seite 141.

gespielt wirden.

OFF Es werden keine MIDI-Daten empfangen.

SONG Normalerweise entspricht der Part, der MIDI-Daten empféangt, dem Part bzw. der Voice, der bzw. die fir die Wiedergabe der
Songdaten genutzt wird. Die Kanéle 1 bis 16 entsprechen den Song-Kanélen 1 bis 16.

MAIN Der Part MAIN wird durch die MIDI-Daten gesteuert, die auf dem entsprechenden Kanal empfangen werden.

LAYER Der Part LAYER wird durch die MIDI-Daten gesteuert, die auf dem entsprechenden Kanal empfangen werden.

LEFT Der Part LEFT wird durch die MIDI-Daten gesteuert, die auf dem entsprechenden Kanal empfangen werden.

KEYBOARD Vom Clavinova empfangene MIDI-Notendaten erzeugen die entsprechenden Noten genau so, als ob sie auf der Klaviatur

ACMP RHYTHM1-2

Die empfangenen Noten werden als Noten fir die Begleitung RHYTHM 1 und RHYTHM 2 genutzt.

ACMP BASS Die empfangenen Noten werden als Noten fir den Begleitungspart BASS genutzt.
ACMP CHORD1-2 Die empfangenen Noten werden als Noten fir die Begleitung CHORD 1 und CHORD 2 genutzt.
ACMP PAD Die empfangenen Noten werden als Noten fir den Begleitungspart PAD genutzt.

ACMP PHRASE1-2

Die empfangenen Noten werden als Noten fir die Begleitung PHRASE 1 und PHRASE 2 genutzt.

EXTRA PART1-5

Es stehen funf Parts zur Verfligung, die speziell fir den Empfang und die Wiedergabe der MIDI-Daten reserviert sind.
Normalerweise werden diese Parts durch das Instrument selbst nicht verwendet. Wenn diese flinf Kanéle aktiviert sind,
kdnnen Sie das Instrument als einen multi-timbralen Klangerzeuger mit 32 Kanalen verwenden.

Einstellen der Kanale fiir den Grundton — Root

Die ,Note ON/OFF“-Events, die auf den aktivierten Kandlen (ON) empfangen werden, werden im Bereich der Beglei-
tung der Klaviatur als Grundténe erkannt. Die Grundténe werden unabhdngig von den Einstellungen ON/OFF fiir

Begleitung und Split-Punkt erkannt.

Wahlt die Kanéle in Achter-

Gruppen aus: 1 bis 8, 9 bis 16, 17 8

bis 24 sowie 25 bis 32.

u =1 N=12= 13— U= 15716
o [HO000000
u EI_IEI_IJII_IEZI_I
i
1 £3d5 6789 PUELBKIEE s
oooooooooooooooo
R o o b Yo Fa- s kel | OFF
GoOO000a00000 3000 S
CHANHEL
2 3 7 §

==

==

1) |8
=)

==

- | s

1 2 3 4 5

1
Stellt den gewlinschten Kanal ein (ON) oder aus (OFF).

~BLIES
Die MIDI-IN/OUT-Buchsen
und Port 1 der USB-
Schnittstelle entsprechen
den Kanalen 1 bis 16. Port 2
der USB-Schnittstelle
entspricht den Kanélen 17
bis 32.

R HINWEIS

Sind mehrere Kanéle
gleichzeitig aktiviert (ON),
wird der Grundton aus den
aus mehreren Kanélen
zusammengestellten
empfangenen MIDI-Daten
erkannt.

Deaktiviert alle Kanale (OFF).

Einstellen der Kanale fiir die Akkorde — Chord Detect

Die ,Note ON/OFF“-Events, die auf den aktivierten Kandlen (ON) empfangen werden, werden im Bereich der Beglei-
tung der Klaviatur als Akkorde erkannt. Die zu erkennenden Akkorde sind abhédngig vom Fingering-Typ. Die Grundténe
werden unabhéngig von den Einstellungen ON/OFF fiir Begleitung und Split-Punkt erkannt. Die Bedienung ist grund-

sdtzlich mit der des Displays ROOT i

@ CVP-206/204

dentisch.



Globale und andere wichtige Einstellungen — Function

Weitere Einstellungen — Utility

Die nachfolgenden Erlduterungen beziehen sich auf Schritt 3 des Vorgangs auf Seite 128.

Vornehmen von Einstellungen fiir die Parameter Fade In/Out,

Metronome, Parameter Lock und Tap — CONFIG

Fade In Time, Fade Out Time, Fade Out Hold Time

1.

Hier kdnnen Sie die Zeit zum Ein- und Ausblenden des Begleit-Styles und des Songs bestimmen.

FII[IE IN TIME: 6.0 sec  |FADE OUT TIHE:12.0 sec

FADE OUT HOLD TIHE:1.0 sec

HETROHOHE VOLUHE: 100
n TIME SIGHATURE: d4-4
PARAHETER LOCK

4 |TAP PERCUSSION:HI-HAT CLOSED

SOUHD:BELL OH

w| ™

[vELOCITY: 50

~FADE IHFOUT/HOLD TIHE-
ITH——O0UT—HOLD

12.0

(AT av]av]

Bestimmt die Zeit zum Einblenden der
Lautstarke, vom Minimum bis zum
Maximum (Wertebereich: 0 bis 20,0

Bestimmt die Zeit, in der die auf ein
Ausblenden folgende Lautstérke bei 0
bleibt (Wertebereich: 0 bis 5,0
Sekunden).

Sekunden).
Bestimmt die Zeit zum Ausblenden der
Lautstarke, vom Maximum bis zum Minimum
(Wertebereich: 0 bis 20,0 Sekunden).
Metronome

Hier konnen Sie die Metronom-relevanten Parameter einstellen.

L [FADE IH TIHE: 6.0 sec  |FADE OUT TIHE:12.0 sec |
FANE OUT HOLP TIME:1.0 sec
SOUND:BELL ON

3 |PARAHETER LOCK
[a[rar PERCUSSTION:SPIaShCIMDaL [vELOCTTY: 50

VOLUNE TIME
100 —SIGHATURE:
< ]
q - q
733 [a¥ Jav]
% %

HETROHOME:
SOUHD-

BELL OH
EBELL OFF
EHGLISH WOICE
GERHAH VOICE
JAPAHESE WOICE

g

Bestimmt den Pegel des

Metronomklangs. \°__7J 8

Jif 6

Bestimmt, welcher Klang fur das Metronom verwendet werden soll.

BELL OFF ................... Herkdmmlicher Metronomklang, ohne
Glockenklang.
BELLON...........c...... Herkdmmlicher Metronomklang, mit

Glockenklang.
English Voice ............ Zahlen in Englisch (One, Two, Three, Four)
German Voice ............ Zahlen in Deutsch (Eins, Zwei, Drei, Vier)
Japanese Voice ........ Zahlen in Japanisch (Ichi, Ni, San, Shi)
French Voice ............. Zahlen in Franzdsisch (Un, Deux, Trois, Quatre)
Spanish Voice ........... Zahlen in Spanisch (Uno, Dos, Tres, Quatro)

Bestimmt den Takt des
Metronoms.

Wenn Sie den Song oder den
Begleitungsstyle starten,
werden die dazu passenden
Werte automatisch
eingestellt.

CVP-206/204 @



Globale und andere wichtige Einstellungen — Function

Parameter Lock (Parameter sperren)

Mit dieser Funktion kénnen Sie bestimmte Parameter ,sperren”, so dafs diese nur direkt tiber die Bedienfeldregler gedn-
dert werden konnen; anders ausgedriickt, sie konnen nicht iber die Funktionen Registration Memory, One Touch Set-
ting, Music Finder gedndert werden.

FADE IH TIHE: 6.0 sec |FI'II)E OUT TIHE:12.0 sec
n FADE OUT HOLD TIHE:1.0 sec

HETROHOHE YOLUME: 100 |SBI.II|I)=BELL OFF

TIME SIGHATURE: d4-4

2 |PARAMETER LOCK

4 [TAP PERCUSSION:HI-HAT CLOSED VELOCITY: 50

........................................................... PARAHETER LOGE: o rvors e s sssrsse oo oo

SELEGT
[|REVERE RETURH LEVEL CIREVERE TYPE v HARK
[J CHORUS RETURH LEVEL AOH
O 5P RETURH LEVEL YOFF
Wahlen Sie den e wxa)  DoStimmt, ob der ausgewshite

gewlnschten Parameter Parameter gesperrt ist

zum Sperren bzw. zum (Kontrollk&stchen markiert) oder
Aufheben der Sperre aus. nicht gesperrt ist (Kontrollkastchen
leer).
2 3 4 8

1 5 6 7

Tap Count (Takt einzahlen)

Hier kdnnen Sie die Einstellungen fiir den Tap-Sound dndern, der mit der Funktion Tap Start (Seite 55) verwendet wird.

GONFIG 1 [:-0HFER

FADE IH TIHE: 6.0 sec |FIIDE 0OUT TIME:12.0 sec
B FADE OUT HOLD TIHE:1.0 sec

HETROHOHE YOLUHE: 100 |SOI.II|D=BELL OFF

TIHE SIGHATURE: d4-4

PARAHETER LOCK

E]
| d|TAP PERCUSSION:HI-HAT CLOSED  [VELOCITY:50 |

PERGUSSION VELOGITY:
SHARE 50
HAHD CLAP
SHARE TIGHT
FLOOR TOH L
HI-HAT CLOSED
Bestimmt den jeweiligen Sound,

der flr die Funktion Tap Start
verwendet wird. Ein Drum- oder
Percussion-Sound kann im
1 2 3 4 5 6

4]

Bestimmt den Pegel des Tap-
Standard Kit (Seite 59) Sounds.

ausgewahlt werden.

Vornehmen der Einstellungen fiir Display, Speaker System und Voice
Number-Kennzeichnung - CONFIG 2

g — HEADPHONE SW (SWITCH)

y (Kopfhorerschalter)
LCD BRIGHTNESS:20 Normalerweise ist der Sound Uber die
1 [PISPLAY VOICE HUHBER:OFF Lautsprecher zu héren, er wird jedoch
SPERKERHEADPHONE SAITCH unterdriickt, wenn Kopfhérer an den

Anschlu3 PHONES angeschlossen werden.

ON
Der Sound ist immer Uber die Lautsprecher
LGD zu héren.
o OFF
SPERKER Der Sound ist nicht Giber die Lautsprecher zu

DISPLAY
UﬂIGEnI:|UHBER

E

héren.

EEavbiionE S8
OFF
[__av | Bestimmt, ob Bank und Nummer der Voice
im Display VOICE auf der Seite PRESET
% % % angezeigt werden (Seite 58). Diese Option

ist hilfreich, wenn Sie die Werte der

Bestimmt die Helligkeit des richtigen Bankauswahl MSB/LSB und die

beleuchtet Displays. 4 5 6 7 8 Programmnummer prifen mdchten, um sie
I 1 festzulegen, wenn die Voice von einem
externen MIDI-Gerét ausgewahlt wird.
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Globale und andere wichtige Einstellungen — Function

Kopieren und Formatieren von Disketten - Disk ~BLIES
* Der Kopiervorgang kann
nicht zwischen einer 2DD-

M't dieser_ Funktion und einer 2HD-Diskette
kénnen Sie alle Daten

c h . ‘ disk iner Diskett ¢ vorgenommen werden.

u::ﬁ..:.-e enfire contents of one disk ta von einer Disketle au Vergewissern Sie sich beim
Schaltet die eine andere kopieren, Kopiervorgang, dai3 Sie
Funktion Son dadurch kénnen Sie Disketten gleichen Typs

19 . . . alle wichtigen Daten vor
Auto Open ein Format Disk. All previous contents will % N verwenden.
(ON) oder aus be last. der Bearbeitung * In Abhangigkeit vom
OFF). Bei sichern. Anlsitungen Datenumfang auf der
(AktiviL.ruﬁlg finden S.ie im fglgenden Originaldiskette missen Sie
(ON) wird durch Abschnitt ,Kopieren von moglicherweise mehrere
) ELORDY bk Diskette auf Diskette*®. Male zwischen den

dats Cla:{ mohva OFF ‘fwhie sor ﬂnppﬁz dis!(li(s'inselr hid 'd‘he Disketten wechseln, bis alle
automatisc irst song on the disk is selecte Mit dieser Funktion > v >IN,
der erste Song SRS A cutomatically. Kkénnen Sie eine Daten richtig kopiert wurden.

Lesen Sie unbedingt den

der Diskette Diskette formatieren * ,
aufgerufen, (siehe unten). Abschnitt ,Verwenden des
wenn Sie eine Diskettenlaufwerks (FDD)
Diskette und von Disketten® auf

2

einlegen. 1 3 4 5 6 7 8 Seite 6.

Kopieren von Diskette auf Diskette Interner Speicher
Wie unten gezeigt, werden die Daten der Originaldiskette (Quelle) zuerst in den _Copy \Copy
Speicher des CVP-206/204 und dann zuriick auf die Sicherungsdiskette (Ziel) kopiert. (Kopieren)
1 Driicken Sie die Taste [F]. Eine 2 Legen Sie die Diskette mit den { l
Meldung wird angezeigt und fordert | mlpy Originaldaten in das Laufwerk ein dQllie'Itlt- d'zli<e|t-t
Sie auf, die Quelldiskette einzulegen. und driicken Sie ,,OK“. Iskette Iskette
Die Meldung ,Now copying”
(Kopiervorgang lauft) wird —I rte! orhalich
3 Entnghmen Sie b?i Erscheinerj de.r angezeigt, .und dgr Kopiervorgang ,\Tusiﬁgate;ne[mater'ﬁegen
Anzeige ,Please insert a destination der Daten in den internen Speicher dem Schutz durch das
disk and press the OK button“ (Bitte |<{m des CVP-206/204 beginnt. Um den _COPHyrigdhti Dis_. Iﬁqﬂefen
legen Sie eine Zieldiskette ein und Vorgang abzubrechen, driicken Sie :\Tusiigafer?irstanulff[?rr

driicken Sie OK.) die Quelldiskette,
legen Sie dafiir eine leere,

die Taste ,, CANCEL“ (Abbrechen).J Ihren Privatgebrauch
zuléssig und sonst streng
untersagt. Manche

fgrmatierte Diskette ein und driicken Entnehmen Sie die Zieldiskette Musiksoftware ist aus
Sie dann ,,OK“. Um den Vorgang nach AbschluR des Vorgangs, diesem Grund kopierge-
abzubrechen, driicken Sie die Taste oder, wenn Sie dazu aufgefordert ich_utztt unddkann nicht
,CANCEL“ (Abbrechen). werden. opiert werden.

Formatieren einer Diskette

. . . . . M ] HINWEIS|

Vergewissern Sle sich bei de.r erstma!lgen Durch den Formatierungsvor-
Verwendung einer unformatierten Diskette, gang wird eine Diskette mit
dal Sie diese mit dem CVP-206/204 richtig einem bGISﬁmmtdendDatsisys-

. .. . tem initialisiert, dadurch kann
formatleren. Dazu gehprgn Igere Disketten das entsprechende Gerét
sowie solche, die bereits in einem anderen (hier das CVP-206/204) rich-
Format initialisiert wurden. Durch Forma- tig auf die Diskette zugreifen.

Da verschiedene Format-

tler?n werden alle Daten einer Diskette typen und Diskettentypen zur
geldscht. Verfiigung stehen, sollten Sie
wissen, welcher Typen mit
dem CVP-206/204 verwendet
werden. 2DD-Disketten wer-
den mit einer Kapazitat von
% 720 KB, 2HD-Disketten mit
4 Legen Sie die Diskette mit dem Metallschie- %?g;ﬁ:ﬁaz'tat von 1,44 MB
& 5 ber nach vorn und dem Etikett nach oben ein.
\/ Um die Formatierun.g zu begiqnen, driicken /N vorsICHT
LED des Diskettenlaufwerks Sie in der obigen Seite DISK die Taste [H] Durch Formatieren einer
Wenn Sie das Instrument einschalten, (DISK FORMAT). Diskette werden alle Daten
leuchtet die Laufwerks-LED (links unterhalb auf der Diskette geloscht.

Vergewissern Sie sich, daB
die zu formatierende Dis-
kette keine wichtigen Daten

enthalt!
CVP-206/204 @
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Globale und andere wichtige Einstellungen — Function

Eingeben Ihres Namens und der Sprache — Owner

Drlicken Sie diese Taste, um den Namen des
UTILITY Besitzers (Owner) (Seite 17; einzugeben
: (Anleitungen zur Benennung finden Sie auf

Seite 49)). Dieser Name wird automatisch
angezeigt, wenn Sie das Instrument

_ s einschalten

1|n|n|En HAHE : |
L ENGLISH

g2 HINWEIS}
Wenn Sie an dieser Stelle eine andere
Sprache auswahlen, kann dies zu fol-
genden Problemen fuhren.
* Einige Zeichen in Dateinamen

werden mdglicherweise in
RN unleserliche Zeichen verwandelt.
Sie diese ITALIAK ¢ Dateien lassen sich unter

L e 20 020 Umstanden nicht mehr 6ffnen.

Bestimmt die

Sprache flr die
Meldungen der
Displays. Wenn

LANGURGE
L_EWGLISH
JAPANESE

GERHAN
FREWCH

Einstellung . ]
andern. werden Diese Probleme lassen sich behe-
le M ]d . ben, indem Sie die urspriingliche

alle Meldungen in Sprache wiederherstellen.

der ausgewahiten Wenn Sie versuchen, die Dateien auf

Sprache einem Computer mit einem anderen

angezeigt. 1 2 3 4 5 6 7 8 Sprachsystem zu &ffnen, kdnnen &hn-
liche Probleme wie die oben beschrie-

benen auftreten.

Wiederherstellen der werksseitig programmierten Einstellungen des
CVP-206/204 - System Reset

Mit diesem Vorgang kdnnen Sie die originalen Werkseinstellungen des CVP-206/204 wieder herstellen. Zu diesen Ein-
stellungen gehoren Systemeinstellungen, MIDI-Einstellungen, die USER-Effekte, Daten des Music Finder sowie Dateien

und Ordner.
g HINWEIS]
Stellt die Parameter des System Setup auf die originalen Die folgenden Funktionen und
Werkseinstellungen ein. Sie kdnnen auch nur die Einstellungen sind von dem
Einstellungen des System Setup wiederherstellen, indem Vorgang Factory Reset nicht
Sie die Taste der hochsten Note (C7) auf der Klaviatur %%E%frm}ﬁﬁ é‘r?'g‘ﬁ”ir?;?;ﬁ_
dricken und das Instrument einschalten. lstellungen Wiederhe%ste"en,

indem Sie die voreingestellte

...... Datei ,System Setup” mit Hilfe
b i b ET der Funktion Open/Save Sys-

OPEHFSAVE SYSTEHFILES tem FileS aufrufen.

Sprache

Name des Besitzers

Helligkeit des LC-Displays

Einstellungen des Video Out

(NTSC/PAL, GroBe, Zeichen-

farbe, Hintergrundfarbe) (nur

Stellt die MIDI-Vorlagen
(Templates) auf die
urspringlichen
Werkseinstellungen ein.

Fncsl'ggVERESEI
SETUR Factorw Reset oreratoin
does not reset Lanauases
HIDT Ourier Mame: LCD Brishtness.
or Uideo Out Farameters.

To reset these rarameters.
load the Preset Sustem Setup
files.

Stellt die User Effects
(Seite 126) auf die

EEEE

0ol

> e O WilEe CVP-206)
urspringlichen C |
Werkseinstellungen ein. O FILEse A CAUTION: <Jj B 1 HINWEIS|
Stellt die Daten des Music #ll Uszer files and folders are lost Alle Aufnahmen des MUSIC
. . n her this item iz selected F|NDER kénnen zusammen
Finder auf di FacTony ; ) ) i
der auf die BESET and Factory Rezet iz executed. als eine Datei geSpelChert wer-

urspringlichen
Werkseinstellungen ein.

den. Wird eine solche Datei
aufgerufen, erscheint eine Mel-

dung mit der Frage, ob die zu
ladenden Eintrage die aktuel-
len Eintréage ersetzen

3 4 5 6 7 8

(,Replace®) oder daran ange-
héngt werden sollen

L&scht alle Dateien und
Ordner der Seite User.

Fuhrt den Vorgang Factory Reset fur Damit werden die entsprechenden Open/save- (,,Append. )-

alle oben markierten Elemente aus. Displays aufgerufen. Hiermit kénnen Sie die Replace: .
entsprechenden Daten als Dateien auf Diskette Qgﬁ%’?}é’ﬁg;’glﬂ?ﬁ;ﬁ‘ggﬁh os
speichern, um sie spater wieder aufrufen zu MUSIC FINDER werden
kénnen. Durch Drlcken jeder einzelnen Taste geléscht und durch die Aufnah-
wird das entsprechende Display Open/save men der gewéhlten Datei.
aufgerufen, wo Sie die entsprechende Seite Append (Anhédngen)
PRESET auswéhlen kénnen. Ausgehend von Die aufgerufenen Aufnahmen
dieser Seite PRESET kdnnen Sie die relevanten werden in die freien Aufnah-
Daten speichern. menummern eingeflgt.

@ CVP-206/204



Nutzung des Clavinova mit anderen Gerditen

A VORSICHT-

Wenn Sie das Clavinova mit anderen elektronischen Geraten verbinden
mdchten, schalten Sie zuerst alle Gerate aus. Stellen Sie zuné&chst alle
Lautstarkeregler an den Geraten auf Minimum (0) ein, bevor Sie die
Instrumente ein- oder ausschalten. Anderenfalls kann ein elektrischer
Schlag oder eine Beschadigung der Komponenten auftreten.

CVP-206
4 0 0 )

CVP-204

INPUT  MIC./
VOLUME LINEIN MIG LINE  PHONES

MIN  MAX (S's)

EiS)

2] o o

@ Verwendung eines
Kopfhorers (PHONES-
Buchsen).

Fir die Verwendung eines Kopfhorers schliefRen Sie diesen
an die Buchse PHONES an (Standard 6,3 mm Stereobuchse),
die sich unterhalb der Tastatur befindet. Sie kénnen dabei
bestimmen, ob die eingebauten Stereo-Lautsprecher beim
Anschluf8 eines Kopfhérers an die Buchse PHONES stumm-
geschaltet werden oder nicht (Seite 144). Es stehen zwei
Kophoreranschliisse zur Verfligung, so dals zwei Personen
gleichzeitig das Clavinova Gber Kopfhorer spielen kénnen.

© AnschluB eines Mikrofons
oder einer Gitarre (MIC./LINE
IN-Buchse) (Nur CVP-206).

Wenn Sie ein Mikrofon an das CVP-206 anschliefRen, kon-
nen Sie zu lhrem eigenen Spiel oder der Wiedergabe eines
Songs singen. (Empfohlen wird ein dynamisches Mikro-
fon.) Das Clavinova gibt dabei lhre Stimme oder den Gitar-
renklang tiber die eingebauten Lautsprecher wieder.

SchlieBen Sie Ihr Mikrofon an die Buchse MIC./LINE
IN an (Standard-Klinkenbuchse 6,3 mm).

2] HINWEIS|
|-Verwenden Sie fiir beste Ergebnisse ein Richtmikrofon.

Stellen Sie den [MIC. LINE]-Schalter (befindet sich
neben der Buchse MIC/LINE IN) in die Stellung
MIC.

MIC. LINE MIC. LINE

Bei Anschluf3 eines Mikrofons Beim AnschluB einer Gitarre

[ )] HINWEIS |

Sie sollten den [MIC. LINE]-Schalter in die Stellung LINE schalten,
wenn Sie an der Buchse MIC./LINE IN eine Audioquelle mit einem Line-
Ausgang anschlie3en.

3 Verwenden Sie den Drehreg-

ler [INPUT VOLUME] (befin-
det sich neben der Buchse

MIC./LINE IN), um die Mikro-
fonlautstarke einzustellen.

CVP-206
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OO0 AnschlieRen von Audio-
& Videogeraten

Sie kénnen das Clavinova mit einer Vielzahl von Audiogera-
ten verbinden, indem Sie die an der linken Unterseite des
Instruments befindlichen Buchsen AUX IN und AUX OUT
verwenden.

Stellen Sie die Verbindung wie unten dargestellt her, und ver-
wenden Sie Standard-Audiokabel.

I- NWEIS |
|—Verwenden Sie Audiokabel und Adapter ohne Widerstand.

A VORSICHT

Wenn an die AUX-OUT-Buchsen des Clavinova eine externe Tonanlage
angeschlossen wird, schalten Sie zuerst das Clavinova ein und dann
die externe Anlage. Schalten Sie die Gerate in umgekehrter Reihen-
folge aus.

© Wiedergabe des Clavinova-Signals iiber
eine externe Anlage und Aufnahme auf
einem angeschlossenen Gerat (AUX-OUT-
Buchsen)

& VORSICHT

Verbinden Sie niemals die Buchsen Clavinova AUX OUT mit den Buch-
sen AUX IN, sei es direkt oder Giber angeschlossene Audio-Geréte. Eine
derartige Verbindung stellt eine Rickkopplungsschleife dar, die einen
extrem hochpegeligen Pfeifton erzeugt, der Ihr Gehér und auch das
Clavinova beschédigen kann.

Clavinova

Cassette tape recorder
stereo system

©
QO S8
ffAux IN

RCA pin
Audio cable plug

(LEVEL FIXED)
[

RCA pin plug
Phone plug
(standard)

To powered speaker Werden diese Anschliisse ver-

wendet (Verbindung mit Cinch-
Steckern, LEVEL FIXED), erfolgt
die Ubertragung zu einem ange-
schlossenen Geréat unabhéngig
von der Stellung des Einstellreg-
lers [MASTER VOLUME] mit
einem festen Lautstarkepegel.

Werden diese Anschllsse
verwendet (Standard-6,3-
mm-Buchsen), kénnen Sie
mit dem Regler [MASTER
VOLUME] den Lautstarkepe-
gel zum externen Gerat
bestimmen.

| ) HINWEIS |

¢ Wenn Sie das Clavinova an ein Mono-Gerat anschlieBen, schlieBen
Sie nur die Buchse AUX OUT L/L+R an.

@ CVP-206/204
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O Wiedergabe des Klangs eines externen
Gerits uber die eingebauten
Lautsprecher des Clavinova (AUX-IN-
Buchsen)

A VORSICHT

Wenn an den Buchsen AUX IN des Clavinova ein externes Gerat
angeschlossen wird, schalten Sie zuerst das externe Gerat und
dann das Clavinova ein.

Clavinova

Klangerzeuger

LINE OUT

Klinkenstecker
(Standard)
Audiokabel

2] HINWEIS

¢ Die Einstellung des Reglers [MASTER VOLUME] am Clavinova
beeinfluBt das Signal an den Buchsen AUX IN.

* Wenn Sie ein Mono-Gerat an das Clavinova anschlieBen, schlieBen
Sie nur die Buchse AUX IN L/L+R an.

@ Darstellung des Clavinova Displays auf
einem angeschlossenen TV-Bildschirm
(VIDEO OUT) (nur CVP-206)

Sie konnen das Clavinova an einen Fernseh- oder
Videobildschirm anschlieBen, um die Liedtexte lhrer
Song-Daten auf einem groferen Bildschirm anzuzei-
gen.

Sie konnen dabei sowohl die GroRRe und Farbe der
Zeichen einstellen als auch die Farbe des Display-Hin-
tergrunds (Seite 139).

LI HINWEIS

¢ Informationen zur Einstellung des Video-Standards (NTSC oder PAL)
finden Sie auf Seite 139. Die Standardeinstellung ist ,,PAL*.

¢ Verwenden Sie fiir die Verbindung des Clavinova mit einem Fernseh-
oder Videomonitor ein fir hochfrequente Signale geeignetes Audio-

Videokabel mit Cinch-Steckern.
E Cinch-Stecke
(RCA)

Cinch-Stecker
(RCA)

[VIDEO IN]
~ O
AUX PEDAL VIDEO OUT AUX IN 0 oo
Fernsehgerat
CVP-206



O AnschluB eines FuBschalters
oder stufenlosen FuBreglers
(AUX-PEDAL-Buchse)

Wenn Sie an die Buchse AUX PEDAL einen stufenlosen Ful3-
regler (etwa den FC7) anschliefSen, kdnnen Sie damit einen
Parameter der umfangreichen Funktionen mit dem Ful} steu-
ern — beispielsweise, um die Lautstirke wéahrend des Spiels
dynamisch zu variieren (Seite 134).

Wenn Sie an die Buchse einen Fullschalter anschliefen (etwa
den FC4 oder den FC5), kbnnen Sie die Funktion einer Taste
des Bedienfelds mit dem Ful’ ausfiihren, etwa die Start/Stop-
Funktionen der Begleitung.

Achten Sie darauf, das Pedal nur dann anzuschlieBen oder abzuziehen,

|' A VORSICHT

wenn das Instrument ausgeschaltet ist.

@ AnschluR externer MIDI-
Gerate (MIDI-Buchsen)

Schlielen Sie externe MIDI-Geréte (iber Standard-MIDI-
Kabel an die eingebauten MIDI-Buchsen an. Weitere
Informationen tber die Nutzung von MIDI-Anschliissen
finden Sie im Abschnitt ,Einsatzmdglichkeiten von MIDI”
auf Seite 153.

Die MIDI-Buchsen konnen nicht verwendet werden, wenn
die USB-Schnittstelle an einen Computer angeschlossen und
aktiv ist.

MIDIIN........... Empfangt MIDI-Nachrichten von einem
externen MIDI-Gerat.

MIDI OUT....... Sendet MIDI-Nachrichten, die vom
Clavinova erzeugt wurden.

MIDITHRU ..... Leitet die an MIDI IN empfangenen
MIDI-Nachrichten unverdndert weiter.

Fir einen allgemeinen Uberblick iiber MIDI und die sinn-
volle Nutzung der Méglichkeiten schlagen Sie in einem der
folgenden Abschnitte nach:

* Was ist MIDI? (Seite 151)

e Einsatzmoglichkeiten von MIDI (Seite 153)

¢ MIDI-Funktionen (Seite 140)

=

* Verwenden Sie niemals MIDI-Kabel, die langer als 15 Meter sind.

Nutzung des Clavinova mit anderen Gerdten

O AnschlieRen an einen
Computer (USB-Schnittstelle,
MIDI-Buchse)

Wenn Sie das CVP-206/204 an einen Computer
anschlielRen, konnen Sie Daten zwischen den beiden
Geréten austauschen und die Vorteile der verfligbaren
leistungsstarken und vielseitigen Musikanwendungen
ausnutzen. Sie kdnnen die beiden Gerdte auf zwei Arten
miteinander verbinden:

B Uber die USB-Schnittstelle
B Uber die MIDI-Buchsen

Bei Verwendung der USB-Schnittstelle kénnen die MIDI-
Buchsen nicht verwendet werden.

Sie bendtigen eine geeignete MIDI-Anwendung fiir lhre
Computerplattform.

Einzelheiten zu den notwendigen MIDI-Einstellungen fir
Computer und Sequenzerprogramm finden Sie in den
entsprechenden Benutzerhandbiichern.

Das Handbuch ,, The Clavinova-Computer
Connection” ist eine Zusatzanleitung, die sich an
Anfanger richtet und beschreibt, wie Sie das
Clavinova mit einem PC einsetzen kénnen und wie
ein aus dem Clavinova und einem Computer
bestehendes System eingerichtet wird (die Anleitung
ist nicht auf ein bestimmtes Modell ausgerichtet). Das
Dokument ist als PDF-Datei (in englischer Sprache)
unter folgender Internetadresse erhaltlich:
Clavinova-Website (nur auf Englisch verfiigbar):
http://www.yamahaclavinova.com/

Yamaha Manual Library
http://www?2.yamaha.co.jp/manual/german/

CVP-206/204 @
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Verwendung der USB-Schnittstelle AnschluB} iiber die MIDI-Buchsen
Verbinden Sie die USB-Schnittstelle eines Computers tiber | Wenn Sie ein am PC installiertes MIDI-Interface verwenden,
ein USB-Kabel mit der USB-Schnittstelle des CVP-206/ verbinden Sie die MIDI-Buchsen des PCs und des CVP-206/
204. Verwenden Sie ausschlieBlich ein Standard-USB- 204 miteinander tiber Standard-MIDI-Kabel.
Kabel mit dem USB-Logo.

I- L[AHEI
— - — Schalten Sie zunéchst sowohl das Clavinova als auch den Computer
Clavinova USB-Kable aus, bevor Sie irgendwelche Kabel an die Geréate anschlieBen.
T E——— ] L Wenn Sie alle erforderlichen Verbindungen und Einstellungen vorg-
MMHMMMMMM i enommen haben, schalten Sie zuerst den Computer und dann das

Clavinova ein.

USB-Treiber e Ist am Computer eine MIDI-Schnittstelle installiert,

Um zwischen dem Computer und dem CVP-206/204 verbinden Sie die MIDI-OUT-Buchse des PCs mit der

Daten tbertragen zu konnen, mufs auf dem Computer MIDI-IN-Buchse.

zundchst der angegebene USB-Treiber (YAMAHA

USB MIDI Driver) installiert werden.

Aus der XG Library der Yamaha-Website kdnnen Sie (" Clavinova | MIDIIN MIDI OUT

kostenlos eine Kopie des YAMAHA USB MIDI Driver MIDI OUT [N —

herunterladen (http://www.yamaha-xg.com). | MMMMMMM '

e Wenn Sie eine MIDI-Schnittstelle an einem Macin-

-\ vorsicHT tosh-Computer verwenden, verbinden Sie den seriel-
Um das Clavinova Uber ein USB-Kabel mit einem Computer zu len RS-422-Anschlufd des Computers (Modem-/
verbinden, missen Sie das USB-Kabel anschlieBen, bevor Sie das Drucker-Schnittstelle) mit dem MIDI-Interface. Verbin-
Instrument einschalten. den Sie anschlieRend die MIDI-OUT-Buchse des

AuBerdem darf das Clavinova nicht ein- oder ausgeschaltet .
werden, wahrend auf dem Computer eine Anwendungssoftware MIDI-Interface m't dem MIDI'IN'AnSChIUE des
ausgefiihrt wird, die die USB- oder MIDI-Verbindung verwendet. CVP-206/204 (siehe Abbildung unten).

Wenn Sie unter einer der folgenden Bedingungen das Clavinova
ein- oder ausschalten oder das USB-Kabel anschlieBen oder .
abziehen, kann dies dazu fuhren, da das Computersystem ( Clavinova MIDI IN RS422
abstirzt oder das Clavinova nicht mehr ordnungsgeman MIEID?OUT

funktioniert: . . . . Mﬂ[ﬂm MINI DIN
¢ Wahrend der Treiber installiert wird. { 8-pin =

* Waéhrend das Betriebssystem hoch- oder heruntergefahren wird.
e Wahrend der Computer sich im Energiesparmodus befindet.

* Wenn eine MIDI-Anwendung gestartet wird. * Wenn Sie einen Macintosh-Computer verwenden,
Auch die folgenden Vorgénge sind unbedingt zu vermeiden. s.t.ellen Sie in der Anwendungs-Software die Taktrate
Andernfalls kénnte der Computer abstiirzen oder das Clavinova fur das MIDI-Interface entsprechend den Anforde-
nicht mehr ordnungsgema funktionieren: rungen des Interface-Herstellers ein. Ausfihrliche

e Zu héufiges Ein-/Ausschalten des Geréats bzw. AnschlieBen/ Informationen finden Sie im Benutzerhandbuch der
Abziehen des Kabels.

* Aktivieren oder Beenden des Energiesparmodus wéhrend der verwendeten Software.
Ubertragung von MIDI-Daten.

* AnschlieBen oder Abziehen des Kabels bei eingeschaltetem
Clavinova.

* Ein- oder Ausschalten des Clavinova, Hochfahren des
Computers oder Installieren eines Treibers wahrend der
Ubertragung einer groBen Datenmenge.

g2 HINEIS

* Das Clavinova beginnt die Ubertragung, kurz nachdem die USB-
Verbindung hergestellt wurde.

¢ Wenn Sie das Clavinova Uber ein USB-Kabel mit einem
Computer verbinden, stellen Sie die Verbindung direkt her, und
verwenden Sie keinen USB-Hub.

* Je nach Zustand des Computers kann der Betriebszustand des
Clavinova instabil werden. Fiihren Sie auf dem Computer keine
Aktionen aus, die einen instabilen Betriebszustand des
Clavinovas verursachen kénnen.

@ CVP-206/204



Was ist MIDI?

Typische Beispiele fiir Akustikinstrumente sind das akusti-
sche Klavier und die klassische Gitarre. Bei einem Klavier
schlagen Sie eine Taste an, und ein Hammer im Inneren des
Instruments schligt eine oder mehrere Saiten an, und die
Note erklingt. Bei der Gitarre zupft der Spieler selbst die
Saite, und die Note erklingt.

Aber wie erzeugt ein digitales Instrument Tone?

Tonerzeugung bei einer
akustischen Gitarre

Tonerzeugung bei einem digitalen
Instrument

\ 2/ \A/
\ I/

Verstarker | Tongenerator | Verstarker
Schaltkreis)

T
i ULl

Auf der Basis von Daten, die durch
Spielen auf der Klaviatur erzeugt
werden, wird Uiber die Lautsprecher
eine im Tongenerator gespeicherte
Sampling-Note wiedergegeben.

Eine Saite wird gezupft, und
der Resonanzkérper ver-
starkt den Klang.

Wie in der Abbildung oben gezeigt, wird in einem elektroni-
schen Instrument eine im Klangerzeuger-Bereich (elektroni-
scher Schaltkreis) gespeicherte, gesampelte (zuvor
aufgezeichnete) Note je nach den Daten gespielt, die das
Instrument von der Klaviatur erhalt.

Lassen Sie uns nun betrachten, was bei der Wiedergabe einer
Aufnahme erfolgt. Wenn Sie eine Musik-CD wiedergeben
(beispielsweise eine Klavieraufnahme), hort man den Klang
(akustische Schwingungen) des akustischen Instruments. Wir
wollen diese als Audio-Daten bezeichnen, zur Unterschei-
dung von den MIDI-Daten.

Aufnahme und Wiedergabe des Spiels an einem akustischen
Instrument (Audio-Daten)

Aufnahme

Wiedergabe

In dem oben angefiihrten Beispiel wird das Klavierspiel in
Form von Audio-Daten festgehalten und auf CD gespeichert.
Gibt man die CD auf einer Tonanlage wieder, hért man die
Klavierdarbietung. Das Klavier selbst wird dazu nicht beno-
tigt, weil die Aufnahme den Klavierklang umfal’t und die
Lautsprecher diesen wiedergeben.

Nutzung des Clavinova mit anderen Gerdten

Aufnahme und Wiedergabe des Spiels an einem digitalen Instru-
ment (MIDI-Daten)

Aufnahme Wiedergabe
= b A
S/ \"
./)/ Klangerzeuger \
: AN L
Eingabemedien (“Controller”) wie FD Hﬂmﬂm

Klaviatur u. a.
= )

M

FD

U HINWES

Im Fall eines digitalen Instruments werden die Audiosignale durch die
Ausgangsbuchsen am Instrument gesendet.

CVP-206/204 @
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Die ,Eingabemedien” (,Controller”) und ,Tonerzeuger” in
der obigen Abbildung entsprechen dem Klavier in dem Bei-
spiel fuir ein akustisches Instrument. In diesem Fall wird die
Darbietung des Spielers als MIDI-Song-Daten festgehalten
(siehe untenstehende Abbildung). Um eine akustische Dar-
bietung aufzunehmen, wird zunéchst spezielles Aufnahme-
zubehor benétigt. Weil der Clavinova einen integrierten
Sequenzer enthdlt, mit dem die Daten lhre Spiels selbst fest-
gehalten werden, bendtigt man keine weiteren Aufnahmege-
rate. Besser noch: Mit lhrem digitalen Instrument — dem
Clavinova — kénnen Sie die Daten sowohl aufnehmen als
auch wiedergeben.

| Klangerzeuger |

| Sequenzer |

Illll‘

UL

Spiel auf der Tastatur
—_— (MIDI-Daten) —

Dennoch wird eine Quelle fiir die Wiedergabe der Audio-
Daten bendtigt, die etwa Uber Lautprecher wiedergegeben
werden sollen. Der Tongenerator (die Klangerzeugung) des
Clavinova ibernimmt diese Aufgabe. Die aufgenommenen
Spieldaten werden vom Sequenzer beim Abspielen der Song-
Daten wiederholt, der Klangerzeuger generiert wahrend des
Abspielens die verwendeten Instrumentkldnge (Voices).
Anders betrachtet, die Beziehung zwischen dem Sequenzer
und der Klangerzeugung entspricht der zwischen dem Piani-
sten und dem Klavier — einer spielt das andere. Weil digitale
Instrumente die Wiedergabe der Spieldaten und die eigentli-
chen Kldnge unabhangig behandeln, kénnen wir unsere Kla-
vieraufnahme auch nachtraglich mit einem anderen
Instrumentenklang wie etwa Gitarre oder Geige wiederge-
ben.

I- NWEIS |

Obwohl es sich beim Clavinova um ein einzelnes Instrument handelt,
kann man sich eine Verbindung verschiedener elektronischer Kompo-
nenten vorstellen: einen Controller, einen Klangerzeuger und einen
Sequenzer.

Abschliefend werfen wir einen Blick auf die eigentlich auf-
genommenen Daten, welche die Grundlage fiir die Wieder-
gabe der Kldnge bilden. Angenommen, Sie spielen auf der
Klaviatur des CVP-206/204 eine Viertelnote C mit dem Flii-
gel-Sound. Anders als bei einem akustischen Instrument, das
einen entsprechenden Klang erzeugt, gibt ein elektronisches
Instrument Informationen der Klaviatur wie ,mit welcher
Voice”, ,welche Taste”, ,mit welcher Starke”, ,Zeitpunkt des
Tastenanschlags” und ,Zeitpunkt des Loslassens der Taste”
weiter. Anschliefend werden diese Informationen als Zah-
lenwerte zum Tongenerator gesendet. Auf Grundlage dieser
Zahlen spielt der Klangerzeuger die gespeicherte Sampling-
Note.

@ CVP-206/204

Bl Beispiele fiir Spieldaten

Voice-Nummer (mit welcher Voice) | 01 (Grand Piano; Fllgel)

Notennummer (welche Taste) 60 (C3)

,Note On“ (wann wurde die Taste
gedriickt) und

,Note Off“ (Zeitpunkt des Loslas-
sens)

Numerisch ausgedriicktes Timing
(Viertelnote)

Anschlagstérke (wie stark) 120 (stark)

Bedienungsfunktionen am CVP-206/204, wie das Spielen der
Klaviatur und die Auswahl von Voices, werden als MIDI-
Daten verarbeitet und gespeichert. Auch die Begleitautoma-
tik Styles und Songs bestehen aus MIDI-Daten.

MIDI ist die Abkirzung fiir Musical Instrument Digital Inter-
face (Digitale Schnittstelle fiir Musikinstrumente). Durch
MIDI kénnen elektronische Musikinstrumente durch Senden
und Empfangen von kompatiblen MIDI-Daten bzw. -Nach-
richten wie ,Note”, ,Control Change”, ,Program Change”
usw. miteinander kommunizieren.

Das CVP-206/204 kann andere MIDI-Gerite durch die Uber-
tragung von Daten bezogen auf Noten und verschiedene
Controller steuern. In gleicher Weise kann das CVP-206/204
durch eingehende MIDI-Nachrichten gesteuert werden, wel-
che automatisch die Klangerzeugung steuern, dabei MIDI-
Kanéle, Voices und Effekte auswahlen, Parameter verandern
und natiirlich die fiir die verschiedenen Parts zugewiesenen
Voices anspielen.

I- NWEIS !

MIDI-Daten haben im Vergleich zu Audio-Daten folgende Vorteile:

¢ Die anfallende Datenmenge ist sehr gering, so daf3 MIDI-Songs auch
auf eine Diskette passen.

¢ Die Daten kénnen wirksam und einfach bearbeitet werden, sogar so
weit, da3 Voices nachtréglich verandert und die Daten transformiert
werden.

MIDI-Nachrichten kénnen in zwei Gruppen eingeteilt wer-
den: Kanal-Nachrichten und System-Nachrichten.

B Kanal-Nachrichten

Das CVP-206/204 ist ein elektronisches Instrument, das

16 Kanéle verwalten kann (bei Verwendung des USB-
Anschlusses sogar 32 Kandle). Normalerweise ldlt sich das
auch ausdriicken mit: ,Es kann 16 Instrumente zur gleichen
Zeit spielen”. Kanal-Meldungen tibermitteln fir jeden der
16 Kandle Daten wie Note ON/OFF, Programmwechsel usw.

CVP-206/204 Funktion/Bedienfeldeinstel-
lung

Name der MIDI-Nach-
richt

Note On/Off (Note ein/ | Befehle, die beim Spielen auf der Tastatur

aus) erzeugt werden. Jede Nachricht enthalt den der
angeschlagenen Taste entsprechenden Noten-
wert sowie einen Anschlagswert, der angibt, mit
welcher Starke die Taste angeschlagen wurde.

Program Change
(Programmwechsel)

Voice-Auswahl (Control Change, Bank Select,
MSB/LSB-Einstellung)

Control Change (Con-
troller-Wertanderung)

Lautstérke, Stereoposition (Mischpult) usw.

gL HINWEIS

Die Spieldaten aller Songs und Styles werden in Form von MIDI-Daten
verwaltet.
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MIDI-Kanale

Die MIDI-Daten werden einem der 16 MIDI-Kanile zuge-
wiesen. Mit Hilfe dieser Kanale, die von 1 bis 16 durchnu-
meriert sind, kénnen die Spielinformationen fir 16
verschiedene Instrumentalparts gleichzeitig tiber ein ein-
zelnes MIDI-Kabel gesandt werden.

Sie konnen sich die MIDI-Kanale als eine Art von Fernseh-
kandlen vorstellen. Jeder Fernsehsender iibertrdgt sein Pro-
gramm auf einem bestimmten Kanal. Ihr Fernsehgerat
empfangt nun gleichzeitig verschiedene Programme und
Sie kdnnen einen bestimmten Kanal wahlen, um das Pro-
gramm zu betrachten.

—+HrH-

Wetwbeik ==
Nachrichten- 2

Nach-

richten

s[]

Eine MIDI-Ubertragung funktioniert nach dem gleichen
Grundprinzip. Das sendende Instrument sendet MIDI-
Daten iiber einen bestimmten MIDI-Kanal (MIDI-Ubertra-
gungskanal) tber ein einfaches MIDI-Kabel an das emp-
fangende Instrument. Wenn der Empfangskanal des MIDI-
Gerétes (Receive Channel) mit dem Sendekanal (Transmit
Channel) tibereinstimmt, spielt das empfangende Gerét
die Musikdaten, die von dem sendenden Gerét auf diesem
Kanal abgesandt wurden.

@[e) ° 00 -
= Kabel

MIDI-Ubertragungskanal 2

MIDI-Empfangskanal 2

L HINWES

Die Klaviatur des Clavinova ist mit dem internen Klangerzeuger
ebenfalls tber MIDI verbunden (Seite 140).

Beispielsweise kdnnen mehrere Spuren (Kanéle) gleich-
zeitig tibertragen werden, einschliefSlich der Style-Daten
(wie unten abgebildet).

Beispiel: Aufnahme der Daten der Begleitautomatik des Clavinova auf
einem externen Sequenzer

MIDI- oder
serielles Kabel

Wie Sie dieser Abbildung entnehmen kénnen, ist es von
entscheidender Bedeutung, bei der Ubertragung festzule-
gen, welche Daten tiber welchen MIDI-Kanal gesendet
werden (Seite 141). Mit dem Clavinova konnen Sie auRer-
dem bestimmen, in welcher Weise die empfangenen
Daten wiedergegeben werden. (Seite 142).

B System-Nachrichten

Das sind Daten, die im allgemeinen vom gesamten MIDI-
System benutzt werden. System-Meldungen beinhalten Mel-
dungen wie systemexklusive Nachrichten, die herstellerspe-
zifische Daten enthalten und Realtime- (Echtzeit-)
Nachrichten, die MIDI-Gerite steuern.

MIDI-Nachricht CVP-206/204 Funktion/Bedienfeldein-

stellung

Systemexklusive Nach-
richt:

Effektart-Einstellungen (Mischpult) usw.

Realtime Messages Takteinstellung, Start/Stop-Befehle

Die Meldungen, die vom CVP-206/204 gesendet/empfangen
werden, sind in den Abschnitten iber das MIDI-Datenformat
und in der MIDI-Implementationstabelle in der mitgelieferten
Datenliste aufgefiihrt.

Einsatzmoglichkeiten von MIDI

Die folgenden MIDI-Einstellungen kénnen am Clavinova

vorgenommen werden:

e MIDI Templates (Voreinstellungen der MIDI-Einstellun-
gen fiir verschiedene Anwendungen) (Seite 140)

e Transmit (Senden) (Seite 141)

e Receive (Empfangen) (Seite 142

e Local Control (Seite 140)

e Clock (Seite 141)

@ Aufzeichnen von Spieldaten (Kandle 1 bis 16) mit Hilfe
der Funktionen der CVP-206/204 Begleitautomatik auf
einem externen Sequenzer (beispielsweise ein Compu-
ter). Nach der Aufzeichnung kénnen die Daten mit
dem Sequenzer bearbeitet und anschliefend wieder
zum CVP-206/204 zuriickgespielt werden.

MIDI-Empfang
— MIDI OUT
|

H MIDI IN

Clavinova ek L

[ ] MIDI OUT MIDI IN LT
RN = —— |

[RTRAATNCRRMATRN |

Computer,
Geriat der QY-Reihe usw

—_—
MIDI-Ubertragung

i - O ] . . . . .
= ova:Spur (Kana) — Bxemer Sequenzer Falls Sie das Clavinova als einen XG-kompatiblen mehrstim-
| anal ] pur . R
LAYER == Kanal 2 =={ spur2 migen Klangerzeuger nutzen wollen, stellen Sie den Emp-
LEFT =t Kanal 3 =—={ spur3 fangspart fiir die MIDI-Kandle 1 bis 16 im Meni ,MIDI
STYLE-Instrument [===1_Kanal4 [==3|__Spur4 Receive” (Seite 142) auf ,SONG” ein.
STYLE-Instrument === Kanal 5 === Spur5
STYLE-Instrument [~ Kanal 6 [~ Spur6 B Clavinova von einem externen Keyboard aus spielen
STYLE-Instrument === Kanal 7 === Spur7 d
STYLE-Instrument === Kanal 8 =3 Spur8 und steuern
STYLE-Instrument === Kanal 9 [===>  Spur9
STYLE-Instrument === Kanal 10 [===3{ Spur10 o - —\ MIDI-Empfang
STYLE-Instrument [====| Kanal 11 =3 Spur11 Clavinova ! mom
L 1 (Eo=———@m

| =
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MIDI-Datenkompatibilitat

Dieser Abschnitt behandelt grundsatzliche Fragen zur Daten-
kompatibilitat: ob also die vom CVP-206/204 aufgezeichne-
ten Daten von anderen MIDI-Gerdten wiedergegeben
werden konnen oder nicht, und ob im Handel erhiltliche
Songdateien, die fiir andere Instrumente oder einen Compu-
ter erstellt wurden, auf dem CVP-206/204 wiedergegeben
werden kénnen oder nicht. Abhédngig von den Eigenschaften
des MIDI-Gerits oder der Daten kdnnen die Daten entweder
problemlos wiedergegeben werden, oder Sie miissen vor der
Wiedergabe bestimmte Einstellungen vornehmen. Lesen sich
Sie bei Problemen mit der Datenwiedergabe die nachfolgen-
den Hinweise durch.

Diskettenformat

Das wichtigste Speichermedium fiir Daten, die mit unter-
schiedlichen Geriten, einschlieflich Computern, verarbeitet
werden, sind Disketten. Unterschiedliche Gerate nutzen
unterschiedliche Wege zum Speichern der Daten auf der
Diskette. Aus diesem Grunde muf in einem ersten Schritt die
Diskette fiir das verwendete Gerat konfiguriert werden. Die-
ser Vorgang wird ,Formatieren” genannt.

* Es gibt zwei Arten von Disketten: MF2DD (zweiseitig,
doppelte Dichte) und MF2HD (zweiseitig, hohe
Dichte). Jede dieser Arten verfiigt tiber unterschiedliche
Formatierungssysteme.

¢ Das CVP-206/204 kann beide Arten von Disketten zur
Aufnahme und zur Wiedergabe verwenden.

¢ Werden die Disketten mit dem CVP-206/204 formatiert,
kénnen auf eine Diskette der Art 2DD bis zu 720 KB
(Kilobyte) und auf eine Diskette der Art 2HD bis zu
1,44 MB (Megabyte) gespeichert werden. (Die Werte
,720 KB” und ,1,44 MB” geben die Speicherkapazitt
des jeweiligen Mediums an. Sie dienen auch zum Kenn-
zeichnen des Formattyps der Diskette.)

e Eine Wiedergabe ist nur dann méglich, wenn das MIDI-
Gerét die Formatierung der Diskette lesen kann.

@ CVP-206/204

Sequenzformat

Das System, mit welchem Songdaten aufgenommen werden,
wird ,Sequenzformat” genannt.

Eine Wiedergabe ist nur moglich, wenn das Sequenzformat
auf der Diskette mit dem des MIDI-Gerdts libereinstimmt.
Das CVP-206/204 kann die folgenden Formate verarbeiten.

B SMF (Standard-MIDI-Datei)

Dies ist das am haufigsten verwendete Format.

Standard MIDI-Dateien gehoren in der Regel einem von
zwei Typen an: Format 0 oder Format 1. Viele MIDI-Gerite
sind mit Format 0 kompatibel und die meiste kommerziell
erhéltliche Software ist im Format O aufgezeichnet.

e Das CVP-206/204 ist sowohl mit Format O als auch mit
Format 1 kompatibel.

* Mit dem CVP-206/204 aufgenommene Song-Daten
werden automatisch im SMF-Format 1 aufgezeichnet.

* In den Speicher des CVP-206/204 geladene Songdaten
werden unabhdngig vom Datenformat des Originals im
SMF-Format O gespeichert.

B ESEQ

Dieses Sequenzformat ist kompatibel mit zahlreichen MIDI-
Geraten von Yamaha, darunter die Instrumente der Clavi-
nova-Serie. Es ist auch ein Gbliches Format bei zahlreichen
Software-Produkten von Yamaha.

H XF

Das Yamaha XF-Format erweitert den SMF-Standard (Stan-
dard MIDI File) durch mehr Funktionalitat und unbe-
schrankte Erweiterungsmdglichkeiten fiir die Zukunft.

* Bei der Wiedergabe einer XF-Datei mit Songtexten kdn-
nen Sie diese Texte auf dem Display des CVP-206/204
anzeigen.

B Style-Datei

Das Style-Dateiformat (SFF, Style File Format) ist das Origi-
nalformat der Style-Dateien von Yamaha. Es verwendet ein
einzigartiges Konvertierungssystem, um hochwertige auto-
matische Styles auf der Basis eines breiten Spektrums von
Akkordarten zur Verfligung zu stellen.
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Voice-Zuordnungsformat

MIDI weist den Voices bestimmte Nummern zu, die soge-
nannten ,Programmnummern”. Der Standard der Numerie-
rung (Einordnung einer Voices unter einer bestimmten
Nummer) wird als ,Voice-Zuweisungsformat” (Voice Alloca-
tion Format) bezeichnet.

Wenn das Voice-Zuweisungsformat der Songdaten nicht mit
dem zur Datenwiedergabe verwendeten MIDI-Gerét kompa-
tibel ist, werden die Voices u. U. nicht korrekt wiedergege-
ben.

Das CVP-206/204 ist zu folgenden Formaten kompatibel.

|2/ HINWEIS |

Selbst wenn die Gerate und die verwendeten Daten allen oben aufge-
fihrten Bedingungen entsprechen, kann es vorkommen, daf3 die Daten
dennoch nicht vollstéandig kompatibel sind. Der Grund hierfr liegt bei-
spielsweise in unterschiedlichen Gerate-Spezifikationen und insbeson-
dere an den Methoden der Datenaufzeichnung.

B GM System Level 1

Hierbei handelt es sich um eines der am weitesten verbreite-
ten Voice-Zuweisungsformate.

¢ Viele MIDI-Gerdte sowie der GrofSteil der kommerziell
vertriebenen Software sind kompatibel zum GM
System Level 1.

H XG

XG ist eine wichtige Erweiterung des GM-System-Level-1-
Formats. Es wurde von Yamaha entwickelt, um mehr Voices
und Variationen zur Verfligung zu stellen, sowie mehr Aus-
drucksmoglichkeiten fir Voices und Effekte zu erhalten und
Daten-Kompatibilitat fir zukiinftige Entwicklungen zu garan-
tieren.

¢ Song Daten, die mit dem CVP-206/204 unter Verwen-
dung von Voices der Kategorie [XG] aufgenommen
werden, sind XG-kompatibel.

B DOC

Dieses Voice-Zuweisungsformat ist mit vielen Yamaha MIDI-
Gerdten kompatibel, darunter die Instrumente der Clavinova-
Serie. Es ist aullerdem ein gebrdauchliches Format bei zahlrei-
chen Software-Produkten von Yamaha.

CVP-206/204 @



CVP-206: Montage des Keyboard-Stiinders

/\ VORSICHT

B Achten Sie darauf, daR Sie keine Teile verwechseln und
daB Sie alle Teile richtig herum anbringen. Fiihren Sie die
Montage in der unten angegebenen Reihenfolge aus.

m Die Montage sollte von mindestens zwei Personen aus-
gefiihrt werden.

B Verwenden Sie nur Schrauben der unten angegebenen
GroRe. Die Verwendung ungeeigneter Schrauben kann
zu Beschddigungen fiihren.

B Ziehen Sie nach der Montage jeder einzelnen Bau-
gruppe die Schrauben fest.

m Fiir eine Demontage

Sie bendtigen einen Kreuzschlitz-
Schraubendreher (+).

fiihren Sie die im fol-
genden erlduterten

Arbeitsschritte in umge- = 1——> E

kehrter Reihenfolge aus.

1 Offnen Sie die Verpackung, entnehmen Sie die Sty-
ropor-Formteile und stellen Sie die Hauptbaugruppe
darauf ab.

Positionieren Sie die Polster derart, daB der unter der linken
vorderen Ecke der Hauptbaugruppe angebrachte Kopfhéreran-
schluB nebst AnschluBfeld sowie das unter der rechten vorde-
ren Ecke angebrachte Diskettenlaufwerk abgepolstert sind.

||
l»\
\_Vl | Diskettenlaufwerka| l

Kopfhérerbuchse AnschluB3feld Styropor-Polster

Haupteinheit (

Entnehmen Sie der Verpackung die nachstehend abgebildeten Teile.

Vorderseite /\— /\

Riickwand —

=

Pedalkasten P(Iadalkabel

[=Z - . \

\ 35S /
Seitenwand ;: ¢ ° Seitenwand
(links) o 1\7 - - 1] Y (rechts)
Montagebauteile Netzkabel

4 lange Schrauben 6 x 25 mm

R CEEE
4 kurze Schrauben 6 x 16 mm 5 Blechschrauben 4 x 20 mm

8 dlinne Schrauben 4 x 14 mm 2 Kabelhalter

2 Befestigen Sie die Seitenteile an der Pedalbaugruppe.

©® Entfernen Sie den Kabelbinder vom aufge-
wickelten Pedalkabel.

Entfernen Sie nicht den %M%/

Kabelbinder neben der

Bohrung -

P Verwenden Sie die vier
Schrauben 6 x 25 mm zur
Befestigung der Pedalbau-
gruppe. Befestigen Sie
zuerst ein Seitenteil, dann
das andere.

@ CVP-206/204

3 Befestigen Sie die Vorderwand.

© Stellen Sie die Vorderwand, genau auf die Vorderseite der Pedalbau-
gruppe ausgerichtet, zwischen die beiden Seitenteile.

@ Befestigen Sie die Vorderwand mit den diinnen Schrauben
4 x 14 mm.
* Verwenden Sie dabei die kleinen Bohrungen der Metallwinkel.

4 Bringen Sie die Hauptbaugruppe an.

A VORSICHT

¢ Es besteht die Gefahr, daB Sie sich zwischen der Haupt-
baugruppe und der Vorderwand oder den Seitenteilen die Fin-
ger einklemmen. Seien Sie besonders vorsichtig und lassen
Sie die Hauptbaugruppe nicht fallen.

* Halten Sie das Keyboard ausschlieBlich in der in der Abbil-
dung dargestellten Position.

Achten Sie darauf, die Hauptbaugruppe beim Auflegen
auf den Unterbau mindestens 10 cm von den seitlichen
Enden entfernt zu greifen.

Mindestens s~

5 Befestigen Sie die Hauptbaugruppe.

@ Zentrieren Sie die Hauptbaugruppe derart, daB der Uberstand auf
beiden Seiten gleich ist.

@ Verwenden Sie die kurzen

Schrauben 6 x 16 mm, um

die Hauptbaugruppe von der

Rickseite aus zu befestigen.

* Nutzen Sie zur Befesti-
gung der Schrauben die
vordere Bohrung der
Metallwinkel auf der Vor-
derseite.




6 SchlieRen Sie das Lautsprecherkabel an.

@ Vor dem AnschluB des Lautsprecherkabels ist der Kabelbinder zu
entfernen, mit dem das Kabel an der Vorderwand befestigt ist.

@ Stecken Sie das Lautsprecherkabel in die Buchse, wobei das Etikett
des Steckers zur Rickseite zeigt.

7 SchlieRen Sie das Pedalkabel an.
@ Stecken Sie den Stek-

' ker des Pedakabels in
1 die zugehdrige Buchse

auf der Unterseite der
%Hauptbaugruppe.

@ Befestigen Sie
die Kabelbefesti-
gungen wie
abgebildet am
Seitenteil, und
klemmen Sie
dann das Kabel
in die Befestigun-
gen.

8 Bringen Sie die Riickwand an.

@ Befestigen Sie mit zwei diinnen Schrauben
4 x 12 mm die rechte und linke obere
Ecke.

@ Richten Sie die
Rickwand auf
der vorstehen-
den Kante des
FuBes an der
Rille aus und
befestigen Sie
die Oberseite
der Rickwand.

© Befestigen Sie die Riickwand
oben in der Mitte und unten mit
den Blechschrauben 4 x 20 mm.

9 Stellen Sie die Spannung ein und schlieBen Sie das
Netzkabel an.

AC INLET
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Spannungswahler

Vor dem Anschluf3 der Netzspannung prifen Sie bitte die korrekte
Stellung des Spannungswahlers, der in manchen Landern einge-
baut ist. Verwenden Sie einen Schlitzschraubendreher, um mit dem
Spannungswabhler die korrekte Netzspannung 110V, 127V, 220 V
oder 240 V einzustellen, indem Sie den fiur lhr Land gultigen Span-
nungswert bis zur angebrachten Markierung drehen. Bei Ausliefe-
rung ist der Spannungswahler standardmasig auf 240 V eingestellt.
Nachdem der richtige Spannungswert gewahlt wurde, stekken Sie
das Netzkabel in die dafiir vorgesehen Buchse am Gerét und den
Stecker in eine Steckdose. In manchen Landern wird mdglicher-
weise ein Adapter fur die Steckdose mitgeliefert.

A WARNUNG

* Eine falsche Spannungseinstellung kann zu ernsthaften Schaden
am Clavinova oder zu fehlerhaftem Betrieb fiihren.

1 Stellen Sie den \

Feststellful} ein.

Drehen Sie am
Feststellfuls, bis er festen
Kontakt zum Boden hat.

B Uberpriifen Sie nach der Montage
folgendes:

¢ Sind irgendwelche Teile iibriggeblieben?
— Gehen Sie die Montageanleitung nochmals
durch und korrigieren Sie eventuelle Fehler.
¢ Steht das Clavinova in geniigendem Abstand von
Tiiren und anderen beweglichen Objekten?
— Stellen Sie das Clavinova an einen geeigneten
Standort.
¢ Macht das Clavinova ein klapperndes Gerausch,
wenn Sie es schiitteln?
— Ziehen Sie samtliche Schrauben fest.
¢ Klappert der Pedalkasten, oder gibt er nach, wenn
Sie auf die Pedale treten?
— Drehen Sie den FeststellfuB, bis er fest auf
dem FuB8boden aufsitzt.
¢ Sind Pedalkabel und Netzkabel fest in die Buchsen
eingesteckt?
— Uberpriifen Sie die Verbindungen.
¢ Falls die Hauptbaugruppe beim Spielen auf dem
Keyboard knarrt oder anderweitig instabil ist,
schauen Sie sich nochmals die Montagebilder an
und ziehen Sie samtliche Schrauben nach.

Wenn Sie das Instrument nach der Montage bewegen,
fassen Sie es immer am Boden der Hauptbaugruppe an.

A VORSICHT

Heben Sie nicht an der Tastaturabdeckung oder dem Oberteil
an. Eine unsachgemiBe Handhabung kann zu einer Beschéa-
digung des Instruments oder zu Verletzungen fiihren.

Tastaturab-
deckung
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/\ VORSICHT

m Achten Sie darauf, daR Sie keine Teile verwechseln
und daR Sie alle Teile richtig herum anbringen. Fiih-
ren Sie die Montage in der unten angegebenen Rei-
henfolge aus.

m Die Montage sollte von mindestens zwei Personen
ausgefiihrt werden.

m Verwenden Sie nur Schrauben der unten angegebe-
nen Grofe. Die Verwendung ungeeigneter Schrau-
ben kann zu Beschddigungen fiihren.

m Ziehen Sie nach der Montage jeder einzelnen Bau-
gruppe die Schrauben fest.

m Fiir eine Demontage fiihren Sie die im folgenden
erlduterten Arbeitsschritte in umgekehrter Reihen-
folge aus.

Sie bendtigen einen Kreuzschlitz-Schraubendreher (+).

1 Offnen Sie die Verpackung, entnehmen Sie die
Styropor-Formteile und stellen Sie die Hauptbau-
gruppe darauf ab.

Positionieren Sie die Polster derart, daB der unter der linken
vorderen Ecke der Hauptbaugruppe angebrachte Kopfhoreran-

schluB nebst AnschluBfeld sowie das unter der rechten vorde-
ren Ecke angebrachte Diskettenlaufwerk abgepolstert sind.

Haupteinheit(

Ll —

i
\ / TM— Styropor-

Polster
Diskettenlaufwerk

Entnehmen Sie der Verpackung die nachstehend abgebildeten Teile.

B

Riickwand

Pedalkasten enthélt gebindeltes Pedalkabel

yASE \

: J05 /
Seitenwand Seitenwand
(links) f T1TF (rechts)
Montagebauteile Netzkabel

4 lange Schrauben 6 x 25 mm

' N ccd

4 kurze Schrauben 6 x 16 mm 4 Blechschrauben 4 x 20 mm

o 8 8

2 dlnne Schrauben 4 x 12 mm 2 Kabelhalter

@ CVP-206/204

2 Befestigen Sie die Seitenteile an der Pedalbau-
gruppe.

o Lésen und straffen Sie das an der
Unterseite des Pedalkastens aufgewik-
kelte Pedalkabel. Werfen Sie den
Kabelbinder nicht weg, er wird spéter in
Schritt 6 bendtigt.

Seitenwand
(rechts)

9 Verwenden Sie die vier Schrauben 6x25 mm zur Befestigung der
Pedalbaugruppe. Befestigen Sie zuerst ein Seitenteil, dann das
andere.

3 Bringen Sie die Riickwand an.

ﬂ Stellen Sie die Rickwand mit den unteren Ecken auf den hervorste-
henden FlBen auf und neigen Sie die Riickwand leicht, wie in der
Abbildung gezeigt. Richten Sie anschlieBend die Oberseite der Riick-
wand an den Seitenteilen aus.

(2] Befestigen Sie mit zwei dlinnen Schrauben 4 x 12 mm die Oberseite
der Rickwand an den dafir vorgesehenen Metallwinkeln der Seiten-
teile.

Befestigen Sie die Unterseite der Rickwand mit Hilfe der vier Blech-
schrauben 4 x 20 mm am Pedalkasten.

4 Bringen Sie die Hauptbaugruppe an.

/\ voRsicHT

¢ Es besteht die Gefahr, daB Sie sich zwischen der Haupt-
baugruppe und der Riickwand oder den Seitenteilen die Fin-
ger einklemmen. Seien Sie besonders vorsichtig und lassen
Sie die Hauptbaugruppe nicht fallen.

¢ Halten Sie das Keyboard ausschlieBlich in der in der Abbil-
dung dargestellten Position.

Stellen Sie sicher, die Hauptbaugruppe beim Auflegen
auf den Unterbau mindestens 10 cm von den seitlichen
Enden entfernt zu greifen.




5 Befestigen Sie die
Hauptbaugruppe.

o Zentrieren Sie die Hauptbau-
gruppe derart, da3 der Uber-
stand auf beiden Seiten gleich
ist.

9 Verwenden Sie die kurzen
Schrauben 6 x 16 mm, um die
Hauptbaugruppe von der Vor-
derseite aus zu befestigen.

6 SchlielRen Sie das Pedalkabel an.

) 0 Stecken Sie von der
Vorderseite aus den
Stecker des Pedaka-
bels in die zugehdrige
Buchse auf der Unter-
seite der Hauptbau-
gruppe.

P
9 Kulrzen Sie V

Kabelschlaufen
mit Hilfe des
Kabelbinders.

(2) Befestigen Sie die Kabelbe-
festigungen wie abgebildet
an der Ruckwand, klemmen
Sie dann das Kabel in die
Befestigungen.

7 Stellen Sie die Spannung ein und schlieRen Sie das
Netzkabel an.

1]

Spannungswéhler

Vor dem Anschluf3 der Netzspannung prifen Sie bitte die korrekte
Stellung des Spannungswahlers, der in manchen Landern einge-
baut ist. Verwenden Sie einen Schlitzschraubendreher, um mit dem
Spannungswabhler die korrekte Netzspannung 110V, 127V, 220 V
oder 240 V einzustellen, indem Sie den fir lhr Land gultigen Span-
nungswert bis zur angebrachten Markierung drehen. Bei Ausliefe-
rung ist der Spannungswahler standardmasig auf 240 V eingestellt.
Nachdem der richtige Spannungswert gewahlt wurde, stekken Sie
das Netzkabel in die dafiir vorgesehene Buchse am Gerat und den
Stecker in eine Steckdose. In manchen Landern wird mdglicher-
weise ein Adapter fur die Steckdose mitgeliefert.

A WARNUNG
* Eine falsche Spannungseinstellung kann zu ernsthaften Schaden
am Clavinova oder zu fehlerhaftem Betrieb fiihren.

CVP-204: Montage des Keyboard-Sténders

8 Feststellful} einstellen.

—_

Drehen Sie Feststellful3, bis er festen Kontakt zum
Boden hat.

B Uberpriifen Sie nach der Montage
folgendes:

Sind irgendwelche Teile iibriggeblieben?
— Gehen Sie die Montageanleitung nochmals
durch und korrigieren Sie eventuelle Fehler.

¢ Steht das Clavinova in ausreichendem Abstand
von Tiiren und anderen beweglichen Objekten?
— Stellen Sie das Clavinova an einen geeigneten
Standort.

* Macht das Clavinova ein Klappergerausch, wenn
Sie es schiitteln?
— Ziehen Sie samtliche Schrauben fest.

¢ Klappert die Pedalbaugruppe oder rutscht sie
weg, wenn Sie auf die Pedale treten?
— Drehen Sie den Feststellful’ bis er fest auf dem
FuBboden aufsitzt.

¢ Sind Pedalkabel und Netzkabel fest in die Buch-
sen eingesteckt?
— Uberpriifen Sie die Verbindungen.

¢ Falls die Hauptbaugruppe beim Spielen auf dem
Keyboard knarrt oder anderweitig instabil ist,
schauen Sie sich nochmals die Montagebilder an
und ziehen Sie samtliche Schrauben nach.

Wenn Sie das Instrument nach der Montage bewegen,
fassen Sie es immer am Boden der Hauptbaugruppe
an.

/N vorsicHT

Heben Sie nicht an der Tastaturabdeckung oder dem Oberteil
an. Eine unsachgeméBe Handhabung kann zu einer Beschidi-
gung des Instruments oder zu Verletzungen fiihren.

Tastaturab-
deckung
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Fehlerbehebung

Problem

Mogliche Ursache und Lésung

Das Clavinova laBt sich nicht einschalten.

Vergewissern Sie sich, da3 das Clavinova richtig angeschlossen wurde. SchlieBen
Sie das Dosenende des Netzkabels an den Stecker am Clavinova und den Stecker
des Kabels an eine den Vorschriften entsprechende Netzsteckdose an (Seite 17).

Beim Ein- oder Ausschalten der Stromzufuhr ist
ein Klicken oder ein Knacken zu héren.

Dies ist normal und entsteht dadurch, da3 der Einschaltstrom in das Gerat flie3t.

Aus den Lautsprechern des Clavinova ist ein
Rauschen zu héren.

Der Gebrauch von Mobiltelefonen in unmittelbarer Ndhe zum Clavinova kann
Stoérungen hervorrufen. Um dies zu vermeiden, schalten Sie das Telefon aus, oder
verwenden Sie es in groBerem Abstand zum Clavinova.

Das Display ist zum Lesen zu hell oder zu dunkel.

Die Helligkeit des Displays wird méglicherweise von der Umgebungstemperatur
beeinfluBt; passen Sie den Kontrast an (Seite 17).

Die Lautstéarke des Klaviaturspiels ist verglichen
mit der Lautstérke der Begleitautomatik oder der
Song-Wiedergabe zu leise.

Die Grundlautstérke des Klaviaturspiels oder der unabhangige Lautstarkepegel des
Klaviaturparts wurde méglicherweise zu leise eingestellt. Erhéhen Sie im Display
BALANCE (Seite 65) die Lautstéarke der Voices MAIN/LAYER/LEFT oder vermindern
Sie die Lautstarke STYLE/SONG.

Die Lautstarke der Begleitautomatik oder der
Song-Wiedergabe ist verglichen mit der
Lautstarke des Klaviaturspiels zu leise.

Der Lautstarkepegel eines oder mehrerer Begleitungsparts oder der Song-Kanéle
wurde zu leise eingestellt. Erhdhen Sie im entsprechenden Display MIXER
(Seite 123) die Pegel des Parts oder der Kanale.

Die Grundlautstérke ist gering oder es ist kein
Ton zu héren.

* Die Gesamtlautstarke (Master Volume) wurde zu leise eingestellt; stellen Sie diese
mit dem Datenrad [MASTER VOLUME] auf einen geeigneten Pegel ein.

* Die Lautstarke der einzelnen Parts wurde mdglicherweise zu leise eingestellt.
Erhéhen Sie im Display BALANCE (Seite 65) die Lautstarke von MAIN, LAYER,
LEFT, STYLE und SONG.

* \ergewissern Sie sich, da3 der gewiunschte Kanal aktiviert wurde (ON)

(Seite 65, 80).

* Angeschlossene Kopfhorer deaktivieren die Lautsprecherausgabe. (Dies tritt auf,
wenn die Lautsprechereinstellung auf ,HEADPHONE SW* eingestellt wurde;
Seite 144.) Ziehen Sie den Stecker der Kopfhérer ab.

* Vergewissern Sie sich, daB die Lautsprechereinstellung aktiviert wurde (ON)
(Seite 144).

* Vergewissern Sie sich, daB3 die Funktion ,Local Control“ (Lokalsteuerung) aktiviert
wurde (ON) (Seite 140).

Die Funktionen ,Damper“ (Fortepedal),
~S0stenuto” und ,Soft* (Leisepedal) funktionieren
fur die entsprechenden Pedale nicht.

Jedem Pedal wurde eine andere Funktion zugewiesen. Vergewissern Sie sich, daB
jedem Pedal die Option SUSTAIN, SOSTENUTO und SOFT (Seite 134) richtig
zugewiesen wurde.

Das Dampferpedal (rechtes Pedal zur Aufhebung
der Dampfung) zeigt keine Wirkung, oder der Ton
wird auch dann gehalten, wenn das
Dampferpedal nicht betatigt wird.

Das Pedalkabel/der Pedalstecker wurde méglicherweise nicht richtig angeschlossen.
Vergewissern Sie sich, daB der Pedalstecker richtig an die entsprechende Buchse
angeschlossen wurde (Seite 156 bis 159).

Es ertonen nicht alle gleichzeitig gespielten
Noten.

Méglicherweise haben Sie das Maximum der Polyphonie des Clavinova Uberschritten.
In diesem Fall wird die Wiedergabe der zuerst gespielten Note abgebrochen, um die
zuletzt gespielte Note wiederzugeben. Weitere Informationen tiber die maximale
Polyphonie finden Sie auf Seite 162.

Wenn Sie Einstellungen im Sound Creator
(Klangerzeuger), der Mixing Console (Mixer) oder
der Pedalsteuerung vornehmen, erscheinen
stattdessen einige der ,Sweet Voices" (Seite 92)
als ,Natural“-Voices.

Dies ist normal. Die nachfolgenden Sweet Voices sind fest in den Klangerzeuger fir
die Natural-Voices (Seite 92) eingebaut:
Sweet! Sweet Harmonica! Sweet Oboe! Violin

Die Wiedergabe des Begleit-Styles oder des
Songs startet nicht.

* Der MIDI-Taktgeber ist méglicherweise auf EXTERNAL eingestellt. Vergewissern
Sie sich, daf er auf INTERNAL eingestellt ist (Seite 141).

* Vergewissern Sie sich, daB Sie die richtige Taste [START/STOP] driicken. Um
einen Begleitungsstyle zu spielen, driicken Sie die Taste STYLE [START/STOP]
(Seite 65); um einen Song zu spielen, driicken Sie die Taste SONG [START/STOP]
(Seite 78).

* Ein ,New Song"” (ein leerer Song) wurde ausgewabhlt. Vergewissern Sie sich, dal3
Sie im Display SONG (Seite 78) einen entsprechenden Song ausgewahlt haben.

* Der Song wurde am Ende der Songdaten angehalten. Wenn Sie an den Anfang
des Songs zurlickkehren méchten, driicken Sie die Taste [TOP] (Seite 80).

Nur der Rhythmuskanal wird gespielt.

Vergewissern Sie sich, daB3 die Funktion ,,Auto Accompaniment” (Begleitautomatik)
aktiviert ist; driicken Sie die Taste [ACMP].

Der Begleit-Style startet nicht, obwohl die
Funktion ,,Synchro Start” aktiviert ist und eine
Taste angeschlagen wird.

Moglicherweise versuchen Sie, die Begleitung mit einer Taste im Klaviaturbereich fir
die rechte Hand zu starten. Vergewissern Sie sich, daf3 Sie eine Taste im Bereich der
linken Hand (Begleitung) der Klaviatur spielen.

@ CVP-206/204




Fehlerbehebung

Problem

Mogliche Ursache und Lésung

Der gewlinschte Akkord wird von der

Begleitautomatik nicht erkannt oder ausgegeben.

¢ Sie spielen moglicherweise nicht die richtigen Noten, um den Akkord zu
kennzeichnen. Siehe Abschnitt ,Erkannte Akkord-Typen im Fingered-Modus*
(Seite 67).

* Sie spielen mdglicherweise die Noten, die zu einem anderen Fingered-Modus
gehéren und nicht zum aktuell ausgewéahlten Modus. Uberprifen Sie den
Modus fiir die Begleitung und spielen Sie die Noten so, wie es der
ausgewahlte Modus erfordert (Seite 66).

Automatische Begleitakkorde werden
unabhé&ngig vom Trennpunkt oder vom
Klaviaturbereich erkannt, in dem die Akkorde
erzeugt werden.

Das ist normal, wenn der Fingered-Modus auf ,Full Keyboard” oder , Al Full Keyboard”
eingestellt wurde. Wurde eine dieser Methoden eingestellt, werden Akkorde
unabhéngig von der Position des Trennpunkts auf der gesamten Klaviatur erkannt.
Waébhlen Sie ggf. einen anderen Fingered-Modus aus (Seite 66).

Bestimmte Noten erténen in der falschen
Tonhoéhe.

Der Scale-Parameter (Temperierung) wurde vermutlich auf eine andere Temperierung
als ,Equal” (Gleichschwebend) eingestellt, wodurch sich die Stimmung des
Instruments verandert. Achten Sie darauf, daB auf der Display-Seite ,,Scale Tune”
(Seite 130) ,Equal“ als Tonskala gewahlt ist

Einige Kanéle geben die Songdaten bei der
Wiedergabe nicht richtig wieder.

Vergewissern Sie sich, daB die Wiedergabe der relevanten Kanéle aktiviert wurde
(Seite 80).

Die Harmony-Funktion funktioniert nicht.

Die Funktion ,Harmony* kann nicht mit den Fingered-Modi ,Full Keyboard* oder
+Al Full Keyboard“ verwendet werden. Wahlen Sie eine dafiir geeignete
Akkordspielmethode aus (Seite 66).

Das Mikrofon-Eingangssignal (nur CVP-206 zu)
kann nicht aufgezeichnet werden.

Das ist normal; die Aufnahme des Audioeingangs des Mikrofons ist nicht méglich.

Es werden keine MIDI-Daten Uber die MIDI-
Anschlisse gesendet oder empfangen, obwohl
die MIDI-Kabel richtig angeschlossen sind.

Ziehen Sie das USB-Kabel von der USB-Schnittstelle des Clavinova ab.

Beim Wechsel einer Voice andert sich der zuvor
gewahlte Effekt.

Dies ist normal, da fir jede Voice passende Voreinstellungen programmiert sind, die
automatisch aufgerufen werden, wenn die entsprechenden Voice-Set-Parameter
eingeschaltet sind (Seite 138).

Zwischen den auf der Klaviatur gespielten Noten
gibt es leichte Unterschiede in den
Klangeigenschaften.

Einige Voices haben einen Loop-Sound
(Tonschleifen).

Je nach Voice sind in hohen Tonlagen
Nebengerdusche oder ein Vibrato wahrnehmbar.

Dies sind normale Artefakte des Sampling-Systems des Clavinova.

Einige Voices verandern beim Spielen im oberen
oder unteren Register die Tonlage um eine
Oktave.

I?ies ist normal. Manche Voices besitzen einen Tonhéhen-Grenzwert, bei dessen
Uberschreiten die Tonhéhe automatisch verschoben wird.

Das Open/Save-Display zeigt eine Preset Voice
an, obwohl eine Registration-Memory-Einstellung
ausgewahlt ist, die eine User Voice enthalt.

Dies ist kein Fehler. Es wird zwar eine Preset Voice angezeigt, effektiv erklingt jedoch
die ausgewahlte User Voice.

Beim Ablegen einer User Voice auf dem User-Laufwerk oder auf Diskette werden die
folgenden Angaben gespeichert: 1) die zugrundeliegende Quell-Preset-Voice und 2)
die im Sound Creator vorgenommenen Parametereinstellungen. Wenn Sie eine
Registration-Memory-Einstellung mit einer User Voice aufrufen, wéhlt das Clavinova
die der User Voice zugrundeliegende Preset Voice aus und wendet dann die
festgelegten Parametereinstellungen darauf an — so daf3 lhre User Voice erklingt.

Speicherungsvorgénge auf Diskette dauern sehr
lange.

Dies ist normal. Beachten Sie, daf fir die Speicherung von 1 Megabyte an Daten auf
Diskette etwa 1 Minute benétigt wird.

Die Voice erzeugt extrem laute Tone.

Bestimmte Voices kénnen je nach Einstellung im Display ,Mixing Console“ auf der
Seite FILTER (Seite 124) fur harmonischen Gehalt und/oder der Helligkeit Gberlaute
Téne erzeugen.

Der Sound ist verzerrt oder verrauscht.

¢ Die Lautstarke wurde moglicherweise zu laut eingestellt. Vergewissern Sie sich,
dafB alle betreffenden Lautstérkeeinstellungen entsprechend vorgenommen
wurden.

* Dies kann durch Effekte verursacht werden. Deaktivieren Sie alle nicht benétigten
Effekte (insbesondere die Verzerrungseffekte) (Seite 125).

* Einige Einstellungen der Filterresonanz im Display ,,Custom Voice Creator”
(Seite 94) kénnen einen verzerrten Sound erzeugen. Passen Sie diese
Einstellungen ggf. an.

Ein seltsamer, ,doppelter” ist Ton zu héren. Auch

der Klang &ndert sich mit jedem neuen Anschlag.

Sowohl die Parts MAIN und LAYER wurden aktiviert (ON) und beide Parts werden mit
der gleichen Voice gespielt. Deaktivieren Sie den Part LAYER (OFF) (Seite 60) oder
andern Sie die Voice fur jeden Part (Seite 58).

CVP-206/204 @




Technische Daten

O : verfiigbar
Name des Modells CVP-206 | CVP-204
Soundquelle Dynamisches AWM-Stereo-Sampling
Display LCD-Hintergrundbeleuchtung mit 320 X 240 Punkten
Klaviatur (Keyboard) 88 Tasten (A-1 - C7)
Voice Polyphonie (max.) 96 | 64
Voice-Auswahl 311 Voices + 480 XG-Voices + 16 Drum-Kits
Regulére Voices 276
Sweet-Voices 11
Cool-Voices 2
Live-Voices 1
Nattirliche Voices 21
Sound-Creator O
Effekte Reverb 2
Effektblécke Chorus 2
DSP 2
Brilliance 1 —
REVERB1 23 + 3 User-Typen
REVERB2 5
CHORUSH1 15 + 3 User-Typen
Effekt-Typen CHORUS2 3
DSP1 92 + 3 User-Typen
DSP2 12
Brilliance 5 —
Begleit-Style Anzahl der Begleit-Styles 210 191
Anzahl der Session-Styles 14
Anzahl der Pianisten-Styles 36
Anzahl der Piano-Combo-Styles 17
Fingertechniken Single Finger, Fingered, Fingered On Bass, Multi Finger, Al Fingered,
Full Keyboard, Al Full Keyboard
Style-Creator O
OTS (One Touch-Einstellung) 4/Begleit-Style
OTS-Link O
Music Finder Ungeféhr 2500 Eintrage
Edit (Bearbeiten) O
Song Format SMF (Format 0,1), ESEQ
Voreingestellte Songs O
Guide (Hilfe) Follow Lights, Any Key, Karao-Key
Guide-Leuchten 88 rote Leuchten
Liedtexte O
Notendarstellung O
Aufnahme- Quick Recording (Schnellaufnahme), Multi Recording
methoden (Mehrspuraufnahme), Step Recording (Einzelschritt-Aufnahme), Song
Editing (Song-Bearbeitung)
| Aufnahmekanéle 16
Speicher- Diskette (2HD,2DD) O
optionen Flash-Memory (intern) 1,5 MB
Flash-Datentypen Song (SMF), Style (SFF), Registration, Voice, usw.
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Technische Daten

Name des Modells CVP-206 | CVP-204
Tempo Tempo-Bereich 5-500

Tap Tempo O

Metronom O

Sound Klick ein/aus, menschliche Stimmen (in 5 Sprachen)

Registration Schaltflachen 8
Memory Regist Sequence O

Freeze O
Sonstige Demo Function, Voice, Style

Sprache 6 Sprachen (Englisch, Japanisch, Deutsch, Franzésisch, Spanisch,

Italienisch)

Hilfe O

Direktzugriff O

Taste fir Piano-Einstellungen O

(einschlieBlich Piano Lock)

Master-Lautstarke O

Fade-In/-Out (Ein- und Ausblenden) O

Transponieren Klaviatur/Song/Master

Tuning O

Tuning-Anpassung

Flat/Stretch (nur fir Natural Piano Voice)

Tonleiter

Equal Temperament (gleichmaBig), Pure Major (reines Dur)/Pure Minor
(reines Moll), Pythagorean (pythagoréisch), Mean-Tone (Grundton),
Werckmeister/Kirnberger, Arabic 1/2 (arabischer Halbton)

Touch Response (Anschlagreaktion)

5 Stufen

Buchsen/Anschliisse

PHONES (Kopfhérer) X 2, MIDI (THRU, OUT, IN), USB, AUX PEDAL,
AUX IN (L/L+R, R), AUX OUT (LEVEL FIXED) (L/R),
AUX OUT (L/L+R, R)

MIC (INPUT VOLUME, —
MIC./ LINE IN),VIDEO OUT

Pedale Anzahl der Pedale 3
Pedalfunktionen VOLUME, SUSTAIN, SOSTENUTO, SOFT, GLIDE, PORTAMENTO,
PITCHBEND, MODULATION, DSP VARIATION, VIBRATOR ON/OFF,
SONG START/STOP, STYLE START/STOP, usw.
Verstarker/ Verstarker 40W X 2
Lautsprecher Lautsprecher (16cm+5cm) X2

(mit Notenablage)

Abmessungen [B X T X H]

1384,0 X 598,2 X 900,1 mm

[54-1/2" X 23-9/16" X 35-7/16"]
(1384,0 X 598,2 X 1070,0 mm) (1381,5 X 597,7 X 1071,2 mm)
[54-1/2" X 23-9/16" X 42-1/8"] [56-3/8" X 24-3/8" X 36-11/16"]

1381,5 X 597,7 X 899,6 mm
[66-3/8" X 24-3/8" X 43-3/4"]

Gewicht

80 kg 66 kg

* Die technischen Daten und Beschreibungen in dieser Bedienungsanleitung dienen nur der Information. Yamaha Corp. behdlt sich
das Recht vor, Produkte oder deren technische Daten jederzeit ohne vorherige Ankiindigung zu verdndern oder zu modifizieren.
Da die technischen Daten, das Gerét selbst oder Sonderzubehdr nicht in jedem Land gleich sind, setzen Sie sich im Zweifel bitte
mit lhrem Yamaha-Héndler in Verbindung.
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Numerics

A

[A] =[] TSI e

Abrufen eines Panel SEtups ..........ccccvevieievivviniiniiincncnee.
Abrufen gespeicherter Einstellungen
[ACMP] Taste

Al FINGERED

Al FULL KEYBOARD .....tviiiiiiiiiiieenieceeeceeeeeeeee e
Akkorde
Akkorderkennung..........ccccoviiiiiiiiiii
AKKOrd-EVENTS ...
Akkord-Fingersatz..
AKKOId-TULOT ...
Akkordtypen, die im Fingered-Modus erkannt werden.......... 67
Aktueller Speicher ... 43
Andere wiedergabebezogene Vorgange ...........c.ccccoecevennane. 80
Andern der Anschlagsempfindlichkeit

und der TranspoNIierung ..........cccoevveviiiieiiiiiiiicicens 136
Andern der automatisch ausgewihlten Voice-Finstellungen138
Andern des Klangs der VOiCe.........ccceuririierueeiniicieeieen. 124
Andern des rhythmischen Feelings ...........coocoeeriniiruenininns 117
Andern des Symbols.........cccoeiiiiiiiiiii e 50
Andern von tonhdhenbezogenen Einstellungen.................. 124
Angeben der Reihenfolge fiir den Abruf von Panel Setups .. 137
Anschlagsdynamik .........cocooeieiiniiiiiie, 136
AnschlieBen an einen COomMpULer .........ccccvevvirieinencnnenne. 149
AnschlieBen des Netzkabels................cccooooiiiiiiin. 17
Anschliefen eines Mikrophons

oder einer Gitarre (nur CVP-206) ..........ccccovevvviiinininnns 147
AnschlieBen externer MIDI-Gerdte
Anschlielen von Audio- und Video-Geriten ...................... 148
Anwenden von Voice-Effekten ........................

Anwendung der Ubungsfunktionen
ANY KEY oottt
Anzeige der Notenschrift
Anzeige von Liedtexten ...........cccoccvnennnae.
Anzeige von Seiten héherer Ebene
Anzeigen der Section-Tasten— [BREAK], [INTRO], [MAIN],
[ENDING] BUONS ...c..oviniiiiiiiiiciciicieeceeeee e
Append ..o
Arabisch (Skala)
Arrangieren der Style-Patterns...
ATTACK -
Aufhdngevorrichtung fiir Kopfhorer

Aufnahme .......cooooiiiiiiiie e
Aufnahme einzelner Noten
Aufnahme lhres Spiels und Erstellen von Songs .................... 96
Aufnahme von Akkordwechseln fir die
automatische Begleitung.......
Aufnahme von Melodien..........

Aufnahme von Panel Setups
Ausgabe des Tonsignals eines externen Gerdtes Uber die

eingebauten Lautsprecher des CVP .........cccoceviiincncnnns 148
Auswdhlen der Aufnahme-OptionenStarten,

Stoppen, Punch In/Out...........ccooeiiiiiiiiiiiiiicees 105
Auswdhlen der Freeze-Einstellungen ...........cccocevincninennnn. 90
Auswahlen der Intro- und Ending-Typen .......ccccccceceeenennenne.
Auswahlen einer Skala ..........ccccceoenininn
Auswdhlen von Dateien und Ordnern
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Auswéhlen von Eintragen..........ccoccovveoinioininiieeiiccecen 50

AULO REVOICE ... 122
[AUTO FILLIN] TaSte cuvvveeiiiieniieeeiiee e 18
Automatische Umschaltung von One Touch Settings............ 72
Autopmatische Wiedergabe von Fill-in-Patterns

beim Unschalten der Begleit-Sections...........c.cccccceneennne.

AUX IN [L/ L+R] [R] BUChSEN ..,
AUX OUT (LEVEL FIXED) [L / L+R] [R] Buchsen
AUX OUT [L/ L+R] [R] Buchsen
[AUX PEDAL] Buchsen ............ccc......

B

Bearbeiten des erzeugten Begleit-Style..........ccccccoveninennene 117
Bearbeiten eines aufgenommenen Songs ............ccccoeeueunene. 108
Bearbeiten kanalbezogener Paramete ...........cccccoeeninninnenn 108
Bearbeiten von Akkord-Events ............cccooiviiiiiiin 110

Bearbeiten von Aufnahmen
Bearbeiten von Kanaldaten
Bearbeiten von Noten-EVents ...........coooevvveveeviiiveeeeeeiiinnenn.
Bearbeiten von System-Events
Bearbeiten von Voices

Bedienung des Metronoms............cccceeeeuieienieienceieneenee
Bedienung des Music Finder........c.ccocoevereninencncncncncnene.
Beibehalten von Bedienfeldeinstellungen
Beispiel fiir Tastatur-Daten...........cocceceeeverennnnne.
Benennen von Dateien und Ordnern ...
BeSItZEr ..o
[BREAK] Taste..cccoiriiiiiieiiiiiiieeeeeieece e
BRIGHTNESS ..ottt

C

[CHANNEL ON / OFF] Taste ......cccccevveuererriennennes 18, 65, 80
Channel Transpose
CHD et

COMMON ...
CONFIG T cvvveerieeen.

CONFIG 2 e
CONTOIET 1.
COOI! e 59

D

Dampferpedal.........coccviiiiniiiiiiiniiic e
[DATA ENTRY] Datenrad........c..ccceoeenienienineenieiincnn,

Datei-/ordner-bezogene Vorgange ...
Datenkompatibilitat .........c.oovevenieieieieieiiiececcee

Datentypen im MIDI TRANSMIT/RECEIVE-Display ............. 141
DECAY




[DIRECT ACCESS] TaStE ..vvvvveeeeeeieieeeeeeeieeeee e
Direktzugriff........ccccovevveninnnn.

Disk Orchestra Collection
DHSKETE v
DiskettenfOrmMat......ccuvvviiiiiiiieieee e
Diskettenlaufwerk

[DSP] Taste .
DYNAMIK c..eiiiiiiiiiccic e

E

Echtzeitaufnahme ...........coooovviiiiiii e
EFFECT oot
Effektblock ............

Effekte ........ccoeune...

Effektstruktur

Eigenschaften .........cccovevieiiiiiiiiiiiciciecceeee e
Ein- und Ausblenden ..........cccccooiiiiiiiiniiie
Eingabe lhrer personlichen Voreinstellungen

(Name und Sprache) .........ccccecerieniiiiniiiinieiniccens 146
Eingabe und Bearbeitung von Liedtexten (Lyrics)................ 111
Eingabe von Akkorden und Sections (Chord Step) .............. 103
Eingabe von Sonderzeichen ..........ccccovvvnvininincnincncne 49
Eingabe von Sonderzeichen (Umlaute, Akzente,

Japanisch ,* “und ,° “)

Eingabe von Zahlen..................
Eingabe von Zeichen ..o
Einsatz lhres CVP zusammen mit anderen Gerdten............. 147
Einstellen der Effekte .......c.ccovveieiiiiiininiiiieencecec
Einstellen der Fingering-Methode ...........cccocceivvininincnnnn.
Einstellen der Grundton-Kanile
Einstellen der Lautstdrke.............
Einstellen der Lautstarken ............ccccoceeeininiiiiniincicnee.
Einstellen der Lautstdrken / Stummschalten

einzelner Kandle ..o 80
Einstellen der Lautstdrken und der Voice ..........cccoceeueeuennene. 123
Einstellen der Lautstdrken und Voice-Umschaltung ............ 122
Einstellen der MIDI-Parameter...........c.cccoeceviiieiniiiiinnnn. 140
Einstellen des Display-Kontrastes............ccccccoeviiiiiiiiincnnne 17
Einstellen des TEMPOS .....c.oeveieieiiieiiinenceeeeneeeeese e 54
Einstellen getrennter Voices fiir den linken/rechten Bereich.. 61
Einstellen von Akkord-Kanalen............ccccocoeviiinininnnnn 142
Einstellen von Harmony und Echo...........ccccooiiiniiinnn. 138
Einstellen von Parametern fiir die Begleitung...................... 133
Einstellen von Song-bezogenen Parametern ....................... 132
Einstellen von Werten ...........ccccceevvevieinininicniniencnencnenens 50
Einstellungen des gesamten Systems (Local

Control, Clock, USW.) cuuvveiiiiiiiiiiieeeeeeeeeee e 140
Einstellungen fiir das ,Style File Format”.............c.ccccceenee. 120
Einstellungen fir das Display, die Lautsprecher

und Anzeige der Voice-Nummern.............cccccccevvvnninnnne. 144
Einstellungen fiir die Pedale ........ccccccceeininininininninnn, 134
Einstellungen fiir die Pedale und die Tastatur .................... 134

Einstellungen fiir Ein-/Ausblendung, Metronom,
,Parameter Lock” und Tap-Funktion
Ein-Tasten-Spiel.....cccccooeevinieniniiniiincene.
EMPIaNG ..o
Empfang von MIDI-Daten.........ccccccoveeeinencnenencncnenen,
END Mark
ENDING ..o
[ENDING /rit.] Taste.......ccooiviiiiiiiiiiiiiicicne,
[ENTER] Taste........ccccoovveenirnnn.
Equal-Temperierung.................
Erzeugen von Begleit-Styles
ESEQ o

Event [OSChen..........ooiiiiiii e
[EXIT] Taste
[EXTRA TRACKS (STYLE)] Taste

F

Fade In Time, Fade Out Time, Fade Out Hold Time............ 143
[FADE IN/ QUT] TaSt wuvvveeeeeeeeeeeeeeiiiceeeee e 18, 69
FAVORITE
[FF] TaSte eieeeeeeeee e e e e e e e e
File ...........

First Key On......cccceeeeees
Floppy disk-Laufwerk.......
FLOPPY DISK-Laufwerk.... .
FOIHOW LigHtS ..cveiieiieiiciiciiiiitcinccccecn e
Formatieren einer Diskette ........c.coveveveieiviininincnicneenn
[FREEZE] Taste.....ccovvvviviiiiiienn,

FULL KEYBOARD..........

[FUNCTION] Taste .
Fiir das MitSingen..........cccoiviiiiiiiiiiiiiie,
Fiir das Spiel auf der Tastatur
FuBpedal .
FuBSschalter ........ccooiiiiiiiiiiccccc

G

GesamtstimmUNEG ......cccooiiiiiiiiiii e
Gleichzeitiges Spielen mehrerer Sounds
Gleichzeitiges Spielen von Song und Begleit-Style................ 79
Globale und andere wichtige Einstellungen ........................
GM System Level 1.
GrOOVE ...t
Groove-Parameter..............ccccoeiiiiniiiiin.
Grundfunktionen — Organisation lhrer Daten ....
[GUIDE] TaSte ...cooveviieiiiicciecceccecce e

Hilfetexte
Hinweis fir Windows-Anwender (beziiglich
der MIDI-TIEIDEI) et 149
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Kanalstummschaltung
Karao-Key.......cocoiiviiiiiiiiiiiiiii
KEY SIGNATURE.......ooiiiiiiieeeec e
Tastatur-LEDs ...
Keyboard-Percussion.................
KEYWORD.......cccoovviiiiininn

Kirnberger (Skala) ........coevieiiiiiiiiiiiiiiiciecc
Kompatible SONg-Typen ........c.cocoecvevieniiniiniiiinieiineecee, 77
Konvertierung in ,Kanji” (Japanische Sprache)..........c..c..c..... 49
Kopieren und Formatieren von Disketten
Kopieren von Dateien und Ordnern ............

Kopieren von Diskette zu Diskette..........ccceceeieincrinennnn

L

LaYer ..ovviiiiiiiii 60
Layering zweier verschiedener VOICES.......c..cccevvererinenennne 60
LCD e e 15
[LCD CONTRAST] Regler.....cc.ccuevveieriiiieieicieieieen, 18,17
LEft e

LEFT CH..cocveiiiee
[LEFT HOLDI] Taste ...cccvviiiuiiiiiiiiiiiiiiiiiecciiccciccce,
Left pedal ...c.oooiiiicce
Livel ..o
Local Control ........
Loschen.........cccoveveveieinininee,
Loschen von Dateien/Ordnern
Lyrics (Liedtexte) ......coerierieieniieiinieiieeeceieseeee

M

MAIN A/B/C/D ittt
MAIN [A], [B], [C], [D] Tasten
[MASTER VOLUME] Drehschalter
Mean-Tone (Mitteltdnige StimmuNng) .........ccccecvvivieininnnns 131
Meldungen
[MEMORY] TaSte.....eeiiiiiiiiiieiiiiiee e
Message SWItch ...
Metronom ...
METRONOME [START/STOP] Taste
[MIC. LINE] switch ......cccoveviiiiiiiiiiiiis

[MIC. LINE IN] Buchse ........ccccoeiiiiininiiiiiiice

MIDI [THRU] [OUT] [IN] Buchsen
MIDI OUT.............

MIDI THRU
MIDI-Buchsen
MIDI-Empfangsmodi...........ccccoceeeiriiinieiiinieiinieceeencee.
MIDI-Kanéle
Mischpult..............

MiX o
[MIXING CONSOLE] Taste
[MONOJ Taste .....ccoovuiiiiiiiiiiiiiiicicccccc
Montage des CVP-204
Montage des CVP-206............ccoouiiiiiiiiiiiiiiiiiiccce
MULTIEFINGER .ot
Multi-Aufnahme .........cccceeeie.

[MUSIC FINDER] Taste
Music-Finder-Eintrage bearbeiten ................

Music-Finder-Suche............c.oooovviiiiiiiiicieeeee e

N

@ CVP-206/204

NEW RECORD ...ooviiiiiiieieee e
[NEXT] Taste....cc...........
Normal .....c..oooovvvnnnnennn.
NOTE NAME ..o
Notendarstellung ...
Noten-Events
Notengrenzen
Notenhalter (NUr CVP-206) ......c..oveveeeieiiieieeeieeeeee e
Notenablage .......cccccoceneivcniencnnns

NTR (Notentranspositionsregel)........

NTT (Notentranspositionstabelle)

o

OCTAVE ...
ONE TOUCH SETTING [1]-[4] Tasten
One Touch Setting.......cccccoceeveriennen.
[ON / OFF] Taste (POWER)
Open/Save-Displays..........ccccoiveireiiiinieiceeececeeees

Organisieren lhrer Dateien durch Erzeugen neuer Ordner ....48
Original-Grundton/Akkord
[OTS LINK] Taste ......coevvvrireiinnnes
Overdub-Aufnahme

Pedal ...
Pedal (Left)
Pedal (Mitte)
Pedal (rechts)
Pedal-steuerbare Funktionen............cccoevvvviiiiiiiiiiciiiin. 135
[PHONES] Buchsen
Phrase....ccccccccovvecneneenn.
Phrasenmarkierung
[PIANO] TaSE ..uveeieiieeeeeieeeee e

PIANO (SOUND CREATOR)
Piano-Lock-Funktion.............ccc........
PITCH BEND RANGE ...
PORTAMENTO TIME.....cooiiiieeeeeeeeeieeeee e,
PRESET-LAUfWEIK ...eoeiiiiiiiiiiieieee e
PunchIn....ccccovvnnninnn.

Punch Out
Punch-In/Out-Aufnahme.........cccoceeiiiiiiiiiiiiiieeee
Pure Major (reine Durstimmung)......
Pure Minor (reine Mollstimmung)
Pythagordisch ........ccoceeiviriniineniiiciccccccee e

Q

Quantisierung
QUANTIZE.....coeereens
Quantize.....ccceeeeeeeenn...
Quantize Size
Quick Recording (Schnellaufnahme)

R

[RECT TaSte ..cuveiiiiiiiiiiiiiiiicicccccc
Rec Mode
Receive Transpose.........
RECORD NUMBER
REGISTRATION EDIT Display......c.ccccoeveiiiiiiiiecrccienne
Registration Memory [1]-[8] Tasten..
Registration Sequence...........cccooivviiiiiiiiii,




RELEASE ...ttt
[REPEAT] Taste
Replace................

ReSONANZ ...ooiiiiiiiiiii
[REVERB] Taste
[REW] Taste
RAYEAMUS ..o
RIGHT CH. oo 85
Root (Grundton) ........cccceeveiiiiiiniiieinnne.
RTR (Retrigger Rule — Neuauslsungsregel)

Schleifenaufnahme (LOOP) ...c..ccveveieieiiiiiiiiiiiiieice
Schnellstart........ccocvvveeeeeeinnnn..n.

Schrittweise Aufnahme
Schrittweise Aufnahme (Akkorde).................
Schrittweise Aufnahme (Noten) ..........coovvveiiiviiiiieeiiiiinnen.
SECHIONS ...ttt
Senden von MIDI-Daten...........
SequeNzer .......ccceevvevnnieennneen.
Sequenzformat

Skalenstimmung .........cooviiiiiiiiiiiccccee
SMF (Standard MIDI File)
Sofortzugriff auf Displays
SONG oo
Song-Aufnahme.......ccccoiviiiniiicccc e
SONG Creator ......cocviiiiiiiiiiii i
Song-Einstellungen ....
Song-Wiedergabe.....................
Sostenuto pedal..........ccccocee.
SOUND (SOUND CREATOR) ...cceoiiiiiiiiiiiiiciiciceieeen
[SOUND CREATOR] Taste...cccccuveerureeniieeeieeeniree e
SOUND-CREATOR-Paramete...

Speichern
Speichern der Bedienfeldeinstellungen
als One Touch Setting..........cccoiveiieinciiiciecece
Speichern lhrer Panel Setups ....
Speichern von Dateien ........c.cccoveoveieiiieieiniiieeeeneen
Spielen der Sounds des Clavinova iiber eine externe
Audioanlage, und Aufnahme der Sounds auf einem
externen Aufnahmegerit........
Spielen eines Styles ......................
Spielen und Uben zu den Songs
Spielen verschiedener Voices in der linken
und der rechten Hand
Spielen von VOices.........coceecveniecuinienicnnenn.
Spielen zusammen mit dem Clavinova
Spielen zweier Voices gleichzeitig ............cccccooviviicnnn.
SPHE-PUNKE ..t
Spuren(Parts) der Begleit-Styles
Step Record......coevcvenevicneencncns
Stimmen des gesamten Instruments
Stoppen der Style-Wiedergabe beim Loslassen aller Tasten .. 69

SYIE oo 14, 63
Style Creator

Style SECHIONS ..eovveiieiiiiesecec e 30
Style-Datei ...cocuevueeiiriiiieiiniee e 19, 154
Style-Dateiformat.........cccovevuirieniiniiinieiineeiceeeiceeeeee 113
Style-Einstellung .........c.ccooiiiiiiiiicccceee 133
Style-Wiedergabe ............ccooiiiiiiiiiiiiccee 28
Suchen der idealen Einstellungen ..........ccccccocvvinininncnnnne. 74
Suchen von Music-Finder-Eintrdgen .........ccccceceviviecncnenne. 34

[SYNC.START] Taste
[SYNC.STOP] TaSte...cueeiuieiieieiiieienieeieeieieeeeie e

SysEX (System EXCIUSIVE) ......cveuveeieiieieiiiiiiiininenceeseine
System
SyStem EVENLS ....oooviiiiiiiiiiiiiiiceeccc e
System Reset.......ccceiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii
System-Meldungen .........cc.ccevieiiniiniiiiniccc e

T

Takt KOPIEreNn ......ccververiiiiiiieicicicictetcceeee e 119
Takt [8SChEN ..o 119
Takt/Schlag/Clock-Impuls.........cccccooveinviiinininiiiiinene. 101
Tap Count....coovviiiiiiiiiiiiiiiccieee

[TAP TEMPO] Taste
Tastatur/Bedienfeld
Tastaturabdeckung.............ccooveiieiiiiniiiiccecee
TEMPO [<] [P] TaSten .eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee
Tempo ....ooviiiiiiiiii

TEMPO FROM
TEMPO TO ..o,
Tempoanzeigen — MAIN-Display
Tonhdéheneinstellungen fiir jede Skala...........ccccccoooeiien. 130
[TOP] Taste
[TRACK 1 (R)] Taste
[TRACK 2 (L)] Taste
Transmit.......ccooveiennn

Transmit Clock..............

Transpose ASSIgN .......ccccevvevieennne
TRANSPOSE [«] [p>] Tasten

TUNING . ...t
U
Uben lhrer Lieblings-SONgS .........cccururiiueeruniriiirieirrceeeeenene 41
Uben vonStiicken mit den Guide-Funktionen ....................... 83
Ubungsfunktionen .............ccceuriieeeeueiniineeieieieeeee e 82
Umgang mit dem Diskettenlaufwerk und mit Disketten .......... 6
[USB]-Schnittstelle 15,19, 149
USER-LAUIWETK .. 41,42, 43
UBIEY oo 143
\
[VARIATION] TaSte ..ceouvvreriieeeiiieeiiienieee e
VEIOCHY oottt
VeloCity-ANderung.........oceueueriniiieiesiceee s
Verlassen kleiner Pop-Up-Fenster ...
Verschieben von Dateien/Ordnern.........c.ccoccvverenenencnennenn.
Verschonern und Verzieren von Melodien— mit den
automatischen Harmony- und Echo-Effekten ..................... 30
Verwenden des Datenrades ..........cceoeeeeieinenininencnenenn. 50
Verwenden der MIDI-Anschlisse...........ccccccoecininiiininnne. 150
Verwenden des Pedals (FuBschalters) oder des FuBreglers...149
Verwenden von Kopfhorern ...,
VIBRATO ..ottt
[VIDEO OUT] BUCKSE....c.eeiiieiiriieiieicciiecee

VOICE PART ON / OFF [LAYER] Taste
VOICE PART ON / OFF [LEFT] Taste
Voice Set .....ooiiiiiiiiii

VOICE TaSten .....coovviiiiiiiiiiiiiiiiiciicecce
Voice-Effekte........ooiiiiiiiii e
Voice-Eigenschaften
VOICE-TaSten .....c.covviiviiiiiiiiciieicccc
Voice-Zuweisungsformat ............cceceevvviiieinininiienenne.
Volume/Voice........cccoevviiiiincnnnns

Voreingestellte MIDI-Vorlagen
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Was ist MIDI? ..o
Was Sie mit MIDI anfangen kénnen ............
Weitere Einstellungen........coccoveniiiiiniiiinicninicceiccene,
Weitere Parameter im Basic Display.......c.cccceceveervenicncnenne.
Werckmeister ........coevveeverienieicnicieieiecenens

Wiedergabe der internen Songs....
Wiedergabe von Songs.........cccccceveieininnns
Wiedergabe von Songs auf Diskette
Wiederherstellen der werksseitig programmierten

Einstellungen des CVP-206/204 .......cccccveevvenenicnvcnenen. 146
Wiederholte Wiedergabe eines bestimmten Bereichs ........... 81
X
X e 19
XG o 19, 155
V4
ZUDENOT ... 6
Zusammensetzen eines Begleit-Styles..............ccoconeinan. 116
Zusatzliche SPUuren .........cccovevievieieiiiieiiiceeeee e 81

@ CVP-206/204




IMPORTANT SAFETY INSTRUCTIONS

INFORMATION RELATING TO PERSONAL INJURY, ELECTRICAL SHOCK,
AND FIRE HAZARD POSSIBILITIES HAS BEEN INCLUDED IN THIS LIST.

WARNING- When using any electrical or electronic product,
basic precautions should always be followed. These precautions
include, but are not limited to, the following:

1. Read all Safety Instructions, Installation Instructions, Spe-

cial Message Section items, and any Assembly Instructions
found in this manual BEFORE making any connections, includ-
ing connection to the main supply.

2. Main Power Supply Verification: Yamaha products are

manufactured specifically for the supply voltage in the area
where they are to be sold. If you should move, or if any doubt
exists about the supply voltage in your area, please contact your
dealer for supply voltage verification and (if applicable) instruc-
tions. The required supply voltage is printed on the name plate.
For name plate location, please refer to the graphic found in the
Special Message Section of this manual.

3. This product may be equipped with a polarized plug (one
blade wider than the other). If you are unable to insert the plug
into the outlet, turn the plug over and try again. If the problem
persists, contact an electrician to have the obsolete outlet
replaced. Do NOT defeat the safety purpose of the plug.

4. Some electronic products utilize external power supplies

or adapters. Do NOT connect this type of product to any power
supply or adapter other than one described in the owners manual,
on the name plate, or specifically recommended by Yamaha.

5 « WARNING: Do not place this product or any other

objects on the power cord or place it in a position where anyone
could walk on, trip over, or roll anything over power or connect-
ing cords of any kind. The use of an extension cord is not recom-
mended! If you must use an extension cord, the minimum wire
size for a 25’ cord (or less) is 18 AWG. NOTE: The smaller the
AWG number, the larger the current handling capacity. For
longer extension cords, consult a local electrician.

6. Ventilation: Electronic products, unless specifically

designed for enclosed installations, should be placed in locations
that do not interfere with proper ventilation. If instructions for
enclosed installations are not provided, it must be assumed that
unobstructed ventilation is required.

7. Temperature considerations: Electronic products should

be installed in locations that do not significantly contribute to
their operating temperature. Placement of this product close to
heat sources such as; radiators, heat registers and other devices
that produce heat should be avoided.

8. This product was NOT designed for use in wet/damp loca-

tions and should not be used near water or exposed to rain.
Examples of wet/damp locations are; near a swimming pool,
spa, tub, sink, or wet basement.

9. This product should be used only with the components

supplied or; a cart, rack, or stand that is recommended by the
manufacturer. If a cart, rack, or stand is used, please observe all
safety markings and instructions that accompany the accessory
product.

10. The power supply cord (plug) should be disconnected

from the outlet when electronic products are to be left unused for
extended periods of time. Cords should also be disconnected
when there is a high probability of lightning and/or electrical
storm activity.

1 1. Care should be taken that objects do not fall and liquids are
not spilled into the enclosure through any openings that may exist.

12. Electrical/electronic products should be serviced by a

qualified service person when:

a. The power supply cord has been damaged; or

b. Objects have fallen, been inserted, or liquids have been
spilled into the enclosure through openings; or

c. The product has been exposed to rain: or

d. The product dose not operate, exhibits a marked change
in performance; or

e. The product has been dropped, or the enclosure of the
product has been damaged.

13. Do not attempt to service this product beyond that

described in the user-maintenance instructions. All other servic-
ing should be referred to qualified service personnel.

14. This product, either alone or in combination with an

amplifier and headphones or speaker/s, may be capable of pro-
ducing sound levels that could cause permanent hearing loss.
DO NOT operate for a long period of time at a high volume level
or at a level that is uncomfortable. If you experience any hearing
loss or ringing in the ears, you should consult an audiologist.
IMPORTANT: The louder the sound, the shorter the time period
before damage occurs.

15 « Some Yamaha products may have benches and/or accessory

mounting fixtures that are either supplied as a part of the product
or as optional accessories. Some of these items are designed to be
dealer assembled or installed. Please make sure that benches are
stable and any optional fixtures (where applicable) are well
secured BEFORE using. Benches supplied by Yamaha are
designed for seating only. No other uses are recommended.

PLEASE KEEP THIS MANUAL
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1. IMPORTANT NOTICE: DO NOT MODIFY THIS UNIT!

This product, when installed as indicated in the instruc-
tions contained in this manual, meets FCC require-
ments. Modifications not expressly approved by
Yamaha may void your authority, granted by the FCC, to
use the product.

2. IMPORTANT: When connecting this product to acces-
sories and/or another product use only high quality
shielded cables. Cable/s supplied with this product
MUST be used. Follow all installation instructions. Fail-
ure to follow instructions could void your FCC authori-
zation to use this product in the USA.

3. NOTE: This product has been tested and found to com-
ply with the requirements listed in FCC Regulations,
Part 15 for Class “B” digital devices. Compliance with
these requirements provides a reasonable level of
assurance that your use of this product in a residential
environment will not result in harmful interference with
other electronic devices. This equipment generates/
uses radio frequencies and, if not installed and used
according to the instructions found in the users manual,
may cause interference harmful to the operation of

FCC INFORMATION (U.S.A.)

other electronic devices. Compliance with FCC regula-
tions does not guarantee that interference will not occur
in all installations. If this product is found to be the
source of interference, which can be determined by
turning the unit “OFF” and “ON”, please try to eliminate
the problem by using one of the following measures:
Relocate either this product or the device that is being
affected by the interference.

Utilize power outlets that are on different branch (circuit
breaker or fuse) circuits or install AC line filter/s.

In the case of radio or TV interference, relocate/reorient
the antenna. If the antenna lead-in is 300 ohm ribbon
lead, change the lead-in to co-axial type cable.

If these corrective measures do not produce satisfac-
tory results, please contact the local retailer authorized
to distribute this type of product. If you can not locate
the appropriate retailer, please contact Yamaha Corpo-
ration of America, Electronic Service Division, 6600
Orangethorpe Ave, Buena Park, CA90620

The above statements apply ONLY to those products
distributed by Yamaha Corporation of America or its
subsidiaries.

* This applies only to products distributed by YAMAHA CORPORATION OF AMERICA.

IMPORTANT NOTICE FOR THE UNITED KINGDOM
Connecting the Plug and Cord
IMPORTANT. The wires in this mains lead are coloured in
accordance with the following code:
BLUE : NEUTRAL
BROWN : LIVE
As the colours of the wires in the mains lead of this appa-
ratus may not correspond with the coloured makings iden-
tifying the terminals in your plug proceed as follows:
The wire which is coloured BLUE must be connected to
the terminal which is marked with the letter N or coloured
BLACK.
The wire which is coloured BROWN must be connected to
the terminal which is marked with the letter L or coloured
RED.
Making sure that neither core is connected to the earth ter-
minal of the three pin plug.

(2 wires)
This applies only to products distributed by Yamaha-Kemble Music
(U.K.) Ltd.

CAUTION: TO PREVENT ELECTRIC SHOCK, MATCH
WIDE BLADE OF PLUG TO WIDE SLOT, FULLY INSERT.

ATTENTION: POUR EVITER LES CHOCS ELEC-
TRIQUES, INTRODUIRE LA LAME LA PLUS LARGE DE
LA FICHE DANS LA BORNE CORRESPONDANTE DE LA
PRISE ET POUSSER JUSQU’AU FOND.

(polarity)
* This applies only to products distributed by Yamaha Canada Music
Ltd.
* Ceci ne s’applique qu’aux produits distribués par Yamaha Canada
Musique Ltée.

(class B)




For details of products, please contact your nearest Yamaha or the Die Einzelheiten zu Produkten sind bei Ihrer unten aufgefiihrten
authorized distributor listed bel ow. Niederlassung und bel Yamaha Vertragshandlern in den jeweiligen

- ) . R Bedti sland héltlich.
Pour plus de détails sur les produits, veuillez-vous adresser aYamaha ou immungsiandern enattiic

au distributeur le plus proche de vous figurant dans laliste suivante. Para detalles sobre productos, contacte su tiendaYamaha mas cercana
o € distribuidor autorizado que se lista debgjo.

| NORTH AMERICA | FRANCE | ASIA
Yamaha Musique France, SA.
CANADA . Division Professionnelle HONG KONG
Yamaha CanadaMusic L td. _ BP 70-77312 Marme-la-Vallée Cedex 2, France Tom LeeMusic Co, Ltd.
135 Milner Avenue, Scarborough, Ontario, Tel: 01-64-61-4000 11{F., S|Ive_rcord Tower 1, 30 Canton Road,
M1S 3R1, Canada Tsimshatsui, Kowloon, Hong Kong
Tel: 416-298-1311 ITALY Tel: 2737-7688
USA Yamaha Musica Italia SPA. INDONESIA
Yamaha Corporation of America \C/%In;bl?all?;vggogoozo Lainate (Milano), Italy PT. Yamaha Music Indonesia (Distributor)
?JG(S)(,)A Orangethorpe Ave., Buena Park, Calif. 90620, Tel: 02-935-771 ' (P;‘-(I;dll:lr?gss(nat% I;ha Music Certer. Jlen Jond. Getot
Tel: 714-522-9011 SPAIN/PORTUGAL Subroto Kav. 4, Jakarta 12930, Indonesia
Yamaha-Hazen MUsica, SA. Tel: 21-520-2577
Ctra. dela Corunakm. 17, 200, 28230
| CENTRAL & SOUTH AMERICA | Las Rozas (Madrid), Spain K\?a?ngﬁaMusic KoreaLtd
MEXICO Tdl: 91-201-0700 Tong-Yang Securities Bldg. 16F 23-8 Yoido-dong,
Yamaha de Mexico SA. DeC.V.,, GREECE Youngdungpo-ku, Seoul, Korea
Departamento de ventas Philippos Nakas SA. The Music House Tel: 02-3770-0661
Javier Rojo Gomez No0.1149, Col. Gpe Del 147 Skiathou Street, 112-55 Athens, Greece MALAYSIA
Moral, Deleg. | ztapalapa, 09300 Mexico, D.F. Tel: 01-228 2160 Yamaha Music Malaysia, Sdn., Bhd
Tel: 686-00-33 g - .
SWEDEN Lot 8, Jalan Perbandaran, 47301 Kelana Jaya,
BRAZIL _ Yamaha ScandinaviaAB Petaling Jaya, Selangor, Malaysia
Yamaha Musical do Brasil LTDA. J. A. Wettergrens Gata 1 Tel: 3-703-0900
Av. Rebougas 2636, S&0 Paulo, Brasil Box 30053
Tel: 011-853-1377 5400 43 Goteborg, Sweden P\F('J,I;;nzzy?\l/ﬁic Corporation
ARGENTINA Tel: 0318934 00 339 Gil J. Puyat Avenue, PO. Box 885 MCPO,
Yamaha de Panama SA. Sucursal deArgentina DENMARK Makati, Metro Manila, Philippines
Viamonte 1145 Piso2-B 1053, Y S Copenhagen Liaison Office Tel: 819-7551
BuenosAires, Argentina Generatorvej 8B
Tel: 1-4371-7021 DK-2730 Herlev, Denmark Slvl\ﬁaAhzcn)EgcAga Pte, Ltd
PANAMA AND OTHER LATIN Tel: 44 92 4900 11 Ubi Road #06-00, Meiban Industrial Building,
AMERICAN COUNTRIEY FINLAND Singapore
CARIBBEAN COUNTRIES F-Musiikki Oy Tel: 65-747-4374
Yamaha de Panama S.A. Kluuvikatu 6, PO. Box 260, TAIWAN
Torre Banco General, Piso 7, Urbanizacion Marbella, SF-00101 Helsinki, Finland Yamaha KHS Music Co.. L td
Calle 47 y Aquilino dela Guardia, Tel: 09 618511 3F #6. Sec.2 R
Ciudad de Panama, Panama NORWAY Nan Jing E. Rd. Taipei.
Tel: +507-269-5311 Nor sk filial av Yamaha Scandinavia AB Taiwan 104, R.O.C.
Grini Negi ngsopark 1 Tel: 02-2511-8688
EUROPE %1.3(?751%5;?% Norway THAILAND
THE UNITED KINGDOM ICELAND ?'zal%gﬂélld;g?mahalgt%,Flrtd-
; - ower oor,
maraxeleuuso K Lt St R K, D
MK7 8BL, Engl aﬁd ! Skeifan 17 PO. Box 8120 Bangkok 10320, Thailand
Td: 01908’—366700 1S-128 Reykjavik, Iceland Tel: 02-641-2951
IRELAND Tel: 5255000 THE PEOPLE'SREPUBLIC OF CHINA
Danfay Ltd OTHER EUROPEAN COUNTRIES AND OTHER ASIAN COUNTRIES
61D S)éllyn(')ggin Road, Dun Laoghaire, Co. Dublin Yamaha Music Central Europe GmbH Yamaha Corporation,
Tel: bl—2859177 ' T Siemensstralie 22-34, 25462 Rellingen, Germany Asia-Pacific Music M arketing Group
: Tel: +49-4101-3030 Nakazawa-cho 10-1, Hamamatsu, Japan 430-8650
GERMANY Tel: +81-53-460-2317
Yamaha Music Central Europe GmbH
Siemensstraie 22-34, 25462 Rellingen, Germary AFRICA | SCEANIA
Tl 04101-3030 Yamaha Corporation, |
SWITZERLAND/LIECHTENSTEIN Asia-Pacific Music Marketing Group AUSTRALIA
Yamaha Music Central Europe GmbH Nakazawarcho 10-1, Hamamatsu, Japan 430-8650 Yamaha Music Australia Pty. Ltd.
Branch Switzerland ’ Tel: +81-53-460-2312 Level 1, 99 Queensbridge Street, Southbank,
Seefeldstrasse 94, 8008 Zirich, Switzerland Victoria 3006, Australia
Tel: 01-383 3990 MIDDLE EAST Tel: 3-9693-5111
AUSTRIA TURKEY/CYPRUS NEW ZEALAND

Yamaha Music Central Europe GmbH, Yamaha Music Central Europe GmbH Music Houses of N.Z. Ltd.

Branch Austria ) . . 146/148 Captain Springs Road, Te Papapa,
Scheiergasse 20, A-1100 Wien, Austria Slemenssirase 22-34, 25462 Rellingen, Germany Auckland, New Zealand
Tel: 01-60203900 ’ Tel: 9-634-0099

THE NETHERLANDS OTHER COUNTRIES COUNTRIESAND TRUST

Yamaha Music Central Europe GmbH, vamahaMusic Gulf FZE TERRITORIESIN PACIFIC OCEAN
LB21-128 Jebel Ali Freezone .
Branch Nederland PO.Box 17328, Dubai, U.A.E Yamaha Corporation,
Clarissenhof 5-b, 4133 AB Vianen, The Netherlands Tél N +971—4-882’|.-5868 v Asia-Pacific Music Marketing Group
Tel: 0347-358 040 ’ Nakazawa-cho 10-1, Hamamatsu, Japan 430-8650
BEL GIUM/LUXEMBOURG Tel: +81-53-460-2312

Yamaha Music Central Europe GmbH,

Branch Belgium

Rue de Geneve (Genevastraat) 10, 1140 - Brussels,
Belgium

Tel: 02-726 6032

HEAD OFFICE Yamaha Corporation, ProAudio & Digital Musical I nstrument Division
Nakazawa-cho 10-1, Hamamatsu, Japan 430-8650
Tel: +81-53-460-2445
[CL] 26



€ YAMAHA

Clavinova Web site (English only)
http://www.yamahaclavinova.com/

Yamaha Manual Library
http://www2.yamaha.co.jp/manual/german/

M.D.G., Pro Audio & Digital Musical Instrument Division, Yamaha Corporation
© 2003 Yamaha Corporation
WA55460 ???AP????7?.?-01A0 Printed in Indonesia




	VORSICHTSMASSNAHMEN
	Über diese Bedienungsanleitung und die Datenliste
	Zubehör
	Diskette „50 greats for the Piano“ – (50 große Songs für das Klavier) – und Notenheft
	Aufnahmediskette
	Bedienungsanleitung
	Datenliste
	Sitzbank

	Verwenden des Diskettenlaufwerks (Floppy Disk Drive, FDD) und von Disketten
	Kompatible Diskettentypen
	Einlegen/Herausnehmen von Disketten
	So legen Sie eine Diskette in das Diskettenlaufwerk ein:
	Herausnehmen einer Diskette:

	Reinigen des Schreib-/Lesekopfs des Diskettenlaufwerks
	Einige Bemerkungen zu Disketten
	So behandeln Sie Ihre Disketten ordnungsgemäß:
	So schützen Sie Ihre Daten (Schieber für Schreibschutz):
	Datensicherung


	Über die Meldungen im Display
	Wartung
	Tuning (Stimmung)
	Transport

	Anwendungsindex
	Was können Sie mit dem Clavinova anfangen?
	SONG
	GUIDE
	DEMO
	STYLE
	DIGITALE AUFNAHME
	LCD
	MUSIC FINDER
	USB-Schnittstelle
	PIANO
	VOICE

	Aufbauen des Clavinova
	So öffnen Sie die Tastaturabdeckung:
	So schließen Sie die Tastaturabdeckung:
	So klappen Sie den Notenablage auf:
	So entfernen Sie den Notenablage:
	Diese Arme halten die Notenblätter am Platz.
	Öffnen
	Schließen
	Schließen Sie das Netzkabel an.
	Einstellen des Displaykontrasts
	Einstellen der Lautstärke
	Verwenden der Aufhängevorrichtung für Kopfhörer

	Bedienelemente und Anschlüsse

	Inhalt
	Kurzbedienungsanleitung
	Abspielen der Demos
	Song-Wiedergabe
	Wiedergabe von Songs

	Spielen von Voices
	Spielen einer Voice
	Gleichzeitiges Spiel zweier Voices
	Spielen verschiedener Voices mit rechter und linker Hand

	Spielen von Styles
	Spielen eines Styles
	Style Sections
	Struktur der Begleitung

	One Touch Setting

	Music Finder
	Bedienen des Music Finder
	Durchsuchen der Aufnahmen des Music Finders
	Speichern und Wiederaufrufen der Daten des MUSIC FINDER

	Spielen und Üben der Songs
	Spielen Sie mit dem Clavinova zusammen
	Aufnehmen
	Erlernen Ihrer Lieblingssongs


	Grundfunktionen – Organisation Ihrer Daten
	Inhalt des Main-Displays
	Open/Save-Display
	Beispiel – Open/Save-Display

	Auswählen von Dateien und Ordnern
	Aktionen mit Dateien und Ordnern
	Dateien/Ordner benennen
	Dateien/Ordner verschieben
	Dateien/Ordner kopieren
	Löschen von Dateien/Ordnern
	Dateien speichern
	Organisation von Dateien durch Erzeugen von Ordnern
	Anzeige übergeordneter Seiten
	Eingabe von Zeichen und Ändern der Dateisymbole (Icons)
	Eingabe von Zeichen
	Konvertierung in „Kanji“ (japanische Sprache)
	Eingabe von Sonderzeichen (Umlaute, Akzentzeichen, japanische Zeichen „“ und „“)
	Eingabe verschiedener Zeichen (Symbole)
	Eingabe von Ziffern

	Ändern des Dateisymbols


	Einsatz des Datenrades [DATA ENTRY]
	Wertänderung
	Auswählen von Einträgen

	Direktzugriff – schnelle Anwahl von Display-Seiten
	Hilfetexte
	Gebrauch des Metronoms
	Einstellen des Tempos
	Tap Tempo (Tempo mitschlagen)
	Tempoanzeigen – MAIN-Display



	Abspielen der Demos
	Voices
	Auswählen einer Voice
	One-touch Piano Play

	Layer/Left – Gleichzeitiges Spielen mehrerer Klänge
	Layer – Ebenenbildung mit zwei verschiedenen Voices
	Left – Auswahl verschiedener Voices getrennt für den linken und rechten Tastaturbereich

	Voice-Effekte hinzufügen
	REVERB
	DSP
	VARIATION (nur Regular-Voice; Seite�92)
	HARMONY/ECHO
	MONO
	LEFT HOLD

	Benutzung der Pedale
	Dämpferpedal (rechts)
	Sostenuto-Pedal (Mitte)
	Linkes Pedal
	Fußpedal/Fußschalter


	Styles
	Wiedergabe eines Styles
	Wiedergabe der Style-Parts, die zum Rhythmus gehören
	Einstellen der Lautstärkeverhältnisse/Kanalstummschaltung

	Akkordspielmethoden
	Arrangieren von Style-Patterns (Sections: MAIN A/B/C/D, INTRO, ENDING, BREAK)
	Beenden der Wiedergabe eines Styles beim Loslassen der Tasten (SYNC. STOP)
	Auswahl der Art von Intro und Ending (INTRO/ENDING)
	Automatisches Spielen von Fill-Ins zwischen zwei Abschnitten der Begleitautomatik – Auto Fill In

	Abrufen von Style-Einstellungen am Bedienfeld (ONE TOUCH SETTING)
	Automatischer Wechsel zwischen One-Touch-Einstellungen durch Section- Umschaltung – OTS Link
	Speichern der Bedienfeldeinstellungen als One-Touch-Einstellung

	Abfrufen der besten Einstellungen für Ihre Musik – Music Finder
	Suche nach den idealen Einstellungen – Suchen im Music Finder
	[A] MUSIC
	[B] KEYWORD
	[C] STYLE
	[D] BEAT
	[E] SEARCH AREA
	[F]~[H] CLEAR
	[1st] TEMPO FROM
	[2st]TEMPO TO
	[3st]~[5st] GENRE
	[8t] CANCEL

	Einträge bearbeiten – Music Finder Record Edit
	[A] MUSIC
	[B] KEYWORD
	[C] STYLE
	[D] BEAT
	[E] FAVORITE
	[F]~[H] CLEAR
	[I] DELETE RECORD
	[J] NEW RECORD
	[1ts] TEMPO
	[3ts]~[5ts] GENRE
	[6ts] GENRE NAME
	[8s] OK
	[8t] CANCEL



	Song-Wiedergabe
	Kompatible Song-Typen
	Song-Wiedergabe
	Wiedergabe der internen Songs
	Wiedergabe von Songs auf Disketten
	Weitere Wiedergabefunktionen
	Wiederholen / Zurückspulen / Vorspulen
	Einstellen der Lautstärkeverhältnisse und Stummschalten einzelner Kanäle


	Stummschalten bestimmter Parts – Track 1 (Spur 1)/ Track 2 (Spur 2)/Extra Tracks (andere Spuren)
	Wiederholte Wiedergabe eines bestimmten Bereichs („Repeat“)
	Benutzung der Übungsfunktionen – Guide
	Übungsfunktionen
	Beim Spiel auf der Tastatur
	Follow Lights (den Lichtern folgen)
	Any Key (jede Taste)

	Beim Mitsingen
	Karao-Key („Karaoke-Taste“)


	Üben mit den Guide-Funktionen

	Anzeige von Noten – Score
	[1st] LEFT CH/[2st] RIGHT CH
	[3st], [4st] KEY SIGNATURE
	[5st] QUANTIZE
	Notenauflösung:
	[6st] NOTE NAME
	[8s] OK
	[8t] CANCEL

	Liedtextanzeige (Lyrics)

	Speichern und Abrufen eigener Bedienfeldeinstellungen – Registration Memory
	Speichern von Panel Setups – Registration Memory
	Speichern Ihrer Panel Setups

	Abrufen von Panel Setups
	Abrufen der gespeicherten Einstellungen
	Freeze-Einstellungen auswählen


	Voices bearbeiten – Sound Creator
	Vorgehensweise
	Parameter des SOUND CREATOR
	PIANO (die Piano-Voice wurde ausgewählt)
	COMMON
	SOUND (nur „Regular“-Voices)
	FILTER
	EG
	VIBRATO

	EFFECT
	HARMONY


	Aufnahme Ihres Spiels und Song-Erstellung – Song Creator
	Informationen zur Song-Aufnahme
	Echtzeitaufnahme
	Schnellaufnahme (Seite�97)
	Mehrspuraufnahme (Seite�98)
	Schrittweise Eingabe (Seite�100)
	Songbearbeitung (Seite�106)
	Schnellaufnahme
	Wiedergabe des neuen Songs

	Mehrspuraufnahme
	Wenn Sie einen neuen Song erstellen:

	Aufnehmen einzelner Noten – Step Record
	Vorgehensweise
	Bar (Takt)/Beat (Schlag)/Clock (Clock-Impuls)
	Velocity (Anschlagstärke)
	Gate-Zeit

	Aufnehmen von Melodien – Step Record (Note)
	Spielen Sie die neu erstellte Melodie ab.

	Aufzeichnen von Akkordwechseln für die automatische Begleitung – Step Record (Chord)
	Eingeben von Akkorden und Sections (Chord Step)
	Wiedergabe der neu erstellten Akkordfolge



	Auswählen der Aufnahmeoptionen: Starten, Beenden, Punch In/Out – Rec Mode
	Bearbeiten eines aufgenommenen Songs
	Bearbeiten von kanalbezogenen Parametern – Channel
	Quantize (Quantisieren)
	Informationen zur Quantize-Größe

	Delete (Löschen)
	Mix (Mischen)
	Channel Transpose
	Set Up (Einrichten)

	Bearbeiten von Noten-Events – 1–16
	Bearbeiten von Akkord-Events – CHD
	Bearbeiten von System-Events – SYS/EX (System Exclusive)
	Eingeben und Bearbeiten von Liedtexten
	Anpassen der Event-Liste – Filter



	Erstellen von Begleit-Styles – Style Creator
	Über das Erstellen von Begleit-Styles
	Echtzeitaufnahme (Seite�114)
	Einzelschritt-Aufnahme (Step Recording, Seite�115)
	Zusammenstellen eines Begleit-Styles (Seite�116)
	Bearbeiten des erstellten Begleit-Styles (Seite�117)

	Style-Dateiformat
	Vorgehensweise
	Echtzeitaufnahme – Basic
	Einzelschrittaufnahme
	Zusammenstellen eines Begleit-Styles – Assembly
	Bearbeiten des erstellten Begleit-Styles
	Variieren Sie das Rhythmus-Feeling – Groove und Dynamics
	Groove
	Dynamics

	Bearbeiten der Daten in Channel
	Quantize (Quantisieren)
	Velocity Change (Ändern der Anschlagstärke)
	Bar Copy (Kopieren eines Taktes)
	Bar Clear (Löschen eines Taktes)
	Remove Event (Ereignis löschen)

	Einstellungen für das Style-Dateiformat – Parameter
	Source Root/Chord (Quell-Grundton/Akkord)
	NTR (Notentransponierungsregel) und NTT (Notentransponierungstabelle)
	High Key/Note Limit
	RTR (Retrigger-Regel)




	Einstellen der Lautstärken und Voice- Umschaltung – Mixing Console
	Vorgehensweise
	Die Parameter

	Einstellen der Lautstärkeverhältnisse und der Voice – Volume/Voice
	Änderung des Frequenzspektrums einer Voice – Filter
	Ändern von Einstellungen der Tonhöhe – Tune
	Einstellung der Effekte
	Effektstruktur


	Globale und andere wichtige Einstellungen – Function
	Vorgehensweise
	Anpassen der Tonhöhe (Pitch) und der Stimmung (Tuning) – Master Tune / Scale Tune
	Master Tune (Seite�130)
	Scale Tune (Seite�130)

	Einstellen von Song-Parametern – Song Setting (Seite�132)
	Einstellen von Parametern der Begleitautomatik – Style Setting / Split Point / Chord Fingering
	Style Setting / Split Point (Seite�133)
	Chord Fingering (Seite�134)

	Vornehmen der Einstellungen für Pedale und Klaviatur – Controller
	Pedal (Seite�134)
	Keyboard / Panel (Seite�136)

	Einstellen von Regist. Sequence / Freeze / Voice Set
	Regist. Sequence (Seite�137)
	Freeze (Seite�137)
	Voice Set (Seite�138)

	Einstellen von Harmony / Echo (Seite�138)
	Anzeigen des Displays des Clavinova auf einem Fernseher – Video Out (nur CVP-206) (Seite�139)
	Vornehmen der Einstellungen für MIDI
	System (Seite�140)
	Transmit (Seite�141)
	Receive (Seite�142)
	Root (Seite�142)
	Chord Detect (Seite�142)

	Weitere Einstellungen – Utility
	Config 1 (Seite�143)
	Config 2 (Seite�144)
	Disk (Seite�145)
	Owner (Seite�146)
	System Reset (Seite�146)


	Feinabstimmen der Tonhöhe/Auswählen einer Tonleiter – Master Tune / Scale Tune
	Abstimmen der Grundtonhöhe – Master Tune
	Auswählen einer Tonleiter – Scale Tune
	Scale (Tonleiter)
	Equal (Gleichmäßig temperiert)
	Pure Major (Reine Dur-Stimmung) /Pure Minor (Reine Moll-Stimmung)
	Pythgorean (Pythagoreisch)
	Mean-Tone (Mitteltönige Stimmung)
	Werckmeister/Kirnberger
	Arabic (Arabisch)



	Einstellen von Song-Parametern – Song Setting
	Einstellen von Parametern der Begleitautomatik – Style Setting / Split Point / Chord Fingering
	Einstellen von Parametern der Begleitautomatik – Style Setting / Split Point
	Einstellen der Akkordgriffmethode – Chord Fingering

	Einstellungen für Pedale und Klaviatur – Controller
	Einstellungen für die Pedale – Pedal
	Durch Pedale steuerbare Funktionen

	Ändern der Anschlagempfindlichkeit und der Transponierung – Keyboard/Panel
	Keyboard Touch
	Transpose Assign


	Einstellen von Regist. Sequence / Freeze / Voice Set
	Festlegen der Reihenfolge für den Aufruf der Voreinstellungen des Registration Memory – Registrat...
	Beibehalten der Bedienfeldeinstellungen – Freeze
	Ändern der automatisch ausgewählten Voice-Einstellungen – Voice Set

	Einstellen von Harmony / Echo
	Informationen zu Harmony-Typen
	Bei Auswahl eines normalen Harmony-Typs (Standard Duet bis Strum)
	Bei Auswahl von „Multi Assign“
	Bei Auswahl von „Echo“
	Bei Auswahl von „Tremolo“
	Bei Auswahl von „Trill“

	Informationen zu Harmoniezuweisungen

	Anzeigen des Displays des Clavinova auf einem Fernseher – Video Out (nur CVP-206)
	Einstellen der Parameter MIDI
	Allgemeine Systemeinstellungen (Local Control, Clock usw.) – System
	Local Control
	Clock, Transmit Clock, Receive Transpose, Start/Stop
	Clock (Taktgeber)
	Transmit Clock (Clock senden)
	Receive Transpose (Transponierung empfangen)
	Start/Stop

	Message Switch (Event-Schalter)

	Senden von MIDI-Daten – Transmit
	Empfangen von MIDI-Daten – Receive
	Einstellen der Kanäle für den Grundton – Root
	Einstellen der Kanäle für die Akkorde – Chord Detect

	Weitere Einstellungen – Utility
	Vornehmen von Einstellungen für die Parameter Fade In/Out, Metronome, Parameter Lock und Tap – CO...
	Fade In Time, Fade Out Time, Fade Out Hold Time
	Metronome
	Parameter Lock (Parameter sperren)
	Tap Count (Takt einzählen)

	Vornehmen der Einstellungen für Display, Speaker System und Voice Number-Kennzeichnung – CONFIG 2
	Kopieren und Formatieren von Disketten – Disk
	Eingeben Ihres Namens und der Sprache – Owner
	Wiederherstellen der werksseitig programmierten Einstellungen des CVP�206/204 – System Reset


	Nutzung des Clavinova mit anderen Geräten
	1 Verwendung eines Kopfhörers (PHONES- Buchsen).
	2 Anschluß eines Mikrofons oder einer Gitarre (MIC./LINE IN-Buchse) (Nur CVP-206).
	345 Anschließen von Audio- & Videogeräten
	3 Wiedergabe des Clavinova-Signals über eine externe Anlage und Aufnahme auf einem angeschlossene...
	4 Wiedergabe des Klangs eines externen Geräts über die eingebauten Lautsprecher des Clavinova (AU...
	5 Darstellung des Clavinova Displays auf einem angeschlossenen TV-Bildschirm (VIDEO OUT) (nur CVP...

	6 Anschluß eines Fußschalters oder stufenlosen Fußreglers (AUX-PEDAL-Buchse)
	7 Anschluß externer MIDI- Geräte (MIDI-Buchsen)
	8 Anschließen an einen Computer (USB-Schnittstelle, MIDI-Buchse)
	Verwendung der USB-Schnittstelle
	Anschluß über die MIDI-Buchsen

	Was ist MIDI?
	Beispiele für Spieldaten
	Kanal-Nachrichten
	MIDI-Kanäle
	System-Nachrichten


	Einsatzmöglichkeiten von MIDI
	MIDI-Datenkompatibilität
	Diskettenformat
	Sequenzformat
	SMF (Standard-MIDI-Datei)
	ESEQ
	XF
	Style-Datei

	Voice-Zuordnungsformat
	GM System Level 1
	XG
	DOC


	CVP-206: Montage des Keyboard-Ständers
	Überprüfen Sie nach der Montage folgendes:

	CVP-204: Montage des Keyboard-Ständers
	Überprüfen Sie nach der Montage folgendes:

	Fehlerbehebung
	Technische Daten
	Index

